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Morgen -Kusgabe.
1. Matt . _

UberglUlgsfrist.
Wenn e§ wahr ist, was die „Nowoje Wremja " be-

hauptet und die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung " ohne
ein Wort des Widerspruchs abgedruckt hat : Datz der
fsutjch-russische Handelsvertrag 12 Jahre lang vom
1. Januar 1906 ab laufen soll, so bedeutet dies, daß die
Vemiibungeu der verschiedensten an: Außenhandel inter¬
essierten Preise wenigstens den ganz bescheidenen Erfolg
gchabt haben, daß ihnen die für die Einrichtung auf die
leider sehr ungünstigen neuen Verhältnisse unbedingt
notwendige Übergangsfrist von einem Jahre gewahrt
wird. Wie notwendig für weite Kreise nnseres Wirt-
s-hastrlebens eine mindestens einjährige Frist ist, geht mit
Äerzeugender Deutlichkeit aus einer Eingabe hervor, die
der Handelsvertvagsverein an den Reichskanzler gerichtet
hat. und die alle Gründe gegen die angeblich geplante
Verkürzung der Übergangsfrist treffend zusammenfaßt.
Besonders beweiskräftig wird sie durch die als Anlage
chr beigefügten zahlreichen Schreiben von Geschäfts-
leuten der verschiedensten Industrie - und Handelszweige,
die an praktischen Beispielen ans dem Geschäftsleben
zeigen, welche Schädigungen ihnen aus der Vereinbarung
einer kurzen Übergangsfrist erwachsen müßten.
^ Der mehrfach ausgesprochene Hinweis , daß unsere
gegenwärtigen Handelsverträge ja bereits mit dem
31. Dezember 1908 ihr „natürliches Ende" erreicht
Wen, auch der neue deutsche Zolltarif seit nunmchr
Iy3 Jahre Gesetz sei, die beteiligten Kreise also schon
hinreichend Zeit hatten, sich auf die bevorstehende 11#
Wallung der Verhältnisse einzurichten, zeugt nur von
Mer Unkenntnis des Geschäftslebens. Auf die bloße
Wahrscheinlichkeit bes Zustandekommens eines in seinen
Einzelheiten noch nicht bekannten Handelsvertrages kann
m Geschäftsmann nicht seine Kalkulation für eine ganze
vaison anfbauen, ohne sich den größten Gefahren auszu-
sitzen. liber den Abschluß von Geschäften, bezw. über
leren Umfang, über die Dualitäten der gehandelten
Waren usw. kann erst entschieden werden, wenn über die
Zollsätze völlige Gewißheit besteht. . . . .

Das wird übereinstimmend in allen Zuschristen aus-
geführt, ebenso daß es unmöglich ist, für die Zeit der Un-

: gewißheit sich durch die Aufnahme einer Zollklausel in
die Abschlüsse zu sichern. Denn entweder kaufen die Aus¬
länder deutsche Waren franko Fracht und Zoll, dann
lassen sie sich auf derartige Klauseln nicht ein, bie ihnen
k>n großes, bisher ungewohntes Risiko auferlegen , oder
denn sie selbst den Zoll zahlen, führt eine beträchtliche
Erhöhung während der Lieferzeit meist zur Annullierung
des Geschäftes. Auch der deutsche Käufer ausländischer
Waren kann eine wirklich bindende und vor Verlrpt
Atzende Zollklausel nur in den wenigstens Fällen durch¬
setzen.

Die Folge, ist. daß eine große Reihe von Ges^ ften
wegen der herrschenden Ungewißheit mit großem: Risiko
verknüpft oder unmöglich gemacht ist, und falls die neuen,
wesentlich erhöhten Zölle nach kurzer Zeit in Kraft treten,
entweder die Bestellungen annulliert werden und den
Fabrikanten vielleicht große Posten unverkäuflicher
Waren liegen bleiben, oder die Lieferungen statt des er¬
hofften Gewinnes Verlust bringen . Als , solche Geschäfte
kommen insbesondere in Betracht : 1. die r̂egelmäßigen
Jahresabschlüsse, wie sie in vielen GeschäftszweigM tat
Verkehre mit dem Auslande üblich sind, z. B . in der
chemischen, der Maschinen-, Textil -, Papier -, Holz-,
Mühlenindustrie, im Handel mit Futtermitteln , Tünge-
stoffen usw. usw. 2. die Saisongeschäste, wie sie die
Textil-, Bekleidungs-, Schokoladenindustrien kennen, m
denen für bestimmte Jahreszeiten oder Feste schon
monatelang tat voraus gearbeitet werden muß. 3. Be¬
stellungen von großen Objekten oder von Maschinen und
dergleichen, in denen kein Lager gehalten werden kann,
die also besonders (oft nach eigenen Plänen ) angefertigt
werden müssen. Das trifft zu, namentlich für Maschinen¬
fabriken und Konstruktionswerkstätten, aber auch für die
Anfertigung von Papierwaren usw., und fällt besonders
ins Gewicht bei großen Anlagen, wenn, wie es freute viel¬
fach der Fall ist, eine komplette Fabrikanlage nicht an
einen einzigen Lieferanten übertragen wird, sondern an
mehrere zu gewissen Teilen , was zur Folge hat , daß die
betreffenden Maschinenfabrikanten erst untereinander sich
über gewisse Punkte verständigen müssen, bevor sie an die
Fabrikation Herangehen können, Mm befindet sich aber
vielfach die eine liefernde Firma in England , die andere
in Österreich, die dritte in Deutschland; bis nun alle diese
Firmen— wie dies stets gang und gäbe ist — ihre Briefe
und Pläne durch ihre Vertreter , etwa in Rußland aus-
getauscht haben, der russische Besteller sie endgültig be¬
stätig hat, vergeht in der Regel recht viel Zeit.

Dazu kommt der Transport , der unter Umständen
noch Wochen in Anspruch nehmen kann, ferner die Tat¬
sache, daß erfahrungsgemäß viele Grossisten noch lange
nach dem Inkrafttreten des neuen Vertrages auf der Zu¬
billigung der alten niedrigen Preise bestehen in der An¬
nahme, daß der Lieferant während der Vorfrist ein er¬
hebliches Lager im Auslände angelegt hat . Ein solches
Lager ist aber bei den weiten Entfernungen nicht in
einigen Monaten zu beschaffet: : trotzdem muß wegen des
scharfen Wettbewerbes derartigen Wünschen nachgeaeben
werden.

Die Gefahren und Schädigungen bleiben nicht ans die
am Außenhandel unmittelbar beteiligten Firmen be¬
schränkt, sondern diese müssen naturgemäß ihren Bedarf
an Roh- und Hülfsstoffen, Maschinen usw. ihren Ab¬
schlüssen entsprechend decken und versuchen, einen mög¬
lichst großen Teil des Risikos und des etwaigen Zoll¬
schadens auf deren Lieferanten abznwälzen. Auch die
Entstellung der Arbeitskräfte ist vom Geschäftsgänge ab¬
hängig, und Arbeiter müssen brotlos werden, wenn durch
plötzliche Zollechöhungen die Ausführung übernommener
Aufträge unmöglich gemacht oder ein Markt verschlossen

wird, ohne daß der deutschen Firma Zeit bleibt, neue
Absatzgebiete aufzusuchen.

Außer den Schädigungen an den bereits abgeschlosse¬
nen Geschäften muß eine kurze Übergangsfrist aber auch
für die Fortsetzung der Beziehungen üble Folgen haben,
denn der Fabrikant ist nicht in der Lage, seinen Kunden
sofort neu kalkulierte Preise unter Berücksichtigung der
neuen Zollsätze zu stellen: die Kalkulation für Tausende
von Artikeln, wie sie in vielen Katalogen enthalten sind,
ist eine sehr schwierige, zeitraubende Arbeit ; häufig muß
auch erst im Verkehr mit den Zollämtern herausgefunven
werden, unter welche Positionen des neuen Zolltarifs die
verschiedenen Warenkategorien fallen. Ein plötzliches
Abbrechen der Geschäftsbeziehungen gefährdet außerdem
die noch ständige Begleichung früherer Rechnungen.
Manche ausländischen Kunden vergessen das Bezahlen so-
fort, wenn sie keine Ware mehr zu erwarten Häven.
Dieser Gefahr kann nur durch allmähliche Verkürzung
der Lieferungen und der Kredite 'einigermaßen vorge-
beugt werden' Schließlich bringen auch die Zollformatten
Schwierigkeiten.

Gegenüber solchen Gefahren müssen die besonders von
agrarischer Seite geäußerten Wünsche nach möglichst kurzer
Übergangsfrist, die hauptsächlich' eine Preiserhöhung für
die Ernte des Jahres 1905 bezwecken, zurücktreten. Der
Hinweis auf die kurze Übergangsfrist beim Abschlüsse der
Verträge von 1891/94 hat keine Bedeutung, denn da-
mals handelte es sich ausschließlich um Erleichterungen
des Verkehres durch Herabsetzung der Zölle, die neuen
Verträge aber werden zweifellos erhebliche Zoll-
ekhöhnngen und Erschwerungen des Verkehres bringen.
Sie werden leider den getreidebauenden Grundbesitzern
zuliebe die Produktions - und Absatzbedingungender In¬
dustrie wesentlich verschlechtern. Es ist aber nichtmehr
als billig, wenn dieser wenigstens die nötige Zeit ge-
lassen wird, sich auf die neuen, schwierigen Verhältnisse
einzurichten.

Noch weniger darf das fiskalische Interesse des
Staates für eine beschleunigte Inkraftsetzung höherer Zölle
ausschlaggebend sein. Mgesehen davon, daß es noch gar
nicht abzuseh'en ist, ob und welche Mehverträge der neue
Zolltarif (außer den bereits festgelegten LÄensmittel-
zöllen) bringen wird , muß hier das Wort gelten, ktS
vor Fahren ein süddeutscher Finanzminister in der
Kammer aussprach: „Der Staat kann leichter einen Der-
Inst erleiden, als daß er sich erlanb'en dürfte, auch nur
einen Bürger zu schädigen."

PoMische Äberstchl.
Eine deutsche Eigentümlichkeit.

In der deutschen Öffentlichkeit, im deutschen polifischen
Leben, im gesamten Zuschnitt der Sitten und Anschau¬
ungen unseres Volkes gibt es eine Eigentümlichkeit, die
sich nicht leicht ein zweites Mal findet : Nämlich bei uns
kann eine unangenehme Geschichte bekannt werdest, ohne
daß sich weiter etwas daran knüpft. In hohen Tönen

FemUeton.
f Aeisebriefe aus Rußland
MM des russisch- japanischen Krieges.

Von Tanera.

XVI . Tiflis.
Nicht nur die Hauptstadt , fortbem auch Kops und

Herz ist Tiflis für das ganze Äaukasusgebiet . Natur
tznd Kunst haben sich vereint , um dre stark zu di«,em
ffU'elpunkt zu machen, und wenn nicht ganz außeror-
^»tlich< Ereignisse einrrcten , kann keine Konkurrenz tm
u>nde ihr den Rang ablaufcn . Wie reizend Tiflis s»
beiden Seiten der Kura liegt , habe ich schon angeveukc .
Nunmehr sah ich es von verschiedenen Himmelsg egen een
ft * weist nicht, welchem Bilde ich den Vorzug geven
A Allerliebst liegt der Teil , welcher vom Dav .ds-

auf der halben Höhe des westlichen Abhanges ge-
wird . Aber zwei Bergnascn stehen vor und ver-

'« den Blick nach Norden und Süden . Ganz oben
°s Panorama viel großartiger sein . Es war der
aber so schmutzig, datz ich auf das Hulautgehenmr
ta Baedeker schreibt in der neuesten Au .lage seines
lanb", die aber schon 1901 erschien: „Eine Draht -.fo.ti. im sm«. U »!>>LL.WL « 2 .W‘w ist im Bau " . Ich bin drei n
wiederholte : „Eine Drahtseilbahn ist Bau . FW
die ersten Anlagen gesehen . Ein anderer -Ke f«
d«r drei Jahre nach mir hierhenommt , schrc
, vielleicht auch noch: „Eine Drahtseilbahn ist ln
- Gut Din « will bei uns schon Beile haben , bei

Bussen aber Dauerwei l e. Der l l-ck
'»st oberhalb deö Botanischen GartenS gefallt mir
si denn er ist vielseitiger . Am lohnenden sinve
» ( -den von -er Plattform des Daches niemes Hotels
W aus , denn er ist der allseitigste . D -e ganzc

die tief eingeschnittene Kura und der Hohen - un

Gebirgs 'kranz ringsum sind sichtbar, und bei klarem
Wetter zeigt sich sogar das Schneehaupt des Kasbek.

Im allgemeinen ist es nicht gut , ein Loblied auf
Hotels zu singen . Sie können sich in kurzer Zeit gründ¬
lich ändern . 'Ich will daher über dieses nur sagen , daß
ich in keiner russischen Stadt ein so reinliches , gut ver¬
waltetes Hotel mit so ausgezeichneter Küche gefunken
habe wie hier das Hotel Wetzel. Der Besitzer stammt
von jenen Württembergern , welch« 1818 hier einw -an-
derten und eine deutsche Kolonie gründeten . Als ich aus
Eriwan zurückkehrte , erschien mir das Hotel Wetzel noch
vorzüglicher.

Wenn der äußere Blick auf Tiflis auch noch wenig
asiatisches, sondern mehr europäisches Gepräge zeigt , so
ändert sich dies , sobald wir die Stadt durchwandern , und
besonders wenn wir in die im Süden gelegenen
Basare und Mertel der eingeborenen Armenier , Gru¬
sinier , Perser und Tataren gehen . Da sicht man Ge¬
stalten , welche alle Erzählungen aus unserer Jugend
von Schamyl , dem kühnen Daghestankämpfer um die
Freiheit seines Volkes und seiner Berge , bis zu den
TscherkesscmAiiswanderungen wieder wachrufen . Alle
sind vertrete, -, vom stolzen Kabardiner bis zum zer¬
lumpten Mingrelier , vom Grusiner bis zum J 'merettner,
und mehr noch als diesen Gebirgsbewohnern begegnet
man den schachernden Armeniern , Persern und Juden.
T -e wenigster , verstehen einander , denn nirgends auf der
W«!l ist eiu solches Sprachcngemisch wie hier im Kauka¬
sus . Nicht nur dies . Hier gibt es ja sechs verschiedene
Schriftzeichen , die man alle ans der Straße an Aufschrif-
ten oder Anschlägen sehen kann . Russisch, lateinisch , gru¬
sinisch. armenisch , arabisch und hebräisch . Es sind damit
die Schriftarten aber noch nicht erschöpft , denn die grusi¬
nische Schrift hat ein älteres Alphabet , das Chntzuri , unk
ein neueres , das Mchcdruli . Ebenso verschieden wie die
Sprache und Schriften dieser zahlreichen Völker sind auch
ihre Lebensgetpohnheitc » und Sitten . Noch jetzt legen die
Berg stamme «inen großen Wert auf das Recht, Waffen

zu tragen , und einzelne tragen dazu noch Revolver.
Dagegen sinder man Armenier , Juden und Perser nie
bewaffnet . Die erstcren halten auch am wenigsten auf
ihre Nationaltracht , und viele reiche Armenier erscheinen
gern als europäische Gigerl . Sie sind, wie überall im
Orient , von allen anderen Völkern gründlich gehaßt,
ja verachtet und tragen auch wirklich trotz ihres alten
Christentums selbst die Schuld daran . Einen Armenier
to: zu schlagen, sehen die Bergbewohner nicht als ein
so schweres Verbrechen an , denn man sagt: „es ist ja
nur ein Armenier " . Freilich gibt es selten Gelegenheit
zu einer solchen 'Greueltat . Denn der Armenier ist feig
und hütet sich. Manche alte Sitte aus barbarischer Zeit
ist bei den Bergvölkern , besonders bei den wilden
Daghestanern , noch nicht ausgerottet , obwohl das russische
Gesetz unnachsichtig einschreitct . So geschah erst vor für»
zem hier wieder ein Vlord infolge einer alten Blutrache.
Bei den Kabardinern herrscht noch die Sitte , sich die
Frauen zu rauben . Meist geht aber die Sache gut aus,
denn das junge Mädchen ist zufrieden , einen Mann zu
haben , und er zahlt an ihre Angehörigen einen Schaden¬
ersatz. Dadurch gleicht sich alles aus.

Diese und ähnliche Schilderungen kann man sich hier
gut vorstellcn , wenn man die teilweise recht wild aus-
sehendcn Gestalten sieht. Das Hauptfeld , sie zu beobach¬
ten . sind die Basare . Dieselben ähneln denen in jeder
orientalischen Stadt , d. h. sie sind enge , winkelige Gassen,
in denen die kleinen Verkaufslädcn und Werkstätten meist
branchenweise beieinander liegen . Am originellsten ist
cs bei den Teppichhändlern . Perserteppiche gelten als
die teuersten . Dann folgen die Kuba -Knüpsieppiche als
die besten kaukasischen. Nach diesen kommen im Wert die
aus Karabagh , und am tiefsten im Preis stehen die
Daghestanteppiche . Dagegen sind die Daghestanwaffcn
am höchsten geschätzt, und ich sah im Waffenbasar manches
Stück, das ich unbedingt gekauft hätte , wenn mit meinem
Finanzminister ein vernünftiges Wort zu reden wäre.
Aber der ist zu sehr in die Engen Richtersche Schule ge-
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wird , wenn sich solche Fatalität ankündigt , überall gesagt,
die Sache werde , falls sich die umlausenden Gerüchte be¬
wahrheiten , übel für ihren Helden ansgsh -ew Dann
kommt die Bestätigung -der Gerüchte , und es bleibt „noch
so" . Wohl wird in erst recht erhöhtem Tone gesagt und
gedroht , jetzt endlich müsse sich etwas ereignen , jedoch
es ereignet sich eben gar nichts , die öffentliche Meinung
begnügt sich voll rührender Resignation damit , den Tat¬
bestand festgestellt zu haben , und wie gesagt , alles bleibt
beim alten . Will man ein Beispiel ? Es bietet sich m
der Sache Hammerstein -Mirbach . Wenn der Minister
des Innern imstande wäre , die bekannten Angaben des
„Leipz . Dagebl ." abzustreitm , so hätte er es getan . Als
diese Affäre noch im Schwebezustände der Gerüchte war,
erklärte alle Welt , das werde Herrn v . Hammerstem
die schlimmsten Ungelegenheiten bereiten müssen , falls
es wahr wäre . Man wagte kaum , auszudenken , wie
schlimm es für den Minister werden mußte . Und nun?
Es ist durch das Schweigen des Ministers so gut wie
bestätigt , daß er dem -Abgeordnetenhause einen wichtigen
lünstand vorenthalten hatte , als er in der Jnterpella-
tionSdebatte Las Wort nahm , den Umstand , daß er faen
Freiherrn v . Mirbach gewissermaßen als exkulpiert
darum ansehen urüßte , weil er , der Minister , ine Ober-
Präsidenten selber für die Ausschmückung der Kaiser
Wilhelms -Kirche mobil gemacht hatte . Was geschieht
nun ? Gar nichts . Man hat sich allgemein dabei be¬
ruhigt , daß es so ist , wie es ist ! man zuckt die Achseln,
rrvan zieht die Brauen hoch, aber damit -ist es -ans , und
anscheinend hat Herr v. Hammerstem nichts zu besorgen
In den westlichen Ländern würde solche Angelogenhesi
wohl anders ausgeben , bei uns aber entlädt sich auch die
stärkte Mißstimmung zumeist in einem akademischen
Räsonier -Bedürfnis , und man kann darüber um so
objektiver sprechen, je sicherer und sichtbarer es ist , daß
keine Partei von diesem Zustande des deutschen osfent-
lichen Geistes ausznnehmen ist, auch nicht die am radn
kalsten sich geberdende . Es scheint beinahe , als ob das
Vergnügen daran , etwas Anstößiges entdeckt zu haben,
groß genug ist, um das Bedürfnis nach Abhülfe ein-
zuschläfern.

„ Ultramontane Gespenstcrsehcrei.
Es gefällt den Herren vom Regensburger Katholiken¬

tage , Gespenster zu sehen. Von einem neuen Kultur¬
kampf «Iden und raunen sie, dem mit Macht begegnet
werden müsse, aber kein Mensch denkt daran , die gut¬
gespielte Besorgnis des Klerikalismus wahrzunchmen.
Es ist zum btttern Lachen : Das Zentrum und was zu
ihm hält , ist aus der ganzen Linie unseres politischen
Lebens im schnellen Fortschreiten begriffen , erkämpft
Sieg -ms Sieg , gibt im Reichstage den Ansschlag , wird
vom herrschenden System umworben und gehätschelt , und
wahrhaftig nicht in einer Angriffsstellnng , sondern rn
der Verteidigung befinden sich die Parieren und die
geistigen Mächte , von denen in Regensburg ;etzt be¬
hauptet wird , sie möchten einen neuen Kulturkampf

' hermlsbeschwören . Dies aber wagen die Zentrumsleute,
nachdem ihnen der Kaiser , die Hoffnung ausgesprochen
hat , ihre Beratungen mögen „der Ehre und dem W-ohie
des .deutschen Vaterlandes dienen " . Augenscheinttch sieht
das Zentrum diese Hoffnung erst erfüllt , wenn der
klerikale Geist vollends Trumpf geworden ist. Zu diesem
Behufs soll , dem Liberalismus — eine höchst humane
Drohung — „der Arm abgehauen werden " . Jedenfalls
weis; das Zmtrum , wo es seinen gefährlichsten Gegner
zu suchen hat . Mt den Konservativen geht es ja Hand
in Hand , bie Partei der Sozialdemokratie macht ihm
einstweilen keine Schmerzen , aber der liberale -Geist rst
zu fürchten . Indessen braucht man im klerikalen Lager
für heute und morgen nicht besorgt zu sein : Man kann
nicht sagen , daß die Regierung ihre Hände schuhend
über dem Zentrum ausbreitet , man muß vielmehr lagen'
daß das Zentrum die Regierung hält und hegt und schützt,
aber am Ende kommt es auf dasselbe hinaus : dem
starken Zentrum .droht wirklich kein Kulturkampf.

Die Bedeutungslosigkeit des französischen Protektorats
über die Christenheit im Orient.

Die gespannten Beziehungen zwischen Frankreich mrd
donr Vatikan lyaben  die Frage des Protektorats -der Re¬
publik über die Christenheit im Orient wieder emmat m
den Vordergrund der Betrachtung gerückt und es fchlt
nicht an Stimmen , die eine etwaige Entziehung dieses
Protektorates und Übertragung desselben auf eme andere
Macht — sogar Deutschland wird in diesem Zusammen¬
hang genannt — als einen Akt hinzustellen trachten , der
von hoher politischer Bedeutung sein würde . Versuch.
man nun das Wesen dieses Privilegs etwas naher ms
Auge zu fassen, so wird man zugeben müssen, daß es sich
um ein rein formales Recht handelt , dessen praktische Aus¬
übung vollkommen gegenstandslos geworden ist. Wenn
auch der Artikel 62 des Berliner Vertrages von 1878 , der
allen Christen im Orient gleiche Rechte zugesteht , aus¬
drücklich betont , daß an den bestehenden Schutzrechten
Frankreichs nicht gerüttelt werden soll, so haben diese doch
längst ihre Geltung verloren . Geschichtlich stutzen sie sich
nicht etwa aus eine Vereinbarung mit der Kirche, sondern
auf die 1740 zwischen Frankreich und der Pforte abge-
chlossene „Kapitulation ", in welcher bestimmt wird , daß

der Schutz des Gesandten des französischen Herrschsrs m
der europäischen und asiatischen Türkei „allen Bischöfen
lind Geistlichen fränkischer (katholischer) Religion , welcher
Nation sie auch sein mögen " zuteil werden soll. Gleich¬
zeitig wevdey die in der Nähe der heiligen Orte befind¬
lichen katholischen Anstalten der Fürsorge Frankreichs an
vertraut Nun haben aber die einzelnen Nationen schon
längst die betreffenden Agenden , soweit ihre Angehörigen
m Betracht kommen , in eigene Hand genommen und es
fällt heute den europäischen Christen im Orient " sofern
sie nicht Franzosen sind — nicht ein , an den Schutz Frank¬
reichs zu appellieren . Wenn noch 1901 , als italienische
Franziskaner beim Heiligen Grabe mit griechischen
Mönchen in Streit gerieten , der französische Konsul bei
den türkischen Behörden intervenierte , so konnte er sich
zu diesem Schritt nur als Vertreter der Signatarmachte
des Berliner Vertrages , nicht aber als Repräsentant der
protegrevenden Republik befugt fühlen . Hut Frankreich
so über die europäischen Christen im Orient — was sur
die Türkei gilt , ist auch für den fernen Osten maßgebend
— so gut wie gar keine Rechte, so ist es auch mit seinem
Schutz über die katholischen Anstalten nicht viel besser be¬
stellt ' Die innere Angelegenheiten derselben sind seit
jeher in die Kompetenz der betreffenden Einzellander ge¬
fallen , so daß die französische Jntervension erst dann et,i
tritt , wenn es sich um Beziehungen zu dritten oder zu
örtlichen Zivilbehörden handelt . Geht , man auf den
Charakter der Anstalten etwas näher ein , so ergibt sich,
daß 1. die französischen Anstalten (Jesuiten , Brüder der
Christlichen Schulen , Lazaristen usw .) , 2 die italienischen
(meist Franziskaner ) und 3 . die katholischen Protektorate
hier in Betracht kommen . Nun haben sich die italienischen
Anstalten seit jeher ablehnend gegen -den Schutz Frank-
reichs Verhalten und die Katholischen Protektorate gaben
und geben der Republik so gilt wie gar keine Beschäfti¬
gung .' Von dem ganzen Privileg Frankreichs bleibt „dem¬
nach nur -der Schutz über seine eigenen Anstalten übrig,
also ein Recht, das durch den Berliner Vertrag ohnehin
jeder -einzelnen Nation in gleichem Umfang zugestanden
ist Ob nun die Fürsorge über die französischen Katho¬
liken im Orient -durch -das Aushören des Protektorats ge
fähvdet würde , ist eine innere Angelegenheit Frankreichs,
die dieses Land allein mit sich -abzumachen hat und - an
deren Lösung das Ausland nicht interessiert ist. Er¬
wägt man außerdem noch, daß gerade jetzt — nach dem
Tode -des apostolischen Delegierten in- Konstannn -opel,
Mgr . Bonetti — zwischen -der Türkei und -dem Vatikan
Verhandlungen gepflogen werden , die zur Errrckstung
einer Nunziatur in Konstantinop -el und zur Akkreditierung
eines diplomatischen Vertreters der Türkei beim -̂ eiligen
Stuhle führen sollen, so wird man volllmds einfehen , daß
es für Europa , beziehungsweise für den Schutz der euro¬

päischen Christen im Orient herzlich wenig BedeusiM-
bat -ob Frankreichs Protektorat weiter be,teh -en -bleibt , 0&
es -einer anderen Macht übertragen wird , oder ob es -
was wohl das vernünftigste Ware — ol? überlebte Jy.
Million völlig von der Bildfläche verschwindet.

Das neue Koalisionöministcrinm in Australien.
n . London , 24. August.

Bas in Aultratten an Stelle des gefallenen Ministe,
riums Watson ans Ruder gelangte Kabinett Rerd-Mac.
Lmn stellt eine Koalition zwischen Frechandlern und
Schutzzöllnern dar und man hält es hier für sehr frag,
sich, ob einer solchen unter den gegenwärtigen Verhält,
lüsten, sine lünQßtß Sc&ßtt&bcwtßE bcfcfyiC'bcn jutt feinst.
Von Vertretern des Freihandels hat bei dem Kompromiß
Reid das Finanz -, MacLean das Han -delsporteseuiüc
übernommen . Im übrigen zählt das Ministerium chemo
viele Freihändler wie Schutzzöllner . seine Anstchr, die
Diskussion auf unbestimmte Zeit zu vertagen , dürft
wohl nicht lange aufrecht zu hatten sein, da die M-
wendiakell einer entschiedenen Stellungnahme nr der
Fiskalpolitik immer mehr an das Land herantretm w-iri>.
Im australischen Parlamente sieht das neue KabiM
insofern Schwierigkeiten entgegen , als -dre Schutzzollmr
unter den Konservativen Reid vermutlich keine Heeres-
fotcre leisten werden , weil er Freihändler rst, wahrend
die Freihändler ihm wieder gram smd, werl er Schutz,
zöllner in seinem Ministerium hat!
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Der rujstsch^apanische Krieg.
Japanische Ritterlichkeit.

Der Leutnant Sergew , der Kommandeur des russi¬
schen Torpedobootzerstörers „Steregustcht " , war mit
seinem -Schiffe während des ersten Torpedokampses bei
Port Arthur am 10. März gesunken . Seine Frau rvaM
sich nun an den japanischen Admiral Baron Aamamoy
in einem französisch geschriebenen Brief mit der Btt»,
ihr doch gnädig Mitteilen zu wollen , od rhr Rcann M
oder tot sei. Der französische Gesandte , an den sie sich ge¬
wandt habe , daß er ihr Anliegen übermittle , habe sie ad-
gewiesen , weil die japanische Regierung aus solche Aii-
fragen nicht Bescheid geben werde . Doch sie könne miht
glauben , daß man so hartherzig sein werde . Namam-'i
stellte daraufhin sogleich Nachforschungen an , und nah
wenigen Tagen ward der angstvoll harrenden Frau Miii-
wortet . Der Baron gab die genaueste Auskunft uber m
Dchlacht, an der ihres -Gatten Schiss beteiligt geMjk>!,
und er drückte seine tiefe Betrübnis darüber aus , dag
ihr Mann -einer der ersten gewesen sei, der eine toWi.
Wunde -erhalten habe, und daß es nicht möglich gewese»
sei, einen von der Mannschaft zu retten . Der Pr;
schloß mit den Worten : „Ich möchte meine größte
wundernng aussprechen über die Tapferkeit , dre die Ä»I>
daten des „Stercgustchi " bei dem Kampfe gegen eme uto
lcgene Streitmacht bewiesen , und ich versichere sre me«
tiefsten Mitgefühls bei dem Verlust ihres teuren GM
der für sein Vaterland gestorben ist."

Was Rußlands Kriege koste«
Während der letzten sy2 Jahrzehnte -des 19. 3*

Hunderts hat Rußland für seine Kriege 6700 Millro«
Mark -ausgegeben . Dies sind nur die direkten N»
gaben , der vielfache Schaden , den ein Krieg in taustm
fachen Gestalten im Gefolge führt , ist da nicht mitgere»
net . An Menschen verlor es während derselben £
664 000 Mann . Der Krimkrieg kostete Rußland all«
2840 Millionen Mark.

Therapentik und Hygiene bei den Japanern.
Es ist den Japanern von seiten der Russen im A

laufe des gegenwärtigen Krieges wiederholt vorgcw -ors-
worden , daß sie es bei der Behandlung der VcrwunM
an der nötigen Sorgfalt fehlen lassen . Daß es sichW ,
nur um böswillige Ausstreuungen handelt , bestätigen eW" 5
wieder die Mitteilungen eines amerikanischen ArM f
der dem- japanischen Heere zugeteilt ist. CharatterW
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gangen, ' er verneint in solchen Fällen fast r-m-mrr . Als
ich mich aber doch züm Einkauf eines billigeren Kind¬
schals, d. h . eines -kaük-alstschen Handschars , hinreihen ließ,
und diesen nur -in Papier ein -gewicbelt durch -den Basar
trug , -wurde ich von allen Seiten in -den -verschiedensten
Sprachen angerusen , und das dauerte fort , bis ich m
einen anderen Basar , -zu den >Gewürzhän -dlern , trat . ^ teu
fiel mir diese Anpreisung aber nicht besonders auf , denn
sch-kannte sie aus dem Orient zur -Genüg -e. ,

Au -k dem Gemüse - und Fleischmarkt herrscht ern
buntes Treiben . Meine lieben Leserinnen würden sich
an -den -schönen -Gemüsen , Früchten ünd Blumen sehr
erfreuen , aber plötzlich entsetzt stehen bleiben , und ,m
Geist höre ich ein : „Aber pfui , wie abscheulich! Da
stehen nämlich vielleicht 20 bis 60 ausgesiop -fte -Kühe auf¬
recht wie auswartende Pudel nebeneinander . Jeder
Wt aber der Kops, und die Beine starren nur als
kurze -Stumpen vorwärts . Das sind nämlich Kuh feile,
wclche man als Fett - , O-l- un -d sWar Wembehalter be¬
nützt . Die Haare sind nach m-n-en gerichtet , ŝ daß ^ftei
lief»*der Anblick eines solchen nackten, dicken Ungeheuers
„iiu fpfc- xttteWUb  ist . Die interessantesten Typennickt gerade sehr ästhetisch ist. —. . -
ßefit man  bei den Teppichverkäufern . Aber eme Sache
war -mir doch ausfallend . Scheinbar kostbare Teppiche
-laacn auf dem schmutzigen Böden Witten rm Wege aus-

d- b durch d-u Bosur ® >>f
darüber gehen mußte . Bald war nur der Grund klar.
Das sind neue , nachgemachtc Teppiche , «welche auf diese
einfache Art alt gemacht werden.

Fch marschierte -durch die ivinkeligsten Basargasscn
und atmete die sonderbarsten Düfte ein. lAber inan
muß sich auch erholen . Anschließend sind dre beruhm
teil Bäder und der botanische Garten . Ich floh zunächst
in den letzteren . Am Südende von Tiflis bricht ein
starker Bach in wilder Felsschlucht von oben nach der
'Kura hinunter durch. Aus dem Abhang des nördlichen
Höhenrückens dieser -Schluchi liegt der Garten , »iber
ihm ragen die Ruinen der alten persischen Festung gegen
dwi Himmel , und die geborstenen Türme und Mauern
bilden einen schönen, malerischen Abschnitt . Der Vota-
MHe Garten , ist eine reizende , schattige Anlage mit

lauschigen Plätzen und gut gepflegten -Wegen , in welcher
man einen höchst angenehmen Zufluchtsort aus dem lär¬
menden Gewirr der Basare findet . D -aß er von grotzer
wissensch-aftlicher Bedeutung ist, glaube ich nicht, denn von
einer so geordneten Einteilung und Bezeichnung aller
Pflanzen un'd Bäume , wie wir dies in d-en d-e-utsch-cn
betanisch-en Gärten gewohnt sind, konnte ich nicht viel
entdecken. Entzückend zum Ansehen , aber wahrscheinlich
nicht so zum Wohnen sind die terrasscnartig gegenüber
dem botanischen Garten oder neben ihm am F -elsen und
an Fest -ungSruin -en klebenden Häuserchen des ^Eharpuch.
d. h. des persisch-Mohaimnedanifchen Stadtteils . Man
weint , sic müßten -einfallen , denn gleich Schwalbennestern
hängen sie übereinander , widersprechend allen v-aupolize !-
lichen deutschen Anschauungen , aber halten vielleicht dock
— wenn Allah will — länger , als man ahnt . Aus der an¬
deren Seite der Knra ist das grusinische Quartier . Dort
sind die Häuser das wahre Gegenteil der ersteren . Man
sieht nämlich sehr maffi-ve, aber wenig luftige Gebäude,
welche vielfach mit Erde gedeckt sind. Bei der G-ele-g-en-
heit möchte ich noch einsügen , daß die Grusiner ln den
Bergen häufig ihre halb in die Erbe eingegrabenen,
hutienartigen Wohnungen mit KieL- und Feld -steinauf-
wiirfen umgeben , wie ich es in den Dörfern im kleinen
Kaukasus bei Karaklitz und Alexandropol sah. Das ist
hier in Tiflis natürlich nicht der Fall . Außerhalb der
grusinischen nn-d armenischen Viertel sind die zahlreich -cn.
gin gebauten Kasernen , und ein Soldat erkennt leicht,
welche starke Garnison i-n der kaukasischen Hauptstadt

lK6 gitutt will ich me .ne Erfahrungen in dem Schwefel¬
bad des Fürsten Orbekiani erzählen . Tiflis (übrüzens
Tiflies und nicht Tieflis gesprochen) -verdankt semen
Namen den hiesigen heißen S -chwefelquellen , die zwischen
den Jahren 446 und 499 vom georgischen Zaren Wachtang
Gnr -g-aslan entdeckt wurden . Man hat die Quellen ge¬
faßt und Bäder nach Art der maurischen darüber erbaut.
Sic sind in Pri -vatb-esitz, und als die besten gelten die der
Fürsten Orbeliani . Ich erwartete nichts an -ü-eres und
fand nichts -anderes wie in den maurischen Badern von
Damaskus und Tunis und war daher nicht enttäuscht.

Wer aber mit abcn-dländischen Vergleichen unserer M
liner un-d Pariser Luxusb -äöer eintritt , ist keines-E
augenehm überrascht . Von -außen sehen diese Bäder«
kleinen Moscheen ähnlich . Das hiesige ist ziemlich SM
har aber doch nur sechs Badezellen im g-an-zen.
und Damen treten in die halbdunkle Eintrittsh -alle :>
warten , bis eine Zelle frei wird . 'Der Unterschied £
nur der , daß mit Damen eine Perserin, ^mit H-e-rren
Perser -zum Massieren eintritt . -S -o einfach alles isi^z
Baderäumc selbst sind hübsch. -Sie bestehen aus je eW"
Aus 'kleideranm und -dem eigentlichen Baderaum . -pw,
sind im Moscheestil mit Kuppeln erbaut , mit arabG°
Kacheln b-ele-gt und mit Marmorb -oden , MarmarbÄ"
und Marmorlagern für die Massage versehen . Im M
kleiderau >nr sind Divane . Die Teinperatur der
söurereichen Schwefelquellen schwankt zwischen + a
und 40 Gmd Celsius . Ich erwartete nun dieselbe WK,
dur wie in den genannten maurischen Bädern . Es»
auch fast dasselbe . Heiße Duschen , Einseisen , aus 2
Marmorblock legen , um von dem Perser nach »
Regeln der Kunst geschüttelt , geschlagen , gedrückt
zerrt , geklopft, herumgedreht , init rauhen Bürsten «
ders an den Fußsohlen bearbeitet zu werden . —«
dauerte eine halbe Stunde . Nun kam aber ein mir
Massagetrick . Ich lag auf dem Rücken auf dem RkarM
block, -da stieg der nackte Perser herauf , sprang mir m
tim mrf*1 niP rifierfdiicttifel. ftit.ct nun erst recht aü L
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lich aus meine Oberschen-kel, fin -g nun erst recht an J
zu ' drücken an und wandelte öanil zwar vorsichtig, 4
ganz gemütlich auf mir herum . Ob dies bei denganz gemumch aus mir yeru -m. s -v »u wi ^j
auch so gemacht wird , weiß ich nicht. Jedenfalls
ich mich während der ganzen Mafsiererei recht M
in die Rolle eines Stückes frisch geschlachteten W
fleisches denken , das ein fleißiger S -chlüchier für den
kauf gestalten will . Etwas , das mir aber in Da « «
und Indien stets etwas - gruselig war , kam nicht. ,
ich nach d-em heißen Wannenbad ganz -willenlos
unter die heiße D -usche gestellt wurde und wegen
strömenden Regens rrtchts sah, erwartete ich res»
daß jetzt der bekannte Kübel eiskalten Wassers über
geleert würde . -Der kam aber nicht, die Sache war'
Nachdem ich für Bad , Masiage und ft weiter 2y»

lei
Eiiii
»etc
»°lls



Do. 397 . orge« Ausgabe , 1. HtaO._ T «tZv!ttE7. Frril -rg, 26 . August 1904,
Krite a.

j - je Japaner ist, daß sie die Wunden nicht gleich ani
L Schlachtfeld behandeln, sondern sie — abgesehen von
« Fällen, in denen ein allzu großer Blutverlust statt-

Kunden hat— mit einem antiseptischen Verband ver-
'Mi  der erst in den japanischen Spitälern abgenommen
Jri>. In vielen Fällen ist dann der Heilungsprozeß
,on so weit fortgeschritten, daß ein weiteres Eingreifen
uiötig wird, und auf 100 Verwundungen , die auf diese
aeif« behandelt werden, kommen nach statistischer Fest¬
ung durchschnittlich nur drei Todesfälle. Die große
Mrstandskraft , die dem japanischen Körper im allge-
einen zugesprochen werden kann, hängt nicht zum

Missten mit der einfachen Lebensweise des Volkes —
;eis und Fische bilden auch im Kriege die Haupt¬
nahrung— zusammen. Nichtsdestoweniger ist die japa-

Mche Therapeutik auch an den verwundeten Russen mit
■rfolg durchgeführt worden.

*

wb. London, 25. August. Der „Times " wird aus
Schanghai  unter dem 24. August berichtet: Konter-
chmiralv. Reitzenstein  erhielt vom Kaiser den Be-
chl, den Kreuzer „A s ko l d" und den Torpeöoboots-
erstörer„G r vs o w o i" abzurüste  n . -Infolgedessen

holten die Schiffe abends 7 Uhr die Flagge -ein. — „Daily
Telegraph" meldet aus Kapstadt  unterm 24 . August:
!„ sämtlichen Häfen der Kapkolonie wurde es verboten,

Msischen Kriegsschiffen ohne die vorherige Genehmigung
der Regierung Kohlen zu liefern.

Deutsches Deich.
* Säumigkeit. Die Berichterstattung über die Vor¬

gänge in Deutschl-Sudwestafrika erfährt durch folgende
Wtteilung der „Leipziger Neuest. Nachr." eine eigen¬
tümliche Beleuchtung. Ein tragischer Vorfall kam in
Mheim bei Erfurt vor . Kürzlich war der Landwirt
Nierwirt gestorben. Dessen Frau reichte neuerdings
lei der Militärbehörde ein -Gesuch ein , daß man zu ihrer
llrterstützungden bei der Schutztruppe in Südafrika
teilenden Sohn freigeben möge. Diese Reklamation kam
aber zu spät; denn jetzt erst erfuhr die bedauernswerte
Mi durch die Zeitung , daß der Sohn bereits vor
einiger Zeit der Typhuskrankheit erlegen sei.

* Postalisches. 8% Milliarden bares Geld hat die
ichspost im letzten Jahre , nach einer Zusammenstellung.

auf Postanweisungen -ausbezahlt. Gegen das Vorjahr
Mutet dies eine Steigerung von 883 Millionen Mark.

* Zur Verhütung von Brandschäden. Di « umfang¬
reichen, durch Flugfeuer aus den Lokomotiven hervor-
gcrnsenen Brandschäden der letzten Zeit haben dem
Eisenbahnminister Veranlassung gegeben, die peinlichste
Merwvchung der zur Verhütung von Feuersgesahr ge-
tiniffenen Maßnahmen den Königlichen Eisenbahndire'k-
tirnen in Erinnerung zu bringen . Wenn auch die
Schwierigkeiten nicht zu verkennen sind, die der gänz¬
lichen Beseitigung des Funkenauswurfs aus den Loko¬
motiven— besonders bei der Beförderung schwerer Züge
-entgegenstehen, so läßt es sich bei sorgsamer Beachtung
der bestehenden Vorschriften doch ermöglichen, Zündungen
ort besonders gefährlichen Stellen , sei es -aus der freien
Strecke, in ausgedehnten Wäldern oder in der Nähe von
Ortschaften usw., z-u vermeiden. Der Erlaß des Ministers
schärst den Eisenbahndirektionen daher ein , durch ent¬
sprechende Maßregeln Brandschäden durch Fun 'kenans-
wurs der Lokomotiven nach Möglichkeit vorzubcngen. Zu
diesem Zwecke sind insbesondere während der herrschen¬
den Dürre alle Lokomotiven, bevor sie in Dienst gestellt
werden, unter persönlicher Verantwortung des mit der
Übernahme der Lokomotiven betrauten Beamten darauf
zu untersuchen, ob die zur Verhütung des Funkenaus-
Wurfs getroffenen Einrichtungen (Funkenfänger , Asch¬
kasten-Verschlüsse) vorhanden sind und sich in gutem Zu-

. ftawte befinden. Auch ist jedem Lokomotivführer und
) U Heizer durch Beschlsbuch und persönliche. Unterweisung
t eW jjt peinlichste Befolgung der im § 27 der Dienstanweisung
'*£' für Lokomotivführer usw. gegebenen Vorschriften eiu-
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ez-ahlt hatte, verließ ich in höchst behaglicher Empfindung
«s fürstliche Bad . Wiederholt fuhr ich tn den als
^ »schien geltenden Phaetons in schärfstem Trab berg-
Af. bergab, und an keinem Wagen sah ich eine Bremse,
laß die Pferde bei diesem vorsintflutlichen Pflaster das
wshalten, ist wunderbar . Ich habe auch kein gestürztes
^serö gesehen

Nun wanderte ich zu den eigentlichen Sehensivürdig-
küen von Tiflis , in das Museum und m dre Ruhmes-
Me. Beide sind sehr interessant und wohl des Besuche»

Im kaukasischen Museum sind die 6«ologl chen
dawmlungen nicht sehr bedeutend. Auch dre botanrndcnZungen ntajt r-

entomologischen ließen mich kühl. -Um so mehr ln
;hreu die zoologischen . . etfmoftraw zoorogria^ n und vor allem di-e e huogra
brschen über das Leben in Kaukasien. Tiere und .-.ken-

sind in Gruppen etwas panoptikumartig , aber gut
gestellt, und man bekommt da erst einen Begrm , wie
derlei Völkerschaftenganz verschiedener Art cn vcn
'lern des Kaukasus leben. Da auch ihre ^Löhnungen«ern des Kaukasus leben. Da aucy
Modellen dargestellt sind, kann nran stchh er vorzug-
' orientieren, und mau ist auf den Straßen kein N -
'« gegenüber den begegnenden Typen. Ebenso wird
>n über die Tierwelt aufgeklärt, und ich bedauere nur,

nige gute ethnographische Bilder , teUs ausgezcüh-
lc. Photographien und mehrere gute Reliefkarten ver
llständigen die wertvollen Sammlungen.

Die Ruhmeshalle hat mich sehr entzückt Ich mutz
l» Leser Voraussagen, warum ich so wel persöul Ä

besonders in Kunstsachen. Weil Geschmack und
M verschieden sind. Manches Bild , ich icheutzltcv
le, erfreut sich des Beifalls moderner , junger Dcen

Sie finden dagegen oft etwas veraltet , h ß ,
dag imstande ist, mich zu erheben. Nun bin ick

$ modern genug, um diktatorisch zu sagen „So ist
' Dafür äußere ich lieber , wie es m r sefallen hae.

5Aiwasowski gefallen mir sehr, die darüber hangen-
" Porträts meistens weniger. Die Bilder sind aus¬

zuschärfen. Verstöße hiergegen sind auf das strmrgste zu
ahnden. Sobald bei Lokomotiven außergewöhnlich starker
Funkenauswurf beobachtet wird , haben dies dre Cisen-
bahnbeamten, besonders der Lokomotivführer, unge¬
säumt zu melden, damit die Lokomotiven einer erngehen-
dcu Untersuchung unterzogen werden. Von den oeteiug-
ten Jnspektionsvorständen und von den Sachdezernenten
wird erwartet , daß sie jede Gelegenheit wahrnehmen
werden, um sich von der sorgsamsten Durchführung der
bestehenden Vorschriften Überzeugung zu verschaffen.

Ausland.
* Italien . (Intimes vom italienischen

K ö n i g s ho  f.) Am 11. Mai letzthin hatte der Kammer¬
präsident Bianchini in offener Sitzung die feierliche Mit¬
teilung gemacht, „daß die Königin Helene glücklich in
den sechsten Monat ihrer Schwan-gerschaft eingetreten sei .
Man kann nunmehr in allernächster Zeit der Entbindung
der Königin entgeg-ensehen. Die Begleitumstände dieses
„frohen Ereignisses" erinnern nach mancher Richtung an
jene der jüngsten Zeit am Petersburger Hofe. Wie da
die be-kannten Rivalitäten zwischen den Höfen der
Kaiserin und der vedwitweten KaiseriNÄllutter bestan¬
den haben und gewisse gegen die Zarin gerichtete Jn-
ti'tgen, auf den Umstand gegründet , daß sie dem Gatten
noch keinen Thronerben geschenkt hatte: so bestehen auch
ähnliche Mißhelligkeiten und Intrigen in der italieni¬
schen Königsfamilie . Die Ehe Viktor Emauuels III .,
der im Oktober 1896 geheiratet hatte, war bis zur Ge¬
burt der Prinzessin Nolande im Juni 1601 kinderlos
geblieben. Am 10. November 1602 folgte ein zweites
Kind, die Prinzessin Mafalda . Es blieb der Herzog von
Aosta der gesetzliche Thronerbe seines Cousins. Dieser
hat ans seiner Ehe mit der Prinzessin Helene von
Orleans zwei Söhne — und diese sehr ehrgeizige Prin¬
zessin hat sich allmählich an den Gedanken gewöhnt, ein¬
mal Königin von Italien oder wenigstens Königin-
Aiutter W werden: daraus erfolgten fortgesetzte pikante
Rivalitäten zwischen den beiden Helenen und ihren An¬
hängern . Und deshalb sieht man in beiden „Lagern"
mit intensiver Spannung der Entbindung der Königin
entgegen: wird sie diesmal dem Gatten den Thronerben
sck-enken, die andere Helene „entthronen " und den In¬
trigen ein Ende machen? Ein interessantes und wenig
gekanntes Detail : Das Königspaar selbst glaubt , auch
das dritte Kind werde ein Töchterchen sein — erstens,
weil eine „Seherin " in Montenegro es prophezeit hat,
bann, weil sowohl der König wie seine Gemahlin an —
Atavismus glauben. Denn auch die Fürstin von Mon¬
tenegro, die Mutter der Königin Helene, hat, wie diese,
erst nach 4Mähm -ger Ehe ihr erstes Kind geboren. Und
sie brachte drei Mädchen zur Welt, bevor sie dem Gatten
Nikita den Thronerben schenkte. Dagegen sind sowohl
Viktor Emanuel wie Helene felsenfest überzeugt, daß das
— vierte Kind ein Prinz von Piemont oder ein „Prinz
von Rom" werden wird.

* Bulgarien . Fürst Ferdinand von Bulgarien
stierte eben zum 17. Male den Jahrestag seiner Thron¬
besteigung. Fast alle Partei -blätier erinnerten ihn in
sehr unsanfter Weise an diesen Tag . „Preporetz", das
Organ der d-emökratischenPartei , verstie-g sich sogar zu
der Behauptung , daß der Fürst „sehr genießbar wäre,
wcnu er alle sein« Eigenschaften ablegen und gerade die
entgegengesetztenannehmen wollte" . Das Blatt mein:
dann, voic der Krone werde sehr wenig verlangt , ihr
Träger brauche, um populär zu sein, nützlich zu wirken,
bloß dieselben Eigenschastcn zu besitzen, die jeder ehren¬
hafte Bürger zu besitzen verpflichtet ist, nämlich: Achtung
vor dem Gesetze, persönliche Ehrenhaftigkeit, Achtung
gegenüber allen ehrenhaften Leuten und wenn keine
Verachtung, so wenigstens die Nichtbeachtungalles Fal¬
schen und Verbrecherischen. Wie primitiv aber auch
diese Forderungen sein mögen, so zeige doch öt« rauhe
Wirklichkeit, daß das unrealisierbare Träume seien.

schließlich Darstellungen russischer Kriegstaten in Kau¬
kasien und Zentr -alasien. Nachdem ich nun Land und
Leute kenne und eine sehr reiche Kriegsersahrung hinter
mir habe, möchte ich behaupten, Rubeaud hat nur vor¬
zügliche und echt kriegsgetreue Werke hier geschaffen.
Seiri Sturm aus Kars , Gefecht bei Darg -o, Ach-ulgo, Gcok
Tepe, Kuruk Dara , der Übergang des Fürsten Dolgoruki
über die Schneeberge — das sind Meisterwerke, die jeden
Soldaten fesseln und packen müssen. -Auch die Werke der
anderen genannten Maler sind sehr gut . Abgesehen voll
der Kunst, ist es aber vorzüglich- und beneidensivert,
daß di« Russen auch hier im Kaukasus eine echt nationale
Galerie haben. Das erzieht Sieger und überwundene
und deren Nachkommen wahrhastig besser als die soge¬
nannte ästhetische, flache internationale Richtung, die ein
Teil unserer Schulmänner einschlägt. Hier erzieht man
echt« Russen, mit letzterem System vaterlandslosc Sozial¬
demokraten und unzufriedene Menschen ohne Ideale.

Der Zufall brachte mich an einem Mädchengymuastum
vorbei, als gerade die Schulzeit beendet war . Sehr
entzückt hat mich das Ge-bar«n der jungen Studentinnen
nicht. >Sie erschienen mir wirklich wie frauenhaft ange¬
kleidete Knaben. Ich kann nicht sagen, daß sie Streiche
wie dumme Jungen machten. Im Gegenteil ! Sie waren
ernst und ganz anständig. Und doch lag eine eigentüm¬
liche Stimmung über der jungen Schar, ein sehr selbst¬
bewußtes Auftreten, etwas UNweibliches. Vielleicht lag
es auch in der Uniform, deren dunkle Farben braun
und schwarz (sehr selten sah man eine weiße Schürze)
auch schon ernster wirken als unser« verschiedene Mä-d-
chenkletdungen.

iBon Kirchen macht in Tiflis nur die große Garni¬
sons-Kathedrale am Golowinskt -Prospekt einen bedeuten¬
deren Eindruck. Sie ist ganz neu und nach romanischer
Art, ähnlich wie die Erlöserkirche in Moskau , ausgemalt.
Am Pfin-gstsonntag ertönte auch hier sehr schöner Gesang.
Interessant ist auch die Zionskapelle, sowie das Davids-
klvster mit dem nebenan sich in einer Grotte befindenden
Grab des russischen Dichters Gribojedow. Wer aber
nicht sehr viel Zeit hat und die Kirchen der russischen

Aus Stadl und Land.
Wiesbaden,  26 . August.

o.  Kurhans-Nenba«. Die städtische Baudeputation
hat in derselben Sitzung , in welcher sie den Verkauf de¬
alten Kurhauses zum Abbruch beschloß, auch bereits die
ersten Arbeiten und Liestrungen für den Kurhaus-
Neubau vergeben. Dieselben beziehen sich auf dekora¬
tive Gebäudeteile,  deren sorgfältige Vorberei¬
tung längere Zeit in Anspruch nimmt. Daher mußte,
um dieselben rechtzeitig zur Stelle zu haben, die Be¬
stellung schon jetzt erfolgen , noch ehe über die Vergebung
der zuerst zur Ausführung gelangenden Bauarbeiten Be¬
schluß gefaßt ist. In Frage stehen die M a r m o r s ä u -
l e n und P i l a st e r s chä f t e für den großen Kon¬
zert  sa a l,  deren Lieferung zum Preise von 81 000 M.
der Firma Dyckerhoff und Neumann in Wetzlar über¬
tragen, ferner die -Granitlieferungen für die
Wandelhalle, für  welche zum Preise von rund
78 000 M . der Firma Sieglesche Güterverwaltung in
Friedenfels im Fichtelgebirge der Zuschlag erteilt wurde.
Als Material für die Marmorsäulen wurde Fanwsa-
marmor aus den Lahnbrüchen,  als solches für di«
Säulen und Pilaster roter schwedischer Granit (Wirbo)
und für die Gebälkstücke grobkörniger Kösseinegranit ge¬
wühlt.

HI<. Auskunft über ausländische Handelsangelegenheite«.
Interessenten erhalten auf dem Bureau der Handetskammer
Auskunft über folgende Angelegenheiten: Handel mit laudwirt»
schastlichen Maschinen und Geräten in Rußland. Absatzgelegen¬
heit für Mühleneinrichtungen nach dem süd-westlichen Rußland.
Die schwedische Konkurrenz beim Absatz von Sägegattern in
Rußland. Empfehlenswerte Firmen in Kiew und Charkow. Die
Bestrebungen der Lodzer Baumwollspinner zur Hebung des Ab¬
satzes ihrer fertigen Garne nach dem Auslande. Absatz deutscher
Papiere in Südafrika. Absatzgelegenheit für Heil- und Schutz¬
mittel gegen Schafräude nach Südafrika . Ausschreibung der
Lieferung von elektrischen Stratzenbahnwageic nach Johannes-
bum. Winke für den Export nach Beira in Portugiestsch-Ost.
asrika. Bergbau im Manicalande in Portugiesisch-Ostafrika.
Tabakhandel mit Japan . Die Wirkung des russisch-japanischen
Krieges aus die Ausfuhr von Rohseide aus Japan . GegenwäRige
Lage der elektrotechnischen Verhältnisse in Rieberl.-Jndten.
Bau einer elektrischen Straßenbahn und einer Stahlbrücke in
Schanghai. Argentinien als Absatzgclegenheit landwrrtschaft-
licher Maschinen und ßicräte. Bevorzugung rusiischer Gummi-
schuhe in Chile. Die Verpackung der nach Chile bestimmten
optischen Instrumente . Die nordamerikanischeKonkurrenz bet
der Einfuhr landwirtschaftlicherGeräte in Chile. Droge» und
Chemikalien auf dem chilenischen Markte. Chile als Absatzgebier
für Maschinen, Instrumente , Werkzeuge und Apparate. Di,
Entwickelungder Industrie in Chile. Vcrdinsu ug des Alkohol¬
monopols in Bolivien. Die Erzeugnisse der deutschen-Kleineiien-
indnstrie auf dem Markte in Amazonas. Die Konkurrenz der
Vereinigten Staaten von Amerika im mexikanischen Staate
Oaxaca. Direkter Bezug von Alpakawolle aus Arequipa in Peru.
Vorsicht bei Anknüpfung neuer Geschäftsverbindungenmit Rio
de Janeiro . Winke für die Ausfuhr von Zellstoff und Papier
nach den Vereinigten- Staaten von Amerika. Einfuhr von Glas-
slaschcn und Trinkgläsern nach Australien. Absatz von Tonware»
nach Australien.

— Papicrdrachen . Eltern und Erzieher seien darauf
alifmerksam gemacht, daß sich die lang-en Schwänze der
Papierdrachen, mit denen sich zur Jetztzeit di« Jug,nö
zll vergnügen pflegt, leicht in Telegraphen-drähte ver»
wtckeln und hier eine Störung resp. Beschädigungder
Leitung herbeisühren können, w-as nach 8§ 317 und 318
des Strafgcsctzbuch-es für das Deuische Reich mit Gefäng¬
nis bis zu einem Jahr oder Geldsträse bis zu 800 M.
g,ahiidet mir-d.

— Sandbänke im Rhein . Wer bei dem gegenwärtig
außerordentlich niedrigen Wasserstand eine Rheinsahrt
unternimmt , dem bietet sich- ein eigentümlicher Anblick
dar . Aus dem Strom sind große Sandbänke hervorge¬
treten, die als große, unbepflanzte Inseln erscheinen,
zwischen denen sich die Schiffe und Flöße vorsichtig ihren
Weg suchen müssen. Einige dieser -Sandbänke sind von
gan-z bedeutender Ausdehnung , so beispielsweise bei

Großstädte kennt, darf wohl den Besuch dieser unterlassen,
denn bedeutend sind sie nicht.

!Jch wandelte nochmals in den am Nordende der
einstigen deutschen Kolonie und des jetzigen elegantesten
Stadtteils gelegenen Vergnügungspark Muschtaid. Er
ist der Tisliser Prater . Mer Militärkapellen spielten
in verschiedenen Lokalen, und alt und jung, vornehm und
eir -fach- erging sich lind freute sich des Schattens, sowie
der guten Luft, welche durch die vovbeiströmendeKura
immer frisch-erhalten wird . Dort sah ich auch mehrere
hübsche und eine wirklich schöne Frau . Die ersteren
waren Grusinerinn -en, also Georgierinnen, ' die letztere
aber eine Russin. Wo die sagenhaft schönen Frauen
Georgiens stecken— ich weiß es nicht. In Wl-adikaivkas
sagte man mir , ich würde sie in den Dörfern der grusini¬
schen Heerstraße sehen. Dort hieß es: „Warten Sie bis
Tiflis ." In der Hauptsta-dt meinte man, sie seien im
kleinen Kaukasus. Überall war ich, aber von schönen
Frauen sah ich keine. Wohlgenährte , mit schwarzen,
jedoch nichtssagenden Augen — ja : schöne— nein. Sind
alle in den Harems von Konsiantinopel und Damaskus
verschwunden? Das war einmal , aber das gibt es nicht
mehr. Ich glaube, die Erzählung von den schönen
Georgierinnen war eine vielleicht patriotische, hübsche
Legende, oder die Kaukasier haben einen anderen Ge¬
schmack als wir . Ich weiß recht gut , wo es schöne Frauen
gibt. Das ist nicht im Kaukasus, sondern zwischen ven
Alpen und der Nord- -und Osffee. Ja , schön« Männer,
die sind hier , und zwar sehr zahlreich.

Nun heißt es wieder wandern und zunächst in das
berühmteste, schönst gelegene Bad Kaükosiens, nach Bors-
hom auf der Höhe des kleinen Kaukasus.

Ans Annst und Leben.
* Englisches Knnstgewerbe in Deutschland. Eine

Ausstellung von kunstgewerblichen Arbeiten englischer
Frauen will der Loildoner „Neue Lyceum-Klub" im
Herbst in Berlin veranstalten . Auf der Ausstellung
sollen nur Arbeiten gezeigt werden, die den Ansprüchen
der „strengsten Kritiken , wie Walter Crane und W.
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Lorch, unterhalb Bingen und im Rheiugau . Vielfach sieht
mau auf den Sandbänken die Jugend der angrenzenden
Ortfchafren umhertummeln , welche die Sandschwellen als
bequeme Badestellen benutzt. Hier und da ragen auch
sonst nicht sichtbare Felsen hervor , den Schiffer zur be¬
sonderen Vorsicht mahnend. Seit dem Fahre 184*. soll
Lein so niederer Wasserstand mehr gewesen sein wie
gegenwärtig . Bei dem letzten Hochwasser im vorigen
Jahrhundert , im Jahre 1882, war her Rhein öei Mainz
über 6 Meter höher als er gegenwärtig ist.

_ ^ cx SBeteit» der Badesacksinänner hüll in den Tagen vom
27. 6tg 29. August b. I . in H o mburg  sein « Bersarnm.
lung  ab . Das Programm lautet: Samstag , abends 8 Uhr.
Bearüßnna im „Hotel Windsor". Sonntag , den 28. August,
vormittags » Uhr. im „Zentral -Hotel̂ : GesMtl ' ches Hierans-2. Vortrag des Inspektors Vollmar-Bremerhavcn. Ausstellung
von Bescheinigungen für die abgelegte Frerschwunmer-Probe.
8? Soitm des Direktors Kühnel-Köln über das Ergebnes des
Preisausschreibens betreffs Verhütung von Unglückslallen in
den Wannenbädern, 4. Vortrag des Direktors Tumcmi von der
National -Cash-Rbgister-Komp.-Berlin über die Zweckmäßigkeit
der National-Register-Kasse in den Badeanstalten. c>. -Vortrag
des Direktors Kühnel-Köln über das Kassenrvesen in den Babc-
anstatten. 6. Vortrag des Verwalters Zunk-Homburg v. d. H.
über die Bade- und Quellen-Verhältnisse cn,,Homburg v d H.
Mittags 1 Uhr: Gemeinschaftliches Mittageilen
Hotel". Preis des trockenen Kuverts 2 M. Nachmittags 8 Uhr.
Besichtigungdes Kurhauses. Nachmittags R/- Uhr. FalM mit
elektrischer Bahn nach der Saalburg . Besichtigung derselben.
Nachmlltags 6 Uhr: Rückfahrt nach Homburg «. d H. Abends
?i/., llbr : Abendessen im „Straßburger Hof .Abends  8 /, Uhr.
«oniert im Kurhaus . Montag, 29. August: Morgens 7—9 Uhr.
Kongert au den Quellen. Besichtigung der Kuran agen, der tech¬
nischen Einrichtungen der Quellen und 6« Badehauser,
föoruiittaa# 9 Uhr „^ kntral - ^ ^ ^ cv r,-
tiaa des Direktors Kühnel-Köln über die am 11. Mai. d. I . m

üattaeüabte Hauptversammlung der deutschen Gesellichaft
NBolksbäder 8. Bortrag des Inspektors Scholr-BreslauüberL}p ' 5 i'iukaelderfraae in den Badeanstalten. 9. Vortrag des Be-
tv êksdirektô s Nuß-Eisenach über die Dampswäscherer rm Dienste
der Badeanstalten bei gleichzeitigerVerwendung «l| otf« rth*ea,\ in üRefüredmitaett: a) Direktor Hvppenverg-
Bremen' Die Verhütung der Iiauchplage. d>Inspektor A. Klein-
Solinaen - Anstrich feuchter Zemcntwänbe. cs ^ si)0ektor Bloche
Elberfeld: Ersatz der Heißlustbäder durch elektrische Lichtbäder,
ckl Verwalter Wimmer-München: Vervollständigung der Kallen-
bachschen Betriebs- und Rentabilitäts -Nachweisungcn. es
tür ?Meister°mtkOberhansen: Anzahl d°r N-ufülluna-n derRentabilität der Dampsbäder. i) Inspektor
WenS-Hageri: Obligatorischer Schwimmunterri.cht denLchulen.
K, Inspektor Bollmar-Bremcrhaven: Futzbodenbelag uwl der
kml̂ komvosition Norgolit. Kesselsteinlösungen in den Dainpß
^iieln . ^Apparate zur Reinigung des Speisewajsers. Welche
masnr’  müssen in den össentlichen Badeanstalten verabsolgt mer¬
ket ^ welche Bä^erftni > üwcdmäWflden Privatanstalten zu
überlassen? lls Inspektor Scholz-Breslau : Anstrich der ^«cken der
L-iimilumballen und Verhinderung von Schimmelbildiingeu.
Entlüften der Wannenbadzellen. Klagen über die Korntriiktion
der aemauerten Badewannen. Mittags 1 Uhr: Gemeinschaftliches
Estenw?e am 28 Nachmittags3 Uhr: Besichtigung des König!.
Schlosses. Nachmittags 4 Uhr: Besuch des Hardt-Wnldes.
Abends 8i/. Uhr: Konzert im Kurgarten . Wahrend der Tage
der Versammlung findet eine Ausstellung von Planen mehrerer
Badeanstalten im „Zentral -Hotel" statt.

— Nenes Fernsprechteilnehmer-Verzeichnis. Für den Fern„■Wr .f. fiv hpr sum Bezirksfernsprcchnetz gehörigen Qrti

los geliefert. Das amtliche Teilnehmerverzeichnis erscheint
n-atürlick nach wie vor und steht zu obigem Werke auch sonst rn
keiner Beziehung

o . Arbeitsvergebungerl. Die städtische Baudeputation vergab:
1. Die Ausführung der Tüncher- und Anstreicherarbeitenfür die
Instandsetzung der Fassaden des alten Rathauses an Herrn
Jvh . Panty  jun ., Tünchermcister, hier, 2. die Auslührung
der Zementrabitzarbeiten für den Luftkanal im Neubau der
Oberrcalschnle am Zietenring an die Firma Bilse uns
B ö h l m a n it hier, und 3. den Abbruch des alten K ur-
Hauses  an Herrn Ad. Tröster  hier.

— Wehen, 24. August. Vom schönsten Wetter begünstigt fand
am verflossenen Sonntag das Fest unserer S chu ! m c i h e stati.
Nachdem am Vormittage Festgottesdienststattgefunden hatte, oc-
gann um V-k Uhr die Feier im schön geschmückten Schulho,e Die¬
selbe wurde eingeleitet durch einen Mannerchor, vorgetragen
von Mitgliedern sämtlicher hiesiger Vereine. Darauf wett Herr
Pfarrer Sauer von hier die Weiherede. Nach verschiedenen
kleineren Ansprachen erfolgte die Übergabe deS vergoldeten
Schlüssels an die Ortsschulbchörde. Zum Schlüsse sangen die
Schüler der Qbeiklasse den 23. Psalm. Bon seiten der Behörde
war Herr KreisschulinspektorDvrr -Jdstein erschienen Nach
Besichtigung der Lehrsäle stellte sich der F-stzug aus. An der
Spitze die Schüler mit Fähnchen — die Mädchen m weißen
Kleidern —, dann folgten Festjungfrancn, Vertreter der Be¬
hörden, Ehrengäste, Krieger-, Gesang-, Turnverein und die Ge¬
meinde. Unter den Klängen von drei Musikkapellen ging es durch
die schön geschmückten Straßen zum Festplatz„Unter den Linden ,
wo Volksfest stattfand. Angenehm berührte es, daß so viele
Wehener Kinder, die auswärts , besonders in Wiesbaden,
wohnen, hierher gekommen waren, um sich mit denen zu freuen,
mit welchen sie ihre Jugendzeit verlebt haben. Die Abendzuge
brachten die Gäste wieder »ach Hause und manche Probe des zur
Feier des Tages extra gut gebackenen Fcstkucheus wurde für die
Lieben, die zu Hanse bleiben mußten, mit „über die Höhe ge¬
nommen. Am Abend fand Festball tu drei Lokalen statt.

T' > Wicker 24. August. Gestern mrmutaa ereignete sich hier
ein bedauerlicher Unfall.  Ein Arbeiter, der in dem Gehöfte
de.-. Landwirts Herrn Joh . Eberhard Müller an der Dresch-
mr'chilieb.schäftigt war, geriet beim En:legen e.ei Garben durch
einen Fehltritt mit dem linken Bein m die sogenanme
Trommel Der Fuß und der untere Teil des Unterschenkels bis
zur Wade wurde buchstäblich zermalmt, se daß nur noch ein Fetzen
Haut mit den Zehen herunterhing. Der Verunglückte, ein
kräftiger junger Mann von auswärts , wurde in das « t. Elisa¬
bethen-Krankenhaus zu Hochheini verbracht, wo ihm das Bein
amputiert werden mußte.

* Kassel, 22. August. Das neue Gebäude der Landcsvcr-

leidenschaft gezogen worden. Allem Anscheine nach ist das
ans dem Boden, der als Lagerraum dient, entstanden. Es »er,
brannte eine beträchtliche Menge fertiges Werkholz, hauvtstĵ,
lich Fußbodentafeln und Bekleidung: auch der Dachstuhl ist oe»,
nichtct. Der Brandschaden beträgt 5000 bis (5000 M.

Im sogenannten Gics bei Kamp  wurde die Leiche eiiuz
jungen Menschen von 46 bis 18 Jahren geländet. Der Ertrunken
war mit einer Badehose bekleidet, scheint demnach während de»
Badens verunglückt zu sein. Die Leiche kann noch nicht ia»K
im Wasser gelegen haben: sie wurde vorläufig ins Seicftcnfjaus
gebracht.

In Aulhausen  hat ein schrecklicher Unglucksfall ei»*
Familie in tiefe Trauer versetzt. Nach dem Brande ,n der Eon«,
tagnacht wurde ein junger Mann^ von ^ca. 20 biŝ Si Iah«,,
namens Joh . Eisenach vermißt. Nach vollständiger Löschung dxz
Brandes fand bei den Ausräumungsarbeiten in der Petrysche»Branoes ,ano oer oen
Scheune der eigene Vater seinen Sohn als vollständig verkohh,
Leiche.

Bei einem Gewitter schlug der Blitz in die Scheune»»-
Stallung des Landwirts Christian Peter Lather 2r zu A»j.
p a ch und setzt« beides sogleich in Flammen. Dank dem rüstige»
Eingreifen der dortigen Einwohner konnte das Feuer auf seine»
Herd beschränkt und das daneben stehende Wohnhaus Lathexz
gerettet werden.

Die neu erbaute TurnhalleL>ie neu ervauic iutmjuue des Turnvereins zu Lim¬
burg  ist nunmehr vollendet und wird am nächsten Samsi^
und Sonntag , den 27. und 28. d. M„ eine entsprechende Ei»,
weihungsfeier in derselben stattsinden. Mit dieser Feier tz
gleichzeitig das 24. Stiftungsscst des Vereins Verbund«!.

In Dietkirchen  wurde am Sonntag während des Rach.
mittags-Gottesdienstes bei der Wwc. Hering eingebrochen»»«
aus einem Schranke 100 M. entwendet.

In H ö l z h a u s e n geriet eine an der Bahnstrecke
Würgendorf gelegene Fichtenschvnung in Brand und wurde buch
die Flammen, die in dem dürren Gras immer neue Nahru»,
fanden, fast vollständig vernichtet. , , „

Die im vorigen Jahre in G c m ü n d e n erbaute Hochbrut
Wasserlcitunghat sich sehr gut bewährt. Bei der lange anbaltk«.
den Trockenheit ist die Waffermeuge noch so r̂eichlich, daß bit
Einwohner Wasser für jeden Zweck nach Belieben entnehma,
können.

sichcrungs-Anstalt Hessen-Nassau ist nunmehr nahezu iertiggestellr
und wird in Kürze seiner Bestimmung übergeben werde« können.unö xo\xo  in Äurze lauer r «
Hatte schon die Wahl des Bauplatzes in der Hohenzoüernstraye
— einer der teuersten und besten Lagen in Kassel— eimijcu Er¬
staunen erregt , so ist man jetzt in den weitesten Kreisen besremdet
durch das luxuriöse Bauwerk, in welchem auch grotze Wohnungen
für die leitenden Beamten vorgesehen sein sollen. Rian sollr-.' . . -..r. j’. coa.. ■CsZUn Sn... ft vaIft>v mtflfür die leitenden ^ eanueu o.'xötjcvtii
meine», ein einfacher Ban hätte dem Charakter und den Zwecken
der Anstalt besser entsprochen als dieser monumentale Pvachr-

vrechverkehr der zum Bezirksfernsprechnetz gehörigen Qrte
Iraukfurt a . M.. Osfenbach, Mainz, Wiesbaden und Homburg
> d H. ist soeben im Berlage von Julius D i cke r ^ rank-
nrt ' a M . ein „Fernsprech-Teilnehmerverzeichnis erschienen,
velcbes mit Genehmigung der Kaiserlichen Oberpostdirektron
ins Grund der in den amtlichen Teilnchmerlisten vorliegenden
>lnaaben »usammengestelll ist. Dasselbe enthalt die Fernsprech-
eilnehmer und zwar: 1. nach ihren Geschäftsbräuchen, bezw. Be-
«iSiweiaen alphabetisch, 2. nach den Telephon-Rufnummern
rrithmetisch geordnet aufgeführt. Nahezu 1000 Geschästsbranchen
xnd Erwerbszweige umfaßt das " «ch Branchen geordnete
Udressenverzeichnis, welches unter besonderer Beiucksichtigung
der heutigen Erfordernisse bei der sich täglich, steigerriden -Be¬
nutzung der Fernsprecheinrichtnngen im kausmaniilschenGe.
Ickväftsverkehr mit äußerster Sorgfalt bearbeitet ist und nament¬
lich in solchen Fällen manchen guten Dienst leisten wird , wo ,m
amtlichen (nur nach Namen geordneten, Teilnehmerverzeichnis
eftie einzelne Adresse oder Anschluß schwieriger ausiindRir ist
Das nach Rusnummern geordnete Verzeichnis dient zur Ermitt¬
lung der genauen Adresse eines einzelnen x eilnehmers, wenn
wohl dessen Telephonnummer, aber nicht der Name desselben
bekannt ist. Das neue Telephonbuch, welches zu dem vorn Amte
berausgegebenen Teilnehmerverzeichnis gewissermaßeneine Cr-
zänzung bilden soll, ist zu jährlich regelmäßigem Erscheinen in
Aussicht genommen und wird den Fernsprechteilnehmern kosten¬

der Anstatt veil er eniHucajvn »is »mw
bau, der große Summen verschlungen hat und die Kritik, der Be¬
völkerung, welche doch mit ihren Beiträgen für die Kosten an,-
kommen muß, geradezu herausfordert. Das neue Gebäude der
LandeSversichernng-Anstalt führt in, Munde des Volkes deni oe-
zeichnendcnNamen: „Der Klcbepalast.  Die Zufriedcn-
beit in den Reihen der beitragspflichtigen Arbeitnehmer und
Arbeitgeber zu erhöhen, ist dieser ^stlebepalast" gewiß nicht
geeignet. (Franks Ztg.f

wb.  Worms , 25. August. Die Stadtverordneten hatten vor
einiger Zeit die beantragte Errichtung einer elektrischen
Straßenbahn  abgelehnt . Nunmehr sind zwei neue Projekte
ausaearbeitet worden, die sich gegenüber ben> abgelehnten Enl-
wurse, welcher einen städtischen Zuschuß von 28 000 M. erfordert«,
bedeutend günstiger stellen sollen. Die neuen Projekte sehen niwt
nur eine elektrische Straßenbahn für den Verkehr in der inneren
Stadt , sondern auch für den Verkehr mit den Nachbarorten vor.

* Ans der Umgebung. In Nied  versuchte gestern ein 17-
jährigcr Schreinerlehrling an einem 8jährigen Mädchen von dort
ein Sittlichkeitsvcrbrechcn zu verüben. Derselbe wurde be¬
obachtet und verfolgt: vor Griesheim imrrde der Unhold gestellt
und in das Höchster Gerichtsgefängniö eingcliefert. _

=Vn Geisenheim  geriet der « chretnermeister Johann
Poorten ln seinem Schrelnereibctricbe mit der rechten Hand ,o
unalücklich in eine Hobelmaschine, daß ihn, der kleine Finger und
ein Glied des Ringfingers vollständig abgeschnittenwurden.

Die erst vor einigen Jahren aus schöner Bergeshöhe erbaute
„Elsenburg" bei C a u b , mit der eine gute Nestauration ver¬
bunden isi, soll verkauft werden, eventuell durch Pachtung ,«

“ •SÄfiSS ? * * . W» m - '» >-w W-
haus Rotlintftraße 46 zu Frankfurt. ,n welchem st-h die
Schreineiwerkstütte und Holzlagerraum von Gebr. Dchade ve-
sindet, Feuer aus. Die Schreinerei ist vom Feuer nicht ut Mil-

Uermischtes.

einer
»affe:

-!- Der belästigte Köuig Eduard . Wie die „G. %!
mitteilt , ist König Eduards Besuch in Marienbad für ihn
durchaus nicht eine Quelle ungetrübter Annehmlichkeit«.
Wie es schon im letzten Fahr der Fall war , so hat. 5er
König auch diesmal wieder viel unter der Zudrrnglichkeii
der Badegäste zu leiden. Sobald er den ihm vvrgeschw
denen Morgenspaziergang beginnt , finden sich auch öie
Zuschauer ein, und zwar meistens in solcher Anzahl,
ein förmlicher Aufzug mit dem König an der l« pitze zu¬
stande kommt. Viele , meistens Damen , gehen eimgt
Schritte an dem König vorbei , um dann stehen zu öleiDes
und ihn bei seinem Näherkommen besser beobachten jtt
können. Wenn sich der König für einen Augenblick°u
eine Bank setzt, wird er sofort von einem großen Sch» r»>
aufdringlicher Bewunderer umgeben . Als er einmal«
Laden feines Hutmachers mit der hübschen Tochter
letzteren ein Gespräch begann, war der ,Laden im Angc«-
blick von einer großen Menge Neugieriger umgeben, m
sich bemühte, etwas von dem Gespräch aufzuschnapM
Der König brach daraus die Nnterhaltung sofort ab
verließ den Laden in machtloser Entrüstung . , ■

* Humoristisches. Höchst so n de r b a r ! Ein h>
K>err besichtigte— so erzählt man der „Tagt . ,Iiniio,ch
das Turnen der Rekruten . Unter den Leuten war em
dessen Turnen vielleicht dem Fürsten impomert M
während die Leistungen der übrigen noch recht maM
Haft waren . Um nun gut „abzuschneiden , beschloß
Hauptmann , diesen einen Mann immer wieder
turnen zu lassen. Wie gedacht, so getan . Alle«, ging
Hoheit verabschiedete sich, befrlcdigt von ven g
Leistungen der Leute, vom Hauptmann und schloß
den Worten : „Nur eines , Herr Hauptmann , ist mir ^
gefallen : daß die Hosen Ihrer Rekruten allein öerfelM
Stelle geflickt sind." - '- I  m K a , i n o „Lage IHR
Herr Kamerad, Berner Oberland einfach groha - tig-
„Haben wohl auch der Jungfrau -Visite gemach-.
„blich janz oben jcwcsen, leider Zeit zu kurz, nur so
die Fußsohlen jekitzelti" — — Vorschlag zur ■&
Um ncuanfgetauchtcn Meinungsve rschieoenhe:ti
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Reynolds --Stephens , genügt haben. Die Sekretärin der
Vereinigung , Constance Smedley , hat einem Korrespon-
dci-ten der „Daily News " gegenüber erklärt , daß sie
l,cffe . „es werde so das Höchste geleistet werden , was bw
jetzt an künstlerischer Arbeit von Frauen hervorgebrach.
worden sei." Die Engländer sind der Ansicht, daß ihr
Kunstgewerbe die rückhaltlose Bewunderung der Deut¬
schen und Österreicher finöe , und sie glauben , daß ste
mit dieser Ausstellung einen großen Ersol« erringen
werden . Einer der Preisrichter , Reynoböŝ Ltephens,
hat über diese Aussichten sich geäußert : „Stcherltch
sagte er , „sind Deutschland und Österreich für englische
Arbeit ein .günstiges Felds vor allem in angewandter
Kunst für Zeichnungen zu Stühlen , Tapeten , Ornamew
ten. Sie haben sehr viel von uns gelernt , doch unsere
Arbeiten sind streng und steif im Vergleich mit den ihren,
die etwas Leichtes, Lichtes, ja LpwleriMs haben. Un¬
sere Arbeiten werden auch in diesen Landern verlaust,
während sich in Frankreich und den Vereinigten Staaten
selten Liebhaber dafür finden . Frankreichs Kunstgewerbe
ist sehr zuriickgegangen, und in Amerika kommt man nicht
ä £ r “ u L .V -in- „et «»«" Mini - kur- n « d
Pastelle hat". ( I) In diesem Stolz der Engländer liegt
tedenialls das Wahre, daß sie im Kunstgewerbe noch am
ehesten die Höhe bewahrt haben, aus die ste die Praraf,ae-
litcn , vor allem Morris , gehoben, wahrend ihre .Naleret
bereits wieder sehr gesunken ist, und daß man aus ii s
Ausstellung wohl gespannt sein darf.

* Die Opfer der Elektrizität . In Deutschland ist der
Betrieb der elektrischen Bahnen fast ausschllctzlrch be¬
schränkt auf die Benutzung einer Oberleltung , die ver¬
hältnismäßig wenig Gefahren in sich birgt , es-Jet öenn
daß einmal der Leitungsdraht reißt und herabfallt, wo¬
durch hin und wieder jemand zu Schaden gekommen ist.
Anders und weniger harmlos scheinen die Dinge bei der
Verwendung einer Leitungsschiene zu liegen , die in „er
Nähe des Erdbodens läuft . Diese Art des Bahnbetriebs
ist namentlich in England vielfach in Anwendung ge¬
kommen, daß daraufhin im Unterhaus Anfragen geitcllt
worden sind, welche Vovsichtsmatzregeln zuni Lchutze des
Publikums zu ergreifen wären . In der Nachbarschaft
von Newcastle beispielsweise sind innerhalb ganz kurzer
Zeit drei Männer , ein Kind und eine Anzahl Hunde
durch Berühr .mg mit der gefährlichen Schiene getötet

worden , wozu noch eine Reihe von Fällen schwerer Ver¬
letzungen gekommen ist, bei denen es der ärztlichen Kuns.
nur noch gerade gelang , einem töölichen.Ausgang vorzu-
beugeu . Die Unglückssülle geschahen am hellen Tage und
betrasen auch zwei Eisenbahnbeamte, von Lenen einer
sogar mit besonderen Stieseln versehen war , durch Be
er gegen den elektrischen Strom gesichert sem sollte. Da
die Ausnutzung der Elektrizität ohne Zweifel noch un¬
geahnte Dimensionen annehmen wird , so ist es von größ¬
ter Wichtigkeit, nicht nur bei Zeiten an technische Bor-
sichtsmaßre-geln zu denken, sondern auch von der medlzt-
nischen Seite die Wirkung des Stromes und die be,te Be¬
handlung der durch ihn bedingten Verletzungen kennen
«u ^rnen Einen wichtigen Beitrag medizmiicher Art
bringt in fraglicher Richtung Dr . Oliver -in der neuesten
Ausgabe des „Lancet". Vornehmlich wird darm der
Verlaus der Verletzung eines Diannes geschildert, der an
einem feuchten Tage mit dem Fuß auf die Leltungsschrene
einer elektrischen Bahn -getreten, sofort nmgcfallen und
in baldige ärztlich« Behandlung gebracht worden war.
Trotzdem alsbald künstliche-Atmung bei dem völlig Be¬
wußtlosen angewandt wurde, dauerte es eine volle halbe
Stunde , ehe die Atmung schwach wieder emsetzte. Dann
folgten so heftige Krämpfe, daß der Mann mehrmals aus
dem Wagen herausfiel , in dem er nach dem Krankenhaus
befördert wurde . Erst nach Ws  Stunden kam er wieder
zu sich, blieb- aber noch in einem Zustand völliger Ge-
fühlslosigkeit am ganzen Körper. Nachdem sich ?uch da--
Gefühl wieder eingestellt hatte, äußerte es sich :n höchst
unangenehmer Weise, da der Verletzte über ein qual¬
volles Prickeln wie von tausend- "Nadeln klagte. Zwei
Stunden spater empfand er Schmerzen im rechten Fuß,
und die Untersuchung zeigte, daß sich am Sroßen Zeh
und unter der Hacke große Blasen gebildet hatten. Di ,
Anzeichen der Verbrennung durch den elektrischen -- trom
wurden nun immer schlimmer, und es^entwickelte sich
namentlich an der Hacke ein fressendes Geschwür, dasvier
Wochen lang immer größere Ausdehnung gewann Wel¬
chen Fortgang die Sache weiter genommen hat, ist noch
nicht bekannt -geworden, doch möchte man aus den stn-
aaben darauf schließen, daß das betreffende Gtied ve-r-
lvren aegebcn werden mußte. Es ist in dieiem Fall viel¬
leicht zmm erstenmal die erstaunliche Beobachtung gemacht
worden , daß eine solche Verbrennung durch den elektri¬

schen Strom einen vollen Bionat lang nicht die gerw
Neigung zur Heilung zeigt, sondern sich imincr tie'kr
die Gewebe cinfrißt . Dr . Oliver gibt im Ânschluß
diese Schilderung eine beachtenswerte Übersicht über
bisherige Kenntnis der Verletzungen durch stärkest-,-
irische Schläge . Soviel man bisher weiß , i,t ein
ström von hoher Spannung für den Menschen am ô 4 »r
lichsten, weil er bei starken Schlägen fast immer den I - ß
herbeiführt , bei geringeren aber sehr ichrverc ' L *
brennnngen und ausgedehnte Zersetzungen derGewebs I S i
xengt Die Wechselströmedagegen sind zwar nicht M -

wuistmW «!. fei»»«» «6<t d°« fei ?; | l?
rührung gewöhnlich nicht so schwere Branv 'wüi>̂ ^^̂

"̂ ^ Verschiedene Biitteilungen . Der jüngst erschieß
Geschäftsbericht über das Jahr 190« des D ent !«
Vereins  g e g e n At i ß b r a u ch 8 e i ,t i -ge t V ;
tränke  teilt mit: Die Anzahl der Mitglieder und - -
Hänger in den deutschen Staaten bezifferte W » S
1902 auf 15 736, im Jahre 1803 aus la 640 Die
beliefen sich aus 20 438 M . und ans 13 5,0 M . Die .
lüste des letzten Jahres sind jedoch nicht nur miede
geglichen, sondern der alte Bestand ist durch bedeutelisierlmlt. Die Mitgliederzahl wird- flgeglichen, sonoern oer «ue -o
Zuwachs überholt . Die Mitgliederzahl wird- * 1
schäftsberichtfür 1904 eine starke Lteigerung anftR > I ^
Der 'Gesamtzuwachs an neuen Mitgliedern betragt
Frühjahr 1904 etwa 1300. _ . „ „j

Dem verstorbenen Maler *egantuu  soll jeSL,
in seiner Vaterstadt Arco ein Denkmal  en |

roci ren .̂ ^ €nanntc Trompeter  sch lo  tz in .
kingen wird , wie man dein „Burgwart schreibt, s
August im Wege der Zwangsvollstreckung versteig
ist aus 170 000 M . bewertet . „

Aus Essen  wird der „Franks . Ztg . geschn
Der Bildhauer Herr Otto Lang rn München bo
Grabdenkmal  f ü r F r i e dr  i ch K r u pp  M
tcH  sertiggestellt: es besteht aus einem Sarkophag
schivarzem Granits am Kopfende breitet cm Kai ^
aus Bronze schirmend seine Lchwingen aus . Zu
Seiten des Sarkophages liegen ^ n Lor^ erzweig r
Eicheukranz. Der Sarkophag ist ein Monolith s
deutender Größe : er wird aus dem Begrahmspla«
Familie Krupp in der unmittelbaren Nahe dev
bahnhoses ausgestellt werden.
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Öffentlichkeit der Militärgerichtsverfahren hie Spitze
li-ubrechen, schlagen wir vor , dem betreffenden Para-

!,apben der Militärstrafprozeßordnung folgende klare
'ai'sung zu geben: „Das Militärgerichtsverfahren im
putschen Reiche ist öffentlich. Aufgehoben ist die Offent-
Meit nur bei Verhandlungen , welche Angehörige der
jlrVec oder militärische Einrichtungen betreffen."

Kleine Chronik.
Todesfall. Bei einem Spaziergang wurde in der

Me der Annaburg auf dem lltliberg Lei Zürich Herr
xj,eodor Baur , der frühere langjährige Besitzer des Le¬
rnten „Hotel Baur au Lac" in Zürich, von einem
Mag getroffen und starb sofort.

Selbstmord eines frühreiscn Liebespaares . Aus dem
jrandenburgischen Städtchen Kyritz wird gemeldet: Das
roch nicht 14jährige Töchterchen eines dortigen Musikers
Mterhielt mit einem 18jährigen Musikerlehrling ein
Achesverhältnis. In der vorigen Woche wurde das
Pärchen vom Vater des Mädchens bei einer Zusammen-
Mft ertappt. Das 14jährige Kind erhielt von dem auf¬
geregten Manne eine Tracht Prügel . Der junge Mann,
-er nun wvhl Furcht vor der Staatsanwaltschaft hatte,
beschloß darauf mit seiner Geliebten gemeinsam in den
Tod zu gehen. Noch in derselben Nacht verschwanden
beide. Jetzt hat man sie als Leichen aus dem nahen See

* Eine kleine Robinsonade haben ein Herr und eine
Dame aus Hamburg erlebt , die mit zwei Kieler Herren
auf der Jacht „Seeluft" eine Fahrt nach den dänischen
Gewässern unternahmen . Sie hatten südlich von Seeland
aus dem Eiland Anker geworfen und unternahmen einen
«uKlug durch die Insel . Inzwischen war ein starker
Aurm aufgekommen, der die Jacht losritz und seewärts
tiieb. Die vier also „Verschlagenen" sahen sich genötigt
mehrere Tage auf dem Eifans zu „Hausen", so gut es
xing. Dann erst kam vom Laaland die Nachricht von der
Anbringung der Jacht, und die vier wurden erlöst.

Bcrgistnng. Der Eutsverwalter Hüning aus Melle,
Osnabrück, starb, wie man schreibt, an den Folgen

einer Lysol-Vergiftung. Er hatte versehentlichLysol statt
Nasser getrunken.

Ein einzigartiges Fest feierte das alte, malerrschc
Städtchen Zonsam (Niederrhein ). Obschou seit 1373 Stadt,
m es bisher noch nicht im Besitze eines Stadtwappens,
bis ihm vor einigen Monaten der Kaiser das Recht ver¬
lieh, das uralte Schösfensiegelals Wappen̂ führen zu
dürfen. Dieses Ereignis wurde nun am Sonntag u>.
Gestalt eines Volksfestes gefeiert, und die sonst so stillen,
verträumten Straßen der ehemals kurkölnischen Veste
sahen ein Menschengewimmel, wie kaum jemals zuvor.

Der Blitz. Bei einem starken Gewitter fuhr der Blitz
'-«Meine Herde Schafe in Andeich. Sechs der Tiere wurden

getötet.
Die Reife der Trauben ist bei Würzburg so weit vor¬

geschritten, daß der Schluß der Weinberge und die Beer,
hist auf 1. September , zwei Wochen früher wie im vorigen
Jahre angeordnet wurde . Der Behang der Weinstöcke
ist gut.

Ein Stücklein vom Submissions-Unwesen erzählt d:e
„Dortm. Ztg." : Die kürzlich von der königl. Betriebs-
Inspektion zu Essen vorgenommene Öffnung der Öftersten,
betreffend die Herstellung der Erd - und Betonarbeiten
für eine Unterführung und Geleisanlagen , hatte als
niedrigstes Angebot 55 470 M., als höchstes 110 365 M.
Also ein Preisunterschied von über 100 Prozent!

Verhaftet. In Landau wurde der Baumeister Adam
süick, über dessen Vermögen kürzlich der Konkurs er-
jft'net wurde, verhaftet. Für die Intelligenz des Mannes
ist die Tatsache bezeichnend, daß ihn vor kurzem die spa¬
nischen Schabgräber um 6000 M . erleichtert haben.

Geisterspnk. Den „Bast . Nachr." wird aus Bellin¬
zona geschrieben: Die tessinische Presse hatte sich rn jüngster
3ät viel mit einem vermeintlichen Geisterspuk beschäftigt,
öer in einem Hause öer Gemeinde Cabbto (Bezirk
Mendrisio) getrieben wurde . Man hörte zu gewissen
Tageszeiten starke Schläge, das Haus erzitterte in seinen
Aüen, Kisten und Gegenstände in den Zimmern schnellten

, in die Höhe, ohne daß man die Ursache gewahr werden
7 bunte . Nun ist der Betrug entdeckt, und zwar durch

^ Polizeibehörde, welche eine Untersuchung ernlertete.
Der Lärm wurde durch Mitglieder der Farmlre des Be¬
sitzers und italienische Schmuggler in versteckten Winkeln
nusgeführt unter Benützung von besonderen Apparaten.
Ter Staatsanwalt verfügte die Verhaftung der cschul-
%n.
^ Die Stadt Berlin ist in der angenehmen Lage, d<w
Suchen nach neuen Steuerquellen aufgeben zu können.
Der Jahresabschluß der Stadthauptkasse einen
Überschuß von rund 4(4 Millionen Mark . Der Etat für
1863/04 schloß mit einem Fehlbetrag von einer Millivn

Die städtischen Gas- und Wasserwerke lieferten einen
Uberschuß von etwa 2% Millionen Mark.

Durch einen eigentümlichen Unfall kam in der vor:
8eu Woche in Verona der 18jährige Student Dall L. c
wanca ums Leben. Als er auf einer Radfahrt im
laschesten Laufe um eine Straßenecke bog, rannte er gegen
enieu Karren, den er bei der gebückten Haltung des
Elpses nicht bemerkt hatte, warf das Pferd M Boden
^ es auf der Stelle tot blieb, erhielt aber selbst solche
Quetschungen an der Brust , daß er nach wenigen Ltun-
°e» verschied
. Tragisch. Der einjährig -freiwillige Unteroffizier

vom Pionier -Bataillon in Glogau, Techniker von
^ruf , schoß sich zwei Revolverkugeln tn den
&*«. dem „Niederschl. Anz." zufolge, «ine L-irche wegen
^achrvergehens zu gewärtigen und_  scheint dies

zu seiner unseligen Tat zu sein. Er lteqt hoff¬
nungslos darnieder . Als man den Unglücklichen mu «gs
°u der Oder auffand, war er bei vollem Bewußtst .

verlangte wimmernd nach seiner Mutter,
n Mgcndcs Mißgeschick ist in Paris der -adendwb

V ^Aschw 'ssen bleMn ^ Da' nmk am Montag eine!-Bolks-N .ag«s wegen nicht geöffnet wurde,, so mutzte ■
fc n 60  stunden ohne Nahrung zubringen Als sie °m
^iknstag völlig verschmachtet der Polizei ubergeb

wurde, bat sie inständig um einen Bissen Brot . Ihrem
Wunsche wurde schleunigst gewillfahrt, und dann erit
wurde sie in das Gefängnis abgesührt . „

Riga und Prinzessin Ehrmay. Nach einer Version
bat die launenhafte Prinzessin Ehrmay ihrem früheren
Geliebten Rigo vor ihrer Vermählung mrt dem neapo¬
litanischen Schaffner Wilhelm Niccardo , die rn London
stattfand, 15 000 Kronen als Abfertigung ausbezahlt . Der
Zigeunerprimas wendet sich nun gegen dieses Gerücht.
In einem Schreiben an die „Patrie " sagt er, daß seine
„Gattin " Clara , so lange er das Leben «nt ihr geteilt,
ihn zwar immer reichlich mit Geld versehen habe, daß
er aber ihrer Hülfe jetzt nicht mehr bedürfe und durch
eine Arbeit für sich sorgen werde. — Stolz lieb tch den

Spanier!

Letzte Nachrichten.
wd . Berlin , 24. August. Das Königl. Polizeipräsi¬

dium teilt mit: In neuerer Zeit entfalten die aus¬
ländischen (besonders Amsterdamer und Kopenhage-
ner ) Serien - und Prämien - Los banken
wieder in Deutschland eine rege Tätigkeit , und machen,
trotz wiederholter amtlicher und autzeramtlicher War¬
nungen in oer Presse, scheinbar wieder recht gute Ge¬
schäfte. Es sei deshalb erneut darauf hingewiesen, daß
die Teilnahme an den von jenen Bankinstituten gebilde¬
ten Derienlvs -iGesellschaften nicht allein äußerst geringe
Gewinnchancen bietet, sondern auch die Veranstaltungen
selbst die S t r a »b e ft immnngen  des 8 7 des Reichs-
gesetzcs vom 16. Mai 1804, betr . die Abzahlungsgeschäfte,
verletzen. Es sei außerdem schon >oorgekommen, daß
solche"Bankinstitute die Serienlose , auf welche sie Auteil-
scheine ausgabcn , garnicht in ihrem Besitze hatten und
sich weigerten, die Gewinnanteile auszuzahlen . Ans
diesen Gründen kann nicht dringend genug vor der Teil¬
nahme an solchen Scrienlos Ĝestlkschaften gewarnt wer¬
den. Für ein gegen den Berliner Vertreter Domnick
der Nordisk Commerccbank in Kopenhagen beim Ber¬
liner Polizeipräsidium anhängiges Ermirielungsvcrfah-
ren wegen Beihülfe zum verbotenen abzahlungsmäßigen
Verkaufe von Prämienlosen ist cs ferner von Wichtigkeit,
daß diejenigen Personen , welche dem von der genannten
Bank gebildeten Prämienlosverein beigetretcn sind, sich
bei der Berliner Kriminalpolizei zu den Akten 6082 (4)
3. 04. als Zeugen melden.

wb . Paris , 25. August. Wie dem Matin " aus
Marseille  gemeldet wird , sollen die Zückerraffincrien
und andere größere Fabriken beschlossen haben, wegen
oer der Industrie durch den Ausstand erwachsenen
Schwierigkeiten ,die Arbeiter zu entlassen und ihre Werk¬
stätten von Montag ab zu schließen.

wb. London, 25. August. Der „Daily Mail " zufolge
herrscht in Schiff a h r tskre ise  n , der City Er¬
regung  wegen des Auftauchens russischer Kreuzerin
den südafrikanischen Gewässern. Viele englische Schiffe
sind mit solchen Waren nach Japan und China unterwegs,
die nach russischer Auffassung Konterbande sind. Die
Schisiseigentümer ließen die Empfänger zwar unter¬
schreiben, daß diese Waren nur friedlichen Zwecken dienen
ollten, doch werde dies nicht als ausreichender Schutz be¬
trachtet. — Wie die hiesigen Blätter aus New York
vom 24. d. M. melden, beschlossen sämtliche Bangewerk-
vereiue, dem Ausstande der  B a u h a ndw  e r ke  r
beizutreten. 80 000 Arbeiter sind bereits ausständig,
weitere 24 000 bereiten sich dazu vor. Infolge des Aus-
srandes ruhen die Bauten von 65 Schulgebäuden, wodurch
ungefähr 100 000 Kinder am Schulbesuche verhindert
werden. — Der „Times " geht aus N e w Y o r k die Mel¬
dung zu. daß gestern die Arbeiter zweier großer Stahl-
ae' cllschafien in Pennfylvanien in den Aus-
sta h d getreten sind. Man befürchte, daß der Ausstand
sich auch auf andere Stahlwerke ausdehnen werde.

wb- Baku, 25. August. Wie hierher gemeldet wird,
nimmt die Cholera in Reicht zu. Aus Enseli werden
Todessäll-e berichtet. In Merv sink am 23. August 51
P-ersvnen erkrankt und 13 gestorben.

HandelsteiK
Vom Finanzmarkte.

Beilin, 24. August. Die Verstimmung, die am Schluß der
Vorberichtszeit in N ew York  Platz gegriifen hatte, setzte sicti
diesmal fort. Vereinzelte Versuche, nach oben zu gehen, die
infolge des im allgemeinen befriedigenden Bankausweises und
der Günstigen Berichte über den Stand der Maisernte unter¬
nommen wurden, blieben ohne dauernde Wirkung. Die angeb¬
lichen Beschädigungen der Weizensaaten bildeten ein Gegen¬
gewicht gegen die erwähnten Bemühungen und führten in Ver¬
bindung mit Berichten vom Eisenmarkt nach einigen Schwan¬
kungen“ schließlich zu einer Abschwächung. London  ließ
diesmal eine einheitliche Tendenz vermissen. Nach ziemlich
fester Anfangshaltung, die sich auf alle GSbiete erstreckte, trat
im weiteren eine teilweise Abwärtsbewegung ein, die lediglich
in politischen Erwägungen ihre Ursache hatte . Fremde Renten
hielten sich indes bis zum Schluß fest, auch Minenwerte ver¬
mochten sich recht gut zu behaupten . Die Bank von England
hat weitere Zuflüsse an Gold zu verzeichnen, und der Geld¬
markt erfuhr infolge dessen abermals eine Erleichterung. Eine
Erhöhung der Bankrate wird in absehbarer Zeit nicht befürchtet.
Mit der Angabe „still, aber fest“ ist die Haltung an der
Pariser  Börse ausreichend gekennzeichnet. Vereinzelt trat
für das eine oder andere Gebiet etwas Interesse hervor, bald
waren es französische Renten, bald Türken und Exterieurs, die
gefragt wurden. Am Schluß kamen auch vereinzelte Industrie¬
werte mehr zur Geltung. Diese vorübergehenden Anzeichen
von Lebhaftigkeit reichten indes aus , um dem Markt die er¬
wähnte Stabilität zu verleihen. Die Emteberichte und damit
im Zusammenhang die Bewegung der Getreidepreise spielten in
Wien  eine beachtenswerte Rolle. Da die letzteren am Schluß
niedriger wurden, besserte sich die Stimmung, die anfänglich
unter dem Einfluß Berliner Abgaben ein wenig gedrückt war.
Besonderes Interesse, das nur zeitweise auf amerikanische
Nachrichten hin nachließ, bestand für Eisenwerte, während von
Bahnen Lombarden in besonderer Gunst standen. Der über¬
triebene Eifer, der sich in Berlin  seit geraumer Zeit für
Montanpapiere geltend gemacht hatte , hat einer besonneren
Anschauung Platz gemacht, die zwar schon am Schluß der
vorigen Berichtswoche auftauchte, jetzt aber einen dauernderen

Charakter anzunehmen scheint. Die meisten leitenden Werte
dieser Kategorie boten diesmal am Schluß das ziemlich selten
gewordene Bild einer rückläufigen Bewegung. Dabei gibt es
immer noch Anregungen, die zu einer Hausse Anlaß bieten
könnten . So heißt es, daß zu der Interessengemeinschaft
Schalke-Gelsenkirchen, abgesehen vom Aachener Hüttenwerk
Rote Erde, auch noch die Rheinische Bergbau-Gesellschafthin¬
zutreten soll. Auch das Rombacher Hüttenwerk zog man zeit¬
weise in das Kunterbunt der Fusionsprojekte. Die große Trans¬
aktion, die seitens der Oberschlesischen Eisenbahnbedarfs-
Aktiengesellschaft zusammen mit einem Konsortium unter
Führung der Bank für Handel und Industrie unternommen
wird, und deren Anfang die Option auf 8 Maximalfelder Stein¬
kohle aus dem Besitz des Fürsten von Pleß bildet, sowie der
günstige Abschluß von Huldchinsky (6 Proz. gegen 3 Proz.)
schufen wohl für die speziellen Werte eine Augenblicks¬
stimmung, ohne indes das Gesamtgebiet zu beeinflussen. Von
den übrigen Wertkategorien ist auch diesmal wenig zu sagen.
Der Ultimo wirft, wie üblich, seine Schatten voraus und dringt
die an und für sich bescheidene Unternehmungslust noch mehr
zurück. Renten — fremde wie heimische — lagen gleich¬
wohl recht fest, erstere auf Paris , letztere meist infolge des
billigen Geldstandes,  der für tägliche Darlehen IV- Proz.,
für Privatdiskonten 23/s Proz . beträgt, während Ultimogeld mit
SVs Proz. angeboten wurde. Von Transport werten
zeigten nur Lombarden eine durchweg nach oben gerichtete
Tendenz, während im übrigen — Amerikaner nicht ausge¬
nommen — Rahnen teilweise per Saldo nachgaben, teils die
höchsten Kurse der Woche einbüßten. Die leitenden Bank¬
effekten,  die anfänglich Gegenstand größerer Beachtung
waren, gingen weiterhin infolge Vernachlässigung zurück. Auf
dem Kassamarkt  waren Elektrizitätswerke bevorzugt, da¬
neben bestand Nachfrage für Aktien der Zink- und Zement¬
industrie. _ _

BergwerksgeseUschaft Hibernia. Der Juliausweis dieser
Gesellschaft, die in den letzten Wochen in den Mittelpunkt des
Interesses gerückt ist, zeigt einen Bruttoüberschuß von 815 188
Mark und geht über den des Juni um 21 077 M. hinaus, wobei
noch zu beachten ist, daß der Juli 26 Arbeitstage umfaßte,
während der Juni nur 24 hatte . Verglichen mit dem Juli
vorigen Jahres ergibt sich ein Mindererlös von 63 100 M., doch
war°das Resultat des vergangenen Jahres das von 27 Arbeits¬
tagen. Zur Beurteilung der angeführten Ziffern muß noch be¬
rücksichtigt werden, daß der diesjährige Überschuß auch die
Gewinne der Zechen „General Blumenthal ‘ und „Altstaden
in sich schließt. Seit Jahresbeginn beträgt der Uberschuß
5 517 686 M., d. i. 95 488 M. weniger als in der gleichen Vor-
jahrszeit

Vom Stahlwerksverband. Wie wir von zuverlässiger Seite
erfahren, beginnt das Geschäft sich wieder einigermaßen zu
beleben. Man darf die Geschäftsstockung, die sich in den
letzten Wochen ziemlich auffallend bemerkbar machte, als er¬
loschen betrachten und es kann darauf gerechnet werden, daß
auf allen Gebieten wieder frischeres Leben eintritt. Zu er¬
warten sind noch die Spezifikationen der preußischen Bahnen.
Auch wird mitgeteilt, daß die Vorarbeiten für die Syndizierung
der Gruppe B mit größerem Nachdruck wieder aufgenommen
werden. . _ . . . .

österreichische Südbahn. Die Aktien dieser Bahn sind m
den letzten Tagen wieder mehrfach Gegenstand spekulativen
Interesses gewesen und auch Kleinkapitalisten wagten sich
an das Papier. Nachdem die Bahn seit einiger Zeit größere
Mehreinnahmen aufweist und solche auch für die nächste Zeit
erwartet werden, glaubt man , daß die Zeit der Krisen auf dem
Einnahmen gebiet nun doch auch vorüber sind. Daß für die
nächsten Jahre an eine Dividende nicht zu denken ist, haben
wir an dieser Stelle schon des öfteren wiederholt.

Amerikanische Eisenhahnweite nnd die deutsche Speku¬
lation. Es wird uns mitgeteilt, daß das deutsche Privatkapital
sich in neuester Zeit wieder stark zu Engagements in ameri¬
kanischen Eisenbahnwerten anwerben läßt. Insbesondere ge¬
winnt der Markt für Baltimore and Ohio-Shares täglich an Aus¬
dehnung. An der Londoner und New Yorker Börse beteiligt
sich die deutsche Spekulation, wie in einem Börsenbericht zu
lesen ist, in außerordentlichem Maße am Geschäft in den
übrigen amerikanischen Eisenbahnwerten ; namentlich an
solchen, die einen niedrigeren Kursstand haben als die an den
deutschen Börsen eingeführten Baltimore and Ohigo-Shares.
_ Wir haben schon oft darauf aufmerksam gemacht, daß das
Spiel auch in den meisten amerikanischen Eisenhahnwerten
fast immer ein ziemlich gewagtes ist ; nicht viel weniger ge¬
wagt, als die Spekulation in Minenshares. Es soll jetzt bei den
amerikanischen Bahnen viel gespart werden, besonders auch an
Personal. Dies hat nun auch wieder sein Gefährliches, haupt¬
sächlich in bezug auf die Sicherheit der Linien, die sowieso
schon recht viel zu wünschen übrig läßt.

AmerikanischeGelreidepreise. Am amerikanischen Ge¬
treidemarkt, und zwar sowohl in New York wie in Chicago, ist
eine Reaktion in den Preisen eingetreten ; es waren Rückgänge
von l3/» bis 2Vs c. zu verzeichnen . Ursache dieser Rückgänge
war, daß sich die Frostprognosen wie die Rostbeschädigungen
nicht bestätigt haben . Die Haussespekulanten gerieten in
Sorge und suchten sich glatt zu stellen, unter ihnen Armour.
ln Chicago ist die Haussebewegung am Montag zum Stillstand
gekommen. Das besonders Charakteristische bei der dies¬
maligen Hausse war, daß nicht wie sonst der Kampf zwischen
Hausse und Baisse im wesentlichen nur von einigen Groß-
spokulanten inszeniert und ausgefochten wurde, sondern über¬
all und in allen Schichten des Publikums das Spekulations¬
fieber eingerissen zu sein schien. Dadurch ist die Situation
nur noch gefährlicher und die Unzuverlässigkeit der New Yorker
und Chicagoer Warenbörse für die Beurteilung der dortigen
tatsächlichen Marktlage größer geworden.

Kleine Finanzchionik. Mitgeteilt haben wir bereits, daß
die Bleistiftfabrik vorm. Johann Lader, Aktiengesellschaft in
Nürnberg, wieder 15 Proz . Dividende bezahlt, ergänzend
können wir hinzufügen , daß der Einlauf neuer Aufträge nor¬
mal und befriedigend und die Fabrik nach wie vor gut be¬
schäftigt ist. — Lodzer Textilindustrielle haben beschlossen, in
Augsburg eine Verkaufsstelle für Vorräte und für Kontrakte in
Baumwolle und Garnen zu errichten . Es geschieht dies mit
Rücksicht auf den infolge des Krieges anhaltend schlechten
Geschäftsgang. — Umlaufenden Gerüchten entgegen sei mitge-
teilt, daß die Dividende der Dortmunder Union nicht höher als
im.Vorjahr (Stammaktien 2 Proz ., Vorzugsaktien 5 Proz.) aus-
fallen wird. — Amerikanische Teppichfabrikanten suchen ihre
Erzeugnisse nun auch nach Deutschland auszuführen. — Die
Preußische Hypotheken-Aktienbank hat in letzter Zeit mehrere
ältere Anlagen ohne Inanspruchnahme von Reserven ahge-
stoßen. — Die Hamburg-Amerika-Linie hat die Erlaubnis er¬
halten, Auswanderer nach Cuba und Mexiko zu befördern,
jedoch nur Nichtdeutsche.

Di» Morgrm-Arrssabr umfaßt 20 Setter».
Leitung: W. Schulte vom Brühl.

BrraniworN. Redaklciir,'ür den g?siwitcn redaktwnellcnTeil : I . SU.: L SoJadet;
für die Anzeigen und Reklamen: H. Darnauf : beide in Wiesbaden.
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Kaum ist der erste Aufruf von uns auSge-
gangeu , so sind wir durch das gestrige Braud-
UuglüS in noch größere Rot versetzt̂ Bei
stark« » Sturm sind aestern in kaum einer Stunde
weiter 2« Scheunen und 12 Wohnhäuser »>
Trümmer gefunken. E » sind nun 30 Familien
obdachlos . Bereits gesteuertes Futter ist IN
den jetzt uiedergebraunken Scheunen verloren ge¬
gangen. Die Rot ist nun viel größer geworden,
sodaß wir dringend « m Gaben zur Abhülfe
bitten müssen. Gaben bitten wir au Herrn
Bürgermeister Birkendaiii oder Herrn
Pfarrer Professor B8a «t*»en zu Herborn zu
senden. lieber die eingehenden Beträge wird m
den Zeitungen quittiert. *

Herborn , den 18. August 1904.
Der Hilfs -Ausschuß : Landratv. Vwmw,
BürgermeisterB*irke «id » hi , Pfarrer Professor

Haussen.
Unsere Redaktion ist bereit . Gaben in Empfang

z» nehmen.

Wer DmWcker,
auch Herreu-Schneider,

empfieblt sich den geehrten Damenzur Anfertigung
von Costümen , Jaquetts , Mänteln , Pelz,
Pelerinen . Umänderung nach neuester Fautasie-
Mode , Reinigen , Bügeln , Alles bei reeller und
billigster Bedienung . Vom 1. Oktober Marktstr . 22.

8 . Eannarili , Mauergasse 15, 1 I.

heute Fi
Im grossen Saale der Kasino-Gesellschaft

Freitag , den SG . August 100 -1, Abends 8 IThr:
Letzte Projektions -Vorstellung

„Die Welt-Ausstellung in St. Louis.“
. . . . ” J — rr  leyer , Langgasse 26,Karten -Vorverkauf in den Cigarrenhandlnngen der Herren G

und Förster . Rheinstrasse 24.

Kloppenheimer
Kirchweihe.

statt-Zu der am Sonntag und Montag
findenden Kirchweihe ladet freundlichstein

H . Sternbertter,
Saalbau „ ZUm Engel " .

Von 3 Ubr ab : Große Tauzbelustigung.
Für gute Speisen u . Getränke ist bestens gesorgt.

Zahne, ganze Gebisse, Kronen,
Brücken, Stiftzähne.

Reparaturen.
Schmerzloses Plombiren schadhafter Zähne rc.

M m;»! Kaiser-Friedrich-Ring 20,Part.,> fml , wissenschaftlich u. technisch aur-
gebildet an amerikanisch. Fachschule.

Obst,
Reineelaude « , Zwetscheu, Aepftl , Birnen,
zu verkaufen Biedricherstraße 9.

Reue Kartoffeln,
Frührosa , Kaiserkronen , gelbe gelbflersch. ,
centnerweise , sowie jedes größere Quantum
liefert billigst srei Haus

Ott, » FnUeibach , Kartoffelhandlung,
Schwalbacherstraße 71. Tel . 2734.

Das Beste zur Erhaltung und Pflege
der Wäsche!

Besser wie alle Wasch - und Seifenpulver!

Salmiak -Terpentin-
Wiirfel-Seife

zum Koohen der "Wäsche , 5 Pfd . per Pfd.
88 Pf . 2218
SeifenfabrikC. W . JPoths,

Wiesbaden.
Tel .-No. 91. Langgasse 19.

Wildfang.
Sonntag , den 28 . August:

Fmilieil-WslW Mi MO
nach Gonsenheim,

in die herrlich im Fichtenwalde gelegenen große,
Lokalitäten „Zur Krimm ". .

Gemeinschaftliche Abfahrt mit dem Sonntag
zug 2.57 nach Mainz , non dort mit der Lokalbai,,
nach Gonsenheim. Fahrpreis bis Gonsenheim hi,
und zurück 70 Vf . Für llnterhaltung . Tanz K
ist bestens Sorge getragen und werben die Koste,
von Seiten des ComilrtS getragen.

Bier großer Schoppen 11 Pf.
Hierzu ladet sreundlichst ein
_ Das Komitee.
Täglich frischen 'Apfelmost fürWirlhe«

kleinen Fässer ». Sedauplatz 5.
Alle Sorten Obst zu verkaufen.

Villa Hnoop . Obe rgärtner .
Schön gepflückte Frühäpfel Pfd . 10 U

Ctr . 8 Mk., zu haben Grabenstratze 6, Fristuil
Pflückäpfel (Kaiser Alexander)_ , und Pflütl

birnen zu verkaufen Tannusstraste 44, H. <
Reineclaude » und Eiumach -Zwetsche«,!- L trtr . Mk . frei fmiissowie Kartoffeln k  Etr . 8,20 Mk . frei Ha>„,

Hofgut Clarenthal.

K-

Fremden -Verieichnis.
Kuranstalt Dr. Abend. Godel, Erl., Bolchen. — Jungeblodt,

Geh. Reg.-Rat, Luxemburg. — Cockbum, Rent. m. Ir .,
Toronto. — Wilckens, Frl., Saarbrücken.

Agil. Koolemanns-Beyner, Oberetleut. m. F., Utrecht.
Bayrisch« Hol. Völssing, Kfm., Bonn. — Nietser, Kfm.,

Bonn. — Fritz, Stuttgart. — Lever, Kfm., Petersburg. —
Frey, Göppingen. — Schwarz, Kfm., Bonn.

Hotel Bender. Stein, Rechn.-Rat m. Fr., Berlin. — Litzinger,
Erbach. — Angel, Kfm., Alzey. — Levy, Rent., Frankfurt.
— Blind, Oberlehrer, Köln. — Kester, Berlin.

Hotel Biemer. Hubard, Rent., Dublin. — Hubard, Frl. Rent.,
Dublin. •— Nourry, Fr . Rent., Brüssel.

Schwarzer Bock. Heyd, Brauereibes. m. F., Waldenburg. —
Illers, Frl., Goslar. — Schenk, Rechtsanw. u. Notar m. Fr.,
Magdeburg. — Hahn, H., Fr . Rent., Alzey. — Hahn, C., Fr.
Rent., Alzey.

Zwei  Böcke . Metz, Brauereidirektor, Eberstadt. — Korkhaus,
Kfm. m. Fr ., Limburg. — Carl, Kfm., Dresden. — Faulig,
Bibliothekar m. Fr., Dresden. — Hammer, Fr . Rent., Bonn.

Hotel Buchmann. Seelig, 2 Frl., Libau. — Ningel, Kfm., Lands¬
weiler.

Einhorn. Erhardt, Pfarrer m. Fr., Helmleben. — Oppemann,
Berlin. —■Jung, Kfm. m. F., Berlin. — Lahr, Kfm., Berlin.
— Hülsemann, Barmen. — Pauly, Oberförster, Oberwesel.
— Chestake, Ingen., Glasgow. — Stave, Kfm., Hamburg. —
Wegen, Fabr . m. Fr., Solingen. — Forest, Dr., Glasgow. —
Schulze, m. S., Dortmund. — Krauss, Kfm., Darmstadt. —
Hagemann, Gerichts Sekretär m. Fr., Ademdorf.

Eisenbahn-Hotel. Fischer, Weinhändler, Wallau. Schwarz¬
schild, Kfm., Asc.haffenburg. — Wingender, Kfm.., Köln. —
Bredner, Kfm. m. F.. Hamburg. — Antmann, Oldenburg. —
Rüben, Kfm. m. 8., Berlin.

Englischer Hof. Saldow-Simson, Köln. — Neumann, Kfm.
m. F., Brooklyn. — Antoine, Kfm., Chalons. — Gotschke,
Kfm., Berlin.

Erbprinz. Pompes, Stuck., Lüttich. — Mauer, Frl., Würzburg.
•— Seidel, Frl., Würzhurg. — Blambeck, Remagen. — Man-
schund, Rahrbach . — Zoft, Fr. m. Kindern, Kaiserslautem.
— Machled, Kfm., Wilrzburg. — Steinbrüger, Rendant,
Dünnwald. — Condi, Kfm., Dünnwald. — Berger, Sekretär,
Dünnwald. — Eichelhardt, m. Fr., Karlsruhe. — Weege, Dr.
med., Frankfurt . — Spech, Stuttgart. — Paget, Stuck., Heidel¬
berg. — Lanz, Stuck., Heidelberg. — Deibel, Kfm., Ludwigs¬
hafen. — Harm. Wilhelmshaven. — Müller, Kfm. m. Fr .,
Heidelberg. — Fleischmann, Frl., Darmstadt.

Friedrichshof. Stauffer, Ludwigshafen. — Kreuter, Ludwigs¬
hafen.

Hotel Fuhr. Schwere, Kfm., Krefeld. — Baader, Architekt,
Dresden.

Hotel Kambrium». Merkur, Kfm., Barmen. — Crewett, m. Fr.,
Ohligs. — Schmidt, Kfm. m. Fr., Barmen.

Grüner Wald. Pagel, Kfm. m. Fr., Lübeck. >— Wertheimer,
Kfm., Frankfurt . —■Benin, Kfm., Weilburg. — Wolff, Kfm.,
Frankfurt . — Ramroth, Kfm., Mannheim. — Gruemann,
Kfm,, in. Fr ., Amsterdam. — Gyse, Kfm., Pforzheim. —
Duttenhöfer , Kfm., Pirmasens. — Sonnenberg, Kfm., Selters.
— Marx, Dr., München. — Schnitze, Kfm., Bad Nauheim.
— Lohmann, Kfm. m. Fr., Lüdenscheid. — Mangold, Kfm.,
Pittsburg. — Lütgers, Kfm. m. Fr., Rinteln. — Harnisch,
Kfm., Düsseldorf. — Dütt, Kfm., Köln. — Thune, Forst¬
meister, Laubach. — Jacob, Kfm., Weißenburg. — Linden-
heimer, Kfm., Frankfurt . — Mever, Kfm., Hanau. — Weill,
Kfm., Frankfurt . — Homann, Brauereibes., Helmstadt.
Bemann , Kfm., Helmstadt. — Haasen, Fabr., Krefeld.
Jammers, Kfm., Krefeld. — Vater, Dr. m. Fr., Berlin.

Hahn. Klebe, Frl. Lehrerin, Amerika. — Meinem, Lehrer m.
Fr., Kevelaer.

Hamburger Hof. Felsenstein, Kfm., Fürth. — Forray, Fr. m.
8., Karlsbad.

Happel. Kaiser, Ingen, m. Fr., Barmen. — Neu, Inspektor m.
Fr., Straßburg. — Höhl, Kfm., Würzburg. — Stengel, Kfm.,
Karlsruhe.

Hotel Hohenzollem. Hanning Lee, Oberst, London.
Vier Jahreszeiten. Stohl, Kfm, pa. Fr., Rotterdam. — Bonquez,

Fr. Rent. m. S., Lomme. — Pelizäus, Geh. Reg.-Rat, Dr., m.
Fr., Münster. — Beaurain, Rent. m. F., Brüssel. — Duff,
Rent. m. Fr., New York. — Laacke, Rent., Berlin. —
Schmeidler, Danzig. — Tiedke, Fr. Hauptm. u. Frl., Potsdam.
— Heller, Rent. m. F., Hamburg.

Kniserbad. Koch, Frl. Rent., Frankfurt . — Gräber, Fr . Rent .,
Frankfurt.

Kaiser Friedrich. Schütte, Kfm., Münster.
Kaiserhof. v. Korab, in. Fr., Wien. — Wilton, London.

Quaas, Ingen, m. Fr., Merane. — Obst, Frl., Galizien.
Jossen, Galizien. — Ihre Durchlaucht Prinzessin Czartovski
m. Beck., Galizien. — Se. Durchl. Prinz Czartovski, Galizien.
— Evans, 2 Hm., Pittsburg. — Bratz, Dr. m. Fr., Berlin.

Kölnischer Hof. Körner, Kfm. m. S., Düsseldorf. — Jacobi,
San.-Rat, Dr., Arosa (Schweiz).

Goldenes Kreuz. Prinz, Frl., Ostrich.
Metropole u. Monopol. Händel, Fr., Berlin. — Pongs, Kfm.,

Viersen. — Löwenwald, Assessor, Dr., Hamburg. — Hodgon,
London, — Michaelis, Kfm., Berlin. — Willing, Kfm. m.

Fr ., Stockholm. — v. Oheimb, Offiz., Kassel. — Schäptmann,
Staatsanw ., Arnheim. — Dechy, Odessa. — Eichel, Fr .,
Odessa. — Berg, Kfm., Warberg. — Goldschmidt, Kfm.,
Hamburg. — Elsenbom, Frl. Schauspielerin, Berlin. — Ruth,
Bergassessor m. Fr., Gewelsberg. — Wirth, Kfm., Worms.
— Wirth, Kfm., Gesnünden.

Hotel Nassau, v. Rewiensky, Gutsbes., Rußland. — Kuhl-
mayer, Fabrikbes. m. Fr., Kiew. — Low, Fr. Rent. m. Bed.,
England. — Low, Rent. m. Bed., England. —- Low, Rent . m.
F. u. Bed., London. — Low, Rent. m. Automobilführer, Lon¬
don. — v Hirsch, Baron m. Bed., Würzburg. — Queck, m.
Fr., Reichenberg. — Queck, Kfm. m. Fr., Reichenberg. —
Joseph, Fr . Rent., London. — Joseph, Frl . Rent., London.
— Bacharach, Rechtsanw., Kowno.

Nonnenhof. Felling, Offiz., Berlin. — Kohlig, m. Fr., Halle.
— Geyer, Fabr., Altenburg. — Schade, Rent., Eisenberg. —
Krehl, Fr ., Marbach. — Happoldt, Kfm. m. Fr., Marbach. —
Richter, Ref. m. Bruder, Leipzig. — Beckers, Lehrer , Krefeld.
— Breitter, Kfm. m. Söhnen, Krefeld. — Otto, Ref. m.
Bruder, Ruhla. — Alterhoff, m. F., Krefeld. — Allihn, Fr . m.
Töcht., Koburg. — Hamsner, Hachenburg.

Hotel du Parc u. Bristol, v. Joukowsky, Exzell., General,
Petersburg.

Pariser Hof. Kohlbecher, Weingutsbes., Garden. — Heypertz,
m. Fr., Mülheim. — Weinmann, Volzheim.

Pfälzer Hof. Heinemann, Kfm., Elberfeld. — Schweinsberg,
m. Fr., Frankfurt . — Kahn, Kfm. m. Fr., Dessau. — Ull-
mann , Küwa (Afrika). — Kind, Rent. m. Fr.. Berlin. —
Walter, Kfm., Bromberg. — Mayer, Kfm., Darmstadt.

Promenade-Hotel. Mellin, Bergwerksdirektor m. Fr ., Bertrich.
— Weigel, Frl., Niederbronn. — Scheppens, Kfm., Epe (West¬
falen). _ Wallhebner, Kfm., M.-Gladbach. — Pyroth, Dr.
med., Leipzig. — Sommer, Oberstleut., Köln. — Groß, Leut.,
Allenstein.

Quellenhof. Schuckenberg, Kfm., Gelsenkirchen. — Sieb,
Duisburg. — Herold, Kfm., Gera. — Schuckenberg, Lehrer,
Gelsenkirchen. — Gärtner, Hotelbes., Gelsenkirchen.
Minor, Duisburg. — Send, m. Fr., Amerika. — Friedmann,
Rent., R.-Polen.

Quisisana. Chessin, Kfm., Petersburg. — Summelkjör, Ingen.,
London. — Buchholz, Fr. Hauptm., Konstanz. — Higers-
besrger, Rechtsanw., Warschau.

Rhein-Hotal. de Vrieze, Kfm. m. Fr., Winschoten. — Roussema,
in. Fr., Winschoten. — Crol, Kfm. m. Fr., Winschoten. —
Roman, Kfm. m. Fr., Winschoten. — Schmitz, Fr . m. S.,
Hagen. — Wagener, Kfm. m. Fr., Remscheid. — Malotta,
Postinspektor m. Fr., Emmerich. — Terhune, New York.
Gramer, Lehrer, Utrecht. — van Kreel, Utrecht. — Pader-
stein, Rent. m. Fr., Berlin. — Kolff, Fr . m. Töcht., Haag. —
Molineux, m. F., England.

Hotel Ries. Mittler, Rent, m. Fr., Youngstown. — Bussemus,
Tierarzt, Hamburg. — Pech, Ingen., Breslau. — Menneking,
Tierarzt, Hannover. — Linser, Dr. med., Breslau. — Fucker,
Hauptm. m. Fr., Salzburg.

Ritters Hotel n. Pension. Hark, m. Fr., Epsom. — Osquood,
Frl., New York. — Cransford, m. Fr., New York.

Römerbad. Charton, Rechn.-Rat, Posen. — Fuldat , Fr .,
Grünberg. — Rumpf, Fabr. m, Fr., Butzbach. — Deckel¬
mann, Fr. m. T., Aschaffenburg. — Müller, m. Fr., Berlin. —
Aisleben, Kfm., Wernigerode.

Hotel Rose. Janett , Frl., London. — Eyers, m. F., London.
— Jones, 3 Frl., Melbourne. — Klarier, Fr ., Chicago. —
Rintelmann, Fr . m. T., Chicago. — Da Costa Motte, Brasil.
Minister m. F. u. Bed., Berlin. — Brand, Kfm. m. F., Dor-
ehester.

Goldenes Roß. Beuttler, Fabr., Ölsnitz. — Künzel, Rent. m.
Fr., Gera.

Weißes Roß. Schneider, Kfm., Düsseldorf. — Schräg, Fr.
Oberjustizrat, Chemnitz — Zimmermann, Kfm., Düsseldorf.
— Weinbach, Kfm., Düsseldorf.

Hotel Royal Adams, Frl., New York. — Williams, Frl., New
York.

Russischer Hof. Merkelbach, Sekret, m. Fr., Düsseldorf. —
Slollbrock, Fr ., Berlin. — Karney, Fr . Rent., Berlin.

Savoy-Hotel. Moses, Dr. med., Freiburg i. B. — Friede, Kfm.
m. Fr., Stendal. — Bamth, Kfm. m. Fr., Wittenberg. —
Alexander, Fr., Petersburg. — Duckas, Kfm, m. Fr., New
York. — Heikler, Rent. m. Fr., Warschau. — Wolf, Kfm.,
Frankfurt.

Schweinsberg. Bertram, Lehrer m. Fr., Borbeck. — Goldberg,
Fabr m. F., Warschau. — Weinn, m. S., Simmern. —
Schiffer, Kfm., Viersen. — Rodensteiner, Kfm., Frankfurt.
— Birkenstock, Fabr. m. Fr., Remscheid. — Müller, Fabr.
m. Fr., Remscheid. — Garthmann, Architekt, Eickel. —
Garthmann, Kand., Eickel. — Zönnebruch, Fabr., Eickel. —
Rothschild, Paris . — Thomas, Buchhändler m. Fr ., Dort¬
mund. — Mostertmann, Paris.

Zum goldenen Stern. Schmidt, Kfm. m. Fr., Saarbrücken . —
Adelberger, Saarbrücken, — Walther, Frl., Gotha.

Tannhfiuser. Werner, Kfm., Stuttgart. — Moonker, Kfm.,
Mannheim. *— Weidgenannt, Mannheim. — Busse, Lehrer
m. Fr ., Düsseldorf. — Gollee, Gutsbes. m. Fr., Ransdorf.

Taunus-Hotel. Kapon, Kfm., Wien. — Berger, Dr. med.,
Dresden. — Holtzschue, Kfm. m. Fr., Haarlem. — Gramer,

Kfm. m. Fr., Köln. — Waldeck, Offiz, m. Fr., Venlo. -
v. Dembinsk, Rent., Posen. — Schmitz-Prangle, Kfm. m. Fr,
Köln. — Aircher, Finanzpraktikant , Schw.-Hall. — viel-
metter, Direktor, Zürich. — Wolff, Kfm., New York. —
Romania, Rent., Padova (Indien). — Lohma, Rent. m. Ir,
Padova (Indien). — Goldberg, Dr. med., Berlin. - v. mH
Frl. Rent., Stettin. — Hannemann, Rent ., Stettin. — U»y,
Kfm., Dortmund. — Paul, Zivilingqn., Berlin. — Giese,
Oberstleut. a. D., Insterburg. — Lakastin , Rent . m. 1,
Amsterdam. — Schroers, Pfarrer , Arloff. — Sengler, Stal
med., Würzburg. — Brandt, Hotelbes. m. Fr., Berlin. -
Schmahl, Gutsbes. m. Fr., Freiberg. J

Union. Schindel, Kfm., Biebelheim. — Niepenberg, Kfa.,
Hilden — Heinemann, Kfm., Kassel. — Caspers, Kfm,
Hilden. — Neff, Kfm., Hilden. — Best, Kfm., Frankfurt -
Brögmann, Frl., Meiderich. — Knoll, Kfm. m. Kr-, Frankfurt
— Brögmann, m. Fr., Meiderich. — Brögmann, Meiderich

Viktoria-Hotel und Badhaus. Alexander, Kfm. m. Fr., Berlin.
— Waldthausen, Frl., Essen. — Blatz, Frl., Heidelberg -
Neuberg, Kfm., Amsterdam. — Nicolai, Kand. not. m. fr,
Haarlem. — Clisten, Frl., New York. — Galpir, Frl., Buffalo.
— Maedwold, Frl., Michigan. — Lizer, Frl., New York. -
van Imhoff, m. F., Holland. — Baillei-Hamilton, Lady m.
Bed., London.

Vogel Schünferli, Bern. — Schnitze, Lehrer, Würzburg. -
Beyer, Direkt., Saarbrücken. — Margeli, Frl., Leipzig. -
Köhler, Kfm., Chemnitz. — Thauer, Viehhändler, Strentdoi
— Deimann, Lehrer, Soest. — Geyer, Kfm. m. Fr., Köm. -
Bisong, Kfm., St. Gallen. — Lorz, Kfm., Schwemfurt. -
Hartmann, m. Fr., Dortmund. — Weyerberg, Kfm., Solingen.

Kurhaus Waldeck. Zimmermann, Bauinspektor m. F., Wern-

Weins!' van Brocke, Kfm., Winzenheim. — Witzel, Kta,
Frankfurt — Helmbold, Dr. med., Berlin. — Malhnckro«
Frl., Gladbach. — Linderhaus, m. F., Wesel. — Malta*
roth, Frl., Elberfeld. — Erdmann, Oberpostsekretär. Schletf
stadt. — Schierenberg, Direktor, Bochum. — Franke, Km,
Berlin. - Hersch, Med.-Rat, Dr., m. Fr ., Wien. — M
in. Fr., Dortfeld. — Friedberger, Wien. — Krautweg, «
med. m. F„ Köln. — Billigmann, Kfm., Stockheim. — Le»
jun., Kfm., Ortenberg.

In Privathfiusern :
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Villa Alma. Barelewiz, Frl. Dr., Lablin.
Brüsseler Hof. Weinberger, Dr. med. m. Fr., Triest.
Gr. Burgstraße 16. de Neek, m. Fr., Brüssel.
Villa Carolus. Schiffer, Rent., Köln.
Privathotel Colonia. Goesel, Fr. Fabrikbes. m. T., Epern«.
Villa Elisa. Bentlage, Rechnungsratm. F., Oberlahnstein.
Pension Fortuna. Sulzer, 2 Hrm, Frankfurt.
Villa Frank. Tidow, Fabrikbes. m. Fr., Hannover. — Loww

stein, Kfm. m. F., Berlin. — Stolterfoht, Fr . Konsul,
Gartenstraße 20. Klarmann, Frl., Berlin.
Villa Helene. Löwenstein, Frl., Leipzig. — Kamelow, Fl

Pension'Herma. Bellscheidt, Frl., Düsseldorf. — DorwatzW
Fr., Eckernförde. — Reiffen, Fr ., Neviges.

Christi. Hospiz II. Schwartz, Frl., Frankfurt. — ReinhaW
Gramer, Fr ., Frankfurt . — Rohm, Lehrer a. D. m. tr"
Parchim. — Bentler, Frl., Kottbus. JL

Evangel. Hospiz. Jung, Raak. — Sebold, Raak. — Bongw
Frl., Wesel. — Kruschewsky, Duisburg. — Bleätz, nv M
Hamborn. — Bergmann, Fr., Straßburg. — Roi, Frl., »traa-
bürg. — Müller, Inspektor, Rastenberg. — Külp, m- 14
Friedrichshagen.

Kapellenstraße10, P. Koppe, m. F., Elberfeld.
Kapellensiraße12. Eisemann, Fr. Prof., Zweibrücken.
Luisenstraße 2, 1. v. Schkopp, Oberstleut., Hannover. -1
Luisenstraße 12. Körner, Kfm. m. S., Düsseldorf. — ste®'

Kfm. m Fr., Liverpool. — Lava, Rent., Antwerpen- ^
Roegholt, Rent. m. S., Groningen. — Brems, Kfm., Frau»1
furt.

Villa Monbijou. Friese, Kfm., Bochum. j.
Nerotal 24. d’Angelis, Marquise, Paris. — d’Angelis, ,

Paris. . pr,
Pension Ossent. Lührmann, Fr. Rent., Köln. — Beissel,,^

Rent., Aachen.
Pension Roma. v. Zuiglichen, Frl., Holland. — van Voort

Beest, Fr., Holland. — Water v. Dangnageldeken, Fr.,
heim.

Ta imusstraße 12. Schüler, Kfm., Köln.
Taunusstraße 36. Schnell, Kfm., Sprendlingen.
Villa Violetta. Pilbeam, Frl., London. — Mayzel, Dr. mack

F., Warschau.
Wehergasse3. v. Dahlen, Rent. m. Fr., Köln.
Wilhelmstraße12. Wittenstein, Rent., Luzern. — Grego1

Luzern. — Merlö, Frl. Rent., Brüssel. . ■
Pension Windsor. Brock, Oberförstera. D. m. Fr., W
Augenheilanstalt für Arme. Löw, Luise, Weilburg. — L«Je®

decker, Karl, Altstadt. — Schwindt, Emma, K.-Bolandta |
Guckes, Elise, Bermbach. — Faust , Regine, Hofheim-
Gemmer, Wilhelmine, Kördorf. — Hund, Peter, Rettert
Spankus , Katharina, Hambach. — Milkau, Franz , Wata"
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Dieser Stiefel
an»  feinstem Kalbleder,

allererstes Fabrikat, nur soweit dieser Gelegen-
heitSkauf reicht, früherer Preis war 12.50,

jetzt

Alle Größen
£ . 80 das Paar,

sind jetzt r

G . « « .

und Weiten
vorhanden.

Eine Anzahl feiner Herren -Sttesel , die nicht
mchr in allen Größen vorrätig sind, werde,'
jetzt am 2.00 bis 5.00 pro Paar unter den

bisherigen Preis abgegeben.

Damen ächte Lhevreaux-Stiefe!
zum Knöpfen oder Schnüren, früher 10.50, jetzt

Bitte diese Artikel im Fenster zu beachten. Auf einen Posten Kinderschuhe machen wir
besonders aufmerksam.

Alle leichte Schuhtvaren werden jetzt mit großer Preis¬
ermäßigung wegen vorgerückter Saison geräumt.

Erster Frankfurter Schuh-Bazar,
Hotel Noimenbof. 37 Kltlhggssr 37 , Fauliwnn -nstratzo.

Tüchtiger Ajsecuranz-zachmann
sn Lebensbranche wird von alter, cingefnhrtcr Gesellschaft, welche auch Unfall- u. Haftpflicht betreibt, als

Seneral-Agent für den Reg.-Vez. Wiesbaden
gesucht.

Die Gesellschaft gewährt bei der Forderung ausreichender persönlicher Tätigkeit die Mittel zur
Wellung von Beriifsk'-äften und bietet wirklich tüchtigen und befähigten Fachleuten neben großt-
riWchster Selbstständigkeit die Ausflcht, sich ein bedeutendes Geschäft aufzubauen. Die Stellung ist
gut rotiert und bei befriedigenden Leistungen auch weiterhin verbefferungSfältig.

Gefl. Offerten mit Rejultatrangaben an Kadolf w « »ie , Frankfurt a . M ., unter
U. 8 . S» C8 erbeten. (Hac. 7608) F138

Heute
hrtietzWg üet Kerfteizenlsz

für Herrn

Carl Reiiinger,
Ecke Ellenbogen- n. Nengasse.

8uv Ausgebot kommen:
Herren-, Damen - n . Kinder-Confectio « ,
Schuh- und Manufactur -Lvaaren ; von
3 Ubr ad Laden - Einrichtungs - und
Deeoratious -Gegrnstände.

r? ladet höfl. ein

Willi . Baiter,
Taxator « . beeid. Auktionator

Ale noch vorhandenen farbige » Herren-,
Damen- u . Kinder -Schuhc werden sehr billig
Msdeekaust . Gleichzeitig bringe ich
Mine bekannt guten Schuhwaaren in Erinnerung.

Neugasse 22 , 1. Stock

-rM>
in.

(Wen-

atzte

hardt-
i. Fr.

wgeki,
a. fr
StraS-
i. fr

Schönej. Enten, j. Hahne n. Tauben abzug.
neue» Babnhofsterrain, Fiicherstraße.

. Etz, uud Kochvirnen , Eininach- Zmetschcu,
Mineclauden. Mirabellen. Kavellenstraßc 23.

Etzbiruen zu verkaufen Walkmnhlstrasie 10.
Mirabellen» Awetschen«. gute Tafel-

»r«rn, sowie Fallobst zu Hab. v. Gärtner
l; ai Ufprang . Schiersteincrstr. 27 , G.
Mehrere Bäume Zwetschen zu verkaufen.

Näheresb. iliarl Mnefcli , R-ugasse 17.

IlerWkdrues

Von der Reise zurück.
Dr . Baer,

Specialarzt Für Harn- und Blasenleiden.
®^ ® ®® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® ® @® <i

zur ®
®

ied. »

hef v
len. '
im. '
Lert. '
ittiM

Dr. P. ffehmer. |
_ _ ® ® @ ® @ ® © ® @ ® ® ® @ ® @® ®

Voa der Reise zurück.
li Jung,

prakt . Zahnarzt,
Luisenstrasse 22 .

Telefon 820.
Karl Knefeli,

Keilerei.

Ilflieler,
proti. lognettpotfi

und Naturheilknndiger,
V Wiesbaden , Rheinstratze 63 , 1.

Sprechzeit: 10—12 und 2—5 Uhr,
Sonntags nur Morgens von 10—12 Uhr.

Natürliche , arzneilose nnl
operationslofe Heilweise.

Behandlung innerer und äußerei
Krankheiten.

AMkOe Heilersolge.
Feinste Referenzen.

An Englishznan . speaklng german,
would take any work. Good references. Offers ans
undar W . 805 Tagbl.-Verlag.

stV Für Klavierbegleitung l»u Gesang
oder Jnstrum .)» Zusammettsptel (»ierbändig u.
Kammer»!.) u. fcerpl. empfiehlt sich Musiklehrer —
Ewald Wentscb . Bahnhofsir. 6, Hinter!,. 9. _

Gust. Schulze, Ö&.«X M
Ummer a. Köntgl. Theater, Blücherstr. 20. l . —

Buchhalter cmpf. sich Geschäfic-Ieut. u. Hand- ,
Werkern zur Führung der Bücher stundenw. Off. —
Unter 858 an den Tagbl.-Verlag.

Erfahr . Maurermeister übern. Umbauten, _
sowie alle ln sein Fach einschlagendenReparallnen
zu mäßigen Preisen. Offerten unter I ' - 858 an
den Tagbl.-Verlag.

Alle'Diverirer-Arbkittn w. gut u. MU. au-qef.
Wa & M . Henmann , Icidnftr. 8 H. P . r. ^

Unterzeichneter empsiehll sich im Etikrtttren
für Obst und Trauden-Sorten.

Aat.  i . eitz . Gärtner,
Fraokfurterstr. 13.

». Private können keltern
Bleichstr. 14. b. A. Hoth , we

elektr. Betr. Daselbst6 Haldflückfab billig zu verk. » o

Gftnseher 6eüilid), ilconorenilt. 6. ”
Nähmoschincn >->

Adolf Kampf , Mechaniker, Saalgasse 16. W

Hedwig Welker,
Damenschneiderin » Wellritzstr. 16 , 2,

empfiehlt sich zur
Anfertistung von Damentoiletten. W

Zur Anfertigung von Damenkteidcrn ll
empfiehlt ft dl Sopliie 7SUUer -Scliöl «rr, |
Reugaffe 12, 2.

Befferen Damen ö
Garderobe unter Aufsicht akademisch gepr. lang- 8
jähr. erster Arbeiterin hiesig, bester Geschäfte selbst K
anzufertigen gegen geringe monatl. Vergütung.
Gleichzeitig empfehle meine Zuschneide-Schule unter
Zusicherung bester Garantien. N. Riedlstr. 12,2 l.

Perfekte Schneiderin nimmt nocd Kunden
an in u. außer dem Hause. Hermannstr. 17, 1 r.

Perfekte Schneiderin empfiehlt sich in und
außer de», Hause. Moritzstraße 28, Htd. 2.

Perfekt « Schneiderin empfiehlt sich im
Anfertigen von Kleidern. Sedansiraße 9, P.

E. Fräulein emvfieblt sich im Ausbesser» von
Kleider» und Wäikde. Wellritzstraße 20, Htb. 2 r.

"T . Aäb. d. n. T . fr., m A. MicheISb. 20, H. 1 ' f
Frl . empf. f. t, Ausb. v. Kleid, u. W. nur f. S

Nachm, oder f. I. Beiw. Näh. im Tagbl.-Verl. 1 II
Tücht. Schneiderin empfiehlt sich im Unfertigen ^

v. Damen- u. Kinderkleid. Näh. Schulberg 19, P . —
14 Fricdrichstraße 14.

Empfehle meine Wäsch. Ut Feinbüglerei . 1
Nehme noch Privatkunden an.

Hotel -, Fremden », Penfionö - u . Herr¬
schaftswäsche w. angen. Nab. Häfnergasse5. 2.

WgDMM»» Die Wäsche von einem fe>nen
Hotel oder Pension wird sofort

zu übernehmen gesucht; biefelbe wird gut u. pünkt¬
lich besorgt. Näh. im Tagbl.-Vrrlag. 2q

Stärkwäsche z. W. :>. Bügelnw. siel» ang.
Frau ISiaoabeim «-«'. Sedanstr. 6, Vdh. 3 r.

Wäsche z. Waschen». Bügeln, sowie Bügel-
wäsäie w. gut u. p. des. Nerostraße 13, Htb„ 2.

' Wäsche von Herrschaften u. Hotels wird an¬
genommenu. gilt besorgt Westendstr. 10, Htb. 2 l.

Büalerin sucht»och Kunden in und außer
; dem Haufe. Wellritzstraße 85, 1 r.

Perfekt « Büglerin sucht noch K. in und
außer dem Hause. Roonstr. 5, 2. Et. l.

Perfekte Büglerin sucht Privatknndschaft.
Kleine Kirchgasse8. 2.

Pers. Büalerin i n. Kund. Hirichgr. 18b, 3 r. (

Seite 7.

Neue chem.-techn.
Fabrikationen.

Komplette Einrichtungen und erprobte Verfahren
hierzu liefert: Paliniclit ' s Laltoratoriam,
G. m. b. H„ Eidelstedt 50 b . Hamburg.
(Geschäftsgr. 1882.) Einzig. Unternehmen d. Art.
Vor Kaobahm. -wird gewarnt. Verl. Sie Gratis-
znsend, uns. Hanptkatal . Taua. Anerk. F188

Eoncnrrenzlosts Unternehmen,
ohne Branchekcnntnis, sehr ausdchiiungssahig, mit
eventl. Reingewinn von 2500 Mk.. zum Preise von
800 Mark zu verkaufen. Offerten unter « . 800
an den Tagbl.-Verlag.

Gntgch. Wirthschast
von cautionsfähigem Manne gesucht. Off. erbeten
unter C - 800 an den Tagbl.-Verlag.

Kapitalist
wird mit 20- 30.000 Mk. zur Ausdehnung eines
rentablen Gcschästes als stiller Tdcilhaber gesucht.
Off. uni. E . 804 an den Tagbl.-Vcrlaa erbeten.

Forderung
Rst , dopp. Sicherheit, mitvon 7500 MF., dovv. Sicherheit, mit Verlust zu

verk. Off. sub E . 804 an den Tagbh-Verlag.
1BB» ~ 2000 Mk. gegen Sicherheit gesucht.

Offerten unter n . T . postlagernd. _
um ein Darleben von 50 Mk. Rück»

^w »i vis drei Handkarren können in einem
nngrstellt werden. Hochstätte 13, H. 1 l

Bitte_zahlung nach Uebereinkunft. Offert
unter »i. 808 an den Tagbl.-Verlag._

.) a  aut gegen Sicherheit v. D. ioi.
ges. Adr. erb. unt. A . u.

banvtvostlaaernd Wiesbaden.
H« « Gründung eines « igcl -Cluvs w

n einiae geb. Herren als Theiinehmer gesucht,
Mefl Off unt. s-i . SOS an den Tagbl.-Verlag

^ranlenitr . SS. 3 e. tl . Ard. g. bql. Mittagst.

Fracks und Gehröcke
verleihen im Wiener Herrenmode-Geschäft

zu verteil,«, ^ Riegler , Goldgasse 5.

T. Büglerin undsucht »och Kunden sn
Blücherplatz6, Frontsp.

Perl . Büalerin s. Privat !. AdoUstr. 5, P . r.
friseurin iucht noch Kund. Albrechtstr, 14.
friscnse empfiebit sich. Kirchaasie 87, 2. <St.

Friseuse emvsiehlt sich. Jahnstraße 42. H. 1.
Älerztlich geprüfte Wochen - und Krauken-

egerin , auch « rstwärterin empfiehlt sich für
,rt Gefl. Off. u. 8 . 805 a. d. Tagbl.-Ve rlag.
Ein nektes Mädchen , 5 Jahre alt. wird in
Pste^e fle. eben, Walramktr. 9, Hty. 5̂.

Whrenoloam ün"Werhaui:
-- as“ - erhallen

discreten
Rath u.

Offerten unter
DM - Damen

fe in allen Frauenleiden. Offe
»88 an den Tagbl.-Ver!ag.  _
Damen finden diskr. Rat u. sichere Hülle v«

n Frauenleiden durch eine ältere erfahrene Heb-
ne. Off. u. ig . 86 » an den Tagbl.-Verlag.

Damen
in jeder diskreten Angelegenheit ver-
ott Madame Rtmnrk in Zürich

Vornehme
solche Dame.

cht Anschluß an eben-
Öff. u. 1» . A. 13 * vostl. Berl.Sof.

Trauerstoffe,
Trauerkleider,
Trauerröcke,
Trauerblusen

in allen Preislagen.

J . Hertz,
Langgasse 20 2107

^amiliea Nachrichten

Für di- vielen Beweise herzlicher
Tbeilnahme an dem Herden Verlust
unserer nun in Gott ruhenden lieben
guten Tochter,

Anna,
sagen wir Allen, insbesondere Herrn
Pfarrer Grein für seine trostreiche
Grabrede, sowie dem Jungfrauen-
Verein der Bergkirchengemeinde für
den Grabgesang unseren innigen
aufrichtigen Dank.

Die tieftrauerndeu Eltern:
Iotza « « Köhler und Fra«.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei

dem uns betroffenen schweren Verluste unseres unver¬
geßlichen Gatten, Vaters, Großvaters, Schwiegervaters,

kserrn Lhr . Petri,
sagen herzlichen Dank.

Die üestrauernden Hinterbliebenen.

Statt jeder besondere « Anzeige.
Heute morgen verschied sanft nach langer, schwerer Krankheit mein

teurer Gatte, unser geliebter Vater,

Herr Leopold Kronenberger,
im 69. Lebensjahre. Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen:
Frau K. Kronruberger und Kinder.

Hoppstiitte« , den 25. August 1904.
Die Beisetzung findet Sonntag, nachmittags2 Uhr, in Happstatte« statt
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Jeden

Zreitag!
veranstaltet die Firma

Cuggenheim&Man,
14 Marktstraße 14,

am Schloßplatz,
einen

!Extra-Verkauf!
in

Bettwaalen
WWllbilligei, Preisen.

! ! N«r Freitags ! !
Heute folgendest

Barchente—Federleinen.
Rothe Jmlets und Barchente

in gestreift, 8V cm Breite , federdicht
garantirt , pr. Mtr . 60,70 , ll5 u . Mt . 1.

130 cm Breite SSZ"\Z': u~
160 cm Breite

Mk.1.55 «. Mk.2.45.
Kirca 1800  Bett-BejW

in Cattun , Satin »Augufta , weißem und
rottzrm Damast od. earrirtem Bettzeug.

Bezug ohne Kiffe«.-«--1.85«.
Bezug mit Kiffen«.»»•2.90»»•
2-schllistigc BezügeÄ'fÄT
2- „ Bezüge

Kinn 600  St. Betttncher
ohne Naht.

Prima Elsäffcr DoMlas,Ä4*
2V. Mir. lang, Mk. 1.65.
BeWern und Inanen,

nur garantirt staubfreie Sorten , per Pfd
Von 90 Pf . an bis Mk. 8.80.

Matratzen-Drelle,
uui roth , roth rosa und bunt gestreift,

ILO cm Breite Mtr . von »0 Pf . an.
140 cm Breite Mtr . von Mk. 1. 15 an.

Betttücher ohne Naht
in großartiger Auswahl:

Stückwaare in gutem westfälischem Halb¬
leinen per Mtr . Mk. 0 .85 , 1.—, 1.20
und 1.40 , in Chiffons und DowlaS
Mtr . 78 Pf ., in Betttuch-Biber per Mtr.
Mk. 0 .00 bis 1.20.

Fert. Betttücher , sorgfältig gesäumt , Stück
Mk. 1.70 , 2.—. 2.40 bi« 3.80.

Biber -Betttücher in weiß und farbig , stets
großes Laaer. Stück Mk. I.—, 2.50.

1 Posten hübscher Bett -Coltern
Stück Mk. 8.- .

1 Posten Piqu6 - und Waffel -Decken
Stück von Mt . 2.— an.

1 Posten Bett -Dorlagen Stück Mk. 1.50.
Strohsackleinen am Stück

Meter 40 , 80 , 60 , 70, 80 Pf.
fertig genähte Strohsäcke

Stück Mk. 2.—, 2.80 und 8.—.
Fertige Kiffen , mit 2 Pfd . Federn vollgefüllt,

Stück Mk. 2.- , 8.- und 4.- .
Feder-Deckbetten, 1>/--schläfrig , mit 6 Pfd.

Federn vollgefüllt,
Stück Mk. 6.- , 7.- , 8.- und 12.- .

Feder -Deckbetien, 2-schläfrig, mit 8 Pfd.
Federn vollgefüllt,
Stück Mk. 8 .- , 9.—, 12.- , 14. - u. 16.- .

Fertig genähte Bettbezüge mit den dazu
passenden Kissen stets vorräthig.

Weiße gebogte Kopfkissen in allen Qualitäten
am Lager.

! Tischtücher l !Handtücher ! ! Servietten!
IGläsertücher ! kKellnertüchcr!

! Balkon » und Caf ^-Decken!

Teppiche tt. Gardinen.
Vlllk bei unS gekaufte Bett - und

Tischwäsche laffen wir unseren Kunden in
kürzester Zeit 2186

Umsonst
nähe « .

000 >0 €» 0000000000000000000 <2>0000c

Im grossen Saale der Kasino-Gesellschaft, i
Donnerstag -, SS . , und Freitag , den 36 . Angast 1901 , Abends 8 Ulm £

Grosse Projektions-Yorfilhrung.
Die Weltausstellung : In St , Louis 1004

in ca. 150 elektrischen Kolossal-Gemftlden, 25 qm gross, mit verbindendem Text.
Arrangeurt Direktor Emil (Jobbers aus Düsseldorf,

■welchem das alleinige und ausschliesslicheRecht Übertragen wurde, die Origina’aufnahmen
iroduktiivon der Weltausstellung als elektrische Reproduktionen zil reproduzieren.

Preise der Plktzei
1. Platz (Sperrsitz) Mk. 2.50, 2. Platz (Saal) Mk. 1.50. Vorverkauf zu ermässigten Preisen:
1. Platz Mk. 2.—, 2. Platz Mk. 1.—, in der Zigarrenhandlung v

Meyer , Uanggasse 26. Telephon No . 4öl.
Kassenüffnung 7 Uhr. Anlang 8 Uhr. Ende 10 Uhr.

von Herrn IJustav

Alt-israel. Cultusgemeinde.
(Orthodoxe Gemeinde .)

Zu ben hohen Festtagen sind in unserer Gemeinde- Synagoge, Friedrich-
ftrnfie 25 , Herren- und Damen-Plätze an hier weilende Fremde adzugeben. F332

Auskunft ertheilt der Castellan.
Wiesbaden, den 24. August 1904. Der Vorstand.

Total -Ausverkauf
wegen Aufgabe des Geschäfts bis i. Oktoberd. J.

Webergasse 38.

zn nochmals reducirten Preisen.

Geschwister Saior,
Passementerie , Spitzen etc.

(jrössfeSpetial *r\

jQn.VAiLLflHT.REMSOICiP
Za haben in allen besseren Jnslallafions
geschaffen, Man verlange Catolog grattn.Franco.

nur von den besten Zeche«,
empfi ehlt zu den jetzigen billigen Sommerpreisen.

19 Preisverzeichnisse gern zu Diensten.

F-rnspr. 2148 . Willi . Thetsen,

2073

Luisenstr. 36.
Gegenwärtig günstigste Zeit zur Deckung des Winterbedarss.

Ercher MO »-Wl >erbMs.
Prima Schellfische nach Größe 30 —5« Pf ., Cablia «, ganze Fische, 3« Pf .,

Cabliau im Ausschnitt5«—6« Pf., Seehechte, ganze Fische,
45  Pf ., im Ausschnitt ohne Kopf u. Gräten 6 « Pf . ( Alles prima
frisch wie mitten im Winter.)

Die ersten Norderneper Angelschellfifche sind heute ein¬
getroffen, pro Pfd . 6« Pf . , Backfische ohne Gräten 3« Pf .,
Merlans 5« Pf.

Aeckte Steinbutte (Turbots) pro Pfd. I Mk., lebendfr.
Karpfen prom 1Mk., lebendfr. SchleiepPfds«Pf-
Barse 8 « Pf . bis 1 Mk., Heilhtttt im Ausschnitt 1 Mk.,
Rheinzander 1,2« Mk.

Lachsforellen pro Pfd. 1,5« Mk., ächter rothfleischiger Salm
pro Pfd . 1,8« Mk., kleine echte Rheinsalm, ganze Fische, pro Pfd.
2,2 « Mk. . lebendfrische Bachforellen pro Pfd . 2 Mk.,
Rouqö 7« Pf . _ _ _ 2333

in Packeten zu Pf., der Centner Mk.,jffakulatnr so lange ,Yorrath , zu haben im
Tagblatt *VerIag , Langgasse 27.

L. Ph. Horner.
Marktstr. 14, am Schloßplatz,

empfiehlt zur Selbstmontage
electr. Glocken 150,1 .80, 2.00,
Elemente 1.50, 2.00 2.50,
Draht per Meter3 Pf., per Kilo 8.00,
Ersatzthetle für Elemente billigst,
Haustelephone zur Einschaltung in vor¬

handene Leitungen.
Anleitung zn Anlagen gratis. 2211

Patent-ZMchi.
Unterzeichneter offerirt den Herren ArchiM»

Baiinnternehnicrn, Hansbefihein seinen
Pateut -Zapshahn mit Slbstell-Dentil , totitix,
bezweckt, daß man bei einer Reparatur oderB-r,
dichten derselben das Wasser tm ganzen Haw',
nicht abzustellen braucht, sondern an einem iedm
Hahnen selbst, zu 3.89 Mk. per Stück. L<r>
kaut und Im Betrieb zu sehen bei
Doritz Hocti , Spengler tt. Installateur,

Häfnergaffe 17.
PSA Wiederverkänser erhalten Rabatt,

Garantie für jeden Hahnen . 2lög

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaums Waschpulver
„Enreka “ .

Dasselbe verhütet daS unliebsame
Abfärbcn und Einlaufen der Wäsche,

erhält die wollene
Wäsche wnnderbar
weich, macht die weiß
bitzschncll blenden»
weiß und giebt der¬
selben einen höchst an-

genehnien frischen
Geruch.

„Lureka"
wird von den

bedeutendsten Haus-
frauen -Ieitnngeurc.
als „ bestes

WasltjivMei der Gegeumrl"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte fehlen.
Enreka“ . ,

kostet pro Packet 15 Pfg . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben, s

über Nacht
blendendweis,e zarte
Haut , keine Falten,
keine Miteffer , beim
Gebrauch v. buUn ’s
Kreme- Bional 1.80

u. Bional -Seise 50 Pf ., Mul . n 's Bional«
Puder . Echt v. Fr «, b, »tm . Kronen -Pal -
Nürnberg . Hier :«». 8 >ebert,Drog . ,vis-->-m
Ratskeller , i»r. Vanner . Drog .»Kirchg.
Drog . Tanitas , MauritinSstr . blA

taovia-
Gesnndlieitsbinden
für bainca (Marke ges . geschützt).

Inerkannt bestes Fabrikat!
Besitzen die höchste Aufsangungs-

fähigkeit, sind beim Tragen von an¬
genehmer Weichheit und als Schutz gegen
Erkältung, sowieznr Schonung der Wäsche
fast unentbehrlich.

Packet 4 » Dtzd . Mb . L
4 V* .. « » Pr¬

alle»
1955

Retestigungsgürtel in
Preislagen.

Chr . Tauber,
Artikel zur Krankenpflege

Kirohgasse6. Telephon 717.

Preiswiirbiges Angebot
für Vogelliebhaber.

Soeben große Auswahl in ungarischen,
winer und kaukasischen Sprossern. Preis b
10 Mk. Schwarzköpfe2.50- 3.5", neben versa»»
anderen Dopelarten cingelroffcn, sowie trockene
QnalilätAmeiseneier, auserlesene Waare, zubns,,
Preisen. Langjähriger Lieferant derst "" ,,
Fasanerie . Erstes « . ältestes Pogelexp".
geschäft Wiesbadens , nur Waüufers"-
Gartenbaus Part. _

UtaQel\wr£
Jhjcfclt

500 Gramm zu 45 Pfg. geben 800 ©rann**
feinsten

Tafel-L)onig«
Receptbuch im Packet. ar"̂Au haben in allen besseren ColonialiE^

Delicatesicn- und Drogen-Gcschäftcii.
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Morgen Ausgabe.
2. Klatt. Witsba-emr Tagblstt.

Fretrag.
26. August 1904.

ZA. Jahrgang.

Wohnungs -Anzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist seit 1852 dar

Wiesbadener Tagblast.

MflAAtttMIt tiorlrtltitf von den Miethern . insbesondereAugemem verlMgl dem FremdenpubliKum und den
hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

WfitMttOttt Ksnilüi von den Vermiethrrn . insbesondere
^11 ^ 111( 111 Vvlllltjl den Wiesbadener ksausbesitzern, wegen

der VilligKrit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueberstchtlrch geordnet nach Art «nd Große des
z« oermiethenden Maumes.

Alet-Vertrsge vorrätig tm ws
Tsgblatt-VeNas.

Jeder Miether
rerlanpe die IVohnüiigiltaten des
Haus-u.Grundbesitzer-Vereins

E . V.
Geschäftsstelle : Helaspeeatrasse L

Telephon 489. F444

-«sss»
Königlicher Hotepedtteur

[•l/cttcnmaycp
Wiesbaden==

Abthellung für Möbel-Transporte.
V - Erstes Haas ans Platte.

Stadt -Umzüge.
HrKsste Waffen . 2398

deschultes Personal.

Uebersiedel linken
von und nacls auswärts.

Aufbewahrungen
für kurze u . Iknffere Zeit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften « Aussteuern etc . etc.

Villa Sanzstratze 11 (8—10 Zimmer) wegen
Sterbefall auf ein Jahr oder langer auf sofort
zu vermietben: im erste» Jahr bedeutender
Miethnachiaß. Näherer Vormittags Anwalts-
Büreau, Adelheidstraße 23, Part . 2667

Billa Lanzstr.12 L "K»
10 Zimmer, Svkisesaal, Wintergarten, reicht.
Nebenräume, schöne ruhige staubfreie Lage, nah«
Wald und Straßenbahn , schöner Garten, sehr
Vreisw. zu vermiethen, auch zu verk. 2670

Die Villa zum AUcinbewohne» Matnzerstr . 82,
Ecke Leffingstraße, vor ciniaen Jahren erbaut
der Neuzeit, entkvrechend eingerichtet, ist per
sofort oder später zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Rbeinstraße 68, im Laden. 2659

Billa Möhringstratze « ganz oder getbeilt auf
gleich od.später zu Perm. od. auch zu verk. 2658

Jahnstraße « , 1 St .. ArbeitSraumoder Lager¬
raum »nt Auszug aui 1. O'tober zu vermietben.

Großer Eckladen
mit Entresol Kirchgasse 44. Eck- Mauritius-
stratze, per 1. April 1905 zu verm. Nähere,
I»ls. liloli . Marx , LederHandl. 2648

Laven Lanagafle 81 »nt oder ohne weidjaft«.
räume per 1. Okt. zu verm. Nab. 1 e >t. 2544

Gefchiiftsloltolr -tr.
Adolfsallee « «

raun, oder Werkstätte für ruhigen Betrieb, event.
mit Wohnung, zu vermiethen. Näh. beim Eigen-
thiinicr Luslwiff Hess , Webergaffe 18.

I Bahnhofstratze 3 ist ein Laden mit daranstoß.
Ladcnzimmer auf 1. Oktober d. I . zu vermteth.
Nähere? zu erfragen (außer Sonntag ?) au? dem
Bureau Babnhoistraße 2, Part ., in der Zeit
Vorm. 8- 1 u. 21';—'7 Uhr Nachm. 2F

. .. v.
2626

Bahnhofstraße 6
ist -der vom GummiwaarengeschäftG. Kurz
seither iuueaeh. Laden per l «April 1008
zu verm. Näh. durch l . outa » ranke,
Wilhelmstraße 22, n. Harl ioliramm,
Kaiser-Friedrich-Ring 9.

Bttreani TR BlielmtrasiC
(neben der Hauptpost ) .

Telefone Wo. IS u . Wo. «BST®.

Das

IBleichstratze2
großer Laden mit Zubehör ynd Lagerraum,
sowie im Hinterhaus große Werkstätten mit elektr.
Licht ii. Krnftbetrieb eingerichtet, großer Hofraum,
per 1. Avril 1905 zu vermiethen, evcntl. dar

> Haus zu verkaufen. Näh. daselbst1 St . 2785
Bleichstratze 24 Werkstätte. a. al« Lagrrr., zu v.
OaShs*  mit Zimmer und Keller im Hause

| iq. CaI? C »1 Ecke Bleichstraßeu. Heleucnstraße,
sehr geräumig, auf sofort oder spater zu ver-
miethcii. Näh. heim Eigenthümer Schiersteiner-

. straße 12, Vorderh. Parterre . 2888
Dlücherstr . 18 Werfft. zu verm. Monat 12 Mk.
Bülowstratze 7 Werkstatt od. Lager zu verm.

/» h/sss Gr . Nurastraste « mit 2Zimmern
^ per Oktober zu vermiethen. 2655

Clarenthalerstraße 6
ar . bell. Laden mit Kadenz. , ev. Wohnuna

zu vermiethen « Näh » das . Part . 2680
Dotzheimerstr . 62 , Tiefpart., Bureau-, Arbeits-

odcr Lagerraum für ruh. Geschäft, mit GaS,
Waster und Clofet, zum 1. Okt. Näh. Part . l.

Dotzheimerstr . 64 sehr schönes helle« Souterrain
al« Lüreau. Laaer oder z. Wöheleinstellen sofort
,n verm. Näh. Part . link«. Preis 800 Mk.

Laden mit großen Rättmlichkeiten . in wel» .
bis jetzt Bäckerei betrieben wurde, kür alle
Zwecke verwendbar, ist anderweit per Oktober
zu verm. DotzHeimerstraße 106. 2916

Dreiweidenstratze 7 belle Werkstätte mit oder
ohne Wohnung zu vermiethen. ,

Eltvillerstr . 14 große Werkstätte zu vermiethen.
Näheres Vorderhaus Part , reckt?.

Emferstratze 48 . Villa Lalmeck. ist ein schöner
Laden mit Wohnung, in welchem seit 14 Jahren
ein Speceieigcschäst mit gutem Erfolg betrieben,
vom 1. Okt. ab zu vm. Näh. das. P . l. 2728

Erbacherstratze 7 Werkstätte, 26□ , für 180 Mk.
zu vermiethen. N. 1 l.

Friedrichstratze 11 große« Zimmer für Düreau-,
ArbcirS- oder Aiisbewahrnngsraumzu verm.

Friedrichstratze 47 heller gr. Laden mit Nebenr..
für jede? Geschäft passend, sofort oder 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Schwalbacherstraße 17
hei Friseur Loreni . 2903

Nriedrichstr. 50 Eckladen mit 4 Schaufenstern
"und Zubehör per 1. Oktober zu vermiethen.

Näheres nur 1. Stock rechts u. Luisenstraße 20.
Recktsanwalls-Büreau. 2671

Gneisenaustr . S. Ecke Yorkstr fck. Automobil.,
Laaer- n. Kellerr. zu vm. Nah. Seerobenstr. 30.

Gnetsenaustratze 27 2- 8 Räume, sehr geeignet
für Bürean oder W-rk'tatte. aui iof. oder spater
-u^verm. Näh. daselbst von 4—7 Uhr. 2596

l ^vo öbenstratze 2 schöne große hell- Werkstatt
! G aus Oktober zu vermiethen. Näh. Vdh. P.
m/denstraße 8 groß. Werkstatt oder Lagerraum,

rueiit mit Wohn., ,u vermiethen. 2652
Göbenftraße 1v,

Eck- W-rd-rstraße, großer Eckladenu. Lad-nkcller
7LL .CS«BWSä
Laben Goldgasse 16
1 Oktober zu vermiethen. 2650

sellinnndstratze 86 Werkstatt zu vermteth.
^Näheres daselbst 2 t»

iedricherstraße 8 . Neubau, Laden lind
meict) BCcr spater zu ucnmciî;,, —-- - 1 >( { Werkstatt , für Metzger« eingerichtet, für

Erkaufen. Näh. Elisahelbensiraßc 27.P .. f ’1 " , obcr  i . Oktober zu vermiethen. Näheres
L L«»dhaud Ö Zi»,.. Zub. u hiavt ^ U . Wbst pder BlriÄtrabk 8 bei Hen - .

Elrkir.. ist vreisw. zu v. N. Ndeindlickstt.w . v

MchMMMtzwels-Mm
Lion&die«,

strirdrichstr . 11 - Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten-
steten Beschaffung von

möblirten nnd unmöblirten
Billen - nnd Etagcnwohnungen
Geschästslokalen- möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarische» Geldanlagen

■4}UcvniietljimtifUi
»tu*«,SSnsrr tU

Bill«Biebrichcrstr.47-
Erliche Aussicht auf de» Rhein und die Pfalz,

dttm. oder zu verkaufei' Hclenenstraßc 28.
»sanksurterstr . 18, lange J -ihre Fremdeiipenß

soso« anderweitig zu vermiethen oderp" " worth
petlauflid). «*. t > nUi h . Rheinbahnstr. 2.

Heinrichsbcrg 4. seither Ins tut
^ «>n , mit 14 Zimmern, mit allem Comfort

Neuzeit, Cenlralheizungrc. emgerichtel ^
^ . gleich oder später zu oernn-tw»̂ ode. ,zu

Langgasse.
Großer Laden mit großen Schau-

fensterii, Comptoir u. großen Lagerräumen
mit oder ohne Wohnung zu vermietben.
Näh. Langgasse 19. 2919

ttrtksm Langqaff « f. 2900 Mk. jährl zu, vm.I ». fi. •HMck . Rheindahnitraue 2.

Neubau Luisenstr. 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:
Gvoßev Lckben, O'Mtr«,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreauzwecke geeignet. Central»
Heizung , elektr . Licht, Leucht- nnd
.S-eizgaS . Nähere« >m Bürean « ê hr.Wncenasn , Luisenstraße 25. 2647

Mauergaffe 2 Laden mit Ladeuzimmer».Keller
zu venn. Näh. Bismarckring2, im Laden. 2399

Manergaffe 8 ein gr. Laden mit Ladenz., an¬
stoßenden Büreau-, Werkstatt oder Lagerräumen
(auch actrennt) auf 1. Oktober oder später zu
vermiethen. Näheres Manergaffe 11. 2246

Manergaffe 19 Laden mit oder ohne Wohnung
per Oktober zu vermiethen. Näh. Bäckerladen.

Metzgergafft 18 Laden mit oder ohne 3-Z'm.-
Wohnuug zu vermiethen. 26bo

OahitM mit oder ohne Wohnung zu ver-
LttvtN mtetden Michelsbera 16. 239o

Uhrmacher TViemer.
Mühlgaff « 17, Ecke Häfnerg . .

vUvCll ca. 300 =21?.. u. Ladenz. mit o. o.
W. v. 1. Okt. o. fp. zu ». N. b. I . Hand. , 8053

Rerostr . 34 y-räumige Werkstätte zu vermietben.
Nettelbeckftr . 9» Ecke Porkstraße, Eckladen mit

2 Nebeiirälimknu. kl. Lad«, mit Hinterzimmer,
auch als Bürean flkkianet. per gleich oder spater
zu verm. Näb. dai-ibst Baubiirea,, H . Stein
oder Luisenstraße 12. »*li - TWeier.

Walkmühlstr. S5ÄSÄ«
ftp.  Eingang , Part ., mit L-Zimmer-Wohnuiiq u.
a. Beq». per 1. Okt. zu v. Näh. -schutzenstraße 4.

Walramstr . 27 gr. Laden mit gr. Ladenz. so,ort
zu verm. Pr . 35 Mk. mtl. N. Rhelnfir. k>9, L.

Walranrstratze 27 Laden mit Ladeuzimmer per
sofort oder später zu vermiethen. 3200

Webergaffe 80 eine Werkst., a. als Lagert., z. v.
Wellritzstr. 37

in welchem seit 12 Jahren ein Butter-. Eier- ».
Milchgeschäft betrieben wurde, auf 1. Oktober zu
vermieiden. Näheres Frankenstraße19, P.

Wellritzstratze Werkst, mit oder ohne Wohn, auf
l . Okt. zu vermiethen. Näh- Frankenstr. 19, P.

Neubau Ecke Wellritz - nnd Helenenstratze,
Laden in der Hcleneiistraße, cv. mit Wohnung,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. BiSmarck-
ring 84. 1 Treppe links. ^ . 2554

Wörthstr . 1a . Ecke Dotzheimerstr.. schöner Laden
für jede» Geschäftp., zu verm. N. Eckl. 1968

WSrthstratze 17 schöner Laden oder Friseursal.
m. Wohn, zu vermiethen. Näheres das.2 Sü
und Kreidelftraße5. 201»

Norkstr . 27 schöner Eckladen mit Ladenzimmer
u. 2-Zimmer-Wohn., in welchem ein stottgeheude»
Colonialwaarengesch. betrieben wird, auf 1. Oft.
anderw. zu vm. Näh. 1. Et. bei Ruckcrt. 2218

Yorkstr. 31
zu vermiethen. Näh. Laden.

L> tnts >ps,nnL Mit Z-Zimmer-Wohnung für
VlttltlWUv ruhigen G-schäftShetri-b, per

1.  Okober zu vermiethen. Näheres im Bureau
A!brechtstrabe 22.

Große Helle Werkstatt , evtl, mit Wohnung, per
1. Oktober zu verm. Näh. Bliicherplatz3, 2 t.

Großer Laden mit Lagerräumen und M?W "-
cv. mit od. ohne Wohnung, für EngroS-Gcschaft
sehr geeignet, per 1. Juli zu vermielhen. Nah.
bei !Way , Bliicherplatz8, 2. Et. rechts. , ,2640

Kleiner Laden mit Wohnung per 1. Oktober
zu verm. Näh. verlang. Blücherstr. 17. Neubau,
oder Blücherplatz3, 2 r., bei May . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3-Z.-Wohniina auf 1. Okt.
zu vm. Näheres Neubau verlang. Blücherstr. 17
od. Blücherplatz3. 2 r.. bei l» a >. 2248

Laden zu vermiethen Erdacherstr. 5. 258»
Zu vermiethen schöner, gewölbter Weinkeller mit

großen Lager-, Pack- und Büreauraumen m
vortheilbaftester Lage. Näheres hei 2r>73

Weder & «clsujidt . Baugeschaft.
Erbacherstraße 5.

I Neugaffe 4 Laden mit oder ohne
großem Magazin auf gleich od. später zu vm.
N. b. Hel «. Weyffandt , daselbst. 2645

j» >ranietrstratze 1, Ecke der Rheinstratze, kleiner
Laden mit Zubehör zu vermiethen. Näh. hei

Hermann «chellenlicrs . 3062
Platterstraße 42 Laden, p. f. Barbier, Schnell-

iohlerei rc., nebst Part .-Wohn. von 2 Zimmern.
Klicke und Keller auf 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. daselbst. 2583

Ranenthalerstratze 7 (Neubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od. später zu vm. Näh. das. 2614

RHeinganerstratze 3 Laden mit Nebeuräumeii,
event. m. Wohn., für Drogerie sehr geeignet, zu
verm. Näh. daselbst Baubureau. 2551

Rheinstratze 22 Werkstätte. Lägerraum. Stall u.
Remise. Lagerkeller vp., s. Baiimaterialicnaeschäft
aeeignet. per sogleich oder sväter,1, vermietben.

Rüd -Sbeimerstr . 1» Heller Souterrainraum mit
Nebenraum als Laden oder Büreau auf sofort
oder spät» »u verm. Näb. das. P . 2613

Schöner Eckladen
mit Ladeuzimmer, geräum. Keller, event. schöner

4- Zimmer-Wohuiina. für deff. Colonial- und
Delicatessen- oder Drogeugeschätt, Ecke der
NüdesHeimers und Ranenthalerstratze per
gleich oder später zu verm. Näh. das. P . 2669

Laden mit Einrichtung und Ladcnzimmerver
sofort zu verm. Schiersteiuerstraße 17. 2642

Scknllerplatz 3 Heller Lagerraum, a. als Büreau
oder f. ruhige« Geschäft, zu vermietben.

SÄWalbacherstratze 30 , Gartenbaus, ist der
2. Stock (ca. 140 iü-M. groß), al« Lager oder
für Confectionsaefchäft geeignet, zu verm. Auch
eine Werküätte das. zu verm. Näb. das. F4.88

I Schwalbacherstratz « SO groß. Raum,
2. Etage. Gartenbaus, al» Lager oder für
Coniection geeignet, zu vermiethen. Näheres
im Haus. § 488

Gewervehalle,
Kl. Schwalbacherstraße 10,

grotzer Laden mit Wohnung , Werkstätten,
sowie ca. 800 qm Lagerräume auf
1. Oktober, event. früher, zu vermiethen. Näh.
Rbeinstraße 20. P . 2623

Neubau Wall , Ecke Secrobeu- und Roonstraße,
sind Läden für Bäcker, Metzger und Consum-
gcschäfl(sehr gute Lage) per 1. Oktolicr zu vcr-
«icthe». Näh daselbstu. Birmarckriug9. 2413

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnuna per sofort oder später zu verm.
Näh. Friedrichstr. 8 hei Hrn. Tap. Bremser
od. heim Besitzer Wilhelmstr. 10a, 3. 2638

T̂ gnsn nuu.ni.ssum»—. .
Schöner Laden

mit Wohnung, seith. als Colonialwnareng. betr.,per
1. Okt. zu verm. Näh. Herderstr. 12,1 . 2637

Zs BörttMtlie«
2 gr. belle Zimmer im Sauterrain zu vermiethen.

Näb. Kaiser-Friedrich-Ring 40,1.
soeben neu eingebrochen, nach der
Albrechtstraße, Ecke Luxemburg-

straße, sofort oder später zu vermiethen. Näh.
Karlstraße 44, P . h. Miigele . 2305

Lade» 0. Bureauräume, auch f. Friseur- u. Barh.-
Gesch. sehr geeigu., ca. 80 qm gr., in sehr gut gel.
Eckh. a. al. ö. sv. z. v. N. Körnerstr. 8, P . l. 2111

Südviertel schöner Laden , event. mit Rieders
tage und Wohnung » zum 1. Oktober billig
zu verm. Näheres Mainzerstr. 14.

Bier Räume für Bureaus od. z. Einstellen von
Möbeln zu verm. Näh. Moritzstr. 45, Laden.

oder Lagerrnum zu vm. Näh.Bureau Niederwaldstraße6.P.r.
^ür ruhiges Geschäft zu vm.

qsVwtz lfiaH Näh. Niederwaldstr. 6, P r.
Sehr große Werkstätten , großer Kettcr mit

Waffcrl., 4—5 ArbeitSrkume und Laacrränme
zu verm. Bequemer Zugang. Näh. PhilipvS-
bera 16. So »t., bei S4«i,ie . 2242

W

Laden,
123 Hs-Mtr ., zwei strotze
Schaufenster und Schau¬
kasten, Elektr . und Gas,
Eentralhciznnst , p. 1. Okt.
Nah . Bürean Rheiustr.SS.

23

Laden per 1. Okt. 1904
zu vermiethen. 2«b

Patt -Hotel.



Kette 10. Freitag, 36. Anglist 1004. Wiesbadener Tagblatt._Msrgen -Au-sade, s. Statt. No. 39V. Ko.

«ne Helle Werkstätte für rub . Geschäft , auch als
Lagerraum , zu vermiethen . N . Rhcinstr . 99 , P.

Schöner geräumiger Laden.
speziell der Lage wegen für Friscurgeschcift geeignet.

Näh . Rauenthalerstraße 8. Büreau . 2636
Werkstätte für ruhigen Betrieb ( ca . 40 □ =3J!etcr)

ev. fof . ju verm . Näh . Rbemgauerstr . 8 , Baub.
Lade « mit Ladenzimmer , auch f. Büreau geeignet.

zu vermiethen . Näherer Walluferstr . 9 . 2685

Zer Laden
von Herrn MUller,

Webergasie 3,
neben Naffauer Hof , ist per 1 . Oktober zu
vermiethen . Näheres 2600

V . Stein , Webergasse 3.
Großer tiefer Laden oder kleinerer Lade » mit

2 Schaufenstern , mehreren anstoßenden Räum¬
lichkeiten , für ein beffercs Geschäft geeignet , auf
1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näheres
Id . Stein , Webergasse 3. 2769

Der seither von der Firma
D. Stein innegehabte große

£d &£ tt
mit mehr. groß , anstoßenden
Räumen ist per I . April 190»
zn vermiethen . Näh . 2599

D. Stein, Webergasse 3.
Großes Büreau , au « 3 Räumen bestehend , mit

fep. Eingang , auf 1 . Oktober zu vermiethen-
Näheres I » . Stein , Wcbergasse 8 . 2770

Photographisches Atelier
Mt Wohnung ans 1 . Avril 1905 zu vermiethen.
Nähere » Büreau Wilbelmstraße 54 . 2633

Gr. Ladenlokal
mit Sousol in bester Lage derWcllritzstraße
per 1 . Oktober zu verinietbe » . Etwaige
Wünsche können , weil Neubau , noch berück¬
sichtigt werden . 2634

Aritz Bernstein , Wellritz -Drogerie.

Für 1. Oktober Laden , 40 H> 2JUr ., mit 3 Zim.
~ n - ‘ -t ^ * "lesch " 'Küche u . Zubeh . , Südvierrel . für jede » Geschäft

paffend , zu verm . Näh . im Tagbl .-Verlag . A.
" - - - - - - - 8*3«Metzgerladen nebst allem Zubehör und 8-Zimmer-

Woduuug in guter eonctlrenzfreier Lage an

siichtigm ^Metzger zu vermiethen . Zu e,̂ in.

Drei große Helle Räume,
für Büreonzweck « »der auch paffend f. «tuen Arzt,
per sofort , eventl . 1. Oktober zu verm . Gefl.
Offerten «nt . A. MS an den Tagbl .-Derlag.

Waldstratze
ffitrtPttcnm. Lagerröme»

in 8  Etagen , ganz ob . getheilt , für jeden Betrieb
geeignet (GaSeiiiführuiiai , in äußerst bequemer
Verbindung zu einander , per sofort oder
später zn vermiethen . Näheres im Bau oder
Baubüreau Rheinstraße 42 . 2631

tRärff f " nt Stallung zu vermiethen
Vttnerei Waldstratzk 88 . 2680

Mr WerirgrotzhandLung!
Bermiethe meine von Rhein -Weinhandlung seit
8 Jahren benutzten

Wem-Stuben, Comptoir?
u. großen hohen Pracht- §

Kellereien Z
mit Fahrstuhl , im Centrirm Merlins,

nahe Börse, für 3600 Mk.
Nähere » beim Eigenthümer 5oewe , Berlin,
Potsdamerstraße 79.

»vir 8 und mehr
Zimmer».

®fhrtlff£ aiae * 12 , 3. St ., 8 fit . Zimmer
™ . - J 7  mit gr . Balkon und reim . Zub.

per 1. Oktober zu vermiethen . Garten vor und
hinter d. Hause . Näh . Langaaffc 19 . 2683

viorstadterstraß « 6  berrschaftl . Etagenwobnung
von 8  Zimmern mit Zubehör (Teatralheiz .), evt.
m . Stall für 8 Pferd «, alsbald zu verm . Näb.
daselbst im Baubüreau . 2593

«tvillerstr . 17 elegante Wohnungen,

» Zimmer IWS'Sr
1800, 1900 iinO 2000« .
zu vermiethen . Näheres daselbst oder
Seerobenstraße 32 . 1 . Lendlc.

«8
Erbacherstratze 2 , Ecke Walluferstraße , 1. Et .,

8 Zimmer mit allem Comfort und reichlichem
Zubehör gleich oder später billig zu vermiethen.
Näh . daselbst . 2684

Villa Fritz Reuterstratze 6 r 8 Zim ., Central-
Heizung , elektr . Licht , Bi . 320". . — .. . . 8200,

Billa Fritz Reuterstr . 10 : 8 Zun ., Central.
hei, ., elektr . Liebt, M . 3600 km. Stall M . 4000)

zu vermiethen . Nähere » Lessingstraße 10 . 2622
HUdastr . 8 , in nächster Nähe des Kurparks , hoch-

herrschaftl . Wohnung , Hochparterre u . Sout .,
enthaltend 10 Zimmer n . Zubehör , auf sofort
oder später zu vermiethen . Näh . « » iMrk,
Maurermeister , Bertramstt . 7 2884

Äaiser-Friedrich-Ring 22,
Ecke Adelheid straße , schönste Lage de» Ring «, ist

die 1. Etage , bestehend au » 9 , bezw. 10 Zimmern,
auch geth . zu 4 und 5 Zimmer , mit reichlichem
Zubehör auf 1 . Oktober prciswcrth zu verm.
Auskunft in der Wohn . 2685

Kaiser -FrieVrich -Ring 30 , Eckhaus,
Bel -Etage und 2. Etage , dochh . 9 -Zimmer°
Wohnung , dar . gr . Speiseiaal . Küche mit
Anrichteraum , Speisek . , Bad , Fremdenzim .,
4 Erker , 4 Balk . und reich !. Zub . , preis-
werth zn verm . Ccntralheizung , Personen-
anizug , 2 Stiegenh . , GaS , elektr . Licht , Herd
für Kohlen - u . Gasfcuer , w . Wasser , sowie
comvl . Badezimmer vorh . Näh . daselbst u.
Kaiser -Friedrich -Ring 52 , Part . l . 2686

Kaiser -Friedrich -Ring 44 sind 8 hochderrschaft-
lichc Etagenwohnungen von je 8  Zimmer«
nebst reichlichem Zubehör auf gleich oder später
preiswert !) zu verm . Die 3 . Etage kann auch in
2 Wohnungen k 4 Zim . abgeg . werden . Central-
hcizung im Miethvreis einbegriffen . Bevoll¬
mächtigter I * . « . Rück , Rheinbadnstr . 2.

Rexbill Kiiser-Wedrich-Mg 47
herrschaftliche Wohnung von 9 Zimmern , iucl.
Saal von 48 Hj - Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit auSgestattet , zu vermiethen . Automobil-
Remise zu verm . Näheres Parterre rechts . 2687

Mo »Lulseilstrche 25
ab 1 . Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend ans 8  HerrfchaftS-
zimmern , Badecabinet » Küche,
Speisekammer , 2 ClofetS , sowie
8 Kammern im Dachstock; versehen
mit alle « » Comfort der Neureit,
Centralheizung » elektr . Licht,
Leucht - , Koch - u . Heizgas u . i. w.
Separate Dkenerschaftstrepp «.
Zn erfragen im Bürea » « ekr.
Wagemann . Luisenstr . 25 . 2690

Kaiser . Friedrich . Rin « 67 ist die 2 . « . 3 . Etage,
bestehend au « je acht Zimmern , großen Balkons,
Erker und reichlichem Zubehör per fof . ju Verm.
Näh . bei dem Eigenthümer daselbst 1 . Et 2688

Kirchgasse 43,
Ecke Schulgassc , Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör , geeignet
für Aerzt « und geschäftliche Zwecke , sofort
zu verm . Näb . Büreau Adelheidstr . 2 , P . 2689

Philippsbergstraße 17/10 , 1. Et ., 8  Zimmer,
Bad , Garten rc. zum 1. Oktober zu vermiethen.
Näh . 2 . Etage rechts . 2692

Rheinstraße 32
ist die erste Etage , 8  Zimmer , Bad,
gr . Veranda « . reicht . Zubehör ans
Oktober zu vermiethen . Näht es
L . Etage . 2698

Schiersteinerstraße 18 herrschaftliche Wohimng,
9— 10 Zimmer , Küche . Bad und Zubehör , der

2694Neuzeit entsprechend , zn verm.
TaunuSstr . 41 ist die Bel -Etage , 8  Zimmer,

Badez ., Speisek . u . Zubeh . ( Gas u . elektr . Bel .)
Per Sept . od . Okt . zu verm . 2912

Mohmmgrn von V Zimmern.
Adelheidstr . 46 herrschaftliche Etagen , 7 Zimmer,

Küche , Bad , großer Balkon , reich !. Zubehör , aus
gleich oder später zu verm . Näh . daselbst oder
nebenan Hinterb . bei Fr . lelchor , 1 St . 2695

Adolfsallee 0 ist der zweite Stock , bestehend
aus 7 Zimmern , Badecabinet , Speisekammer,
Balkon , Lauftreppe und reichlichem Zubehör , ans
gleich oder später zu verm . - Anznsehen werk¬
täglich zwischen 11 und 1 Uhr und 8  und 5 Ubr.
Näh. daselbst im 1. St. 2697

Adolfsallee 22,
hochherrschaftliche Bel -Etage (Sonnenseite ),

von 7 Zimmern , großen Balkon , Küche , Speise¬
kammer , Bad , Kohlcnaufzug , 4 Mansarden und
reich !. Zubehör , vollständig ne » hergerichtet . Ist
znm 1. Oktober an ruhige Miether zn ver¬
miethen . Auskunft erteilt daselbst und Franz-
Abtstraße 2, Part . (Nerothal ) . 2698

Adolfstr . 4 , 2 . Etage , 7 Zim ., Küche u . Zubeh.
auf gleich zu vm . Nah . Rheinstr . 82 . 2 . 2699

Adolfstraßc 1«,
2. « . 3. Et . , UJK;
2 Mansarden und Badezimmer auf sofort
obeMpäter zu vermiethen . Näh . Parterre

2700

Baynyofstratze 3 , 2. Stock , ist die Wohnung,
bestehend au « 7 Zimmern , Küche nebst Zubehör,
auf 1. Oktober d . Js . zu vermiethen . Täglich
anzusehen in der Zeit v . 11— 1 Uhr u . Näheres
zu erfragen (außer Sonntags ) aus dem Büreau
Bahnhosstraße 2, Part ., von Vormittag » 8— 1
und 2 ' /,— 7 Uhr NackimittaaS . 2562

An der Ringkirche 7 herrfchaitliche
Wohn . v. 7 Zim . mit reich !. Zub . p . sofort
o. 1. Olt . zn vm . Näh . Wohn .-Nachweisb.
Idon &  O ie . , Fricdrichstraßc 11 . 2889

Ĥ kebricherstr . 10  u , zg 3  Wohnungen , ä  6bis 10 Zimmer , zu vermiethen.

Gr. Bnrgstraßs 0
Wohnung mit 7 Zimmern und allem Zubehör per

vrei » 1200 Mk . Näheres daselbst bei Herr»
E ««cjr , 2 . Stock . 2241

Dotzheimerstratze 36 , 1. Etage , 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zu vermiethen . Nähere « Parterre , 2702

Frankfnrterstr . 24 a . Okt . berrschaftl . Wohnung
i . d. i Etage , best. a . 7 Zimmern u. Zubedör.
Näh . Bierstadterstraße 6 , Baubüreau . 2621

Friedrichstratze 3
3. Etage, 7 Zimmer , Küche,

„ Badezim . nebst Zu¬
behör auf sofort od . 1. Oktober zu verm.
Näh . das. Gartenhaus Part . link ». 2708

Friedrichstratze 19,
neben dem nene « Polizeigeb . , 1 . Etage,

7 Zimmer , event . 9 , und Zubehör , mit
allen Anford . der Renzert eomfortabel
einger . , per 1 . Oktoder , «» ent . früher , zu
vermiethen . Näh . Part . 2705

Friedvichstratze 5,
nahe der Wilhelmstraße,

1. n . 2 . Etage , je 1 gr . Ecksalon m . Erker,
6 sch. Zimmer, Balkon, Badez., Küche mit
Speisek . u . reich !. Zubehör , 2 Closets , Laus¬
treppe u . Kohlenaufzug , auf 1. Oktober zu
vermiethen . Näheres » . anzusehen durch
den Besitzer « . Volt » , DelaSpeestraße 1.
Morgens von 11 — 1 Uhr u . Nachm , von
4- 7 Uhr . 2704

Gocthestr . 4 herrsch . Hochpart . , 6, und 3. Etage
7 Zim ., Bad . 2 Balk . n . r . Zub . zu vm . 2707

Goethestr . 7 Herrschaft !. Wohnung ( Bel -Etage ) ,
7 Zimmer , Balkon , Bad , reich !. Zubehör , event.
auch gelh . 4 - od . 3 Zimmer , zum 1. Oktober zn
vermiethen . Näh . Part , links . 2526

Hnmboldtstratze 11
herrschaftliche Hochparterre - Wohnung , best, aus

7 Z . und reichlichem Zubehör , oder 2. Etage,
best , aus 6 Z . und reichlichem Zubehör , auf
1. Oktober zu vermiethen. Nähere« bet dem
Eiaenthümer bai . Avotbeker Botho . 2709

Nähe
Gnienbergplatz 2,
»e Adolfsallee u . elektr . Babnhaltestelle,

sind hochherrschaftl . 7 -Zimmer -Wodnungen
mit prachtvoller Aussicht rc. zn vrrmietben.
Nähere « Parterre . J . Brühl » 2708

Kaiscr -Friedrich -Ring 34 sind schön « 7-Zim .-
Wohnungen zu sehr billigem Preis zu vermictben.
Nähere « daselbst Parterre oder 1. Stock . 2710

Kaiser »Friedrich «Ring 41 » Neubau , 1. und
2. Stock , herrschaftliche 7 «Zimmer »Wohnung
zu vermiethen . 2873

Kaiser -Friedrichring 48 ist diePart .-Wohnnng,
7 Zimmer und Zubehör , zu vermiethen . Näh.
nebenan No . 50 . Part . 2711

Kaiser-flriedr .-Rmg 65
find hochherrschaftliche Wohnungen , 7 Zimmer und

1 Garderobezimmer , Centralheizung u . reich-
sicher Zubehör , sofort od . später zu vermieiben.
Näh . daselbst u . Kaiser »Friedr .-Rina74,8 . 2712

Kais «r »Fri «drich »Ring 76 Ist die herrschaftliche
Bcl -Etage , bestehend au « 7 Zimmern mit rei -vl.
Zubehör Derietznna halber zu vermiethen.  2714

In
der Silin KlMilstr. 49
Herrschaft !. Etage von 7 , event . 9 Zimmern
mit reich !. Zubehör , Loggia , Bad . Ga » ,
elektr . Licht , per 1 . Oktober oder gleich zu
vermiethen . Näh . daselbst . 2772

Luisenstratze 24 ist der 1. Stock , bestehend aus
7 Zimmern und Zubehör , auf 1. Oktober zu
vermiethen . Näh . 2. Stock bei Rooi . 2715

Nerothal 13, Ä5S
zu vermietheu . Näb . daselbst 1. Etage . 2716

Niederwaldftraße 6 , dicht am Kais «r °Friedr .-R ..
7 -Zimmcr -Wonn . mit reich !. Zubehör zu verm.
Nah . daselbst Part , rechts,

Nieolasftraße 19, 2,
7 Zimmer , gr . Balkon , Bad , Speisek . , 2 Mansarden,

3 Keller , Lauslreppe , Bleichplatz zum 1. Oktober
zu verniietben. __ 2717

Oramenstratze 15,
1 . Etage , 7 große Zimmer nebst
Zubehör billig zn vermiethen . Näh.
Parterre dortselbst . 2718

Vranienstraße 4 « , 8 . Et . , 7 Zim ., Balk . und
Zubehör gleickch oder später preirwerth zu ver¬
miethen . Näh . daselbst Parterre . 26L0

MinslrG 88. 2.
Herrschaft !. elegante Wohnung von 7 (ev. ü)
Zimmern mit reich !. Zubehör , Balkon , Bad.
Gar , elektr . Licht , znm 1. Oktober od . früh,
billig zu vermiethen . Näh . daselbst.

Rheinstraße 62 » 1. und 2 . Stock , je 7 Zimmer
mit Zubehör , der Neuzeit eutsprecheno her-
gerichtet . per 1. Oktober zu vermiethen.

Rheinstraße 70 , 8 . Allceseite , schöne , neu her-
gerichicic 7 -Zimmer -Wohnu » g mit großem glas-
bedecklem Balkon , Speisekammer , Badecabinet.
3 Mansarden , 2 Kellerabtheilungen , Mitaebranch
der Waschküche , des Trockenplatzes , des Trocken¬
speicher « sofort , event . auf 1. Okt, , zu verm . 2200

Rheinstraße 88  Wohn , im 2 . Stock , 7 Zimmer.
Küche , Bad u . Zubehör , auf I . Okt . sehr bill . zu
verm . Anzus . von 12 —1 und 4— 6 Uhr . 2719

Tartnuöstratze 1 , Berliner Hof , 8. Etage links,
bestehend aus 7 Zimmern , Küche , Speisekammer,
Bade -Einrichtuna , üblichem Zubehör , per 1. Okt.
Nl vermiethen . Zu besichtigen 11 — 12 , 8—6 Uhr,
Näh . dortselbst od . bei Herrn Carl eiiliippi,
Dambachthal 12 , i . 2720

Landbanö Bictoriastratz « 47

ton
11 — 12 Uhr . Näh . Leifingstraße 10.

Walkmühlstr.15 K .'L'x
7-Zimnlerwodn .. Bel -Et . » reich !. Zubehör , J
parkartigem Garten , sehr preirwerth zu bem
Näh . daselbst Nachm . 4- 7 Uhr . 2$

in Bf
liobe
mit
räun
Käh<
Web

WM 15,
Bel-Etage,Alleeseite.herr-
schafttiche Wohnung von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per 1. Oktober zu veriu.
Näh. Baubüreau Schellenberg,
Wilhelmstraße 15. aei?

PS “* Herrschaftliche Etagk,
7 resp . 9 Zimmer , Gartenbemitzung , per solo/,
oder später zu vermiethen . Näheres Kapelln,-
straße 51 , Part . 2722

«oeths
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Näliei
Zdst«

geethc
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Karle
I. Ok
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Näb-
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Jim
Mshimngen von 6 Zimmern.

Adelheidstratze 48
ist die erste Etage , bestehend aus 6 Zimmer,

(aroße Veranda ) mit allem Comfort unt
Zubehör , auf 1. Oftober zu vermiethen . Näh
Rheinstraße 56 , 2. 272!

Gckdelheidstraße 83 6-Zimmerwobnung vn
♦4 fof . od . iväter zu vermiethen . Näh . daielbs

oder Oranienftraße 54 , P . M
Adolfsallee 20 , 1 . Etage . 6 Zimmer ,n

verm . Nur nnzuschen Dienstags und Frettagi
Vormittag « von 10 — 1 Uhr . Näheres Goethi.
straße 22 , 2. 27A

0. C
mit
Zub

Mer
ö Zi'
1 Erl
verm.
Licht,
Saife

Kaiser
« 6 .

»Adolfsallee 87 0 herrschaftliche 6  Zimmer
-£ 4 nebst Zubehör znm 1. Oktober zu dem,

trihp.

nebst Zubedör znm 1.
Näheres daselbst , resr . 8 . Eiage . 3M

Adolfsallee 47 ist die B -l-Etag - zu vermiethm
6 Z . , 1 Bade,., 2 gr. M ' »s, rc., Milben, bet
Waichk ., d. Bleichpl . u . Trockenip . 2722

80 schöne Hochpart .-Wobn . ooitLtzlfdolfsallee 89 schöne Hochpart .-Wobn . Don
6 Zimmer, großer Balkon, Dorg. ans glrit,

event . später , zu vermiethen . Näh . Bau -Bürm,
27Rdaselbst , Sout.

Alexandrastr. 15, Ecke,
und Mosbacherstraße 8  sind berrschastl.
Wohnungen von 6 » . 5 Zim . ( Fremdenzim .)

' - * . . Näh . das. 2734rei -iil . Zubehör fof . zu verm
Alwinenstratze 1/3 , Bel -Etaae . 6 Zimmer mit

Bad , reichliches Zubehör , Mitbenutzung du
Gartens , aus 1. Oktober zu vermiethen . M
bei I - io », und Lebrstraße 15 , 1.

Bierstadterstraße 0 , vordere Villa , Wobnungd.
6 Zimmern für Oftober zu vermiethen. AnzM
von 10 - 2 und V«6—7 Ubr . 2173

Uratun Ktcher, pfeiatWi2f
find noch 2 schöne 6-Zimmer -Wobnungen , nt. all«

Comfort auSgestattet , per sof . od . 1. Okt . zu G
Näh . im Laden bei Georg W . Steiger dortselA

BiSmarckring 8 , Neubau He « »emer , Wch
nungen von 6 Zimmern mit reichlichem Zubedeh
der Neuzeit entsprechend auSgestattet , per fofon
od . später zu vm . Näh . daselbst Hochpart , m

BiSmarckring 18 herrsch . 6.Z .-Wobnmrgen
reich !. Zub ., Garten . Electr . Bahn -Haltest . M

In der Billa Bingeri-
straße 2
der 2 . Stock sofort . dar Hochparterre ebcnd

«Zimn
zuve

jiaiser
Zim»
mielbm
Pari.
klegai
billig!Kl

8kl-Eic
reichl
Archi

lkaiscr
und.

».-Fr.
1. El
11- 1
ißife

sofort ober sväler zu vermietben.

Clarenthalerstr . 1,
Eckhaus an der Ringktrche , ohne
Hinterhaus , 6 -, 5 » und 4 -Zimw «r>
Wohn . , eomfortabel eingerichtet , am
gl . od « fp . billig zu verm . 2665

8eW
N-nz
oder

«stchg
Zude
im L

lsirchc
Bad,

Emserstraße 57 Landhaus , berrichafll . 6-Zm°
Wohnungen mit Erker , Veranda , Balw "-
2 Maus ., 2 Keller , Kohlenaufzug , per 1 . OkE
zu verm . Näh . daselbst . 2615

Vorderes Nerothal , Franz -Abtstratze
Hochpart ., eine Wohnung , 6  Zimmer , Sw
Bad , electrisches Licht , reich !. Zubedör , soft»
od . später zu vm . N . Röderstr . 21 , 2 St . 2™

gricbcidiftt.38,
nahe der Kirchgasse.

Haltestelle der elektrischen Bah«, Jl
ist die herrschaftliche Wohnung
ersten Etage, ar[e«
der Neuzeit ausgestattet, bestehend aus 6 inE
andergehenden, mit Schiebethüren versehet
Zimmern— eins mit separatem Eingang'''
Badezimmer,1Frontspitzzimmer(als FremdK'
zimmer geeignet), 2 Mansarden, Keller u.
sowie einer sehr schönen, im ersten
gelegenen Garten-Terrasse, sofort od. E
zu vermiethen. Näheres beiHerz Co.?

Möbel- und Innendekorationen,
Friedrichstraste 38.

^rievrichstratze 48,
schöne Wohnung , 6 Z ., Erker , 3
Badeeinrichtg . u . all . Zubehör , sofort od. OTS
zu verm . Besonders für Aerzte geeigM

t/i klI amifrhett 10 d Uhr^inzus . tägl . zwischen 10 u . 4 Uhr.
Goethkstraße 8 , 3 . Etage , 6 herrscht ?,

Zimmer , Bad . 2 Balkons , teichsicheS 3®
ver iof . o. 1. Oft . zu verm . Näh . Wilb -M 'Ä
straße 6, Pütt -, von 9— 4 Ubr . Zacvbt . ^
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GßisbergstrassG 46,
ja gehr sohöner Lage, ist eine herrsohaft-
liohe Wohnung von 6 sohönen Zimmern
mit grossem Balkon, Küche und Neben-
fäumen zu vermiethen. Garten Benutzung.
Näheres bei Job . Hlrch holten,
Wehergasse 2.  2556

oethestraße 2 eine herrichaitlicheWohnung
son6 großen Zimmern, Bad, Balkon, Garten-
denutzung ist zum i . Oktober zu vermiethen.
Mberes bei der Besitzerin Frau Willi . Rind,
Jdsteinerstraße7. 2741

«»ethestr. 6, Parterre , ist eine Wohnung von
6Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad,
Kartenbenutzung und sonstigem Zubehör zum
1. Oktober zu vermiethen. Auzusehen am Nach¬
mittag, Nuskunst in der Wohnung, 2742

Herrrrgartenstratze 15,
\  Etage, Wohnung von 6 Zimmern, Balkon

nebst reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Riih. Parterre. 2743

Saisek-Friedrich-Ring 18, 2. große6-Zimmer-
Wohnuug mit reich!. Zubehör per 1. Oktober

vermiethen. 2207

Kaiser-Friebrich-Ring 28 , Part. u.
8. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mir allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad,
Zubehör, zu vermiethen. Näh. 1. St . 2744

-aiser»Fri «drich»Ring 39 , Eckhaus, Hochpart-
8 Zim., Küche, Speisek., compl. einger. Bad
1 Elker, 2 Balk., reicht. Zub. , Preiswerth zu
verm. Centralh., Perfonenaufzug, Gas , elekir.
Licht, 2 Stiegenh. vorb. Näh. daselbst und
Kaiser-Friedrich-Ring 52, Part . I. 2745

K»is«r-Friedrich -Rina 58, 1.. 2. und 8. Stock,
je6 Zimmer, Küche, Bad, 3 Mansarden, Keller,
Gas und elektr. Licht, Perfonenaufzug, Lauf-
trehpe und Balkon?. Näh. Parterre.

Wr-zr.°RH 62, Miport. I.,
i Zimmer, der Neuzeit entsprechend, auf 1. Oktober

zu vermielbeu. Näh. 2 r. 2178
jkaiser- Friedricki - Rin « 84 , Wohnung, sechs

Zimmer und Zubehör per sofort zu ver-
mietben. Näheres daselbst2. Etaae. 2746

Kaiser- Friedrich -Ring 06
Part, oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmer»,
elegant ausgestatter, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 2747
Kmser-Friedrich-Rina 72,

bkl-Etage, 6-Zimmer-WoHnung nebst Bad und
reichlichem Zubehör zu vermiethen. Nähere» bei
ArchitektI . I . Weder, Erbacherstr. 5. 2335

Saiser-Friedrich -Riu « 88 , 1. 6 Zimmer, Bad
md Zubehör, Mt. 1650, zu vermiethen. 2614

ik.>Fr .-Rg . 90 , zw. Moritzstr. u. Adolfsall. gel.,
l. Et., 6 Z., B. ». And., p. 1. Okt. zu v. Anz.
11—1 u. 4—7 Uhr. N. das. im 3. St . 2328
ßnjskr-Friedriüi-Wllg 92 ll« Tt<

Brl-Et., best, aus 6 Zim. und reicht. Zubeh., der
Neuzeii eutspr., zu vermiethen. Näh. das. Part,
«der Schen'endoristraße1, 3 St . 2748

«irchgaste 1V, 3. St ., 6.Ziinmer-Wohi»ing nüt
ZubehLr per Oktober zu vermiethen. Näheres
im Laden. 2887

«irchgaffe 87 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Speisek..
ad, Balk., Erker. Maus. u. Keller per 1. Okt.
Mb1. Stock. 2749

l

k 15_
2. Obergeschoß, 6 Zim. mit Zubehör auf 1. Okt.

ju Denn. Einzusehen von 10 bis 4 Uhr. Nab.
Kailer-Friedr.-Riiifl 68 bei Dr . Lade . 2750

» «zstraße 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer.
®oh, Köche, Speisekammer, 2 Closetr. 2 Trepp.,
Sorten, 4 Balkons, Gas n. elektr. Licht, Kohlen-
""trug, reiäil. Zubehör, per Oktober zu verm.
Näheres daselbst oder bei dem Eigenthiimer
li. J . Simon , Bertramstraße 22, 8 r. 2751

3" eleganter Villa , Lauzftr . 39 , unweit Nero-
>bal. unmittelb. am Wald , Wohnung, 6 Zim.
rt>t geraum. Veranda u. Garten, zu verm. 2752
Mstraßo 39, unweit Nerothal, unmittelbar am
Wald, in herrschaftlicher Villa Wohnung mit
«arten, 6 Zimmer, zu vermiethen. 262o

-tsstnqstraße 12 ( Zwei ^ tagen -BiNa ) schone
«tage mit 6 Zimmern, Badezimmer, großer
Aranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Sartenbenutziing, per 1. Oktober er. zu venu
Näheres daselbst beim Hausmeister. 2901

^LnxemburgPlKtz3
»̂ herrschaftlicheWohrnng mit allem Comfort

"kr Neuzeit, 6 iiieinandergeheude große Zimmer,
^oßez Badezimmer,3 Mansardzimmer,8 Balkons,
vchiebethnren. Parquet rc. 1450 Mk. Näheres
"n Sause2. Stock. 2914

Msritzftraße 39 . 2. Etage, 6 Zimmer mit
«7-7, reichliche», Zubehör z» vermiethen. 2756
"iullerstrafie 1, Bel - Etage, 6 Zimmer mit

Rüdesheimerstratze 16
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer, Bad,
Kohlenaufzug, elektrisches Licht, Koeh», Leucht-
und Heizgas, Centralbeizungu. f. w. zu ver-
mieihen. Näh, daselbst oder Moritzstr. 41. 2762

halfen und reichlichem Zubehör 1. Oktober zu
gdttMtethen. Nab. 2. Et. 2754
Meudorferstraße 4 zwei schöne „Logis.

J . 6 große Zimmer mit allem Zubehör, auf
^ kich ob. später zu verm. Gesunde Lage. 2755

Nrilgassc 24, !,
Okt. zu vm. Näh . das. bei

Et., 6.Zimmer
nebst Zubeh. nur
' Grether. 2756

" '.colasstr. 28 Herrschaft!. 1. Etage, sollst, neu
Mchlet . 6 Zimmer, ar. Balk.. Bad u. reich!

»Ẑ klwr, sofort oder später zu verm. -757
^ "lasftraste 29 , 2. Et.. 6 Zimmer, Bad. zwei

valkous und Nebeur., Kohlenanszug rc., an'
»ilP f‘°bet zu vermiethen. . ,
X »«tajc 60 , Patt ., schöne comfort. 6 - 8

«aimer-Wohunng (2 Zimmer mit eig. Abschl.)
zu verm. Nä!>. Hlnierb.

^nstr . 66 ist eine Wohn., 2 St . doch, 6 Zim.

^hcinstr. 68, » Sv®
Näherer 2 Tr . 2595

vthdtwÜM ft *) neu hergerichtete Hoch
'vvlvllj Parterre « Wohnung

Boße Zimmer u. Zubehör, zu verm.

Rüdrsheimerstraßr 14, Ecke der
Rauentbalerstraße, find noch2 hochherrsch,
ausgestatteteWohnungen ä 6 Zimmer mit
reicht, der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
8. Et., mit elektr. Personenanszug. per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 2761

Rüdeöheirnerstr. 21 ist eine herrsch.
Hochparterre-Wohnung von 6 Zimmern, mit
allen Bequemlichkeiten der Neuzeit auSgest.,
sofort oder später sehr preiswertb zu verm.
Alleiuiae Gartenbenutznng. Näh.WohuungS-
nachweis-Büreau Unn » Cie ., Friedrich¬
straße 11, ober Dotzheimerstraße 41, 2 rechts.

Schlichterftr. 7, erst« Etage,
6 Zimmer mit

Balkon, Bad und reichlichem Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 2763

Schlichterstraß« 19 ist die Bel-Etage, bestehend
aus 6 Zimmern, Bad nebst reichlichem Zubehör,
auf 1. Okt. d. I . zu v. Näh. Part . das. 2613

Schlichterstraße 18, 8. schöne6-Zim.»Wobnung
mit allem Zubehör auf gleich oder später zu
vermiethen. Nähere« Part . 3043

TaunuSstratz « 38/35 ist die 2. Etage, bestehend
au« 6 Zimmern und Badezimmer, eleetrisches
Licht, sowie reichlichem Zubehör, per 1. Okt. 1904
zu verm. Personen-Aufzug. N. i.Möbel-Laden.

Taunusstr . 58 ist eine Herrschastliche6-Zimmer-
Wodnimg (3. Stock) mit Lift. Kohlenanszug.
2 Balkon«, Bad, Elektrisch und Gas , auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh. Part . 2764

Vietoriastr . 18 zwei hochherrschastl.
Wohnungen (8 und 7 Zimmer) mit reichl.
Zubehör zum 1. Okt. , u verm. Näb. bei
AdoI f Limbnrtli . Elleubogeng.8. 2612

Dambachthal 8 fünf Zimmer, Küche. Speise¬
kammer und Zubehör wegzugsbalber auf 1. Okt.
zu vermiethen. Besichtigung täglich 70—12 und
8- 5 Ubr. Näb. Part . Preis 1080 Mk. 279o

Dotzheimerstraße 19 5-Zimmer-Wohnung, auch
als Bürean nnd Wobnung, zu vermiethen
Aftermiethe gestattet. Näh. 2 St . 2796

Dotzheimerstr. 49, nK m
Bel-Etage, geraum. 5-Zim -Wohnnng mst reichl.
Zubeh. preiswertb zu verm. Näh. das. Bel-Et.
oder Rauentbalerstraße6, 8 r. 2401

Dotzheimerstraße «9 . 3. Etaae, 5 große Zimmer,
der N-uzeit entsprechend, p. Oktober zu vermielli.
Näheres Parterre . „ -798

Dotzheimerstraße «4,3 , schöne luftigeo-Zimmer-
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Auf¬
lösung des Haushalts per sofort oder spater zu
vermieten, event. mit Mietnachlaß. Nähere«
Anwaltsbürea» Adelheidstraße 23, Part . 2799

In meinem Neubau Dotzheimerstraße 84,
Vorderh , schöne5-Zimmerwohnungmit Balkon
und reichl. Zubehör sehr preiswertb per Sofort
ober später z» vermiethen. . ^600Rüde8belmer>tr . 14.

Neubau DobHeimerftr.166,
v. Ring 5 Minuten , große5.Zimmer-Woh,>
ges. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od, iv.
preiswertb zu vm. Näh. 1. St . Becker. 2801

Drudenstraße 5, Pdh. P.. 5 Z'w., wovon1 Z.
ev. für Büreau geeignet, für 750 Mk.. auf Oft.
zu vm. Näh. Dreiweidenstrake8, P . L

«mserstratze 37 , 1 St .. 5- 6 Zimmer drei
Balkon», Garten, reichliche» Zubehör sofort oder
später zu verm. Näh, Part . link». „, “®04

Emserstraße 42 , 1, 5 Zim, >,. Zubehör, Bade,.
Gas , elektr. Lickt, her sofort oder später zu ver¬
miethen. Näh. Par ». 2805

« $ $ & $ ! Lage, Haltest.
der elektr. Bahn, Bel -Etage , je fünf Zimmer.
1 verschl. Balkon. Küche, Keller. Maul , ev. imt
Gartenantheil. weaznfl»halber auf 1. Okt. d.
an rubiae Mietber zu vermiethen. diaheres
durch Verwalter ^ ©Mgrelmiier in Nr. 47.
Einsichtnahme an Wochentagen 10—12 Dm.,
2- 5 Ubr Nachm. 2806

Emserstr. 97 , Gib.. 5 Z.. K. il. Zubeh. prclsw.
zu vermiethen. Näh. Mickelsberg5._

Im vorderen Nerothal , Wilhelminenstr . 8,
ist die 1. Etage von 6 Zimmern nebst Zubebör
sofort zu vermiethen. 2918

WrlHelminen̂ LWm''
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad. eleetr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Näh.
Gr. Burgstr. 10, Im Kunstgeschäft. 2766

Zn vermiethen ist per 1. Oktober oder später
Rheinstraße 18 Im 2. Stock die Eck-Wohnung,
bestehend an« 8 Zimmern, Kücke und Zubehör,
an ruhige Miether. Alles Nähere in d. Wohn,
daselbst.

W- Hn«ngen von 5 Zimmern.
Adelheidstraße 19, 1. Ei., Herrschaft!. 5-Zimmer-

Wohnnng, Balkon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gar , per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst Hiuterb. 1 St . 2778

Adelherdstr. 15, Süds.,
vis-a-vis Adolfsallee , ist die 2. Etage , 5 Zimmer
und reichliche« Zubehör, au ruhige Familie auf
1. Oktober zu vermiethen. Näh. 1. Et. 8051

Adelheidstr. 37 , 2 Tr., 5 Zimmer nebst Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Part . 2781

Adelheidstraße 45, Südseite, 2. Etage, schöne
5-Zimmer-Woh»nng zum 1. Okt. zu vm. 2782

Adelheidstraße 65 Parterre-Wohnung von fünf
Zimmern und Zubehör zu verm. Auzuseben
von 10—12 und 4- 6 Ubr. Näh. 2 St . 2783

Adelheidstraße 76 herrschaftliche Wohnung,
5 Zimmer nach der Front , 3 Balkons, ein kl.
Zimmer, Erker, Bad, Kohlenanszug, 2 Mans.,
Frontspitze, 2 Keller u. s. w., keine Hinterhäuser,
per 1. Oktober, event. früher, zu vermiethen.
Näheres Parterre . 2611

Adelheidstraße 77 ist die Parterre-Wohnung
und 8. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Zubehör auf gleich oder später zu
verm, llläb. Adelheidstraße 79, 1 St . 2784

Adelheidstraße , Ecke Oranienstr . 13, ist die
Hochparterre-Wohnung, besteh, aus 5 Zimmern
nebst Zubehör, aus 1. Oktober er. zu vermiethen.
Näh. Schwalhacherstraße 26, 1. 2777

AdolfSallee 6, 1. Stock, 5 Zimmer, mit großem
geschlossenem Balkon, Kücheu. reichl. Zubeh. aus
1. Oktober zu vermiethen. Besichtigniig von
11>/, bi« 1 Uhr. Näheres beim Eigenthümer
Cudwig Mens , Webergasse 18. 2786

Arndtstr . 1 eleg. 6-Zimmerwobn. mit 8 Balkon».
Bad und Zubehör zu vermiethen. 3044

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wohn., Bad.
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et. l. 2787

Arndtstraße8 Herrschaft!. 5-Zimmer-Wobnung,
1. n. 3. Etage, per gleicho.später zu vermiethen.
Näheres daselbst2. Stock rechts. 2788

Bertramstr. 17 elegant aurgest. 5-Zim.-Wobn.,
event. 6 Zim., in freier Lage u. ohne Vis-b-Vis,
neu u. m. elektr. Lichtanl. k.  zu vm. Näb. dos.

BiSmarckking1, Ecke Dotzheimerstraße, schöne
5-Zimmer-Wohnung, 2 Balkons, Erker re., per
1. Ôktober zu verm. Näb. 1. Etage r.  2789

Bismarckring9 schöne Wohn., 5 Zim. u. reichl
Zub.. a. gl. o. sh. zu v. Preis 1000 Mk. 2790

BrSmarckrina 29, Haltestelle der Elektrischen
Bahn, 1. u. 3. Etage, 5 gr. Zimmer. 3 Balkons,
ar. Küche, sowie reichliche« Zuheh., sos. od. später
hillig zu vermiethen. Nähere« Part , recht». 2791

Bidmarckrin« 21, 3, Et., lehr geraum. 5-Zim.-
WoHu. mit allem Zub., der Neuzeit entsprechend
einger., Bad, 2 Balkons, Kohlenaufzug, Kalt-
u Warmwasserleituiig re. aus 1. Ottober preisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhau», Halte¬
stelled. Straßenbahn. Näh. 1 r. 2792

Bismarckring 25,1 Tr., 5Zimmer, Küche, Bad.
Mansarde. Keller per Oktober zu vermiethen.
Näheres im Eckladen. 2550
Neubau Fr . Frees,

Elarenthaterstr . 2» hei der Ningkirche, sind 5-
oder 11 -Zimmerwohn.. derNeuzeit entspr. einger.,
ans 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Baubürean
Göhenstraße7. 2793

Nenbau ElarentHalerstraße 5 sind zwei herr¬
schaftlicheö-ZimiuerwohnuiigenpreiSwerlH auf
gleich oder später zu vermiethen. 2794

Dotzheimerstraße 29 , Neubau. 5 Zimmer und
I^ Zubehör zu verm. Näh. Goethestratze1. 2610

Erbacherstr . 2, Ecke Walluferstr.,
eine herrschafil. 5-Zim.-Wohnung(2. Etage),
„ „ 4- „ „ (1. ©tafle',

eomiortabel, billigstz» vermiethen. Näheres
daselbst Part . 2377

Erbacherstraße 3 sinh HerrichaftS-Wohn., iünf
Zimmer, der Neuz. entlpr., sehr billia a. 1. Oft.
oder früber zu verm. Kein Hintb. N. V. 2807

Erbacherstr. 6 , Neubau. Wohnungen von 5 Z.
u. allem Zubehör, berrkchaftl. ausgestattet, fokort
zu vermiethen. Näh. P . r. 2808

Nerothal.
Villa Fra » , .Abtstraße 2 hochelegante Bel-

Etage von 5 gr. Zimmern, 2 Balkons, Badezim.,
Küche, Speisek., Koblcnaiifzug, elektr. Lickt. Gas,
Gartenlaube und allem Zubehör per 1. Oktober
an ruhige Miether zu verm. Näh. Part . 2309

Gerichisstk. 5 , P ., ruh. luft. 5-Z.-W., Süds.. B..
2 Mans., a. Zub., k. Hth., 1. Oft. zu v. 8063

Gneisenanstr . 9, Ecke Dorkltr., moderne Fünf-
Zimmerwohuunaen. eveull. 6 Zimmer, zu verm.
Näheres Seerohenstraße30. 2811

Göbenstraße 4, 1. Etage, 5-Z!mmer-Wohiiiina.
3 Balkons, Erker, Kalt- ». Warmwasierleitung,
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Näh.
Parterre links 2337

Göbenstraße 6 schöne5-Zimmer-Wohnuna zu
vermiethen. Näh. 1 St . l. 2812

GoelHestr. 11, Part., zunächst der Adolfsallee
und Haltestelle der elektrischen Bahn, 5 Zimmer
vom I . Oktober an zu vermiethen. 1785

Goethestraße 16,1 . Etage, herrschafil. 5-Zimmer-
B<ohniina per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst Parterre oder Bachmayerstr. 7. 2813

FLreKe»41lie»^ratze 21, 1. Etage, 5 Zimmern.
WV . J ' ll ' Zubehör, mit Balkon wegzugs¬

halber unter MiethSnachl . bis 1. April 1906
per 1. Okt. oder später zu v. Nab. Part . 3057

Goethestraße 25 eine sch., nach Süden gelegene
dritte Etage, 5 Zimmer und a. Zubehör, auf
gleich oder später zu verm. Näh. Part . 2815
Gustav-Adolfftr. 9

eine schöne Wohnung, 5 Zimmer mit Balkon,
Mansarde. 2 Keller, auf 1. Oktober an ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 750 Mk. Näberes
im Laden. 2817

Herderstr. 12, Ecke Luxemburgplatz,
1. Etage, herrschaftliche Wohnung, schöne
freie Lage n. d. Platz, von 5 Zimmern,
Küche, Bad, Erker, 2 Balkons , reichl. Zu¬
behör, zu vermiethen. Näh. daselbst. 2819

Herderstraße 28 , 3. Et., beaüein ein¬
gerichtete Wohnung hon 5 Zimmern, Bad re.
zu verm. Näh. Schiersteinerstr. 10, P . 2820

Jahnstr . 26

Kaiser -Friedrich -Ring 83 , 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons, Schrankzim., Bad,
Warmwasierleitung, der Neuzeit entivr., per
1. Oktober zu vermietben. Näh. Wallufer¬
straße 3. Part , und Bismarckring 82, 1.
Iffittüer . 2829

Kaiser -Friedrich -Nina 38 , 1. Etage, 5 schone
Zimmer (Balkon). Küche, reichliches Zubehör per
l . Okt. zu vm. Näh. Part . .« « vltloW . 2830

Kaiser -Friedrich -Ring 89 , Eckhaus, 3^ Eta ge,
bvchh. 5-Zim.-Wvhiiung mit Küche, Speisek.,
compl. einger. Bad, 2 Erker, 2 Balk., reichl.
Zub., preiswertb zu verm. Centralheiz,, Perj.»
Anfz., Gas . electr. Lickt, 2 Stiegenh. vorh
N. das. u. Kaiser-Friedrich-Rma 52, P. l. 2831
Kaiser-Fricdrich-Riug 4£

berrichnftl. 6 - Zimmer- Wohnungen, her Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reichl. Zubeh.. elektr.
Licht, Gas- u. Gasbadeofen, Kohlenauszug, zwei
Balkons, auch ein Lagerraum auf sofort oder
später zu vermietben. Näh. P . l. 2832

Kaiser-Friedrich -Ning 47 , Bel-Etage, Herr-
ichaftliche Sßohiiuug von 5 Zimmern, mit allem
Comfort auSgestaitet. Näh. Part , rechts. W88

Kaiser-Friedrich -Ring 49 Wohnungen. 5 Zim.
und Küche, der Neuzeit entsvrechciid, billig zu
vermietben. Näh. daselbst iStiege. 2663

Kaiser-Fr .-Ring 69 sind im 1., 2. u. 8. Stock je
5—6 Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Lichtrc.
auf gleich oder später z» verm. Näh. 1 r. 2884

Karlstraße 41, Ecke Luxemburgstr., b-Zimmer-
wohnnng, der Neuzeit eiuspr.. im 2. Stock, billig
zu vermiethen. Näh, Part , recht». 2835

11 5 Zimmer, Bad »nd rei* L
Zubehör zu v. N. b. Btschoff. ^2886

Lehrstraßc 5, 2, an her Bergkirche, 5 3immer
mit Zubehör per 1. Oktober. Einzusehen 10—1,
Preis 600 Mk. Näheres II . . 2672

Luxemburgstr . 1, P ., Part.-Wohnung, 5 Zim.
mit sämmtlichem Zubehör, für 1, Oktober zu v.

Luxemburgstraße 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftliche Wohnung mit 5 Zimmern und
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet, per fofprt oder spater zu
vermiethen. Näh. Part , recht« bei 2887

Martin bemp-
Luxemburgstraße 11 ist im Hochparterre od. in

der 2.  Etage elegante 5-Zimmer-Wohnung mit
reichl. Zubehör zu verm. Näh. 1. Et. l. 2838

Mainzerstr . 66 , 1. Et.. 5 ev. 6 Z.. Balk.. Bad
u. Zubeh. sof. o. sp. Bes. jederz. N. P . 2678

Moritzstr. 19 sch. 5-Zimmerwohnung, 2. Etage,
m. Zubebör aut 1. Okt. od. cventl. 1. Jan . zu
verm, Näb. das. od. Kirckgafle 15, Mrtzgerladen.

MlrnHSsL ^ straße 43 fünf Zimmer, d. Neuz.
yfJtOV »6 entspr., zu verm. Näh im Laden

oder Seerobenstr. 5. Haenclien . 2839
Moritzstr. 45 , nahe am Ring, schöne5-Zimmer.

Wohnung mit Balkon, Bad, Warmwasser- mn-
richtnna, Kohlenaufzugund reichlichem Zubehör
auf l . Okt. zu verm. Näh. das. im Laden. 2840

Moritzstraße 47 » nahe am Ring, Haltestelle der
elektr. Bahn , 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speise!., Kohleminszug, Bad, Balkon, 8 Mans.,
2 Keller per 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
Mittelb. P . I. von 9—11V- V.. 2- 4 N. 2841

Moritzstr . 48 , 1. Et., schöne5-Zimmer-Wobn.,
Balkon u. Zubeh., p. 1. Okt. Näh. das. 2679

Moritzstr . 62 , 2, 5 Z.. gr. Balkon, Küche nut
Speisek.. Bad vor Okt. zu verm. 2842

Moritzstratze 76,
dickt am Ring, 3. Stock, elea. 5-Zimmer-Wohnung,

Balkon. Bad gc.. ans 1. Okt. 2608
Neugastei , 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermiethen, auch für ge»
schäftl. Zwecke. Näheres nebenan bei Priedr,
Rarburg , Weiiidandlnng, 2843

Niederwaldstratze 5 schöne herrschafil. Wohn. v.
5 Zimmern mit allem Zubehör der Neuzeit auf
gl. o, später zu vm. Nah. daselbst Hochp. 2907

Nieolasstr . 28 Herrschaft!. Hochparterre, 6 Zim.,
gr. Balkon, Bad u. reichl. Zubehör, aus gleich,
event. später, zu vermiethen. 284$

Nikolasstraße 31
ist die 1. und 8. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör auf gleich zu vermiethen. 2846

Oranienstrafte 38 Änl
2 Keller, Näb, Htb. Part , daselbst, 2863

Oranienstr . 39 5 oder4 Zimmer mit Zubehör
per 1. Oktober zu verm. N. Part . 2850

Oranienstraße 48 ist diel . od. 3. Etage, 5 große
Z. m. Balk., sof. od. sp. zu vm. N. 1 St . 3201

Oranienstraße 58
6- Zimmer-Wobnung mit allem Zubehör, der

Neuzeit entsprechend, ans 1. Oktober zu verm.
Näheres daselbst Parterre . 2851

Oranienstraße 69 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad u. Zubehör, sofort
oder später zu vermiethen. Näh. 3. Et. 2852

Philippsbergstratze 9,
2. Stock, 5 Zimmer mit Zuhehör und Balkon

Näb. >>n Laden. 2853

schöne5- Zim.- Wohn,
mit Zubeh. (750 Mk.)

ans 1. Oft., ev. auch früh., z>, v. Näh. P . 2821
Jahnstr . 30 fünf Zimmer, Balkon und Zubehör

auf sofort oder später zu verm. N. Pt 2823
Jahnstraße 49 schöne geräumige5-Zimmer-

Wohnung mit Zubehör (Preis 900 Mark) auf
1. Oktbr. zu vermiethen. Näh. Part , 2824

Kaifer -Friedrich -stting 1, 2. Eiage, 5 Zimmer,
2 Balkons, Bad n. Zubehör auf sofort zu ver¬
miethen. Näheres Part . l. 2542

2. 6 Zimmer.
Balkon n. doppeltes Zubehör a.

fofort oder später z» vermiethen. 2825
^,/ »rea ». - Friedrich-»zing 23 , Hochpart.,

5 Zim. ». Zubeh., neu Hergericht,,
ev. mit Frontip ., gleich od. später zu verm. 2826

23 Bel-Etage,
5 Z. n. Zub. sofort zu v. 2827

Kaiser -Fr .-Ring 39,2 , 5 Ziiu.-Wohn, in. reichl.
Zubeh., per sos. od. später. Näb. P . links. 2828

Karlftr . 28 , fast neben Adelheidstr., 2. Eiage,
schöne geräumige 5-Ziinmer-Wohn. mit reichl.
Zubehör zu verm. Preis 800 Mark. Näh. das.
Parlerrc. 2609

aus 1. Oktober zu vm.

Nauenthalerstraße 3,
hinter der Ringkirche, sind hochelegante
Wohnungen von 5 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, eleetr. Licht, Leucht- u. Koch¬
aas z» vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Näheres Parterre . 2854

ttlCauenthallerstraße 11 Wohnungen, 5 Zim.
(eleftr. Sicht), sof. ob. sp. billig zu vm. 2855

Rauenthalerstraße 18 hochelegante5-Zimmer-
Wohnung imt Gas , elektrischem Licht und allem
Comfort zu verm. N. daselbst Part . 2856

Rauenthalerstraße 29 , Neubau, elegante5- u.
4 - Zftnmer- Wohnungen mit großem Balkon,
Centralheizung und allem Zubehör auf gleich
oder später zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Kaiser-Friedrich-Ning 86, P . 2857

Rheinbahnstraße 3 ist die Bel-Etage od. Hoch-
vart., 5 gr. Zim. m. qr. Balk,. Küche. Speisek..
3 M. n. Z., a. 1. Okt. zu v. N. Hochp, 2853

Nheinstraße 18 . Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubehör, für Arzt oder Büreau passend,
per 1. Oktober zu Perm. 2359

20 , GtH, 1, in ruhigem besseren
Hl Hause, sch. b-Zim.-Woh». m. Zub,

auf1. Oktober zu verm. Näh. das. GtH. 1 r,
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Rheinstraße 52, 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und

Zubehör auf i . Oktober zu vermiethen. Näb.
Seitenbau Parterre . 2900

Rheinstr « 82 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkou». Zu¬
behör fof. o. später z» v. Näh. Seitenb.P . 2899

Rheinstraße 82 , Bel-Etage, 5 Zimmer und Zu¬
behör auf l . Oktober zu vermiethen. 2723

Rheinstraße 84 die 2. Etage, 5 Zimmer, Kücbe,
Bad , Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermierben. Preis 1100 Mk. 2860

Rheinstratze 101, erste Etage, 5 große Zimmer
und Zubehör zu verm. Preis
1800 Mk. Näh. Parterre . 2861

Rhemstraße 105, »SÄ
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel¬
zimmern. Zubehör, auf 1. Okt. zu vm. 2862

Rheinstr . 111. 1, » L
5 groß « Zimmer mit 2 Erkern u. Balkon, Bad.
Giebelz. u. Zubehör, soiort oder später zu ver«
micthen. Einzuseben zw. 10 und 4 Uhr. 2863

Rüdesheimer ""K."»,,«"«L
Balkon, Mans. u. Keller, ev. noch gr. Raum für
Büreau rc. Näh. Kaiser-Fricdrich-Ning 58.

Riidesheimerstraße 10, Bel-Etageu. 2. Stock,
je 6 Zimmer, Bad, Balkon und fönst. Zubehör
sof. zu vm. Näh. Wallufcrstr. 7, Hochp. 2864

Rüdesheimerstraße 11
ist die Beletage, eleg. Wohnung v. 5 Zim., ar.
Balk., elektr.Licht, Bad, Centralheiz. u. all.Zub.,
wegzugSbalber per 1. April 1905 zu Perm.

Scheffelftratze 2,
am Kaiser- Friedrich- Ring, 5 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
1. Oktober zu vm. Näb. Dienstags u. Freitag»
im Haufe, sonst Blücherstraßc 10, Part . 2867

No. 397.

Scheffelftratze 3,
herrsch. 5-Zimm.-Wohn»ng,
1. u. 2. Etage, zu vermiethen. Näb. Part , rechts
oder Kaiser-Fricdrich-Ring 23, 1 Tr . 2868

Schlichterstraße 12, 8, schöneS. Zimmerwobnung,
billig z» vermiethen per 1. Oktober. Mb . bei
Weder , Erbachcrstraßc5. 3054

Schiersteinorstraße 16 Wohnung, 5 Zimmer u.
Zubehör, mit Centralbeizung, zu verm. 2316

diellbm Schiersteiiierslratze l?
hochelegant auSgestattcte5-Zimmer-Wohn¬
ungen mit Erker, 3 Balkons, Bad,elektrischem
Licht u. Kohlenanfzugp«r sof. od. später zu
vermiethen. Nab. daselbst. 2869

Schlichterstr. 20 , Bel -Et. , große5 -Zimmer-
Wohnung mit Bad , Koblen-Aufzng und
sonst. Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
Näb. Pdrt . 2872

Schiitzenhofstraße 12,14 \i  16
Hochpart .- u . 3 Bel -Etage -Woynungen»
best, aus je 5 Zimmern, Bad, Cabinet, Balkons
und Zubehör zu verm. Anzuf. zw. 11 u. 1 u.
3 u. 5 Uhr. Näh. Schützenhofstr. 15 oder 13,
Baubürcau . 2873

Schwalvachcrstr . 25 , Bel-Et., neu hergerichtete
Wohn., 5 Zim. u. Zubeh., sof. od. 1. Okt. 2660

Sedanplatz 2, 1 St ., schöne5-Zimmer-Wohuung
nebst Zub. auf den 1. Okt. zu vermiethen.

Seerobenstraße 2 ist die8. Etage, bestehend aus
5 großen Zimmern, Küche, Bad, Mansarde und
2 Kellern, auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbstl . Etage. 3066

Seerobcnstraße 32, Ecke Zieten-Ring,prachtvolle
5-Zimmcr- Wohnung mit reichlichem Zubehör,
2 Erker, 2 Balkons. Parkett- und Linolcnm-
Zimnier, electr. Beleuchtung, wundervolle freie
Lage, wegzugSbalber zum 1. Oktober zu verm.
Näheres Lrndle , 1. Etage. 2875
Tamlilsstratze 57,1,

herrschaftliche Wohnung, 5 Zimmer, Küche, Speiset..
Bad und Zubehör, zu verni. Personcnauszug.
Nähere? Oranien-Apotheke. 3061

Bictoriastraße 1-f , Par*., 5 Zimmer, Balkou,
Badezimmer zu verm. Näh. daselbst. 3041

Bictoriastraße 28 (Etagen -Billa ) ist die erste
Etage mit 5—6 Zimmern, Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbstu. beim
Hausmeister Leisinastraße 12. 2536

Wallnferstr. 2,
per 1. Okt. Näh. Part . r. 2607

Walluferstraßc 5, Sonnenseite, große gesunde
b-Zim.-Wobn., 3 Balk., Bad, Bleichpl. rc., per
1. Okt. b. z» verm. I» . Benz , Part . 2898

Wallnferstr »6 , 3.Etage, herrschaftliche5-Zimmer-
Wohnung mir reichlichem Zubehör per Oktober
preiswerth zu vermiethen. Näh. daselbst, 2. Etage
links, von 2—7 Ubr Nachmittags, od. beim Eigeu-
thümer t <!am (ärür , Bachmaycrstr. 7. 2909

Wielandstratze 1
ist die Beletage, herrschaftliche5-Ztmmer-Wobnung.

mit reichlichem Zubehör. Alle» der Neuzeit
entsprechend«kein Hinterhaus), per 1. Oktober
zu vermictheu. Näheres Parterre . 2877

Wilhelm inenstr.1,®Ä“
(Neilbau, ruhige angenehme Lage), Herrschaft!.,
der Neuzeit entspr. 5—6- Zim .-Wohnungen mit
reich!. Zubehör aus 1. Oktober oder früher
zu vermiethen. Näh. im Bau oder Baubüreau
Hildner . Dotzbeimerstrave 41. 2878

Wilhelmmenstrasze 2,
1. Etage, 5 gr. Zimmer, 2 Balkons, ar. Küche,
Speisekammer, Bad, 2 Mansarden . 2 Keller,

' sofort zu vermiethen. Preis 1500 Mail . Nen
renovirt . Näheres daselbst. 2534

Wilhclminenstr . 14, Eingang des Nerothals
(Etagen-Villa), sind herrschaftliche Wohnungen
von 5 Zimmern, Küche, Bad, elcktr. Licht vv.
per Juli oder später zu verm. Näh. das. 2879

Btllahint . Wilhelminen-
1V* lfU I , straße37 , Nähe de«Waldes,

an den Anlagen, ist die 2. «Hage, 5 Zimmer
u. s. w„ per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näb. 1. Etage. 2880

Wörthstratze 4,
direct au der Rheinstraße, Parterre -Wohnung von

5 Zimmern und reich!. Zubehör zu verm. 284t

Zieten -Ring 2 $sSKS
Wobnuug zu vermiethen. 2566

Zieteuring herrschaftliche5 -Zimmer.Wohnung,
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestnttet, ver
1. Oktober zu vermiethen Näh. daselbst oder
MUh !«<ein , Kneisenaustraße 25, 1 l 2345

Schöne5-Zimmer-Wohuung int3. Stock,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf
1. Oktober zu vermiethen. Näheres Herder¬
straße 10, 1 r . 2883

Mtdttmatmftriiftc 4 schöne Wohn.,
1 5 sehr geräumige Zimmer mit

großem Balkon, Vorgarten, besonderer Bade¬
raum, Küche mit Speisekammer, sowie reichliches
Zubehör, grober Hintergarteu (kein Hinterhaus),
zum 1. Oktober, evcnt. früher, zu vcrmietben.
Einzuseben von 10—12 und 3—5 Ubr. 2882

An alleinstehenderuhige Dame oder
ältere» Ehepaar, auch einzelner Herr ohne
Wirthschaftsführung, ist eine Villenwobnnug
1 St ., 5 Zimmer mit 2 Balkons, 1 Küche,
1 Keller, ohne weitere Nebenqelasse auf Okt.
oder später billig zu vermiethen. Näheres
10—12 Geisbcrgstraße 32. 2579

AIIIIa  nahe Kurau agen ist eine
O ®* sehr schöne 5—6-Z.-Wohn.

mit reich!. Zubehör statt 1400 Mk. kür nur
1000 Mk. an kleine ruhige Familie ver Sept. o.
später zu vermiethen. Ernstl. Rcflectanten erh.
Näheres unter A. 60 hauptpostlagernd.

Wohnungen non 4 Zimmern.
Bekanntmachung.

Im Hause Roonstraße No . 3, links , 1. Stock,
ist eine Wohnung , bestehend aus vier
Zimmern , Küche, Speisekammer , Bade-
kabinet, I Mansarde und 2 Keller« , zum
1. Oktober d. I . zu vermieten.

Nähere Auskunft wird im Hause, Roon-
straßc No. 3, recht», im ersten Stock, vormittag?
zwischen 10 und 12 Uhr, oder im Nathaust,
Zimmer No. 44, während der Vormittaasdienst-
stunden erteilt. F307

Wiesbaden , den 18. August 1904.
Der Magistrat.

Adelheidstraße 82 4 Zimmer. Küche, 2 Mans.,
großer Balkou und Zubehör, 2, Stock, auf
1. Oktober zu verm. Näheres daselbst von 10
dis 12 und vo» 4 bis 6 Uhr . 2921

Adelbeidstratze 81 » Parterre » eine Wohnung,
bestehend au« 4 Zimmern, 2 Kellern, 1 Mails.,
schönem Balkon u. ev. Garkenbenutzung,
per 1. Oktober z» verm. Näh. daielbst. 2922

Adolfsallee 17, Htb.» per 1. Okt. 4 Zim. und
Küche mit Zubehör zu verm. 2897

AdolfSallee 25 , 3. Ei., 4 Zimmer und Znbebör
auf 1. Oktober zu vermictheu. Näh. daselbst im
1. St . oder Adolfstraße 14, Weiuvaudl. 2923

Adolfstr . 4, P . r., 4 Zimmer, Kücheu. Zubeb.
ans Okt. zu venu. Nah. Nbeinstr. 32, 2. 2924

Adolfstraße5. jÄ äA& 4Ä
preisw. zu Verm. Näh. Nachm. 4—7 Uhr. 2925

Alvrechtstr. 34 hübsche4-Zimmer-Wobttttua mit
Zubehör vreism. ver 1. Okt. zu v. N. 2 I. 2926

Albrechtstraße 36 schöne geräumiae4-Zimmcr-
Wohnung wegzuasbalber auf 1. Oktober billig
zu vcrmielben. Näh. Part . 2927

Alvrcchtstraße 46 schöne Bier-Zimmer-Wobnung
mit Zubebör, Bad und Balkon preiswenh auf
1. Oktober zu verm. Näh. 1. Et . recht». 2928

Slrndtstr. 1 elea. 4-Zimmerwoh». mit 2 Balkons,
Bad und Zubehör zu vermiethen. 3049

Arndtstraße 3
herrschaftliche4-Zimmer- Wohnung im 2. Stock

zu vermiethen. Reich!. Zubehör, wie Balkon,
Gas, elektr. Licht und Bad, vorhanden. Näb.
daselbst Part . link«. 2929

Arndtstraßc 5 Pier-Zimmerwod». m. Bad, Küche
u. reichlichem Zubehör sof. od. später. Näb. bei
S.andgTältcr . 1. Etage. 2930

Bertramstr . 3,1 , KSMS
4-Zimmerwohuung mit reich!. Zubehör auf
l . Oktober oder früher zuvern,. Näb. Baubüreau
Hildner , Dotzbeimerstr. 41, Sont . 2931

Bertramstr . 20 , Bdh., eine sch. 4-Zmi.-Wohv.
mit Bad, 2 Balkons a. 1. Okt. zu vm. N. 1 I.

Bismarckring 1, Ecke Dotzbeimerstr., schöne
4-Zimtueiwohnung, 2 Balkons rc., per 1. Okt.
zu vcrmielhcu. Näheres 1. Et. recht?. 2932

Bismarckrrng 4, 3.St .,
ist noch eine herrschaitliche4-Zimmer-Wobnung.
mit allem Comfort der Neuzeit ausgcstattet, sofort
oder später zu verm. Näh, daielbst. 2933

Biömarckrin « 11 Wohnung, 4 Zimmer mit
reickl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, aus
1. Oktober zu vermiethen. 2628

Bismarckring 17 ist eine große Mcr-Zimmer-
Wobnuug im 3. Stock sof. od. später zu verm.
Zu erfragen Bertramstraße 11, P . 2934

Bismarckring 21 , 2. u. 3. Et., sehr gcr. 4-Zim.-
Wohnuug mit allem Zub., der Neuzeit cntsvrech.
einger., Bad, 2 Balkons, Kall- u. Warmwasser-
leiriing k ., aus 1. Oktober preiswert zu verm.
Freie Lage, kein Hinierb., Hallest, d. Straßenb.
Einzus. 10- 12 tt. 3- 4. Näh. 1 r. 2935

Bismarck -Ring 28 , im Hause der Bismarck-
Apotheke, ist zum 1. Oktober im 1. Stock eine
4-Z.-Wobuung mit Küche rc. zu verm. 2726

Bismarck -Ring 43 » 3. Et., schöne4-Zimmer-
Wohnuna zu verni. Näh. im Laden. 2936

Blüchcrplatz 3 sind Wohn, von je 4 Zimniern
mit reichlichem Zubehör auf sofort oder später
zu vermiethen. Nähere? 2. Etage r. 2937

Blücherstraßc 4, nur Bordcrh., ist die 1. Etage,
4 Z. ». Zubeh., v. l . Oki. z. v. N. 3. Et. 29 9

Blücherstr. 17, Neubau, sind Wobn. von je vier
Zimmern nebst reich!. Zubebör per 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. dortselbst oder Blücber-
platz 8,2. Etage r. 2908

Blücherstraßc »Ecke Scbarnhorststraße , schöne
freie Lage, prachtvolle4-Zimmer-Wohituiigeu in
modernster Ausstattung per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Hause selbsto. Blüchcrplatz3, 1. 2940

Architect4' . Horinnnn.
Bülowstr . 3 . 1. u. 3. St .. 4-Z.-Wohn. z. o. 2941
Bütowftraße 11, Südseite, schöuc4-Zim.-Wohn.,

Alles der Neuz. cutspr., per Okt. zu verm. 2942

Clarentftalerstraße 3 4 Zimmer und Küche mit
Badeeinrichtung ist zu vermietbeu. 2520

Neubau Clarcntllalerstr . 5 sind berrschastlichc
4-Ztmmerwobiiunaeu preiswerth auf gleich oder
später zu vermiethen. 2943

Dambachthal 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer.
Balkou u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 2944

Dotzbeimerstr. 32 , Part., schöne4-Zimmerw.mit
großer Veranda zu verm. Näh. Eckl. 2945

Dotzbeimerstr. 48 , Sonnen!., sehr ger. 4-Zim.-
Wohnung verietzunasb. sehr vreiswerth zu verm.
Näh. das. 1. Et. ob. Raucuthalerstr.6, 3 r. 2159

Dotzheimrrstraße 51, Part. l.. in nächster Nabe
des Ninas, schöne4-Zinimerwohnung(1. Etage)
preiswerth zu verniiethen. 2946

Dotzbeimerstr. 62 Part., 2. od. 3. St ., 4-Zim.-
Wohn. m. Zubeh., auf 1. Okt. R. Part . l. 2947

Dreiwerdenstr. 4, 13!
Saqe, sind mehrere 4-Zimmerwobng. mit Erker,
Balkon, Badez., Kohlenauszug, elektr. Licht,Alles
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verni.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bei A.  Spitz . 2605

Dreiweidenstraße 5 sind sehr schöne4>Zimmer-
WobuiingkU mit Erker, 2 Balkons, Bad und
sonstigem reich!. Zubeb. iof. od. später zu verm.
Näb. daselbst oder Oranienstraße 58, Part ., und
Bismarckring6. 2950

Drriweidenstr . 8 , Part, l., 4 Zim. und Zubeb.
znm 1. Oktober zu ve'-m. Näh. daselbst. 2539

^hreiweidenstraße 8 , 1. Etage, geräumige
4-Zimmer-Wohnting mit reich!. Zubebör,

der Neuzeit entsprechend, sofort zu vermiethen.
Näb. daselbst Part . I. 2951

Drudenstr . 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon,
Badezimmer, sowie sämmtl. Zubehör auf 1. Okr.
zu verniiethen. Nähere? Bäckerei. 2952

Eltvillerstraße 17
elegante 4-Zimmerwohnunqen mit reichlichem
Zubehör billig -u vermiethen. Nähere« daselbst
od' r Seerob" 'straße 32, 1. I .endle.

Clwillcrstr. 18,
elektr. Licht, Gas, pcr sofort oder später vr.
zu vermietben. 2953

Emserstr. 50 , Part. u. 3. Etage links,
je 4 Zimmer nebst Zubebör auf 1. Oktober
zu vermietben. Nähere? !m Haufe im Erd¬
geschoß und Adolisallec 25, 1. 2954

Erbacherstraße 6 ich. Wobnnua von 4 Zimmern
u. allem Zubeh. fof. zu verm. Part , rechts. 2955

Erbacherstr. 8 geräumige4-Zim .-Wohnung
mit reicbl. Zubeb.. der Neuz. entspr., sofort zu
verm. Näb. daie'bst 1 ^ t rc-bts. 2956

! Erbacherstr. 8 , 3. Et.. 4-Zim.-Wobv.
mit reich!. Zubeb. weczugsb. äuß. günstig
zu vermiethen. 2666

Friedrichstraße 8 , Vorderb. 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche, 2 Mans. rc. per 1. Oktober. Nähere« bei
Hrn. Tapezirer ESremser , im Hof. 2957

Friedrichstraße 45 , Vdb. im i . St ., 4 Zimmer.
Küche. 2 Mansarden gleicho. später zu v. 2958

5 Wohnungen v. 4 Zim.
Vvlill | llllill mit Zubehör, der Neuzeit ent¬

sprechend, aus gleich oder später zu verm. 2774
GneisenanKr . 7 schöne4-Zimmer- '"ohittiiigcn

mit allem Comforr d. Neuzeit eutfprech. auSgest.,
a. 1. Okt. zu v. N. Dotzbeimerstr. 20, P . 2959

Gneisenaustr . 8, Ecke Porkstr., moderue Vier-
Zininiktwohttungeit, eveutl. 8 Zimmer , zu ver-
mietben. Näberes Sccrobenstr. 80. 2960

Gneiscnaustraße 21 4- Zimmer Wohnung, ganze
Etage, elegant u. sehr geräumig, mit Bad, zwei
Balkon« n. Erker, sofort od. später zu vcrunetb.
Näh. Part , oder Frontivitze daielbst. 2961

Gneisenanstraße 27 ,
Ecke Bülowstr .» berridiaftlitbe4-Zimmcr-Wohn

mit reich!. Znbebör auf aleich oder später zu
vermiethen. Gas und elektr. Licht vorgesehen.
Näh. dort', o. Röderstr. 33 bei.I -L >,r . 2962

Gövenstr . 6, 1 St ., schöne4-Zimmcrwohnimg
zu vermiethen. Näh. 1 St . I. 2963

Göbcnstraße8 schöne4-Zimmer-Wohnuugeu, der
Neuzeit enlsvr., mit elektr. Licht, Kohlenaufzug
und allem Zubehör auf gleich zu vermiethen.
Näb. daielbst. 2964

4-Ziwmer -Wohttung
Göbezzstraßc 10 , Eckhaus, hcrischaftlich ans-

gestalict, zu vermiethen. 2540
Göbenstraße 15 Wobnunaen von 4 Zimmern,

Küche und reichlichem Zubebör, der Neuzeit cut-
sv' echend, auf 1. Oktober 1904 zu verniiethen.
Näh. daselbst». Göbenstraße3, Part . r. 2965

Göbenstraße 17 (illeubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör, aediegene Ansstattmig, Balkou,
Bad, Gas elektr. Licht aus 1. Oktober zu ver-
mielben. Näh. Mittelbau Part , und Hcllmuud-
straßc 7, 2, bei Klein . 2966

Gnstav -Adolsstr . 5 schöne Hochpart.-Wohuuug,
4 Z., Badez. u. Zubehör, 1. Oktober zu verm.
Näh. Adlerstraße 34 im Laden. 2967

Hellmundstraßc 53 , 1 r., 4 Zimmer, Küche,
Balkon und Zubehör (675 Mk.) auf 1. Oktober
an ruviae Leut- zu verinielhen. 2968

-L̂ erderstraße 5, Bel-Et., 4 Zimmer, Küche,
Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 2969

Herderstraße 12, Ecke Luxemburgplatz, 3. Etage,
4-Zimmer-Wobnung, reichliches Zubehör, weg-
zugshalber äußerst günstig zu vermictvcn.
Nähere« daielbst. 2848

Herderstraße 15 Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und ionst. Zubehör sof. oder Okt.
zu verm. Näh. Herderstr. 15, im Laden. 2970

Herderstr. 18, am Luremburgpl., 2. Et., 4 Zim.
u. Ziib. sof. od. sp. 725 Mk. Näh. Laden. 2971

Herderstraße 23 4-Zimmcr-Wohiiii»g, Südseite,
der Neuzeit eiitiprechend eingerichtet, per 1. Okt.
zu vcr»iiethen. Näb. im Laden. 2973

Herrngartenstratze 13
frdl. 4-Z.-29ohiinng u. Zubehör im 3. Stck. auf
1. Okt. zu vermiethen. Näb. Parterre . 2594

Iahnftraße 18, 1. Et .,
4 - Zimmer- Wohnung sofort zu vermietben.
Nah. Part . 2974

Jabnftraße 34, Bel-Et., 4 Zimmer mit Zubehör
aui 1. Oktober zu verm. Aiizuseheii Nachmittaas
v. 3—7 DietistagS tt. Freitags . Näh. 2 l. 2975

Kaiser-Fricdrich-Ring 1, 2. Etage, 4 Zimmer,
Balkoii, Ko.lleuanszug u. Zubehör auf 1. Okt.
zu vermictheu. Näh. Part . l. 2543

Kaiser-Friedrich-Ring 32 , Hochp., 4 Z., ^
Auiomdbilr.. v. 1. Okt. zu v. N. das. P . l.

Kaiser-Friedrich-Ring 41 , Neubau, 3kvt tri!
und 3. (Stoße, herrschaftliche4-Zimmer-Wohn,,,,
zu vermiethen. V«

Kaiser-Friedr .-R . 43 Wohn. v. 4Z . zn v. 2^

Kaisek-Meiirich-Wiig 47, Bükt
1., 2. uiid 3. Etage. Pier -Zimmer- Wohiiunz,,
herrschaftlich ausgestattct, zu vermietben. M
Parterre rechts. Daselbst sind drei Büre,,^
Räume zu vermietben. 2979

Karlstraße 4 Wob ung, 4 Zimmer, 2. Eta,.
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im
1. Et.. Vormitlaas.

Karlstr. 20 , 2, Wohniiiig von4 Zimmern,.
2 Kellern 11. Mansarde auf 1. Oktober zu
Näheres Parterre , im Laden. Anzus-Hen
9—1 Ubr Vorm. 2M

Karlstraße 38 , 3. Et., 4 Zimmer mit Zubeh».
per 1. Oktober zu vermiethen. Anzusehen
mittags von 9—12. Näh. Part . I. 2604

Karlstr. 37, 2 !., neuberacr . Part., 4 Zimmeru
Zubehör, auf gleich od. später zu verm. 287;

Karlstraße 44, Ecke Albrccht- tt. Luxemburgs!,.
1. Et., 4- oder 5-Zimmer-Wohuung mit ZubelH
ver 1. Okt., ev-nt. früher zu vermiethen.
Parterre bei 2567

Kellcrstr. 11 schöne Wohnung von 4 Zininie,-,.
Küche, Erker nnd Zubehör per sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst d»
Ad . Schäfer . 2558

Kellcrstr. 15, 2 Tr., ist eine schöne Wobum,,
von 4 Zimmern, Küche. Bad rc. ver 1. Oktobg
zu veriii. Näh. Wilbelminenstr. 14, Part . 2981

Kiedricherstr. 1, Part., vcrfetzungShalbcr eint
geräumige VierzimmeiWohnungmit Bad mib
reichlichem Ziibchör, event. mit Miethsnachleh.
sofort od. sväter zu verm. Näh. 2. Et. F349

Kiedriltzerstratze7 eine 4-Zimmerwohitungmit
Bad (Gasbadeofen) und reichlichem Zubchör
vom 1. Okt. ab zu verm. Näb. dorti. P . F349

Kirchgaste 44 , ES « Mauritittsstraße , L 6t,
Wobnung, 4 große Zimmer und Zuvebör,
1. Oktober zu vermiethen. Näb. daselbst. 2915

Knansstr. 2, SfÄ
ans Okt. zu verm. Näh. 1. Etage. 2572

FLörnerstraße 2 erue4-Ziittitier-WohiiUite mit
of reicbl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, z»

vermiethen. Näheres Part.
Körnerstraße 4, Part.. Wohnung von 4 Zim,

700 Mk., cbctidasclbst Wohnung, 1. Stock, vm
4 Zimmern, 900 Mk., sow. 1 Werkstatt 400 bit,
sofort zu vermiethen. »*eter Wiehl.
Schreinermeister, Hth. 2.

Körnerstr. 5, 2. Et., 4-Zim.-W. mit reich!, Zttl>„
der Neuzeit cittspr., per sofort. Näh. Pt . I. 2W

Körnerstraße 6 vier Zimmer nebst Zubehör<m
1. Oktober z» verm. Näh. bet Bnrlt . 2184

Körnerstr. 8 sehr schöne, d. Neuz. eutspr, 4-Z.-
Wohn, dillia au rubigc Miether zu verm.

Kreidclstr. 5 in m. Villa schöne Part.-Wobniitii,
4 ar. Zimmer, Küche. Gartettz., Bad, 2 schitit
Giebelzimmer, Mansarde, Keller ic., sofort ovil
später zu vermiethen.

Neubau Lalmstraße 2 sind4-ZimmerwohuunM
mit reichlichem Zubebör, der Neuzeit enksprechcm
ausgestattet, sowie eine9-Zimmerwobnung»
eine 2-Zimmerwohuiing nebst Laden rc. m
1. Oktober preiswerth zu vermiethen. Nabud
Baubüreau Zictciiriiig2. Sw1

Luiscnplatz la , 2. Etaqe, 4 Zimmeru. ZuM
auf 1. Okt. zu verm. Näh. Kirchgasse5. 2Mi

Luisenstraße 41 eine Part.-Wohnung, 4 ZimMi,
Kirbe und Zubehör, per 1. Juli , event. frudn.
zu vcrmieihen. Näh. Part . 2™

Luxernbnrgplatz 4 , 2. Et. , 4-Zimmer-WM
mit reich!. Zubehör zu verm. Näb. P . l.

fata „ ^straße 5, 3. Etg., !-b>»»
A große4-Zim.-Wobim>iI

mit Zubehör per I. Oktober a. c. zu oerniietbetj.
Auzusebcu täglich voti 10 bis 12 ». 3 bis 5 Uhr.
Näb. daielbst2. Etg. links. 2990

Luxcmbnrgstr . 7, Hochp. I. tt. 1. Et., el. b» r»
4-Z.-W. m. a. Z. d. Neuz. soi. zuv. N. da,. M

Luxen,burgstr . 11, 2. St ., ist schöne moderii
4-Zimmer-Wohiiiiiig ans Okt. z» verm.

Mauergaffe 7 vier Zimmer und .Küche
Zubehör zu »erm. Näb. Biitterladen. 2"

Maucrgaffe 8» 3 St ., 4 Zimmer, Küche, K«
Illaniarde aus 1. Oktober zu vertuielhen. -M
Mauergasse 11.

Moritzstr. 60 , 1. Etage. Wohn.. 4 Zimmerm
reich!. Zub. per 1. Okt. zu v. N. 3. Et. 5»

Moritzstraße 64 , 1. Etaqe, 4 Zimmer, KE,
2 Keller, 2 Mausardeit 1. Oktober zu vm.

Nerothal 8, Lk'-LLA
und Zubeb. auf Oktober zu vermietheu.

In meiner Villa Neubaucrstr . 4 ist d̂as Ho»
parterre, beitebend aus e. großen Salon
Erker u. 3 großen Zim., gr. Balkon, Bennb'E
des Vordergartens, Speise-Auszug, i. Soiitcrrcn
2 Zimmer, Bad, Küche, Keller tt. SpeiiekamW
Gas- tt. Wasserleitung, zum 1. Oktober 190*1
vermietben. Die Villa liegt o Minuten eutim
Born Kurgarten, Kochbrunueu 11. Wald.
tägl, v. 9—1 tt. v. 3—7. Näh. Neubaucrstr. 1 *•

Nicolasstr . 27 , 1. u. 2. Etage, schöne4-Zt«E
wohnuna, Balkon, 2 Keller, 2 Mansarden. *"
sofort od. später zu vermiethen. Alles Na"k
3. Etage links.

Niedcrwatvstr . 6, dicht am Kaiser-Fnedr.'M»
schotte4-Ztmmer-Wobnuttgeii, der Neuzeit?
sprechend, zu verm. Näh. daielbst Part , vc®1'

Lranienstraße 52 eine 4 -Zimmer -Wohnum-
2 K., 2 M. (2. Etage '. Näh. Part , rechts.

ranienstr . 54 schöne4-Ziiiiiiicrwol>n»na^verniiclben. Näb. P , l.vreaueeaca. i. ~ja
PhilippSbcrgstr . 17 18,1 . Et., Wohnuttg. ° ,

große Zimmer, Küche, 2 Mansarden rc.,
800 Mk.. z. 1. Okt. z. vm. Näh. 2. Et. r. ^

Philippöbergstr . 18 fch. 4-Zim.-Wohu. m- A">
bill. fof. 0. u. 1. Okt. zu verm. Näb.
Röderallee4, 1 Tr . rechts. * .

Philippöbergstr . 36 (Neubau) 4-Zim.-Wobl*u,,
1. Okt. z. v. Näh. H-leucustr. 4. 1. St . r. ^

Philippöbergstraße 37 ist eine Wohnungy
4 Zimmer», Küche rc. zu verm. Näh.
Part . r. oder Zietenrtng 4 bet Aiaurcr.

Ranenthalcrstr . 8 schöne geräumige4»3 i1!"",
Wohnuttg mit Bad, Koch-, Leucht- tind
elcktr. Licht, rcichl. Zubehör, auf sofort od. ILj
zu vermiethen. Müh. daselbst. .

Rancntbalcrstraße 11 Wohnungen. 4 Z"̂ -
(elektr. Licht), los. od. sp. billig zn oerm. ^

Raucnthalcrstraße 15, P.. schöne4-Z>®,Zg
Wohnuug, Bad, Ccntraiheizung, zu verm.
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ftüMu  Rmlknthalerstraße 17
herrsch. 4-Z!m.-Wobnungen mit Bad, aroßer
Beranda. Gas u. clcktr. Licht, Herd m. Stöhlen,
u. Garf., Cloiet hat Waichtoilette, auf Veranda
jft Gas u. elektr. Licht, per 1. J „li od. später
billig zu v. Vor- u. Hiuterg. vorh. Kein Hlh.
Näb. das. Part . r.

ztzeingauerstraßc 3 tt. 5 (bei der Rüigkirchc),
geräumige4-Zimmer-Wohiiiingeu mit reichlichem
Zubcd., Bad , Erker, 2 Baik. :c., herrsch, einaer.,
S; 1. Oft., et), früher. Näh. No. 3. Baub. 3006

l»AH«inganerstraste 4, hinter der Ringkirche,
Ist . 4-Zimmer-Wohnuugcn mit reichl. Zubehör
v  fof . o. später zu verm. Näh. daselbst. 3007
zibcinstratze 78,1 . Etage. 4 Zimmer, Balkon u.

Zubehör. Näheres Parterre.
Kiehlstr. 16» Ecke Herdcrstr., W. v. 4 Zim., Bad,

Bnlk. nebst Zubeb., 1. u. 2. Et., per sof. od. sp.
zu oermietben. Näheres im Laden. 3008

Aiehlstr. 18, nabe am Ring, schöneg.4-Zimmer-
Wohnuug, der Neuzeit entspr., sehr preisw. auf
gleich oder später zu verm. Näh. Bart . l. 3009

Ecke Röder« und Nerostratze 46 , 2. Etage,
4 Zimmer mit Balkon, sowie3 Zimmer, Kuchen
und Mansarde» u. s. w. ans 1. Oktober zu ver-
mietben. Näh. im Laden daselbst. 2321

Tcharnhorststr. 12 Wob», v. 4 Z. p. Juni. 3011
Tcharnhorststr. 19, Ecke Bülowstr .» 2. Et.,

schöne4-Z.-Eckwohn.. der Neuzeit entspr. einaer.,
per sofort o. 1. Okt. pr. zu v. N. P . I. 8012

Scharnhorststr. 28 Wohnung. 4 Zirn. u. Znbeh.,
Brei« 660 Mk., zu verni. Näh. Part . r. 8013

Kchiersteinerftratze1 4-Zimmerwohnung, 1 St.
b. rechts, auf gleich oder später zu vermikthen.
Rüderes3 St . hoch links. 3016

Sihiersteinerstratze9 iwchherrscbaftl. 4-Zirnmer-
Wohnung, Hochpart., sofort zu verm. 2896

ELiersteiuerstratze12 sind schöne4-Zimmer.
Wohiiungeii. mit allen. Comfort der Neuzeit
»iisgestattet, auf gleich od. später zu vermiethen.
Näheres daselbst. 3016

Echiersleinerstr. 18 herrschaftliche4-Zimmcr-
Wobnung sofort oder später zu verm. 8017

Lchiersteincrstr. 18 , Neubau', 4- u. 5-Zimmer-
Wohnungen mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend. zu vermietbe». 2920

Echöue Ausflchl 21 4-Zimmcrwobnung, Hoch¬
parterre. in gut gelegener ruhiger Villa,
mit reichlichem Zubehör. Gartenantheil, Bleich¬
platz. zum 1. Oktober 1904. Preis 950 Mk.
91v 4—6 u . N. N. Schöne Anrncl' t 21. 2361

Schwalbacherstr. 30 schöne4-Zirn.-
Wohnungen, 20 Meter Vorgarten, zu verm.
Näheres im Hause. F488 I

Sedauplatz7 tSr®
mit Balkon , Gas , kalt. u. warm . Wasser»
Badezimmer, auf sofort zu vermiethen.
Näh. das. Part , rechts. 8020

Tedanplatz sehr schöne, gut ausoest. 4-Zirnmer-
Wohiiung per Oktober zu v. Dorkstr. 2,1 . 3021

Eedanstraße1 schöne4-Zimmer-Wohnung(Eck-
wahnung mit Balkon) bis 1. Oktober zu ver-
iiiiethen. Näh. Part . 2590

Zecrobenstr. 27 sind nachstehendeWohnungen
im Vorderhaus zu verm.:

1. Wob». (Hochp. r.) von 4 Zimmern, Küche,
2 Mans. u. reich!. Zubcb. auf 1. Okt.;

2. Wohn. (1. Obergesch. i.) u. 3 Zim., Küche.
2 Mans. per sofort oder 1. Okt.;

8. Wohn. (2. Oberarsch, l.) v. 3 Zim., Ki.che,
2 Mans. aus 1. Oktober. 2391

Näheres daselbst Gartenh. 1 bei S ?>ltD.
Seerobe,istr. 28 4-Zin,..Woh». mit Bad, Balkon

inid Zubehör zu verm. Näh. 3. St . l. 3022
Stiftstraste 13, 1. schöne Wob»., 4 Zim., Küche,

Balkon, Bad mit Zubehör aiif 1. Okt. zu Perm.
Nab. Gartenb. 1. 3023

?annusftr . 23 schöne4 Zimmer n. Zub. auf
l. Oktober zu verm. Näh. i. Laden. 3203

-llalkniünlstrastc 20 schöne 4-Zim.-Wobn. zu
derm. Näb. Wnlramstrahe8, Lade». 8050

WaMniihlftratze 21, Billa,
4—5 Zimmer, 2 Maus., Badest. (Hochpart.) zum
4. Oki. z,t verm. Besicht. 11—1 Uhr. 2584

«Aalkmichlstratze 23 , „Villa Rheingold".
^ Hochpart.-Wobuiing von 4 ger. Zimmern,

Badezimmer». Zubeb. per 1. Oktober 1904 zu
dnmiethen. Näberes daselbst1. Stock. 2311

Etageu-Villa » ÄS
Bad»), nabe am Walde. Hochparterre, 4 Ziminer.
«uc!'e, Bad, reichl. Zubehör, da icbr ruhiges
Naiis an ruhige Herrschaft per 1. Oktober oder
'wtter zu v. Näh. Waikiniiblstr. 46. Gtb. 2225

Wallnserfir. 2, lÄiÄ
1. Oft. Näh. Part r. 2603

«alluferstr . 6 sind herrschaftliche4-Zirnmer-
«obiiungen, eine per sofort, die andere per Okt..
meiswerth zu vermiethen. Besicbtiaungvon 2

7 Uhr Nachmittags. Näh. daselbst, 2. Etage
"nks, oder beim EigenthümcrKröf,
Bachiriayerstratze7. 2911

« »lluferstr . 7, Mtlb. Part ., 4-Zin,merwohnung
^»» vcrni. Näh. Vorderb. Hochpart. 3026
^ »'.rantstratze 13 eine Wobnuna v. 4 Zimmern

"ns olejch„der später. Näd. Laden. 3027
""«ßenburgstr .6  schöne4-Z.-Wobn>ing, d.Neuz.
„kNksprxch^ d, zu verm. Näh. Pan . l. 3028
^uei 'dstro.stc 19, Bel - Etage. 4 Zimmer und
^3lwchor per 1. Oktober zu vermiethen. 3029
H'claudstr. 4,

O'iif. 4-Zim.-Woi>ii. zu verm. Näh. Part . 3030

^ «lhelminenstr. 3,
Ä » Laac, schöne Aussicht auf den Wald,
D̂ kbafil., der Neuzeit entspr. 4—5-Zinimer-
Nn „ng mit reichl. Zubehör auf 1. Okt. oder

zu vermiethen. Näheres nebenan bet
Gärtnerei. ^031

?Mtr . 1, 3. St ., 4 Z. mit Znb.. neu berg., zu
Näh. 2. Stock links. Pr . 600 Mk. 2°74

.̂ ?>k' ratze 11, 1, 4 Zimmer, Balkon uno
Nl 'cher Zubehör bis 1. Oktober zu vermieden

^ -res P ^ idvrkstraste3
»res Parterre.

.„/ ' raste 3 schöne moderne 4-Ziinmcr-Wohn.
M»^ -klober zu verni. Nab. 1 St . r. 3063

Ecke Aorkslratze 9, am Bluchcrpl..
1 4-Zimmer-Wohii, d. Neuzeit entlp.,

I,' hH St ., bill. zii verm. Näh. Laden. 2571
^nsirnste 14 vier Zimmer und Zubchorcnu

zu vermiethen.

3ubet)ör sofort od. spater. Näh. 1. Et. l. 3085

Zietenriug 8 4-Z.-Wohn.. herrl. Aussicht, der
Neuzeit entspr., per sof. o. sp. zu verm. 3036

Zielenring herrschaftliche4-Zim.-Wobnung, mit
allem Comfort der Neuzeit aiisgestattct, per
1. Oktober oder früher z» vermiethen. Näheres
daselbst oder bei nuiihteln , Gneisenau-
straße25. 1 I. 2344

Südviertel Bel-Etage, 4 gr. Zim.,
MM Küche, 2 Mans.. 2 Balkon f. 800 Mk.

V. 1. Oki. zu verni. Näh. Mainzerstr. 14. 2810

4 Zimmer,
Bad rc.

(2 . Stock) 1. Okt. zu verm.
ApothekerO . Slebert.

Marklstr. 9. 3037
Schöne geräumige 4-Zimmer -Woftnnng

mit Bad, Balkon und reichlichem Zubehör ver
sof. od. fv. zu verm. Näh. Aorksir. 2. 1. 3038

Einige schöne 4 -Zimmer - Wohnnngen an
der Ringkirche, der Neuzeit entsvr . , für 760
bis 950 Mk. zu v. Näd. Taabl.-Verl. 3039Za

Mohnmtgen von 3 Zimmern.
AdelheiSstratze 34, 1. El.. 3 Zim., K.. Zub. a.

1. Oktober z» vermiethen. Anzuseben daselbst.
Näh. Goethestraße 18. 1. 3 )69

Adelheidstr. 40 SÄ "")":
herrsch. Haus, ohne Hiut-rbau , dicht dabei
Haltest, der elektr. B . , 3 gr. Borderzim.
(dreif . hob. sehr gr. Salon mit Erker und
2 gr. hohe zweif . Z. ), 2 gr. BalkonS , im
Glasabsch!., nach hinten nnrr Küche, Eiitree,
Closet. 2 Maus ., 2 Keller, Oktober billig für
900 Mk. z« verm . Näh . 1 Tr . (Sonnt,
nicht) nur WerttagS « » nur 12—4 eiiizns.

Adelheidstr . 51 Part.-Wobn.. 3 Z., Küche rc., an
einz. Herrn od. Dame zu verm. Näh. 1. Et.

Albrechtstr. 8, Ä “» Ä
straßc, 1. Etage, schöne neu hergerichtete3-Zini.-
Wohiluug mit Balkon, Küche, Mansarde, zwei
Keller auf gleich zu vermiethen. 3046

Adlerstr., Nähe der Heidenmauer, sch. 3-Zim.-W.
zu verni. Näb. Walramitr. 12, Vdh. 1 r. 3202

Sllbrechtstr. 30 sch. 8-Z.-Wohn. a. 1. Okt.' zu v.
Albrechtstraße 88 zwei sch.3-Zirn.-W. p.1. Okt.,

evcnt. 1. August zu vermiethen. 2896
ArnStstraste S LLWL

Küche, Balkan. Bad und reichlicher Zubehör,
versetzungshalber sofort zu vermiethen. Näh.
1. Et. links. 8070

Bertramstratze 18 schöne3-Zimmer-Wobnung
im 1. Stock ans 1. Okt. zu verm. N. Pt . 8072

Bertramstr . 20 , Vdhs., eine sch. 3-Zim.-Wohn.
mit Bad, 2 Balkons a. 1. Okt. zu verm. Näh.
1 St . I. Änzu'ehc» täglich von 2 bis 4 Uhr.

Bismarckring 24 , Hochparterre, 3 Zimmer mit
volist. Zubch. per 1. Okr. zu vm. N. 1 l. 3073

ALismarckring 33 schöne3-Zimmer-Wohnung
mit Zubehör auf 1. Okiober zu vermiethen.

Bismarckring 34, Hih.,
3 Zimmer und Küche im Abschluß per 1. Okt.
Näh. Vordcrh. 1 links. 3059

Bleichstraße 8, 1. St .,
3 Zimmer mit Ba 'kon, Küche und Keller ver
September oder 1. Oktober zu vermiethen. 2776

Blüchcrplatz 4 3-Zimincr-Wohnuiig mil Znbeh.
per 1. Oktober zu verm. Näh. im Bür. 3074

Blücherstratze 9 schöne3-Zimni.-Wohnung mit
Zubehör, Vordcrh. 2 St ., auf 1. Okt. z. verm.
Nähere? Hiiiterbans, Part . 2394

Blücherstr. 17, Mtb,, sind Mobil, v. je3 Z. uedst
Zubeh. p. 1. Okt. N. das. o. Bküchcrvl. 3, 2 r.

Blnchcrstraste, Ecke Schcrrnhorstraste, schöiie
8-Zinlmer-Wohnuiig auf 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. daselbst oder Blücherplatz3, 1. 3075

EBormnnn.
Bülowstratze 7, 3 St ., schöne3-Zim.-Wohiiiing,

Balkon, Bad, aus 1, Oki. zu vm. Näh. 1 St . r.
Bülowstrastell , Südseite, schöne3-Zim.-Wobn.,

Alles der Neuz. entipr., per Okt. zu verm. 3077
Bülowstr . , Ecke Zietbenr., sch. W., 3u . 4Z ., a.

1. Juli o. ip. N. das. u. Bismarckr. 9,1 l . 3078
Clarenthalerstr . 8 3 Zimmeru. Küche im Htb.

an ruhige Familie auf 1. Oktober zu vm. 8079
Clarenthalerstratze 6, B. l., 3-Zimmcr-Wobn„

1. Etage, der Neuzeit enifpr., zu verm. 2677
Elarentbalerstraste 8 schön- 3-Zimmer-Wobn.

auf gleich oder später zu vermiethen. 3080
Damvachtbal 30 Frontsp.-Wobm»ig. 3 kleine

Zimmer, Küche, Keller, auf gleich oder später.
Zii erfragen Parterre . 3081

Delaspeestratzc1, 3. Stock, 3 Zimmer, Badez.,
Küche, gr. Niansarde rc.. ans gleich oder später
zu verm. Näh. bei C*. 1'oltz , Laden. 3082

Dotzheimerstratze46, 1. 1 Wohnung, 3 schöne
Ziniiiier, Balkon, zwei Mansarden und sonstiges
Zubehör, zinn 1. Oktober zu vm. N. P . 2573

Dotzheimerstratze 54, Part,, eine Wohnung von
3 Ziinmern und Balkon. Badezimmer. Küche,
Mansarde, Keller auf 1. September oder1. Okt.
zu verliiiciheii. Näheres bei 2724
Rechtsanwalt Moritzstraßc4, 1.

Dotzheimcrstr. 62. P.. ist zu erfrag. 3-Zim.-W.
in c. Wild.. 1 St ., m. Balk. (460 Mk.) 1. Okt, 2668

Dotzbeimerstratze 66 (nabe am Ring) gcräum.
neuzeiil, ansgest. 3-Zimmer-Wohnung mit herrl.
F-ernsicht vreisw. für 1. Okt. Näh. 1 l. 2913

Dotzbcimerstrafie 71, Part., 3- und4-Z!nimer-
Wohiiiing, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
und sonst reicht. Zubehör, sofort oder später zu
vermiethen. 3083

Dotzheimerstr. 82, Neubau, schone3-Zimmcr-
Wohnunnen. der Neuzeit entsprechend, aus
sofort oder später zn verm. Näh. daselbst. 3084

Totzticimcrstrasje 83, Neiibau, Südseite, schöne
3-Zimincrwohnungen mit Bad, der Neuz. entspr.,
gleicho. später sehr preiswerth. Nah. das. P . 3085

Dotzheimcrstroste85, Bdh., schöne geränm.
3.Zimmer -Wohnungen mit Zubeh . z. v.
Rah. das. o. R»vcsheimerstr. 2l , 1. 3087

Dotzheimerstr. 105, Bei-Ei.. gr. herrsch. 3-Z.-
Wodii NI. Bad, 2 Balk,, Erker. Speisck. u. reichl.
Zub, m, herrl. Aussicht n. gl. od. sp. bill. z. v.

Dotzheimerstraste 106, Neubau, große3-Z.-
Woknung (Hochparterre) per Okt. ,u vm. 3088

Dreiweideustr. 7 geräumige3-Z>m.-Wohnunaen
vermiethen. Näb. 1 St . links. 3089

Drudeustraste 5, Part .. 3 Zimmeru. Zubehör
- 1 Okt . Näb. Dreiweidenstr. 6. Mnlb. 2538

Drudcustratze 9, 3. Stock, 3 Zimmer, Küche,
Mans.. 2 Keller̂ auf Oktober zu verm. 3090

Eleonorenstratze 4 3-Zim.-Wobn„ Part., auf
1. Oktober zu vm. Näh. Langgasic 31. 1. 3091

Ellenbogcngaffe 2, 8. Etage, 3 Zimmer uno
Küche nebst Zubehör p-r 1. Oktober ander¬
weitig zu verniietheii. Näheres im Eckladcn bei

Q ’iint . 3092
Ettcnbogengasse 9 Maniardw., 8 Zim., 1 Kü» e

für 380 Mk, auf 1, Oktober zu verm. 2917
Eltvillerstr . 14, Sicubau. mehrere 8-Zimmer-

Wahiiliiigei! zu vermiethen. Näheres Mittelbau
Parterre oder bei ^Vl1l >« 1in EMHz.
Bisniarckring 25. 3093

USfnitffi ’rftr 17 prachtvolle 3-Zimmer-
llUlHH | il . li  wobnnng ,Hochparterre,

mit reichlichem Zubehör billig zu vermietien.
Näb. das. oder Secrobenstr. 32, 1. a.endle.

Emserstratze 75 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
Ballon auf gleich od. später zu verm. 3095

Erbacherstraße 5» Part, oder1. Etage, schöne
3-Zimmer -Wohnnngen im Vorderhaus auf
alcich od. fpät-r zn vermiethen. 3096

Hraukenstraste 23 , Hinterh,. 8 Zimmer, Küche,
Keiler p. 1. Oki. Näb. Vdhs. 1. St . r. 8097

Friedrichstr . 8 , 2 l., 8 Zinimer, Küche, 2 Mans.
auf 1: Oki. zu vermiethen. Näb. dascidst.

Friedrichstr. 10, 2, Et.. Vordcrh.. 3-Zimmer-
Wohnung per 1. Oktober zu verm. Ebenso ein
Dachiogis, 2 Zim., K. n. Zubeh., auch beides zui.
verniieidb. Einz»!. Vorm. Näh. 1. St . das. 2629

Friedrichstr . 14 3 Zim., K., Z. p. 1. Okt. 2066
Friedrichftratze IS

eine Wohmina von 3 gr. Zimmern und Zubehör,
Gas , el. Licht, Kohlenanfzuq an ruh. Leute p r̂
1. Oktober zu verm. Näb, bei B. Baer. 3098

Friedrichstr . 45 zwei3-Z!nin,er-Wohnnnyen im
Seitenbau zu vcrmieihen. Näh. Bäckerei. 8099

Friedrichstraße 50, 1. St . r., 3-Zinimer-Wodn.
mit Zubehör, sowie eine Frontspitzwohnunazu
oermietben. 3100

Gueisenaustr. 5 tt 'S ’ll
d. Neuzeit entsvr., auf gl. od. später zu v. 2778

Gneisen austratze 10 eine Wohnung, 3 Zimmer
u. Küche, Bad, 1 Mansarde, 2 Keller, der Neuz.
entsprechend eingerichtet, ver 1. Oktober zu ver-
miethcii. Näheres Part , recht«. 8101

Gneisenaustratze 11, Bel- Etage, 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 3102

Gneisenaustratze 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zn vermiethen. 8103

Gneisenanstr . 18 Wohnung, 8 Zim., 2 Keller,
1 M., mit Bad, auf gl. o. sv. zu v. 8047

Gneisenaustratze 28 sehr schöne ger. Wohnung,
1. od. 2. Etage, 3 Zimmer, Balkon, Küche und
Zubehör, zu vermiethen. MH. daselbst bei
Nikel , Seitenbau 2. Et. 8104

Gueisenaustr . 25 schöne große 8 - Zimmer-
Wohnung, freie Lage, kein vis-ä-ri», zu ver-
miethcn. Näheres 3 l. Scli8merm » rU.

Göbenftratze 1 (Haltestelle der eiectr. Bahnt,
3. Stock, ohne Hinterhaus, schöne3-Zimmer-
Wohnung (Sonnenseitei zum 1. Oktober billig
z» vermiethen. Näb. Part , l. 3105

Göbenstr. 4,1 . Et .,
8-Ziininer-Wohnung mit allem Comfort.
Näh. Parterre . 3106

SB
Göbeustratze 7, Bel.-Et., sch. 8-Zim.-Wobnniig

mit B. u. Erk., nebst reichl. Zubehör a. 1. Okt,
zu oermietben. Näh. M. Scheid . 3107

Göbenftratze 15, Seitenbau und Mittelbau.
Wohnungen von 3. 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näh.
daselbit und Göbenstratze3, Part . r . 3108

Göbenftratze 19, Neubau Vorderhaus, schöne
3 Zimmer mit Bad und Ziibcbör, daicibst im
Mittelbau 3 Zim wer mit Zubehör (Gas) per
1. Oktober zu vermiethen. 3109

Gocilicstr. 18,
Hartingstratze 7 schöne3-Zimmer-Wohnuiig aus

Oktober zu verm. Näh. daselbst Frontsp. 3110
Herderstraße 6, 1. Stock, schöne3-Zimmer-

Wohniiiig mit Balkon u. Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näh. Part , rechts. 8056

Herderstratze 9 schön gelegene Eiagen-Wohnung,
'3 Zininicr und Küche, sofort zu vermiethen.

Herderstr, 12» 1. Etage, 3-Zimmer-Wohn., reichl.
Zubedör zu vermiethen. Näb. daselbst. 2847

Herderstr. 15 Wohnuna von 3 Zimmern, Küche
und sonst, reichl. Zubehör billig zu oermietben.
Näh. im Laden. 3111

herderstratze 33 , Vordcrh., schöne Drei-Z.-W.
•V  per Oktober zu vermiethen. N. Part . 2894
Jahnstratze 7 eine Frontspitz-Wohnung, 3 Zim.

u. Küche an ruhige Leute per I . Oktober zn
vcrniietbcn. ' 3112

Kaiscr - Friedrich -Ring 39 hochelegante Drci-
Zimmcr-Wohnung, mit allem Comt. der Neuzeit
ansgest., preisw. zu vermicihe». Näheres Kaiscr-
Friedrich-Ring 52. Part . 3113

Kaiser-Friedrich -Ring 41, Neubau. Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche3-Zimmcr-Wohnung
zu vermiethen. 3114

Kaiser -Friedrich-Ring 45 schöne3-Zimmcr-
Wohnnng u. Küche, Keller, im Adschl. (1. St.
im Seitenbau) sofort zu vermiethen. Näheres
Vorderhaus Part . l. 3115

Kaiser -Friedrich-Ring 62 , 2. Et.. 3- 4 Zini,,
der Neuzeit cnisprechend, auf gleich oder später
zu vermiethen. Näd. 2 r. 8116

Karlstratze 28 schöne Mansard-Wohnung, drei
Zimmer, zu vermiethen. Näb. Vdh. Part . 2412

Kiedricherstratze 1 eine große Drei-Zimmer-
Wohining mit Bad (Gasbadeofen) und re chl.
Zubehör sofort oder später zu vermiethen. Näh.
dortielbst 1. St . l. x 349

Kiedricherstratze 10 , Nenbau Biemer.
schöne Wohnungen v. 3 Zimmer » , Küche.
Bad und Mans. liebst sonst. Zubehör per
1. Oktober, cvent. srützer. Näh. daselbst od.
Dotzhcinierstraße 96, 1. 2569

Kircl >gu,,e •*» , 3 St., schöne 3-Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt. z. v. 3118

Luisenstratze2 ErKlÄ
4 Wodiirännien und Zubehör (Preis 400 Mk.),
zu vermiethen. Bescheid daselbst2 Tr . r.

Luisenstr . 36 schöne3-Zim.-Wohn. v. 1. Okt. bis
1. April 1905 zu v. Pr . 200 Mk. N. das. 10—12.

Luxcmburgptatz 1 mod. ger, 3-Zini.-Wohi,ung
mit reicht. Znbeh. zu vm. Näb. 2. El. l. 3055

Luxemburgftratze 2 schöne3-Zimmer-Wobii„»g
mit Kücheu. reichl. Zubehör auf 1. Ok.ober zu
vermiethen. Näh. Part . I. 2893

_ _ p. 9,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimmerwohnung

mit allein Znbcbör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder spät-r zu vermiethen. Näheres
daselbst bei Bnnlhel . 2. Ei. links. 3119

Metzgergasse 21 sind 3 Zimmer u.Küche zu ver»
mietben. Näh. Grabenstraßc20.

Metzgergasft 25, Neubau,
eine 3-Zimmerwohnung mit oder ohne Souterrain«

raum, geeignet für Alaschcnbiergeschäft, ver
1. Okiober 1901. Näheres Grabenstr. 24. 2581

Michelsberg 8 frenndl. Wohnung, 1 Si . Seitcnb.,
3 Zimnier, Küche, Keller u. gr. Mansarde, Per
1. Oktober zu verniietheu. 3120

Michelsberg 18, 1. St ., 3-,Zimmer-Wohnung
auf 1. Oktober zu verniieihen. Näh. Pt . 3121

Moritzstratze 15 , Seitenb, 1. Stock, 3 Zimmer.
Küche, Keller 1. Oki. Näh. Vordcrh. 1 l. 3122

Moritzstr. 23 , H., sch. Mans.-W.. 3 Z.» K. u.
K. Näh, V. 3 St . 3123

Nerostr . 25 , Vdh. 1, 3 Z. m. Kücheu. Keller p.
1, Oktober, evt. früher, zu verinietden. 2885

Nettelbeckstratze9, Ecke Aorkstr. (nur Vordcrh.),
schöne3-Zimmer-Wohnungen mit Zubehör per
gleich od. spät, zu verm. Näb. das, Baubüreau
I». Säein oder Luisenstr. 12, l * is. Meier.

Niederwaldstratze 5, an, Kaisei-Friedr.-Ring,
Neub. sirein », Gth. sch. 8- u. 2-Zim.-Wohu.
p. sofort o, 1. Oktober z. verm. Näb. das. 3124

Niederwaldstr . 6 , dicht am Kaiser-Friedr.-Riug,
schöne3-Zimmcr-j «odiinngen, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu verni. Näh. daselbst Pari , rechts.

Niederwaldstr . 6 , dicht am Kaiser-Friedr.-Ring,
schöne3- Zimiiier- Wobnungkn. der Neuzeit ent¬
sprechend, zu verm. Näb. daselbst Patt , rechts.

Riedertoaldstr . 11 sind schöne3- u. 4-Zimmer-
Wodnungeii, mit all. Comfort der Neuzeü ent¬
sprechend eingerichtet, zu verm. Näh. das. 3042

Oranienstr « 12 im 2, St . Wohnung von 3 oder
auch 5 Zimuiern auf 1. Okt. zu vm. Näh. 2 r.

Oranienstratze 28 » Mtb., ist eine Wohn., drei
Zim., Küche, Zubeh., auf 1. Okt. zu vm. N. P.

Oranienftr . 85, l , große 3-Zim.-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Oktober zu verm. 2675

Oranienstratze 40 , Mittelbau Dachst., Wohnung
von 8 Zimmern , Küche und Keller, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Vordcrh. 1. St . 3125

Oranienstratze 50
sehr schöne3-Zimmer-Wohnuna nebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden. 3126

Oranienftr . 60 , H. 2 St .. 8 Z. undK. auf gleich
od. 1. Okt. zu verm. Näh. Vdh. 3. St . 3127

Oranieristratze 62 , 1. Stock. 3 Zimmer, Küche,
Kammer, Keller im Mittelbau zu verm. Näh,
bei Breuer daselbst oder durch den Bes. 8067

Philippsbeegstr . 2, P ., 8 Z . n. Z. a. r. L. z. v.
Püilippsvergstratze 15» 8. Etage. Sonnenseite,

schöne3-Zirnmer-Wohnung u. Cabinet, Leucht-
u. Heizgas, auf 1. Ottobcr au ruhige Miether
zu verm. Preis 500 Mk. Näh. Part . r. 8129

Pyilippsbergstratze 21 , 1, 3-Zimmerwobnung
mit Balkon und allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. Part . 3130

Pftilippsbergstr . 36 (Ncudau) 8-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. zu verm. Näh. Hclenenstr. 4,1 r. 8181

Piatterstrntze 21 -» 3 Zimmeru. Küche zu ver-
niictben, freie gesunde Lage am Wald. 3060

R -ruenttzalerstr. 7,  Neubau, sind schöne3-Zlm.-
Wodnungen, der Neuzeit cnlsvrechend, eingerichtet,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst. 3132

Ranentftalerstratze 8 3-Zimmer-Wohnungen im
Gartenhaus , mitGaS , Bad u. Speisek., aus sof.
0. sp. zu Perm. Näh. das. P , 3183

Ranentyalerstr . 9, Mittclb. Dach links, 3-Zim.-
Wobniing zu vermiethen. 380 Mk. 8052

Stuhl Riitilhaltrsit. 10
elegante 3-Zimmcrwohiiung, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, 'Müll¬
abfang, Bad nebst Zubehör, sofort od. später zn
vermiethen. Näh. daselbst im Laden oder bei
Josef Ban , Sedanstraße7, 1. Stck. 3134

Rauenthalerstrntze 10 eine schöne Wohnung,
3 Zimmer, Küche und Zubehör, iin Mitteibaii
(Parlerre ) auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst im Laden oder bei Jiosef Bau.
Scdanstraße 7, 1. 3135

ttLauentlmlerstratze 12 3-Zimmer-Woh»ungcn
tr »- mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethell. Näh. im Laden. 3186
Rauenthalerstr . 22 , Vordcrh., schöne3-)sim.-

Wohnungen, der Neuzeit entsprech., aus 1. Okt.
zu veriliictben. Näh. Tohbeii»erstraße20. 8137

Rheingauerstratze 3 u . 5 (bei der Ringkirche)
geräumige 3-Zini.-Wobn. mit reichl. Zub., Bad,
Erker, 2 Balkons 2c., herrsch, eiliger., auf 1. Okt.,
ev. früh., zu v. Näh. No. 3 im Baubür. 3138

Rtzeingauerstr . 5 (brat. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 3139

JL fd,ßne  3 -Ziim-Wohn. zu
er tz4» vm. Näh. Bäckerei. 2892

ß Vorder- u. Hinterhaus.
vT 4 «. W* 3 Zjm ., Mans., 2Keil,

per sofort oder 1. Okt. zu om. Preis 550, 520,
450 Mk. N. Nichlstr. 3. B . Hral t . 8140

Nietzlstr» 8 Drei-Zinimer-Wohiiiingn. Zubehör
ans 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Part.

Rietzlstrcitze9, 1. schöne3-Zini.-Wodn. zu verm.
Rietzlstratze 23 si„d im 1. u. 8. Stock je 3 Zim.,

Küche, Bad , 2 Mansarden, 2 Keller auf 1. Okt.
zu verniletbcu. Näh. 1 St . recht?. 3142

Rieltlstratze 25 schöne3- u. 2-Zimm.-Wohn. auf
1. Okt. zu verm. Näh. 3 rechts. 3143

Roonstratze 20 3 Ziniiiier. Kücheu. Mansarde
an ruhige Leute zu vm. Näb. 1. St . >. 3144

Saalgasse 4 6 drei Zimmer mit K. auf 1. Okt.
zu oermietben. Näb. Vordcrh. 2. St.

Schachtstraßc 7 drei Zimmer und Küche zn
vermiethen. Näb. 1. Stock. 3145

Scktarnhorststratze 15, 1. Etage, 3-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näheres 3 i. 3146

Scharnhorstftratze 19, 3. Etage, schöne3=3im.=
Wohn., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. preis-
wcrth zu vermiethen. 3117

Twarntzorststr . 22 , Part , l. , 3 Z. u. Zubeh.,
Borg.. Bleiche nur an ruh.Lentc z. 1. Okt. Pr.
500 Mk. N.Gueisenaustr. 20, 1. Schroedcr. 3148

cLchesfclstratze 2, am Kaiser-Friedrich-Ring,
W * 3 Zimmer nebst Zubehör, der 'Nenzeil ent.

sprechend, sofort oder l . Oktober zu vermikthen.
Viäberes Dienstags ». Freitags im Hause, sonst
Blücherstraße 10. Pari . 314g

Schiersteincrstr . 5 ist im 3.Siock eine der Neu.
zeit entsprechende3-Zimmer-Wobn. auf 1. Oft
zu vermiethen. p!äh. Parterre links. 8150

Schierstcinerstr . 11 une herrschaftl. Hochv.-W
mit 3 Zimmern auf 1. Oktober zu Perm. 3151
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Schulberg 8 eine schöne3-Zimmerwolmung nebst

Zubehör im 1. Stock ist auf 1. Oftoi'i-r
zu vermiethen. 3045

Schwalvacherstr. 11 3-Zimmer-Wohnung per
1. Oktober zu vermietben. Näh. im Militär-
Effektengeschäft. 3153

Schwalbacherstratze 67 sind3 Zimmeru. Küche
zu vermiethen. Näherer1. Stock. 3154

Sedanplatz 1, 1. St ., eine Wohn., 3 Zim, Küche,
Mans. n. Keller zu verm. Näh. daselbst2 St.

Seerobeustratze 20 schöne3-Zini.-Wobnnnc>eii,
Parterre u. Gartenh.. ans 1. Oktoberz. v. 2212

Seerobenstr. 28, 2. St., 3 Zimmer mit Znbeb.
zu verm. Näh. Michelsberg 30. Bäckerl. 8156
Seerobenstratze 32

Wohnung von 3 Zimmer». Küche, Bad. Balkon
und Zubehör auf 1. Oktober zu vermiethen.
evcnt. auch früher. Näh. Parterre. 3157

Steingaffe 26 drei Zimmer, Küche und Zubehör
im Hinterhaus*it vermiethen. 3158

Sttftstratze 21, Vorderhaus1. Etage, eine Drei-
Zimiiicr-Wobnung per1. Oktober zu vermietben.
Näheres Seitenbau1. 3159

Tannusstr. 2 Frontfpitz-Wohn. (3 Zimmer
Kücheu. Zubehör) sofort od. später an ruhige
Familie zu vermiethen. Näheres Wilhelm-
straße 54, Bureau. 3160

Walkmühlstr . IS Ä ”A
Zimmern, Küche». Zubehör per1. Oktober zu
vermiethen. Nähere» 1 St . r. 3161

Walramstrah« 7, im Vdh., Wohnung von3 Z.
mit Zub. auf 1. Okt. zu v. Näh. 1 St. I. 3163

Wcilstratz« 17 drei Zimmer mit Zubehör auf
1. Oktober zu vermiethen. 3165

Weilstratze 18 3-Zimmer-Wohnung, 1. St., auf
1. Oktober zu vermiethen. 8166

Neubau Ecke Wellritz» und Helenenstratze
Wohnungen von8 u. 4 Zimmern zu verm. Näh.
Bismarckring 34, 1 Tr. links. 2558

Werderstratze3, nächst der Göbenstraße, Neubau
Moo «, schöne3-Zimmer-Wohnungkn, der Neu¬
zeit entsprechend, zu verm. Näb. daselbst. 3167

kW- Neubau Hg.  fflong . Werderstratze 5,
3-Zimmer-Wohnungen mir reich!. Zubehör, Bad,
Speisekammer, Balkon, Erker pp. zu vm. 3168

Westcndstraßc 10, Mittelb., gr. Wohn, von drei
Z. u. K. au ruhige Leute per 1. Okt. zu verm.
Näh. Bdh. Part . 3169

4DlL1estettdstr» 18, Hth., 3 Zimmer und Küche4V ver sofort zu vermiethen. 3064
tzJLLestendstratze 20 schöne große8-Zinimcr

Wohnungen mir Balkon oder Erker zu
vermiethen. Näh. Gartenh. 2 rechts. 3171

Wilhelmiueuftr. 8 schöne Frontspitz-Wohnung,
8 Zimmer und Küche, an ruhig«, kinderlose Leute
(event. mit Hausverwaltung) per 1. Oktober
zu vermiethen. Näheres daselbst bei Frau

<3tfbel von 10 bi» 2 Uhr oder Adam
Cäriir , Bachmayerstraße 7. 2910

Wilhelminenstratze 10
schöne Frontsvitz-Wohnuug, 3 Zimmer, Küche,
ver 1. Oktober zu verm. Nähere» Große Burg-
itratze 10. im Kiinstgeschäft. 2533

Wilhelminenstratze (Eckhaus), am Eingang des
Nerothalr, ist eine schöne Wovnuug von3 Zim.,
Küche, elektr. Lickt, per sofort ob. später zu vm.
N. Wilhelminenstr. 14. Cl»r . Maurer . 3198

Wörthstratze 2 , g%
3 Zimmer, Küche nebst Zubeh., ans 1. Okt. a»
rud. Leute zu verm. N. bei Ehr. Hövpli. 3173

WöAhstratze 17, 1. u. 3. St ., schöne Wohnungen,
3 Zimmer mit Balkon, mir reicht. Zubeh. zu
vermietben. Näheres daselbst2. Stockr. und
Kreidelstraße5. 3174

Horkstr. 7 3-Zim.-Wohng. m. Zubeh. auf 1. Okt.

verm. Anzuschen von 9—10 Vormittags und
3—5 Nachmittags. 2585

yorkstratz« 21 schöne3-Zimmer-Wohnungen mit
Zud. gl. u. per 1. Okt. zu v. N. 1 St l. 3176

LI 1. Etage, prachtvolle
8-Zimmer-Wohnung

mit Balkon und reicht. Zubeh. zu 600 Mk. zu
vermietben. Näh. Laden. 3177

yorkstratze 88, 1, schöne3-Zimmer-Wohnungen,
sofort beziehbar, bis 1. Oktober unentgeltlich
und mit Rachlatz zu vermiethen. Nähere«
■tud. Schmidt , 1. Stock. 3178

Zietenring 6, Hochpart., sowie8. Stock, schöne
3-Zimm«r-Wobnung mit Balkon und reichlichem
Zubehör zu verm. Nöh. daselbst1. St . I. 3179

Zietenring 8, 8 St .. 8 Zimmer. Küche. Zubeh.,
Herr!. Auss., auf gleich od. sväter zu vm. 3190

Zietenring 10 scbön« 8-Zimmer-Wohnnng, der
Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später billig
zu vermiethen. Näh. daselbst Part.

Zietenring, Neubau Gth., schöne Drei-Zimmer-
Wobnung per 1. Oktober oder früher zu
vermiethen. Näh. daselbsto. bei Mühlstein,
Gncisenaiistraße 25. 2346
-̂ immermannstr. 10 3- Zimmer-Wohnung,

%3, 1. Etage, zu verm. Näh. Part. 3191
Drei-Zimmcr-Wohnung mit Werkstatt zu vcrmieth.

Zu  erfahren Blüchcrplatz3. 1. 3192
Eine schöne3-Zimmer-Wohnuug mit großer

Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn, zu vermiethen. 8194

* > tts Jnnjf , Platterstraße 104.

Wohnung »« non Ä Zimmern.
Aarstr. 14 frdl. Mans.-Wohn., 2 Z., K. u. Z.,

an ruhige Leutea. 1. Okt. zu verm. Näh. Hth.
99 a k-Billa Minerva",

»IW * Hl * ma—cif  schöne Zwei-Zimmer
Wohnung an ruhige Leute per 1. Oktober zuvermietben. Näh. 1. Stock links.

Albrechtftr. 2, Hth., 2 Zim., K. u. Kellerz. vm.
Albrechtstratze 35 Wohnung von 2 Zimmern,

Küche re. ver 1. Oktober zu vermiethen.
Albrechtftr. 8», Fsp.. 2 sch. Z K. u. K. N. 1.

Wohnungen
411 * *4- v. 2 Zimmern, Küche an nur

ruhige kleine Familie» auf 1. Oktober zu verm.
Bertramstr. 17 schöne neue Zwei-Zimmerwohn.

mit Zubehöru. Balkon an kinderl. ruh. Leutez.v.
Bisimmk-Ring4 LVS :!:

ohne Kinderp. 1. Okt. zu vm. N. i. Hanse lks.
BiSmarckrtng 88 schöne2-Zimmer-Wohnung

zum1. Oktober zu verm. Näh. Vordcrh. P. l.
Bleichftratze 41, Stb. 1. St., sch. 2-Zim.-Wohn,

mit Zubeh. an kl. Familie ver1. Okt. zu verm.
Anz. v 9—12 UhrV. Md. im Biireau Hof r.

Blücherftr. 17 sind Wohn. v. sc2 Zim. ». Z»b
v. Okt. Näh. dorts. od. Blüchrrplatz3. 2 r,

Blücherftr. 18, Hth., 2-Zim.-Wobnuug mit Zub.
an klein« Familie per 1. Okt., event. auch mit
Werkstatt, zu verm. Preis 260 Mk. N. Vdh. 1r.

Bülowstr. 7, Seitenb.. schöne2-Zim.-Wohnung
zum1. Okt. zu verm. Näb. Vorderh. 1 r.

Clarenthalerstr. 4 2 schöne2 Zimmeru. Küche
(Hinterhaus). Näh. daselbst.

Dotzheimerstr. 18, M., scb. 2-Zimmerwohn»ng
auf 1. Oktober zu verm. Näb. das. Part.

^ ^ 4»heimtrstratze 80, Htb., 2-Z.-Wohnung
„ist Zub. au kleine Familie per 1. Okt.

zu vermiethen. Preis 280 Mark.
Dotzyeimerstratze 46, Part., ist eine Wohnung.

2 große Zimmer, große Küche und Garte», zu
vermiethen. Mb. daselbst.

Dotzhcimcrstr. 62, P.. ist zu erfragen eine Zwei-
Zimmer-Wohn. kür 340 Mk. in einem Hth. P.

^4otzk»ei>ncrstratze 72, Mtlb., 2 Zimmer,
^ Küche, Keller a. Okt. zu v, R. Vdh.
Dotzheimerstr. 08 1 D.. 2—3 Z., zu v. N. V. 3.
Drudenstr. 8, P., eine2-Zimmei-Wohuiing ans

1. Oktober zu verm. Näh. Uorkstr. 11, Laden.
Elleubogeugafse13 zwei Mansardenn. Küche

v. 1. Sevt. o. später an ruhige Leute zu verm.
Eltvillerftratze 18, 2 Zim., Kücke, p. 1. Sept.

0. Oktober zu verm. MH. daselbst.
Erbackerstratze7 2-Zinnner-Wobnnngu. Küche

für 350 Mk. zu vermietben. N. 1 !.
Erbacherstratze7. 1. u.3. Et., gr.2-Z.-Woh»ung

billig zu vermiethen. N. 1 l.
Erbacherstratze7»3, 2-Zimmer-Wobnung sofort

oder später zu vermietben. N. 1 St . l.
Faulbrunnenstr. 9 sch. 2-Zim.-Wohn.. Bdh«.,

2 Zim. u. Kücke, Htbs., sowie Mans.-Wohn.,
1. Oktober zu verm. Näh. Part , links.

Feldstratze3, Htb., 2 Zimmer. Kücke, Keller auf
1. Oktober zu verm. Näb. Vdh. Part,
rankenstr. 14, V.. M.-W., 2 Zm. ». K. 1. Okt.
riedrichstr. 80, 1 St. r.. 2 Z. u. Küche,. vm.
neifenaustr. 10 Maiis.-Wobn.. 2 Zim., Küche
». Keller, v. 1. Okt. zu verm. Näb. Vdbs. P .r.

ckTS»eifenaustratze18 eine 2-Zim.-Wohnu»g
auf 1. Oktober zu vermietben.

ckTSneifenaustr. 28, H.. zwei Zimmer. K.. Zub.
a. 1. Okt. zu verm. N. 2 I. Schönermark.

Göbenstr. 2. Stb. Part., schöne2-Zim..Wobunng
ans Oktoberz» vermietben. Mb. Vdb. Part.

ckTSöbenstratze 11, Mittelbau, schöne2-Zimmer-
Wohnungz„ vermiethen.

Göbenstr. 10, Neubau, 2 Z., Kucke aus 1. Okt.
Goethrstr. 18, Htb., 2 Zimmer, Kücke ans gleich

an kinderl. Leute zu verm. Näb. Vdh. P.
Helenrnstr . 7. Hth.. 2 Z. u. K. a. 1. Okt. z. v.
Helenrnstr. 22 Mans.-Wohn., 2 Z. ». K., z. vm
Hellmnndstr. 15, Hth., zwei große Zim., Küche

n. Keller1. Oktober zu vermiethen.
Hellmnndstr. 40, 11.. 2 Z.. K. ». Zubeh. 1. Okt.
HeNmnndstr. 42 2 Z.. K. n. K. zu v. N.2 St.
Herderstr. 9, Mtb., 2 Z. u. Küche1. Okt. z. v.
Herderstr. 11, Hth., kl. Woh»., 2 Z., Kücke und

Keller, aus 1. Okt. zu verm. Näh. Vdb. Laden.
Herderstr. 26 zweiZ. «. Küche auf 1. Okt. zu v.
Hermannftr. 17 zwei Zim., Kücheu. Keller im
’ Hinterban« auf 1. Okt. zu verm. N. Vdb. 1 l.

Herrngartrnstr. 11 schöne2-Zimmer-Wobnung
an kinderl. Familie ans 1. Okt. zu v. N. Part.

Herrngartrnstr. 12 Manl.-Wobn., 2 Zim., Küche,
per 1. Okt. zu verm. Näh. Ddb. Part.

Jahnstr. 8, Part., 2 Zimmer. Kücke und Zubeh.
per 1. Okt. zu vermiethen. Näb. 2 St.

Jahnstr. 18 Zwei-Zimmer-Wohnimgim Gartenb.
auf 1. September oder1. Oktober zu vermtetben.

Kapellenstratze36, Sout., zwei sreundl. Zimmer
nebst kl. Keller an ruhigen Mietber zu verm.

Neubau Kiedricherstratze8 sind2° und 3-
Zimmerwohiningen mit Garberd und Babe-
einrichtnng auf 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
oder Herderstr. 23, V., beiH »yi >adi.

«irchgaste 18, 1. St ., 2 gr. Z., Mans., Küche
und Zubehör auf 1. od. 15. Oktoberz» verm.

Kirchgafse 19, Vdh. Manf., 2 Z. ». Kücke zu vm.
Knansstratze1 Dachw.. 2 Zimmeru. Küche, ev.

mit Gart., p. 1. Okt. N. Platterstr. 76 bei Ries.
Kl. Langgast« 2 (im Laden) 3-Zim.-Wohnung

nebsi Küche und Mansarde zu verm.
Sndwigstr. 2. 2 St.. 2 Z. u. K. p. 1. Okt. N. P.
«BGarktstratz« 12, 2, zwei Zimmeru. Küche
*v4 bis 15. September zu vermietben.
MichelSberq 28 zwei Zimmeru. Küche zu verm.
Moritzstratz« 48, Htbs.. 2 Zimmeru. Küche an

ruhige Leute-u vermietben. Näb. Vdbs. 8.
Moritzstr. 7«,

Wohn.. 2 Zimmer und Kücke, auf 1. Oktober.
Wonnftn OF* 2 Zimmer mit Küchen. Keller
zetll -vsit . ur)  zu vermiethen per 1. Okt.
Nerostr. 29, Stb., Maniardw., LZ., Küche, z. v.
Nerostr. 84 Mani.-Woh»., 2 Z. u. Kücke, zu v.
Nerostratze 40» Seitenb., 2 Zimmeru. Zubehör

zu verm. Näheres Part . I.
Nettelbcckftr. 9, Ecke Dorkstr., nur Vorderhaus,

schöne2-ZIm.-Wobnu»gen mit Zubeh. per gleich
ob. später zu verm. Näb. daselbst Baubüreau
« . 8ieiu od. Lnisenstraße 12, lKi>. Meier.

Niederwaldstr. 8, Grtl,.. Wohnung von2 Zim.
und Küche zu vermiethen. Näb daselbst VdhS.

Niedcrwaldftratze7 abgcschl.2-Zimmerwohnung
mit rcjchl. Zubehör sofort ob. sp. zu vermietben.

Oranieustr. 8, i. Seitenb., 2 Zim., Küche, Keller
auf Oktober zu vermietben. Nähere« im Laden.

Oranienstr. 16, 1. Et.. 2 Zimmer mit Abschluß
an Herrn oder Dame auf 1. Oktober zu berm.

Oranienstr. 21, Stb., sch. Mans.-Wobnnng(zwei
Räume) auf 1. Okt. zu vm. Näb. Vdh. 2.

Oranienstratze 23 ist 1 Mans.-Wohn., 2 Zim.,
Kückeu. Zubeh. auf 1. Okt. zu verm. N.Part.

Oranienstr. 47 zweiZ. ». K. 1. Okt. N. P. r.
ORrtl'fWrt 1 Htb., 2-ZImmer-Wohnimg zu
Ff« 111v0ls lf  ym. Näh.Schwalbacherstr.12.
iJountHjalcrttt. 6, rÄ '-ÄSS

Nähere? im Laden oder3 rechts.
Rauenthalerstratze 10,

Mittelbau1. Stock, schöne2-Zinime' -Wohnung
im Abschluß, Küche, Speisekammer. 2 Keller, per
1. Oktober zu vermielben.^ Näb. das. im Laden
oder bei joaef »lau . Sedanstraßi7, 1.

Rauentstalerstr. 11 2-Zimmerwohn. zu 320 Mk
auf gleich». eine zum Okt. zu 300 Mk. zu vm,

Rielllstr. 8 2 Z. u. K., im Bord.- u. Htb., zu v.
Rielilstratze 15, Vdb., scköue2'Zim.-Wahnung

ver 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Pari.
Riestlstr. 19, Vdh., Wohnung. 2 Zim., Küche,

Maus., auf Okt. zu verm. Nah. Part. I.
Rielllstratze 28, i . Etage, 2-Zlmmer-Wobnung.

Balkon(Miethuacklaß) sofort zu verm.
Scharnllorststr. 18 kl. 2-ZIm.-Wohnnng im Hlb.

per Oktober zu verm. Näb. das. Vdbr. Part.
Schenkcndorfstr. 1 schöne Soul.-Wohuung von

2 Zimmernu. Stüctjc zum 1. Oktober zu uciiu-

Schachtstr. 11 zwei Zimmeru. K. per Okt. zu v.
Scharnftorststratze6 wegzugsbalbcr eine schöne

2-Zimmer-Wahuung sofort zu verm.
Schiecsteinerstr. 9 Zwei- u. Einzimmerwohnung

zu veimietbcn, Mittelbau.
Schiersteinerftr. 16, Htb., 2 Zim. u. Küchez. v.
Schulg. 9 zweiZ., Kücke. N. Mauritiuspl.3,2.
SchwalbaÄerftr. 24, Stb.. 2 Zimmer. Küche».

Keller an kinderl. Leute auf gleich zu verm.
sS K̂,walbacherstratze 28, Hinterbaus, eine
vH ) Wobnuna von2 Zimmern, Küche und

Keller auf 1. Oktober zu verm.
Schwalvacherstr. 48, Htb., 2 Zimmer, Küche,

Keller per 1. Oktober zu verm. Näb. Vdb. 1 r.
Kl. Schwalbachcrstr. 8 2—3 Z. m. K. N. Dachl.
Seerobenstr. 24, Hth. Dachl., 2 Zim. u. Küche

z» vermiethen. Näh. Vorderh. 1 l.
Seerobcnstratze 29 zweiZ. n. Küche(Elosct im

Abschl.) a. 1. Okt. zu ». N. Vdb. P .. bei Filcker.
Steingaffe 29, Htbs. Dach»., 2 Zimmer. Küche

und Keller ans 1. Oktoberz» verm.
Stiftstr. 18, Glh., Frontspitzwobn.. 2 gr. Zim

Maus., Kücke in. Zub., a. 1. Okt. Näh. Gib. 1.
Walkmühlstr. 19 Wohnung von 2 Z„ Küche

Klasabschl.. an rnb. Mietber zu verm.
Walkmühlstratze 20 schöne2-Zim.-W. a. f.ruh.

Mietber zu verm Näb. Walramstraße8, Lad.
Weberaaffe3, Htb. 1 St.. Frtsp.. 2 Z. u. K,.

a. 1. Okt. a. kinderl. L. zu verm. P . 280 Mk.
Webergasse 46 zwei Zimmer, Kücke und Zubehör

zu vermietben. Näh. Cigarrenladen.
Webergasse 54 schöne Mans.-Wohn. von2 Zim.,

Kücke». Keller auf 1. Okt. zu verm. N. Part.
Wellritzstr. 33, Vdb.. schöne gr, 2-Zimmerwohn,

mit Zubehör an ruh. Leute auf 1. Oktober zu
vermietben. Anzvseben zw. 3 n. 6 llhr.

®<*e Wellritz. u. Helenen-
Vtzk44vt | K| stratze, Wohnung von2 Zim.,

Küche, Bad, Balkon rc. per 1. Oktober zu verm.
Mb. Bismarckring34, 1.

Westendstratze1, 2 St ., 2 Zimmer, cventl.
Küche, a. I. Sept. an ein bis zwei Leutez» vm.

Wilhelminenstr. 14 ist eine Frontfvitzwobnuug
von 2 Zimniern zu vermiethen. Näb. daselbst.

Wörthftratze 20 eine>ck. ganz neue2-Zm.-Wobn.
im Hth. 1, au kinderlose Leute sofort od. später
zu vernüetben. Näb. Vorderhaus 2.
»orkstr. 18 (Blüchcrpl.) F.-W..2Z. u. K.. a. r. F.
sietenring4 ist eine Wohnung von 2 Zimmern
und Kücbe an ruhige Leute zu vermiethen. Näh.
daselbst Part, link« bei Maurer.

Zietenring, Neuban, Gthö., 2-Zim.-Wobn.
per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. daselbst od.
bei Mühlstein , Gneisenaustraß« 25.

Schöne2-Zim.-Wohn. (Vdbr.) an ruh. Leute ver
1. Okt. zu verm. Näb. Oranienstratze 34, Part.

Zwei Mansarden nebst Kücheu. Zubehör an ruh.
Leute zn verm. N. Schwalbacherstr. 2, Eckladcn.

Mol »«nnge « von 1 Zimmer.
Adelheidstratze 88 schöne große Mans., Kücke u.

Keller an eivz. brave Person auf gleich ob. später.
Adlerstraße 81 1 Zimmern. Küchea. 1. Sept.
Adolsstr. 8 Mans.-Wobnung, Zimmern. Küche.

ver 1. Okt. zu verm. Näherer Grtb. 2.
BiSmarckrtng 38 schöne1-Zinimcrwohn. zum

1. Oktober zu verm. Näb. Vorderb. Part. I.
Bleichste. 24, D.. 1 gr. Z., K. 1. Okt. N. V.
Blücherftr. 7, Vorderh. Part., sowie im Hinterd.

Mansardenst., 1 Zim. u. Kiiwe an kl. Fam. auf
1. Oktoberz» verm. Näb. Bismarckring 24,11.

Casteststr. 7 1 Z. u. a. Küchea. 1. Okt. zu vm.
Dotzheimerstr. 83, Vdb. P.. 1 Z.. K. a. 1. Oft.
Dotzheim erstratze 105, Htb., schöne Mans.-Wobn.,

1 Zimnieru. K., auf gleich oder später zu verm.
Feldstratze6 freundl. Zimmeru. Küchea. kleine

Familie auf 1. Oktober zn verm.8rankenstr.81Dachz.m.Küchea.1.Okt.z.v.riedrichstr. 48 ei» kl. Zim. n. Kücke im Hth?.
Part. a. 1. Okt. zu vermiethen. Näh. Bäckerei.

GeiSbergstr. 80, P., ein gr. Zimmer mit Küche
an rubige kinderlose Leute zumI .Okt. zu verm.

Gövenstratze7, Mittelb.. 1 Z. n. K. auf 1. Okt.
zn vermiethen. Nab. M. Scheid . Vdb.

Hartingstr. 9 1 Z Küche gleich od. sp. zu verm.
Hellmundstr. 29 kl. Mausardwohn., 1 Z., 1 K.,

i. Vdh., a. 1. Okt. zu verm.tellmnndstr.42Z.,K.u.Kell.zuv. N.2S».erderstr. 9, Mtv.. 1 Z. u. Kücke sofort zu vm.
Hermannstratze 19, Part., ein Zimmer, Küche

mit Maniarde zu vermiethen.
Hermannstr. 24 frdl. Mans.. K. a. 1. Okt. N. D.
Hochstütte 10 ein Zimmern. Küche nebst Zubeh.

im Abschluß per1. September zu vermiethen.
Hochstütte 14 1 Zimmer, Küche und Keller auf

1. Oktober zu vermietben.
Jahnstr.86, Gib., gr. 1-Z.-W.p. 1. Okt. N. V.P.
Karlstr. 2 ein Zimmeru. Küche gleich od. später.
Karlstratzc 27 ein Dachlogis, 1Z.,1 K. u. Küche,

g. 1. Okt. an ruh. Leute zu verm. Näh. Part.
Kai'lstratze 38 ein Zim.. K. ». K. zu v. N. P.
Kcllcrstratze1 schöne Mansarde mit Küche zu v.
Kirchgafse 19, Pdb. Maus., 1 Z. ». Kücke zu v.
Langgasse 44 gr. Zim. mit Kücheu. Plans, zu v.
Ludwigstr. 1 1- u. 2-Z.-Wohn. p. gleich zu vm.
Lndwigstr. 8, Neubau, 1 Zini. u. Küche zu vm.
Marktstr. 12, 2, 1 Zimmeru. Küche zu verm.
Metzgergasse 81 (Neubau) 1 Zimmeru. Küche

per sos. od. später zu verm. Näb. Laden.
Michclsvcrg 28 ein Zimmeru. Küche zu verm.
Moritzstratzc 28, HIH. 1 St., 1 Zimmer und K.

per 1. September zu vermietben. Nah. Vdb. P.
Moritzstratze 31 Frontspitz-Zimmer und

Küche an cinz. Person od. kinderloses Ebepaar
zu vermiethen. Vlonatlich 22 Mark. Näheres

__ im Comptoir im Hof.
Platterstr. 82 1-Z.-W. in. Z. auf 1. Okt. zu v.
Riehlstr. 5 Dachw., 1 Zimmer. K., zu verm.
Riehlstratze 11 ei» Z. tt. Kückev. 1. Okt. zu v.
Römerverg 14 kl. W.. 1 Z., Kücke, K.. I.Okt. z. v.
Moonftr. 16 1 Z. u. K. m. Zub. N. Klein, P.
Saalgafse 32 Äans.-W.. 1- 2 Z.. 1 K.. 1. Okt.
Schachtstr. 11 ein Zimmer per1. Okt. zu verm.
Scharnhorststr. 8, Frontsp., 1 gr. Z., K., K.,K,
Scharnhorststratze 14 ein Zim., eine Küche im

Htb. sofort zu v. Näh. Naucuthalerstr. 11, Pt.
Scharnhorststr. 16 kl. I-Z.-Wohu. a. 1. Okl.
Schiersteinerftr. 19 1 Zim., Kücheu. Kell. zuv.
Schutgaflc 6, 3, Zim. 11. Küchea. 1. Okt. zu v,
Schwalvacherstr. 47 Mansardenwohnung, 1 Z,

u. K.. an 1—2 P . sofort0. sp. zu v. N. 1 St.
Schwalvacherstr. 65,1 , Zimmer, Kücheu. Keller.

Preis 200 Mk. iährlick.
Kl. Schwalvacherstr. 8, 2. St ., 1 Z. m. Küche.
Sedanstr. 8 ein große« Zimmer und Küche nebst

Keller auf 1. Oktober zu vermiethen. Näb. Part.
TannuSstr. 44, 3, ein Zimmerm. Vorplatz an

ruhigen Mietber zn vermietben. Preis 200 Mk.
Wevergafse 48 1 gr. Zimmer, Küche und Keller

per1. Oktober zu verm. Nah. Vorderh. Part,

Weberaaffe 49 zu vermf. 1. Okt. 1 Z. u. Küch«
mit Werkstäitc, für jedes Geschäft geeignet, Hth
Part.; ebenso1 Zim. und Küche per sofort ol>u
I. Okt. Zu erfragen Vorderh. 1. Stock l.

Weber«. 80 einZ. u. Küche au kinderl. L, »
Weüritzstratze, Vdh., schöne Dachwohn.. 1 gr. D

II. Küche, auf I . Okt. zn v. N. Frankcnstr. ig «
Borkstr. 13 (Neub.) niehr. 1-Z.-W. a. kl. Fam.
Zietenring , Neubau , Gths .. I-Zim.-Wohn..

per 1. Oktober zu vermietben. Näh. daselbst od.
bei  Mühlsteiu , Gneisenailstraße 25.

WP- Schöne Mausardwohnung , s. groß
Zimnieru. Küche, au kinderlose auständ. Leu«
sofort zu verni. MH. Abelheidstr. 21, Part.

Ein Z.. K. 11. K. zu vm. N. Helenenstr. 24, V. P.
Ein Zimmeru. Küche sof. 0. später zu Derniietfjen.

Näheres Herderstraße 19, im Laden.
E. sch. Mans.-Wohn., best. a. 1 a. 2 Z. mit Zub..

an ruh. 0. kinderl. L. zu v. Näh. Karlstraße 8.
Eine Dachwohnung, best,aus Zimnieru, Küche,per

1. Sept. zu verm. Näb. Sckwalbackerstraße 5.
Wohn «« ge« olf« e Zimnter -Angabe.
Emferstratze 55 Souterrain zum1. Oktober od.

früber an ruhiac Leute zu vermiethen.
Kirchgasse 24 Frontsvitz-Wohnung zu vermietben,
Moritzstr. 8, Hth., 1 kl. Parlerrew. au kl. Fam.

a. 1. sept. 0. später zu v. Näh. Vorderh.1Tr.
ttlröderallee 16 scköue Mausard-Wobuuilg mst

oder ohne Werkstätte zu vermiethen.
Schwalvacherstr. 68 ki. Dachw. sof. 0. sp. z. 0.
Steingasse 28 2 kleine Dachlogis an kleine

Familien zu vermiethen.
Weilstratze 13 kleine Frontspitzwohnungzu»m.

Auswärts gelegette Woifnungni.
Obere Frankfurterstr., Gärtnerei Schebe«,1 schön möbl. Wohn- und Schlafzimmer mit

Benutzung der großen Gartens zu vermietben.
Bierstadter Höhe 7 2 Wohn., je 3 Zimmer1,

Küche, auf 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst
Freitags u. Dienstags van 3—5 Uhr.

Clarenrhat 1 Frontspitz-Wodnuiig, 3 Zimmer n.
Küche, auf 1. Okt. oder 1. Nav. zu vermieiden.

Pot Ronnenberg,HJiesbabenetgt.35.
elegante? Hochparterrea» alleinstehenden Herrn
oder kinderl. Ehepaar abzugebe». Näh. daselbst
11- 1 Uhr.

Bor Sonnenberg sch. Wohn, von drei Zim.,
Balkon, Kücheu. Zubehörb. 1. Okt. zu ver¬
miethen. Näheres bei

Geschw. Iiippert , Gr. Burgstr. 1.
Waldstr. 82 sind2 Wohn, von2 Zim. u. illüche

auf 1. Oktober zu vermiethen. Tg
Bierstadl, Bierstadter Höht 17h, schönev>,

3- ii. 2-Zimmcrwohu., der Neuzeit entspr., sebr
billig per sof. oder sväter zu vm. N. bas. Pari.

Dotzheim, am Bahubos No. 49. Wohn., 1. St.,
3 Zim. u. Küche nebst Gart, auf gleich zu verm.
Näh. Oranienstraße 60, 3, Wiesbaden. 3196

Dotzheim (Bahnhof), Wiesbadeners« . 45, schöne
4- event. 3-Z.»Itzobii., Balkon bill. zum1. Ost. !

Zwei- u.Drei-Z.-Wobu.,Dotzheim, Wesbadener«
straßc44, a. I. Okt. zu vm. N. Biebricherstr.1t.

Hahn i» Taunus , nahed. Bah», ist eine schöne
Wohn, von4 Zini. mit Balkonu. Zubehör, m
Neubau Carl Best SS. zu verm. Das. »&;
auch eine Frontspitzwohii. von 2 Zim. zu verm.

Möblirte Mohn « « geu.
Möblirte Wohnung, i„;4irs

Küche zu vermietben Geisvergstratze 5.
Nicolasstraße vollständig mödi. Wohnung mit

Küche(200 Mk.) zn vm. Näb. Goelbestr. 1.
Sonnerrbergerstratzeln

möblirte Villa zu vernuctben.
SÜftstr . 28, 1, a. Nerothal, 2 möbl. Wohn.,6 o.

8 Zim., eig. Abschl., Küche, Balk., Bad, Keller,
Mans., (Kas, elektr. Lichtanlage, billig zu verm.

Mödtt»te iinmer mtb mäUUtftf
p ««färbt», SchlafsteUe« «U.

Abelheidstr. 49, Stb. SB., eins. möbl. Zim.
Abelheidstr. 87, Gib. 8, fr. möbl. Zim. zu
Adlerftr. 15a , Hochv., ein möbl. Zimmer z.
Adotfsallce 17, H. 8, eins. möbl. Zim. zu verm.
Albrechtftr. 6, 1, gut möbl. Zimmer zu verm.
Albrechtftr. 13, Pt., mbl. Zim. m. Pens.
Albrechtftr. 18, 1, gt. möbl. Zim. sofort zu vm.
Albrechtftr. 28, 2 r., g. möbl. Z. in. u. o.Pe»1
Albrechtstr. 46, H. 2 l., eins. möbl. Zim. “■
Bahnhofstr. 6, Gib. 1. Et. r., gr. schönm.Z. «-
Bertramstratze4, 2 r.. gut möbl. Zimmer an

soliden Herrn sofort zu vermiethen.
Bertramstratze 10, P. r., sch. m. Salon »it&

Schlaszimmer mit 1—2 Betten sos. billig zu»nj.
Bertramstr. 12, 2 r., b. mbl. Z. m. 1 od. 2B-
Bcrtramstr. 14, 1 l., eins. nt. Z. f. e. Frl. S-"•
Bismarckring 26, 1 !., sch. mbl. Maus. M-
BiSmarckrcng 32, 3 r., sch. m. Z. m. K. 2oM-
Bleichfir. 4, 1. St., neu möbl. Zimmer mit oo»

ohne Pension an Herrn oder Dame zu verm-
Bleichstratze 10, 2, schön möbl. Zim. zu ve»
Bleichftr. 12, 2 St. r.. möbl. Mansardez» t""-
Bleichstr. 21, H.. g. möbl. Zimmer zu verm-
Bleichftr. 27, 2 r.. frdl. Z. in. 1 od. 2 B- ä»
Gr. Burgstr. 8, 3, sch. m. Z. b.. mtl. 16W. w.K-
Gr. Burgstr. 12, 3, ick. möbl. Zim. sost »
Kl. Burgstr. 8, 3, möbl. Zim. mit Pens, fr®?;
Clarenthalerstr. 6, P. l., großes möbl.

fpitzziuimer au zwei Perionen zu vermiethen.
Clarenthalerstratze8, 3, hübsck. möbl.

an eine vesscre GeschäftSdamc zu vermietben.
Dotzheimerstr. 8, 1, mb. Z. m. u. ohue Pcniw
Dotzheimerstr. 15, 3 l., m. Z., W. 4.50, zu"
Dotzheimerstratzc21, Laden, zwei eleg. wo

Ziuuuer zu vermiethen.
Dotzheimerstr. 22 möblirte Zimmer zu virin.^
Dotzheimerstr. 26» Gih. 2 r.. m. Z. ni. od.o.^
Dotzheimerstr. 39, Gtd. 1 l.. erh. rl. Arb. ^
Dotzheimerstr. 44, Stb. 3. e. fck. Zini. v>".
CNenvogengassc7, H. 2 r., sch. möbl. Ast' ^
Cllcnbogeug. 13 m. Zim. zu vm. b.

Billa Unkel, CmscrsttaßcH
gut möblirte Zimmer billig zu vermiethen,
für dauernd.

Emserstr. 25, 2, zwei ineinandeigebcudei ^
Z. nt. od. ohne Pens, an c. od. mehr.

Emserstr. 67 m. Schl.- ». W.-Z. ß.
Frankenstr . 8, P., erh. 3 ig. Hrn. od« ^

schäflsfrl. z. I. Okt. zui. 2 Ich. m. Z. »>-
Frankenstr . 8, Bdb. 2 r.. sck. m. Z. >»-P'
Frankcnstr . l3, 3 r.. cliif. möbl. Zim. S» “Erankenstr.14,2,freundl.möbl.Zimmerr»̂rankenstr. 19, P., erh. Arb.Logisp. W'i .
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,— . « «S ]•«P 't möbl. Zim. zu vm.
rankenstr. Li , Hth. 1, eine best. Schläfst, zu v.
-a ' »a « r. »8, vth . 8,1  reinl . Arb. bist. Log.

drichstratz« LI , 1. Etage , möbl. Zimmer,
»rtchstk. 28» 3, fch. möbl. Zimmer zu verm,
drichstr. 48. Stb . r. P .. sch. Schlfst. zu vm.

Fbergstr . 11 ein möblirtes Zimmer zu verm.
Gerichtsstr. 5, P eins. m. Fsp.-Z., g M. p. W.
Goethestraße4, P., 1—3 eleg. mobl. Zim. zu v
Goldgaffe 18 möbl. Zimmer zu 12, 1b, 20 Mk.

lenenstr . 10, 2 r., sch. möbl. Z. auf 1. Sept.
.lenenstr » 14. P ., hübsch möbl. fep. Zimmer
(event. mit Klavier u. Pension) zu vermicthen.

Helenenstr. 14 , Mtb. 1, crh. anst. Geschästsdame
möbl. Zim. u. gute Pens. z. b. Preise,
lenenstr . 18, 2 r., m. Z. zu v. a. Frl . ob. £>.
gmliitdstr . 8, P . I., fein möbl. Zim. sof. z. v.
mundstr . 11, 8 St . r., möbl. Zim. zu verm.
Imnndstr . 18» 2 möbl. Zimmer zu verm.

Dmundstr . 30 , 3 Tr ., erb. 2 reinl. Arb. Log.
Amnndstr . 82 . Vdh. 1, erb. r. Arb. Kost n. L.

WNUNdstr. 88» B. 1 l., erb. anst. j. Arb. Log.
erderstr. 11, 2 St .. 1—2 möbl. Zin.mer zn v.

derstratze 11, Stb . 2, möbl. Zimmer zu vm.
erderstr. 28 . Hochp. r., elcg. möbl. Balkonzim.
erderstr. 27. 2, eleg. m. Z. m. od. o. P . zu v.

jermannstr . 6 » P ., erh. allst. £>. Kost. u. Log.
tzerinannstr . 18» B. 1 St .»möbl. Zim. zu vm.
»ermannstr . 21, Ldh. 2 r., sch. möbl. Z . zu v.
tzermannstr . 22 , 1» ein möbl. Zimmer an einen

anständigen jungen Mann zu vermicthen.
Kochstätte2, Vdh. 1, möbl. Zimmer zu verm.
Wohnstraße1 gut möbl. Part .-Zimmer zu verm.
zahnstratze 1, 3, möbl. Stübch. 3 Mk. per W.
e<fflhllity 11 3, schön möbl. Zimmer, ev. zwei
lUljilim 11 , incinandergkhende, an Herr» z. v.
Mnstr . 21, 3 r., srdl. möbl. Z. billig zu verm.
Iahnstr . 28, 8 l., möbl. Zim.» sep. Eing., zu v.
laftnstr . 44» Hth. 8 r., möbl. Zimmer zu verm.
«atser -Friedrich -Ring 22» P .» fein möbl.
Al Zimmer an bess. Herrn zu vermiethen.
karlstr. 3, 2, Logis für bess. Arbeiter zu verm.

“ . Zimmer zu vm.
immer zu verm.
! schön möblirte

Zimmer mit oder o. Pension zu vm.
«irchgaffe 19,1 , zwei möbl. Zimmer zu verm.
Sirchgaffe 19 möbl. Mansardenzimmer zu verm.
Kirchgaffe 21, 1. schön möbl. Wohn- u. Schlaf¬

zimmer, auch einzeln, zu vermiethen.
ttanggaffe 6» 2 Tr .» hübsch möbl , Zimmer
s - mit g» Pcnston billig zu vermiethen.

möbl. Z. mit 1 n. 2 Betten zu vm.

Sedanftr . 8, H. L. möbl. Zimmer zu vermiethen
Sedanstraße 18, b. Harting, ~ '
Sedanstr . 18, M. 2 I, m.

b. Har
. _ 2 I . M. .

Seerobemstr . 7, H. 8 r.»er!

Aarlstratze 6 , 3 I.» e. sch. möbl. Zi
Karlstr. 20,1 » gr. eleg. möbl. Zin
K ^ vlffratzc 26» 1, 1 oder2

Kuisenstr. 8»Part ., möbl. Zimmer zu vermiethen.
Kuisenstr. 14, Slb . r. b. Monde!, möbl. Z . z. vm.
tzutsenstr. 14, Hth. 2, möbl. Zimmer zu verm.
Luxemburgstr . 7» Hochp. r., möbl. Zim. z. vm.
Marktstraße 11» 2. Et., gut möbl. Zimmer z. v.
Marttstr . 12, 2, möbl. Mansarde zu vermiethen.
Marktstr. 12, iSS 1'“1

c 10 möbl. Z . mit od. ohne Kost zu v.
e 12» 2 r., 2 gut möbl. Z. biß. ä.J ).

?rtsp.»kl. ui. Z. a? anst. j. M.
«. Bi "

Raucrga
Rauritiusstr . 6, , ^
Rauritiusstr . 8 , 2 L, sch. nt. Balkonz. zu vm.
Oauritinssir . 10, 3, gut möbl. Zim. zu verm.
Metzgergaffe 29 , 2 Tr ., eins. möbl. Z. zu verm.
Roriystr « 8, 1, möbl. Zim. m. o. ohne Pension.
Roritzstr. 4, 8, zwei elcg. möbl. Zim. zu vernt.
Mt -,e >. i 4rffratzc 18, Ecke Adclheidstratze
wlRl 2, <?t . U, sch. möbl . Zimmer

sep. Eing ., für 28 Mk . mtl . per 1. Sept
Roritzstratz« 18, 2 rechts, hübsch möbl. Zimmer

mst oder ohne Pension zu vermiethen.
Moritzstraße 21,

monatlich 80 Mk. und höher, auch Einzel».
Moritzstr. 21» Hth« 1, möbl. Zimmer zu verm
Moritzstraße 22 , 2 St . , schön möbl . Wohn-

uud Schlafzimmer mit separatem Gin-
lang zu vermiethen.

Roritzstr. 24, 2 Tr ., 2 möbl. Zimmer zu verm.
Roritzstr. 80, 2 lks., möbl. Zim. mit Pens. bill.
Moritzstraße 88» 1 Tr ., möbl. Zim. m. o. o. P.
Roritzstr. 48 , P . P ., möbl. Mansarde zu verm.
Roritzstr. 88, Stb . 2, m. Z. in. 2 Bett, zn vm.
sterostr. 8, 2. Et., erb. ein braver Arb. K. u. L.
Aerostr. 3, 2. Et., möbl. Z. mit u. ohneP . z. v.
Aerostr. 18,1 , möbl. Z. zu vm. gleich od. 1. Sept.
Aeroftr. 18, H. 2 L, erh. ein bess. Arbeiter Logis.
Aerostr. 39 m. Z. m. 1—2 B. p. W. 3 M. zu v.
Nerostraße 42 , Bdh. Maus.. Schläfst, zu verm.
Nettelbeckstraßc 13 /Ecke Westendstr.) sch. mobb

Mansarde an ruh. Vers, zu v. Näh. Vdh. P . l
"Mgaffe 18, Eina. Kl. Kirchgasse1, möbl. Zim

mit od. ohne Pension per 1. Sept., auch früher.
Nicolasstr. 8 möblirtes Wohn- u. Schlafzimmer
ju verm. Näheres 2 St . ,
Lranicnsir . 2, P .. erh. reinl. Arb. Kost u. Log.
Prnnienstratze 2 , 1, schön möbl. Zimmer mit
**  Pension . Zu erfragen Parterre,
vranienstr . 6, 1 l.. giit möbl. Zimmer zn verm.
Draniensir. 28 , Htb. l., möbl. Zimmer zu vm.
«ranicnsiraße 36 , 2, eleg. Zim. sofort zn verm
«rauienstr . 42 , Htb. 8 l.» möbl. Zimmer zu v.
«ranirnsir . 80, P . r., möbl. Zimmer zu verm.
vranienstr . 60 , Vdh. Part .»möbl. Zim. sof. z. v.
Pagenstecherftraße 1, 2. vord. Nerotbal. coms.
^«oblirtr Zimmer mit oder ohne Pension frei.
UMpPsbergstr . 12, P . r.. sch. m. s-p. B--Z
»htlippsbergstr . 17/19. 2. Etage rechts, mobl.

WWwer an Herrn zu vermiethen.
Wlipvsbergstratze 27 i eins. möbl. Frontspitz
^imimer auf 1. September zu vermicthem
'« «enthalerstr . 8, Mtb. Part .» erhalten zwei
»lunge Leute Kost und Logis. Frau Mnl »y.
Nhetnftr. 109, Part ., find 2 schöne Zimmer,
yMlirt oder unmöblirt. zu vermiethen.fe 11;» l  Ä
Mnallcc 37,
Jbmerberg 17, 1 I., fcb&n möbl. Zim. b. zu vm
^«algaff« 10  fetrt möbl. Zim. u. Mans. »uvm
Mlgaffe 22 kl. möbl. Zim. mit Kost z» verm.
rZachtstr. 18, 2 r., srdl. möbl. Zimmer zu vm
«ch ersieinerstr . 9, H. B. l.. erb. ord H. ich. L.
Mersteinerstr . 9, H. 1 l. erh. r . Arb. sch. L,
Ihlberg 8 , 2 Stock, ein schönes großes möbl.
Ä Ner an einen Beamten zu vcrmictben.erg 18 . G. 1 r.. erb. Arb-it-r sch- Logi«.
S ^ walbacherstr . 3, 2 r., schön mobl. Zimmer
^chwalbachersiraße 4 2 möbl. Zimmer, Salon

. ^ ^ _ _ schön
M . Zimmer' zu"vermiethen. . , ■

S.̂ lbacherste. 17 bei Beck putc Schlafst. sr̂ .
§«banstr. \  i „ möbl. Zim. 1, Sept. 8« verm-
^anstp . 8, 3 I., eins- mobl. Zimmer zu verm-

g. m.
m. Kol

b. zu v.
bill. z. v.

. ^ _ _ _ r. Leute sch. Logis.
Steing . 3, 2 l., gr. g. .n. Z. f. 18 Mk. zu verm.
Sttststraße 1. 2 I., möbl Z. f. 15 Mk. mtl. gl.
Stiststr . 8, Part ., möbl. Zimmer per 1. Sept.

zu vermiethen.
tiftstr . 21, 1. Etage, gut möbl. Zimmer für
15 Mk. zu vermietde».

Walramstr . 9, P .. 2 möbl. Zim. zu vermiethen.
Walramstr . 8V, 2. Etg.,m . Zim. m.sep. E. z. vm.
Walranrstraße 32 , 1 r., erh. r. Arb. Schläfst.
Webergaffe 84, 2 r„ sch. möbl. Z. sof. zu verm.
Wetlstr . 9, P ., nett. möbl. Z. ohne Kaffee zu vm.
Weürrtzstr . 8, Gth. 1, gut möbl. Z„ sep., zu v.
Wellrit 'str . 21, H. ! sind, reinl. Arb. bill. Log.
Wellritzstr . 33 , Hth. Part ., erh. j. Manu Logis.
Wellritzsir . 38 , 1, möbl. Z. an b. Herrn z. vm.
Wellritzstr . 39, 2 r.» elcg. m. Z. a. 1. bi», zu v.
l fiLevritzstraße 42, 2, fein möbl. gr. Zimmer,

sep. Eingang , an bess. Herrn.
Westendstr . 19, 2 I.. K. n. W. f. 1—2 anst. j. L.
Wilhelmstr . 12. Gib. 4. möbl. Z. 3 Mk. v- W.
WSrthstraße 1, 2 r„ gut möbl. Zimnier zu vm.
Wörthstr . 9, P . r., 1—2 f. möbl.Zim. zu verm.
' orkstr . 12, 8, eine schöne Schlafstelle sof. z. vm.
yorkstr . 31, H. P . >., mbl. .8.. 15 Mk. mtl.»z. v.
lorkstraße 33 , 3 St . I., möbl. Zimmer zu vm.
immermannstr . 9, 2 Tr ., möbl. Zim.m.Pens,
renndlich möblirte Mansarde an Geschäftsfräulei»
mit gut. Pension sebr vreiswerth zu vermiethen.
Zu erfragen Bismarckring 26, 1. Et. rechts.

Schön möbl. Zimmer mit Balkon, evcni. Pension
zu verm. Bismarck-Ring 81. 3 bei Sc1, «» iti.

Ztmöblirtes  Zimnier zn vermiethen. Näh.
Friedrichstraße 36, Eartenhaus 2.

Sep. ung. Z. sof. z. v. Zu ersr. im Taabl.-V.
Großes Giebelzimmer , am Nerotbal, möblirt

oder unmöblirt, zu vermiethen. Offerten unter
T . 359 an den Tagbl.-Verlag.

SGarnhorststr . 16 s. Obst. Kart, rc.aeeig». Keller,
charnhorststr . 1» Blrrkeller mit oder ohne kl.
Wohn. p. Okt. zu verm. Näh. das. Vdh». Part.

Webergaffe 80 ein großer Keller zn vermiethen
forkstratze 16 70 Mtr .Lagerkeller für Flaschen¬
bier. Obst oder dergl. fosort zu verm. Näheres
Blücherplatz3. 1 b. ArchitektE. Dormann. 8197

Großer Weinkeller mit Fatzftalle u. Contor
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres Neubau
Blüch - rstratze 17, oder Blücherplatz3. 2 r.

Ein 50—80 [> m gr. Keller, veri. m. G. n. W., a.
1. Okt. z» verm. N. H. Scheid. Göbenstr. 7,D.

Weinkeller zu vermiethen Wilbelmstr. 5t . 2570

Sommerfrische Hambach im Taunus.
Post Wehen, Stat . Hahn—Weden, 4M m Mecresh.
Kraft, staubfr. Gebirg«. N. Waldluft. Kein Thal-
zug. In den sebr nahen großen Wäldern viele
" in fr. Größte Ruhe , fflnte Verpflg. Mäßige
Preise. Beste Empflg. Badcbaus mit fließ. Waff.
Morgen» Postwagen. Wagen ans Wunscha. d.
Stat . Näh. n « i „ 'i«r. Lebrer.

Gesucht Wohn, für 2 Dame», 4—5 Zim., möbl.
oder nnmbl., Nerotbal, Elisabethen- oder TaumiS-
straße. Offerten nnt. bnuptposil.

Kee»r Zimmer. Mansarde«.
Kammern.

Adelbeidstr 34 2 ineinanderg. M. a. einz. P . z. v.
Bleichstr . 28 1 gr. Mans. an rub. Pers. zu vm.
Bleichstr . 29 gr. heizb. Mans. zu v. N. 1. Et . r.
Bülowstratze 4 , 1 I., großes leeres Zimmer mit

ievaratem Eingang zn vermiethen.
Castellstraße 9, Part ., ein sch. Zim. zu verm.
Goetbestr . 18 qr. Mans. an einz. Pers. d. zu v.
Häfnergasse 3,

gebende Zimmer und ein größeres Zimmer ver
sofort zu vermielhen. Näh. bei 3 . Hornung-
& Co ., Laden.

Hartingstr . 9 eine heizb. Maus. gl. od. sp. zu v.
Helenenstr . 4, 1. Et., 2 schöne Zimmer, auch für

Büreau «ceianet, auf '1. Oktober zu vermiethen.
Helenenstraß « 4» 2 r.. gr. !. Z. an anst. F ., m.

12 Mk., 1. Sept. zu vermiethen.
Helenenstr . 18, V. 1 r.. 1 sch. g. I. Zim. z. vm.
' ellmnndstr . 28 eiue Mansarde zu vermiethen.
ahustr . 44 ist ei» heizbares Frontspitz-Zimmer
zu vermietben. Näb. Rheinstraße 95, P.

Karlstraße 41 proßes leeres Frontspitzzimmer
zn verniietben. Näh. Parterre rechts.

Kirchgaffe 19 eine leere Mansarde zu vermiethen.
Oranienstr . 8 , 1 l., ist ein sch. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 11 heizb. Mansarde 1. Sept. zu vm.
Oranienstr .,ße 19 ein sebr sch. gr . Frontsp .»

Zimmer an ruhige Person zn verm.
Oranienstr . 23 ist 1 l. Part .-Z. a. Okt. zu vm.

2» Fr ., leer. Z . an rnh. Pers.
. p. 1.Okt. N.Ludwigstr. 2.

Zwei Damen suchen sreundl . 3—4-Zimmer-
Wohnnng in ant. Haus im Preis d. z. 8M Mk.
Off erten unter lli. SS » an den Taabl.-Verlaa.

Lehrer sucht lÄobnnna von 3—4 Zimmern mit
Garten für eigene Benutzung. Umkreis oder Nähe
von Wiesbaden. Off. nur mit genauester Preis¬
angabe unter 8». 3 « » an den Tcigbl.-Verlaa.

AzstrWUi dir Klidl
bahnverb. erwünscht. Offerten mit Preisangabe
unter Vm.3 « « (in den Tagbl.-Berlaa.  _

Drei Zimmer u . K. m . fep. Wafchk.»
Part ., a. Hinterh., ver 1. Oktober gesucht. Offerten
unter « . 30 « an den Tagbl.-Berlaa.

WddliMW-AmsS
Küche sofort zu miethen gesucht. Offerten mit
Preisangabe sind unter « . 305 im Tagbl.-
Verlag ndzugeben.

PhilippSbergstr . 2»
Platterstr . 321 gr. l.
Öuerstkatz « 2 gr. Frtsp.-Zim. gleich od. sp. zu v,
Rbeinstratze 99 , 4 St ., ein gr. frbl. Zsinmer an

einzelne Person zn vermiethen. Näh. Bart.
Riehlstratze 8 Mansarde an einzelne Frau auf

soglei» zu verm. Näheres Part.
Röderstr . 20 gr. Fronlsp.-Z.. a. 1. Sept. N. Pi.
Römerberg 23 , Stb ., e. I. Zim. z. v. N. P . L.
Schwalbacherstr . 83 leere Mansarde zu verm.
Seerobcnstr . 9, 2 r., heizb. Dlansarde zu verm.
Tanuusstr . 28 , Gartenbaus, 1 großes Frontspitz-

ziminer an einzelne ruhige Person zu vermiethen.
Näh. bei floebn », im Laden.

Walramstr . 33, oben an der Emserstraße, zwei
»»möbl. Zimmer, neu bergerichtet. Gas, event.
Frübstückskaffee». Reinemacheu. sofort zu verm.

Webergaffe 46 heizb. Mans. an. einz. Pers. z. v.
Wetlstr . 9, Part ., 2 schöne leere Znumcr zu vm.
Wörtbstraße 9 Monsarden zum Möbeleiiistellen

zu vermicthen. Näh. Part , links.
>ietenring 2, P . I., 2 Soutcrrainränme zu vm

,,wei Mans. m. Keller zu verm. N.Grabe»str. 20.
Frdl . Mans. an ruh. Pers. zu v. N. Neugasse 17
Leeres Frontspitzzimmer , event. ioiort, zu

vermietben. Näh. Rdeingauerstraße3. Hochp.
Ein großes Dachzimmer an einzelne Person zu

verm. Näb. Schillerplatz8, Lackirerwerknötte.
Eine schöne Mansarde mit oder ohne Koil billig zu

vermiethen. Näh. Vorkstraße 12, P . rechts.

und
an

R-misrn . Stllllnnge ». Sch-nnrn
Keller etr.

Bertramstr . 11, P .. nuf 1. Okt. 1904 zu verm.
ein Flaschenbierkeller , ca. 36 D -m groß, ‘
zwe, Werkstätten , circa 43 lm-m groß,
ruhige Geschäfte zu vermiethen.

Blücherplatz 3 kl. Weinkeller, 18- 20 St . fasiend.
ütx \ . Oktober zu verm. 5/fab. dorts. 2. Et. r.

t^ Gücherstr . 17 Stall für 1—2 Pserd«
«Cl nebst Remise per 1. Okt., ev. m.Wobn.,

zu verm. Näh. dortselbsto. Blücherplah3. 2 r.
Bülowstr . 3 Keller mit Wasserl. u. Abf. z» vm.
Bülowstr . 4, 1 Flaschenbierkeller zu verm.
Friedrichstraße 30 großer trockener Keller zu

vermicthen. Näbercr 1 St . rechts.
/LeLta ^ aaffratze 2 schöner großer Keller zu
WvveN verm. Näheres Part.
Karlstraße 41 schöner Flaschenbierkeller zu ver¬

miethen. Näb. Parterre rechts.
Körnrrstraße 6 ein großer Weinkellera. 1. Okt.

zn verm. Näb. bei rr . Burk.
Lnvwiastr . 1 Stallung, Futterr .u. Wobn. v. Okt.
LNdwigstr. 6, Part.j Stallung für 1—2 Pferde

mit oder ohne Wobnung auf gleich oder 1. Okt.
Lurembnrgplatz4 trockener Heller Keller zu

mrmiethen Nähere, Part . I.
StaUüng für 3 Pferde zu verm. Mctzgergaffe 8.
Vlatterstr . 82 Keller, ca. 25 HI-Mtr ., sof. zu v.
Rbeingarrrrstr . 8 trockener Lagerkcller (ca. 45

zu verm. Näh. No. 8, im BaUbüreau.
Weinkeller, Schlichterstratze 12, nebst Comptoir

i'nd Packräumen, a»f gleich od. später zu ver¬
miethen. Auch eigne» sich Comptoiru. PackräuM«
mi  Laaerräumen. Nähere« bei Cb SchKfcr,
Koiser-Friedrich-Ring 72. 3196

5>o»»»erwoli>ni»ar»

lNksI>strsltch>'

lag nb̂ uqcben.__Aeltere Dame
sucht vancrnd größeres möbl . Zimmer in ruh.
besi. Hanse mit oder ohne Pens. Offerten unter
H . K . postlagernd  Bismarckring.

z.mn 1. idktober dauerndGesucht
und 1 Dienerzimmer , letzteres
derselben Etage. Offerten mit
erbeten an

Major VI, -ich , Walkmühlstraße 30, 1 r.

1—2 gut möblirte Zim.
möglichst in
Preisangabe

I Zum 1. Okt. möblirte» Wohn- u. Schlaf¬
zimmer mit Pension v. Geschäftrdame gesucht.
Off. unter V . » 05 an den Tagbl.-Verlag.

Ein schön mobl. Zimmer ohne Bett, event.
Chaiselongue, zu miethen gesucht. Offerten mit
Preis unter Jf. St . Mainz, Ballplatzl 4/i».

Feine Dame
Zimmer in guter Lage n . ruhigem Hanse,
am liebsten bei alleinstehender Dame , wo keine
anderweitige Vcrmictnna stattsindet. Offerten
unter T . so « an den Tagbl.-Verlaa.

Möblirtes Zimmer mit nur guter Pension,
Mitte der Stadt , gesucht. Preis 60—80 Mk.
Offert, ii. Chiffre B . 305 a.  b. Tagbl.-Verl. erb.

Möbl. Zimmer von Geschäftsdamegesucht.
Offerten unter « . 307 an den Taabl.«Verlag.

(hier oder
auswärts)

zu miethen,"event. zu kaufen gesucht. Off. mit näh.
Ang aben unterS. 35 « n:i den Daadl-Verlag.

Mnhotl mittlerer Größe für Buch-
%,UVlrU Handlung an paff. Lage sofort

oder per Januar gesucht. Gefl. Offerten unter
Zr. 3 « R an den Togbl.-Verlaa.

I fäx  Gr.Bürgst».5,
8—6 Zimmer, gr. Balkon, Bad, Küche und aller
Comfort sofort oder Winter zu vermiethen.

m WM.!«
Pens. Mk. 4- 8, Zim. v. Mk. 2 p. Tag. Best empf.

Karlstr . 37 , 2 l.. möbl. Wohn. u. Schlafz.,
1- 2 Bett., cv. m. Küche, auch aeth..z. v. Eing. iep.

Großes uno freundl. möbl. Zimmer mit einem
o. zwei Betten sof. zu vm., s. gteign. f- Einjährige
zum 1. Okt. Kirchgasse7, 1, yis-b-yis b, Art.-Kas.

“ ' Angeßehmes Heim mit vorzl.
„ _ Pension findet Herr od. Dame

in g-b. Föniilie Luisenstraße 14, 2.
Michelsberg 1» 2» Zlnißier frei.
Ein groß. «Salon , sow. mehr, hübsch mövtz

Zimmer u. ein groß. FrontspitzzimincrM. od. ohne
Pension preisw. zu verm. Moritzstraße 35. 2.

Nerothal 24
elegant möblirte Fremden -Zimmer mit und
ohne Pension zu vermielhen._

ilicolasMe9, 1, SliÄ,, 5£
Küche, für den Winter zn vermiethen,_

eine
sei» mobl. Zimmer mit sev. Eingang auch an
Lame zu verm. Rauenthalerstr. 6, Hockp._

Elegant möblirte Zinimer mit und ohne
Pension zn verm.  Rdcinstr . 15, Ecke Wilhelmstr.

Chamiira garnie Musketta,
TnnnoKHtraitee 49 , 3 . Stock,

empfiehlt Zimmer von 10—25 Mk., auf Wunsch
Pension. Nahe Kochbrunnen und Nerothal.

Elegant mövl. Zimmer in ruhigem Hause.
südl. Lage, mit sehr gntrr Pension bei
niedrigem Preise. Näheres Goetbestr. 23, Parterre.

In Billa nahe Kurhaus schöne« Zi!
ist Pension an dauernden Micther für Mk.

itmmer
mit Pension an dauernden Micther für Mk. 70.—
monatlich. Zu erfr. im Tagbl.-Verla«. 2n
" Anst. Frl . crh. gute Pension, monatl. 45 Ult.
Daselbst schönm. Mans. (monatl. 9Bfk.) zu verm.
Näheres im Tagbl.-Verlag. We

Boppsirda . lSheiii

„Pension König “ .
Prachtvolle Lafie, vorzügliche Verpflegung.

Pensionspreis 3.60—5.50 Mk. Referenzen durch
Fr. Generalsuperintendent Br . Krnst . Boppard.

Frl . S4. HSnig.

Berlitz
Sprachlehrinstitut für Erwachsene.

Rheinstrasse 18 , Part.School.
Privatstunden erteilt bcstcmpfohlene gepr.

Lehrerin (N'orddcntsche). Pagenstechcrstraße1, 2.
Frl . I,oE !tve -»»so »,,8prachI .,Nicol »ssir . ifr.iL

0t 11Ö Ctlt Crtt,It  Fächern._ PHilivprbergstr. 45, P . l.
Ein Unterprimaner der Oder-Realichule

zur Nachhülfe gesucht.
an den Tagbl.-Verlag.

Offerten unter Ik. 3 « «

«Rlwkri«^hSSSSSkfn
WT “ Engl . Unterricht » . Conversatio«

bei NtiM c » r „ «-, Kirchgaffe 87 , 1.
Enal, ii. deutsch. Uiilerr. w erih. Karlstr. 18,1.

Pachtgelnchk

l * nröienne Inatitntrlce donne legons
de gram, et oonversation, Taunusstrasse 31.

Wer «rtheilt gründlichen Unterricht in
der sranzöfischen Tprachel Offerten unter
» . 30 « an den Tagbl.-Verlag._

föritlthftiirf zn pachten gesucht für An-
1Z1t.llUl - lr.Un legung einer Gärtnerei.

Offerten unter I " . 305 an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. Wirtb für auswärts gef. als Zapfer.
Offerten u. H . S « 8 an den Tagbl.-Verlag.

Lremdcn-Penlions
Pension vedicke,

Abeggstratze 11 , nahe Kurhaus , ruh. feine
Lage, empfiehlt schöne Zimmer mit Pension von
Mk. 8.50 bis Mk. 6- .

Bäder — Maffage.
Adolfshöhe in ÄiUa m. gr. Garten möbl.

oder unmöbl. Zimmer (in 1. Et.) mit od. ohne
Pension zu verm. Für Pensionäre oder Beamte
sehr geeignet. Näh. Rbeinblickstraße 8.

Blumenstr . 7,1 . Et ., gr. schön niödl. Zimm
zu vermietben auf Dauer. Anznsehen 11—3 Uhr.

Gr. Burgstr. 3,1 . Et.,
elftes Ha»S von der Wilhelmstraße.

Für den Winter 2—3 elegant möbl. Zimmer
in rub. Hause zu vermietben, auch einzeln.

Wiila Grahdpafr,
Emserstrasse 18/16.

>' amilien ‘lJeasloii I . ttangesi
Grosser Garten . Vorzügliche Küche.

büeswasBui- null Tlicrnial-Büder,

Töchterpensionat
für Haushaltungu.Wissensehaft

von Frau Oberlehrer

Debberthin,
Villa Tannenburg,Kapellenstr.41

Eintritt jederzeit.
Pensionspreis jährl . 1000 Mk., halbjährl. 600 Mk

Refer. u. Prosp. d. d. Vorsteherin.

Wer MWu ffiSSSg
Näheres u. M . W . Albrechtsir. 20, 2, erfahren
♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

4
Carl F «fy, 4

Wcllritzstraße 47, 1, f
erteilt gründlichen Unterricht in «

Klavier , Harmonium « nd Theorie. «
♦♦ ♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦ tNKlavier-Unterricht.
Wöchentl. 2 volle Stunde ». Monat-preiS 10 Ml

Beste Einpsehlungeii.
Jeauy Mlrclmeri ring 15, 2 v

Klavierlehreritt » srüsier a. Eouserv. ihäng
qicbt gründl. Unterricht. Adclhcidstr. 65,1.
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Eonferv . geb. Lehrerin erteilt grünbl.
Klavierunterricht , 8 Stunden 8 Mk. b.
wöch. 2 StP . Näh . Taabl .-Berlag . Yo

MieMkm Mher-Aiilk,
Bleichstratze 25.

Erste Mnfikschnle für Zither » Mandoline»
Guitarre » Klavier » Piston » Ensemvlespiel.

Prospccte gratis.
Anmeldungennimmt jederzeit entgegen der

Leiter : Otto Kilian.
Zither , Piano und Englisch lehrt erfahr.

Lehrerin zu maß. Preis . Näh. Nerosir. 23, 3.

KehrWM der MölßtMunß
u. der prMslhen iJamcnfdiiielticrci

Marie Wehrlirin , Neugaffe 11»2 St.
Unterricht nach eigenem Vorzugs. Lebrspstem

(gesetzt. geschlitzt), welcher besonders das Muster¬
zeichnen bedeutend erleichtert und die denkbar
gründl. Ausbildung verbürgt. Theoretische»nd
praktische Ausbildung in kurzer Zeit. Die Damen
fertigen ihre eigenen Costüme an, welche bei einiger
Aufmerksamkeit tadellos weidt». Die besten Erfolge
können durch zahlreiche Schülerinnen»achgewiesen
werden. Näb. Auskunft von 9—12 u. 3—6 Uhr
täglich, anSgeschl. Samstag?._

iVerloren Gefunden
^ ^ > s MD _ yo

Verloren
Montag Nachmiltag eine

Brillantbrosche.
Abzugeben gegen gute Belohnung im Hotel zum
schwarzen Bock, Zimmer No. 80._

Verloren
eine runde Brosche
mit Rubinen und Brillanten . Der ehrliche
Finder wird gebeten, dieselbe gegen gute Belohnung
abzugeven Nassauer Hof.

Uhr gesunden.

Immobilien, « weyknufeir.
Ülentabl. Hans mir 2 und 3
Zimmern im Stock. IN. Laden

und Werkstälie, 6 '/» reut., zu verkaufen. Off.
unterV. 208 an den Tagbl.-Berlag.

Neubau , nahe am Ring. 2x4 -Zimmerwoh»nng.,
Hinterhaus mit großer Werkstätte, ist voni Er¬
bauer wegen anderweitig. Uiiteriiehmnng. zum
Selbstkostenpreis van 160,000 Mk. zu verkaufen.
Mietheinnahmc10,000 fflif. Hederich. 3000 Mk.
Offert, nnt. 255 an den Taabl »Brrl.

Zu verkaufeu
durch den Eigenthümer

U»x UorlmM »,
Schützenstraße 3,

oder jede Agentur:
Vista FreseninSstraste 23 (Damback-

thal). 9—12 Zinimer, hochfein, m. 130 Rtb.
Garten, Centralheiznng, HerrschafkS- und
DienerschaftSireppe, elektr. Licht, schöne Fern¬
sicht, vor der Billa schöne Anlage, event. auch
zu vermiethcn, event. mit Stallung.

Villa Freseninsstratze 27, 12 bis
15 Zimmer, auch für zwei Familien bewohn¬
bar, mit vielem Comfort, Centralheizung,
elektr. Licht, auch zu verm., ev. mit Stall.

Billa Schützenstratze 1, 8—10 Zim.,
hochelegant eingerichtetu. ausgcstatlet, viele
Erker und Balkons, elektr. Licht, bequeme
Verbindung, schöne gesunde Lage rc.

Villa Schützenstratze 1a , 6—8 Zim.,
elektr. Licht, Ccntralheizung, hochfein anr-
gcstallel, in schöner Lage rc.

Villa Schützenstratze 3a , 6—8Zim.,
schöne AnSstchn in gesunder freier Lage,
elektr. Licht rc., sehr schöne Ausstattung, w,
Garten.

Billa Schützenstratze3, Etagenhaus,
8-Ziwmer-Wohnungen, Diele, Wintergarten,
Erker, Balkons, Badezimmer, Herrschafts-
ii. Nebcntreppeu. Closets, ganz vermieihet,
sehr rentabel, 52 Ruthen Garten.

Billa Keffelbachstratze4 für zwei
Familien, ä 6 Zimmer u. Zubehör ein«
gerichtet, auch für Pension sehr gut geeignet,
neuzeitliche Ausstattung.

Villa WieSbadenerstratze 87 , vor
Sonncnberg, mit 6 Zimmern »nd Zubehör,
22 Ruthen Garten, neu revovirt, an Halte¬
stelle der elektr. Bahn, für Ml. 30.000.
Wegen Besicht., Beding, rc. Schützeustr. 3, P.

Wh» kmidelllr.4. gySJMSSS
verkaufen. Besichtigung jederzeit gestattet.Meine Billa
Sonnenbcrgerstraße 46 und am Kurpark
beabsichtige wegzugrhalber prciswerth zu
verkaufen.

Commerz.-Rath C. Biannen » ie »ser.

Bäckerei.
Prächtiges neues EekhauS mit schönen4-Zim.»

Wohuungen und schönem großem Laden, welches
auf das Modernste für Bäckereibetrieb ein¬
gerichtet ist. ist sebr preiswürdig zu verkauien.
Anzahlung 15—20,(00 Mark. Rentabilität erne
recht gute. Offerten daldigst unter k '. 263
an den Tagbl.-Berlog erbeten.

Schönes Landhaus , gesunde ruhige Lage, nahe
der Haltestelle der elektr. Bahn und den Kur-
anlagen, billig zu verk. (9 Zimmer, 2 Küchen,
Badezinmier und Zubehör, 50 Ruthen Garten.)
Näh. bet LenaliariU , Kirchgaffe 38.

Hchhkkksihlislliche AN
mit ca. 14 Zimmern n. Zubeb., allem Kom¬
fort der Neuzeit, Zentraldeiza., elektr. Licht,
Ziergarten (Größe des Grundstücks 9 a,
48 qm), in hcrvorrng. schöner und geschützter
Lage, Nähe der Kuranlagen, Haltestelle der
elektr. Bahn , WegZUgshalVer
zn verkaufen . Offerten unter T . » 40
an den Tagbl.-Berlag.

yieucrb. moft. 7 Zimmer, 20 Ruth.
Vinf .1 mit .»stz) »aa , Garten, schönste Lage
am Walde, ca. 20 Min. v. Kochbninnen, 10 Mtn.
v. d. elektr. Bahn, sof. beziehbar, äußerst bill. zu
verk. Off. unt. *40 an den Tagbl.-Berlag.

.ifA  Dambachtbal 16a, mit allem
11 fl Comiort der Neuzeit, zu verkaufen.

» »» ** sß Banbüreai, Krisbergstraße 8.

Billa FritzRenterstratze Sr 8 Zimmer,Central«
beizmig, electr. Lickt,

Villa Fritz Renterstr . lvr 8 Zimmer,Central
Heizung, electr. Licht

(eventuell mit Stallung ),
zu verkansen. Näb. Lesffngstraße 10.

Zu verkaufen : „ .
Hockrent. bewohnte Geschäftshäuser in pr. Lage,

Eckhaus (concefsionirtf. Weinrestaurant), Eck¬
haus mit Coni'miigeschüft, Elagenhaus. 3 u. 4 Z.,
s. Metzger, gr. Lagerräume, obne Coucurreuz,
Etagenhaus, 4x4 Z„ f. Metzgerei,̂gr. Lagerr.,
Stallung f. 8 Pferde, Kl. 4-Z.-HauS mit g.
Spezercigeschäkts. 48 .000 M . » Au,. 8000 M.
N. d. dliii . l »i, . 14rat «, Erbacherstraße7, 1.

Wiesbaden . Fl 38
Neue Billa zum »Alleinbrwohnen oder für

mebrerc Wohnungen, s-br geeignet auch als
Pension oder Sanatorium , unweit Neroihal,
»nmiktelbar am Wald, mit 18 Zimmern, Gas,
elektrischem Licht, großem Garten, 2 großen
Veranden, 5 Balkons, i» schönster Landschaft,
z» verkaufen bei mäßiger Aiiznuluna oder zu
vermiethen. Anfragen unter F . W . 1089
befördert Mnüoir Wo »»«-, Wie sbaden.

g— 1  maimm —ulT" 1

Prima Geschäftshaus » für sede
Brauche, Restaur., Brauereiaiisschauk, klein.totcl,Waarcnbaus, in erster Lagec.groß.tadt am Mlttelrhein, w. Kränklich!, de«
Bes. zu verk. Das g. Haus, in w. ein
nachw. äußerst reniabl. C>a.- u. Stockgesch.
(Masseiiumsag ein. Artikels) betrieben wird,
kau» zu Geschäftszw. eingcr. w. Näh. für
Selbstreffekt. d. d. Fminob.-Agentur

j . Clir . « ifScklieii , Wiesbaden,
Ltzilhelnistraße 50.

Zn verk. Billa mit 2 Et. ä 5 Zim. u.
Inbehör, Garten, für 80,000 Mk., an der
Siebrickerstr., d, d. Jmmob.-Agentur

J . Clir . « ltteklleti , Wilbelmstr. 50.
Zu verk. Gnstav-Frehtagstr. Villa mit

Garten, Ceniralbeizg. d. d. Jnim.-Agentur
.8. Ohr . 4»Iäicklir !>. Wilhelmstr. 50.

Mit Schanktvirtbfchaft
und Kegelb. ll. s. w. coiicess. Mitielhochwaldbest.,

2 Morg. gr. Baupl.. Babnh., verkebrSr., benachb.
Bad, krequeitt. Tour .-Berl., maß. Anz., zu verk.
GnteS Specnl .-Obfect. Offertenu. i >. 284
an den Taabl.-Berlag.Cr.HerrschaBoillll

in schönster Lage Wiesbadens » mit vielen
schönen Wohnränmen , ist sehr preis-
würdig bei mäßiger Anzahlung zu ver¬
kaufen . Die Billa eignet sich auch für sein«
Pension oder für einen Herrn Arzt. Off.
unter kl . 263 an den Tagbl .-Berlag.

stl. Han« Schlickterltr., mii Werkstätle, auch zum
Möblirtvermiethen passend, wegen Wegzug für
72,000 Mk. zu verkaufen, Anzabl. 8 - 10,000 Mk.
Nab. P . « KUck , Rheinbahnstraße 2,

Zu verk. Untere Kapellenstr. cleg. mod.
Villa mit Garten sebr preiSw. d. d. Im -
Ag. ^ Clir . « lUcklick , Wilhelmstr. 50.

Pracht», arrondirte Bauplätze an der
Bieistadteistr.. Alwineiistr., Gnstav-Freyiag«
straße, Uhlandstr. rc. zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. lll. < >>- . Ulückiicii . Wilhelmstr. 50.

Hocheleg. Villa mit Stall , u. Garten-
nächstd. Kiirgarteu. zu verk. d. d. Jmmob.-
Ag. 21. Clir . «. liirklicli , Wilhelmstr. 50.

Zu verk. II. Villa mit sch. Karten für
,000 Mk., zwischen Elisabethen- und

Kapellenstraße, d. d. Jmmob.-Agentur
6b

3l. Clir . 4SI Ueklieli , Wilhelmstr.50.
Zu verk. mehrere elegante Villen in

feinster Lage, z. B. Lomicnbergerstr., Park-
straße, Blumenstraße, Gustav-Freytagstraße,
d. d. Jmmob.-Agentur

J . ( hr , 4»lilekl lei »,Wilhelmstr. 50.
Zu verk. Villa im vord. Nerotbal,

recht», mit gr. Garten, w. Steibesall d. d.
Jmmob.-Ngennir

J . Clir . « Illekll , Ii, Wilhelmstr. 50.
Zu verk. gut rentabl. Etagenhaus in

allernächster de» neuen Bahnhöfe«, 30 Rtb.
Grundfl.. gr. Weinkeller, d. d. Jmmob.-Ag.

J . Clir . «ll1c -kL-vI>,Wilhelmstr.50.
100,000 Mk . per 1. Oft. a. c. zu 4°/o

an 1. Stelle bis */« der Taxe au«, »leihen
d. d. Jmmob.-Agentur

Chr . 4aiiiekNeli . Wilhelmstr. 50.

Hochelegante Billa
in Wiesbaden ist sebr billig für 140,000 Mk.
bei ca. 40,000 Mk . Anzahlung zu verkaufen.
Di« Billa enthält ca. 10 schöne Herrschafts,
zimmer, diverse Fremdenzimmer, Man¬
sarden re. Die Lage ist eine vornehme u.
schöne. Offerten erbeten unter M. 265
an den Tagbl.-Berlag.

Größ. best. Et.-Han», Doppelw. rent. (Ueberfchuß
u. 4-Z.-W. frei), an Beamten, achtb. Privatier
oder Geschäft»»!., cv. o. Anz. nnt. gut. Bed. zu
verk. Off. unt. 4 . 26 ! an den Tagbl.-Berl.

Schönes Hau» Heümundftratze, nächst der Dotz-
beimerftraßc, mit Tborfabrt , gr. Hof u. Werk¬
stätten, sowie Laden u. kl. Wohn, ä 3 Zimmer
für 89,000 Mk. (fester PreiS ) zu verkaufen.

V.  42 . nuck , Rbeinbabnstr. 2.

Billa Sorrenta,
7 gr. Z.. Bart ., Küche. Keller, 8 Mansarden,
gr. Tcrrafle, Stall , Remise, gr. Obstgarten
(verwendbar für 2 event. 3 Bauvlätze), zum
1. Okt. zu verm. oder u. günst. Beding, zu
verk. Näh. Nachweis-Büreau Lion & Co.

2 4-Zimmerhans,
Südviertcl, prachtvolles Haus, sehr solid gebaut,

sofort zu verkaufen. Off. unter 1-. * 4!« an
den Tagbl.-Berlag.

Borziililichcr Bauplatz
eignet für Pension, Einzel- oder Etagen- Billa,
günstig zn verkaufen. Näh. Alwinensiraße 8.

Bauplatz für Etaacnbau« zu verkaufen. Näheres
Kaiser-Friedrich-Ring 55. P . l.

Bllllilllltz ^ ^ te ausgebaut. Straße , mitvorgclegten Straßenkosten, Front
17,80 Mir ? und 89.20 Mtr . Tiefe, vreirwertb zu
verkaufen. Näb. Dotzbcimerstraße 49, 1.

4t <4 in «ünstiger Lage, Göven-und Scharnhorststr.. fertig
eingetbeilt, prciswerth zn günstigen Bedingungen
zu verkansen. Näb. Baubürevn Rbeinstraße 42.

Ein bezw. 2 Villenbanvlätze » 36", Rutb., an
fert. Straße , zu vk. Näb. WalkmLKIstr. 19,Ir.

Für Spekulanten!
, AntheU an verschiedenen GrnndstüiEin ÄntheU an verschiedenen Grundstücken

in den beste« Lage« (Baulinien ) Wies¬
badens preisw . zu verkansen . Offerten
unter ..w . « di . » s postlagernd
Schützenbofstratze.

Immovilie « r« kaufen gesucht.
Villa , 13—14 Zimmer, in bester Lage, zu kaufen

gesucht. Nähe Franksurtcrstr. II. Wilhelmsplatz
bevorzugt. Preis bis 150,060M. Verm. ver¬
beten. Off. mit. »». SS7 an den Tagbl.-Berl.

.Hans mit Wirthschaft , hier oder
WWM Umgebung, mit kleiner An-ohlung zu

kaufen gesucht. Preis nicht über 50,000 Mark.
Offerten unter 4». 2484 an den Tagbl.-Berlag.

Kans mit Tborfahrt . kleinem Hinterb., f. Werkst.,
" in Sckwalbacher-. Bleich-, Hellmnnd-, Karl- od.

Oraiiienstraßezu kaufen gesucht. Offerten unter
1». SK4 an den Tngbl.-Verlaa.

Rentables Hans im Südvieriel von solvcnt-ni
Käufer zu kamen gesucht. Offert, unt. A. * 41«
an den Ta -bl.-Verlag-Zimmer-Halls

mit etwas Garten in guter Lage Wiesbadens

zu kaufen gesucht
Offenen unter F . V . W . » 28 an F138

Eiudiilf ü # *se . Frankfurt a/M

An- u. Ablage v. Hhpotheken-Kgpitalien
zur 1. und 2. Stelle d. d. Jmmob.-Agentur

vl. Clir . « liiekNeli . Wilhelmstr. 50.
■HU

Mo Verne Billa im 'Nerotnal, 10 Z., Garten, zu
verk. Ageuiur öl. B « iihopB ', Kirchgaffe 37.

Hochheirsckaitl. Hau« mit 3000 Mk. reinem Uebersch.
zu vk. Off. unter . . » rlak » 1« -» Hauptpost.

Hau » mit Bäckerei zu verkaufen. Offenen unter
.. Oochniaiio 13 “ Hauptpost.

'n i)tr  Moritzstraßezn kaufen gesucht.
Offerten vom Besitzer erbeten unter

S'\ 3 « S an den Tagbl..Berlag.
Billa mir7—8 Zim. u. Garten zu kaufen gesucht.

Agentur J . MolilioiilT . Kirchgaffe 37.

CapUalUn r«

Hypotheken-Gelder
vermittelt rasch und billigst

Sensal Me )'erWi,lLl »«>r«cer,Adelheldstr . 8

Auf I. Hypotheken,
auf 2 . Hypotheken

Privnt -Capilal zu begeben dnrck
«.» ilHvl« ülatel , Webergasse 16,1.

Mpchekenselder^ 1 -u-2-® ttIIe, r v , hobt ich für jetzt
und später zu billigstem Zinsfüße zu verg.

88. Hier , Friedrichstraße19.

Großes Kapital

unter K . BI. 500 postlagernd Schützenhoisü.
25,000 Mk. 2. Hypothek „usznl -ihen.

imand , Luisenplatz 1t

Capttalle, , ; rr lrihrr » gesucht.
Capitalisten erhalten kostenfreie« Nachweis

guter Hypotheken und Rcstkaufschiüinge.
Sensal Meyer Sulsberjjer , Adelheids!»8.

ist in Beträgen von 20,000 bi» 200,000 Mk.
und höher zu 4 Prozent per Januar oder
auch schon früher ausznleihen . Offerten
bitte zu senden unter J3 . 263 an den
Tagbl .-Berlag« _

I 25,000 und 40,000 auf 2. Hypothek
sofort aiiszulciden.

H . Reifner , Secrobenstraße 27.

25,000 Mk. aus 1. Hypothek sofort au«,uleihen.
Offerten unter J . * 4ts an den Tagbl.-Berlag.

Will vis 100,000 Mk. gute Restkanf.
fchillinge kaufen . »Angebote erbitte unter
Chiffre C. * « » an den Tagbl .-Berlag.

Hypolheken-Gelder
für erste u. zweite Hypotheken stet» an
Händen zn jeweilig billigst. »Bedingungen.

^ 4»!t« Cajxe .1, Adolistr.8, »Vertreter der< Deutschen Hypothekenbank Mciniiigcufür den Regbzk. Wiesbaden.
20,000 »Mk.» zweite Hypothek, zum1. Okt. auszul.

Frau A.  Clouth , Moritzstr. 27,

35,000 Mk. nuf gute 1. Hyvoch,,
ausznleihen. Offertn,

unter fi«. 2 öO an den Taqbl.-Vcrlag.
Guteu. jichere©elDaninocn

macht man durch Hypoth .-Anlage «.
Sach- und fachgemäßen Rath — ,owie
kostenloses Placement besorgt das
Bank-Commist .-Geschäft v. «ti«

Adolsstr. 3. Vertreter der
Dentsch. Hypothekenbank Meiningen.

Mk. UIÄS
16. 10. 04 zu begcden. Offerte» unter
« . « . rs hauptpostlagernd.

40—50,000 M.
sind auf 1. Okt. mündelsicher auszuleiben. Off,
unter D. * 5 « an den Tagbl.-Berlag.

Mk. 12,000 find gegen zweite Hypotlie!
ausznleihen . Anfragen unter Chifstc
W.  s « l an den Tagbl . -Berlag.

«ns 1. Oktbr.»»000 p. sofort
mW,VOO oni 2. Hypothek auszul. Offerw,

Di « Geschäftsstelle des HanS - und Grunln
befitzer- Vereins empfiehlt sich Capitoltstni,
Jnstttiitcn und Gesellschaften zur Anlage dor
Capilalien auf 1. und 2. Hypotheken.
Geschäftsstelle: Delaspeesirase1. ^40

psgr 30,000 und 20,000 Mk.
gesucht auf prima Objecte zu 2. Stelle.. . . . . . Spesev

freie Vermittlung für Capitalisten.
Blerm . KUlil,

Hauptvertr . d. Gothaer Lcb.-Bers .-Ba«k,
Rheinstratze 72.

10,000 Mk. Nachhypothek gesucht . Offeriu
unter IC. 241 an den Tagbl.-Berlag.

120,000 Mark
aus prima HUpothek vom Selvstdarleili«

gesucht. Offerten unter - 5 » an den
Tagbl .-Berlag . ^

AAA Mk. (60 % der feldger. Taxe) ,»
4 % auf neues Hans von sehr

vermag. Besitzer ohne Aaenl gesucht. Offerte»
unter M . * 8 » an den Tagbl.-Berlag.

59,000 Mk. 2. Hy».
werden auf HanS in bester Lage Wiesbadens
(da» sehr rentabel ) per gleich oder für Min
z» leihen gesucht. Offerten erbeten unter
H . 263 an den Tagbl.-Berlag.

»AAA  werden von tüchtigem@e*
«Jvirv l * schästsmann zu 6IJ

leiben gesucht auf 2 Jahre . Geld wird all
Hyvotbek sicherqestellt. Offerten unter B - - 0«
n den Tagbl.-Berlag.
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Auf grotzes prächtiges HanS in erst«
Laae der inneren Stadt Wie- badm
werden auf 1. Hypothek 125,000 Mk. (mw
halber Taxe) per 1. Oktober zu leihe« fltMt,
Offerten bitte zu richten unter 4*«
an den Tagbl.-Verlaa.

Mk. S—6000
von tüchtig. Kanfm. mit bek. langj. Geschäft, ü»

Lager n. eigenem HanS, hoher LebenSvSri., M
Vergrößerung für 1—2 Jahre bei guter W
zinsung gesucht. Offerten unter k' - 20 » «»
den Tagbl.-Berlag. _ ..

50,000 Mk. erste Hypothek- nach BiebN«'
% Taxe, 4 '/. - 4 lu gesucht . Offerten w#
Agenten zwecklos. »Angebote erb. um«
Chiffre 8. 2 « 4 au den Tagbl .-Berlag

roch
diesn
fallen
Ran:
M 8-
drauf
befor
groß!
das
Saut
erst:

form
heile
teare

Mer

das

Ars erstes Wges 8esihW'
fjOHS i
350,001

in centraler Lage eine erste HY»-'
thek im Betrag von .330- »»

»»»,000 »Mark per 1. April 1905 zweck?
Uinwaudluug der bestebendeu Hypotheken vor
I» Zinszahter gesucht. Agenten berbeten.
Gest. Offerten unter T . * « » an den
Tagbl.-Berlag.

600 Mark zn 7%
gegen Sicherheit ans ein Jahr zu ictL

gesucht. Offerten unter « . * « «
Tagvl .-»Verlag . , .3000 »Mark
Offerten unter 8 . 2 « ! an den Tagbl.-Vea-

Gesucht uns2. .Moth.
werden 20,000 Mk . auf schönes und rt »E

hiesige« HanS per gleich oder später. Off"
unterO. 255 an den Tagbl.-Berlag*%

20 - 24,000 »Alk., prima 2. Hypothek,
Offerten nnt. V.  24kl an den Tagbl.-^ .

M . 10- 12,000 zu 4o,o al» 1. (einzige) SU
Ablös. d. LandeSb. auf neues reut. Hau»>̂
d. Stadt (Brandt. M. 21.000), v. v.
Ag. verb. Off. u. « - * « 1 a. d. Tagbl.-B. °

50 - 00,000 Mk. ans prima 1. Hypotb- r
Offerten n. « . » « « a. d. Tagbl .-B"'"̂

85 - 40,000 »Mk. , 8. Hypoth., gesucht. ON-
11. 2 « ! an den Tagbt.-Berl.

70- 75,000 Mk. auf 1. Hhpoth.
gesucht. imand . Luisenplatz^n

Prima1. fipotieh, Mk. 40 ,Wj
'/» Taxe, zu 4°/° ver 1. Oktober ges.
verbeten. Offerten vostlagcrud4.« 8. 3» .

15—2«,««« »Mk. i%A
zu 5 °/o von gutfit . Eigentümer g^tz,pf.
Off. n. . . l ' . w . « « “ postl. Bcrlincr » ^

45- 55,000 M. geg . feine 2. Hypvthcr
ein hochrentabl. Geschästöhaüs i>«
p. Stadt gesucht. Off. u . , .scli . <*>*
postlagernd Schützenhofstr«

6(1.
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Es gibt Menschen , die so flüchtig und gebaltlos sind,
daß sic ebensowenig wahre Fehler , als solide Eigenschaften
besitzen. Rochefoucault.

(5. Fortsetzung .)

Zwischen den Schären.
Seeroman von Hans Parlom.

„Ich bestreit ' dir nicht , daß solche Baumwollsegel
NN aussehen " , sagte der Bootsmann . „Blitz und blank
rie reingewaschenes Zeug oder wie 'ne Aussteuer von
'nein Herrenfräulein . Aber wenn sie sich voll Wasser
gesogen haben , dann machen sie ' ne Zentnerlast aus.
Daraus folgt , daß sie dann schwer auszukriegen sind oder
nit doppelter Kraft festgemacht werden müssen . Außer-
dem machen sie das Schiff unsicher , wenn sie voll Wasser
sind."

Pause.
„Pom anderen Standpunkt aus aber lassen sie keine

Handbreit Wind durch und das Schiff geht besser voraus
als mit gewöhnlichen Segeln " , bemerkte endlich der
Steuermann.

Wieder lange Pause.
„Außerdem halt ' ich diese Patentm -arssegel für zu

nichts nütz ' " , fuhr der Bootsmann fort.
Beide betrachteten abwechselnd die Großmarsraa und

die Bormarsraa . Die „Kaptaube " führte in der Tat
Patentmarssegel : das heißt , an den Marsva -aen waren
der Länge nach Rollspieren angebracht , welche bewirkten,
daß die Segel -beim Niederlassen sich selber zusammen¬
rollten. Die Leute brauchten demnach nicht hinairfzu-
gehen, um zu reffen.

„Du muckst schon wieder aus , wo keine Ursach ' nicht
ist, Heinrich " , antwortete der Steuernrann . „Meinem
Geschmack nach können sich die Englischmänner auf die
Erfindung was zu gut tun . Beim Reffen pflegen doch
die Leute manchmal von oben zu fallen . Das kann hier
eicht Vorkommen ."

„Wenn daS dein Geschinack ist , dann folgt daraus
»och lang ' nicht , daß es der beste ist " , sagte der andere
diesmal etwas schneller . „ Wenn sie nicht von oben
fallen wollen , dann könnten wir sie mit der starken
Mannschaft , die wir an Bord haben , vorn und achtern
zu gleicher Zeit aufkriegen oder reffen , und wenn ' s
drauf ankommt , könnten wir das alles mit einer Wach'
besorgen, ohne die andere Wach ' zu purren . Mit diese
große Marssegel , wie wir sie haben , müssen sich die Leute
das Fleisch von die Knochen reißen , und wenn sich die
Vaumivollsegel voll Wasser gesogen haben , dann geht es
erst recht mit die Reißerei los "

„Heinrich , du bist ' nen Mann , was man ' nen Wider
shruchsgeist nennt , der von seinen schlechten Angewohn¬
heiten lebt , als wenn sie ' n tägliches Pfund Pökelfleisch
lrären ."

Der Bootsmann drehte den Kopf nach der See , spie
über Bord und sab seinen Nebepmann an.
i „Wenn ich nicht wüßte, Karl, daß im Grunde an dir
vas Verständiges ist , dann würde ich dir für ' nen Dämel¬

sack halten " , sagte er nachdrücklich . „ Du willst mrr mcht
verstehen , obgleich du mir sehr gut verstanden ) s •

„Oder was soll man dazu zagen, , wenn uns dm Roll-
spieren so viele Segel zerreißen , daß wrr auf iede Reise
drei Stellsegel unterbinden müssen i  Der Segelmacher
wird sich dafür bedanken , wenn er rmmerfort reparieren
mutz . Und nicht bloß der Segelmacher allein , ich
glaube , Karl , daß es auch dem alten Herrn -Garding m
hie Krone steigen wird , wenn unser Alter wm , T
während diese klotzigen Segelmacherrechnungen schickt .

Tie letzten Worte waren etwas leiser gesprochen wor¬
den . Ter Bootsmann hatte sich unwillkürlich nach hinten
umgesehen . . . , „ . .

Der alte Garding ist ein steinreicher Mann , sagle
der Steuermann ebenfalls leise . „Und wenn dir die
Patentipieren nicht gefallen , warum gehst du dann ntckji
achteraus und gibst dein Alten ein gutes Wort und zagst.
Kap ' tän Garding , es konveniert . daß wir für,die „Kap-
taube " doppelte Marssegel anschaffen , wre e» zetzt allent¬
halben Mode ist ."

Der Bootsmann verzog das Gesicht , „Dann gibt er
mir wieder ' ne Antwort , die von ' ner Kant kommt , von
der einer keine Antwort nicht erwdrtet hat . Mit 'dem ist
schwer zu reden , das weißt du ebensogut wie ich. Früher
war ' s anders . . . „ rr

Und der würdige Seemann brachte ennge rauhe Kehl¬
laute zustande , die einen Seufzer bedeuten sollten.

Ist er zu Koje ? " , .
„Glaub ' ich nicht . Gewiß liegt er auf dem Sofa m

seiner Kammer und verdreht sich wieder den Kopf mit
Romanen . Weißt du , was id ). mir ausgerechnet Hab ?
Ist es dir nicht ausgefallen , daß der Alte viel gemütlicher
ist , wenn mal eins von den Bücherpaketeii , die in iedem
Hafen auf ihn lauern , verloren gegangen ist und er nach¬
her unterwegs nichts zu lesen hat ? Dann langweilt er
sich und es bleibt ihm nichts anderes übrig , als sich was
mit uns zu erzählen : und wenn er was erzählt , dann
ist es , als wenn man bei ihm Nautik studiert . Wev .n aber
'n neues Bücherpaket da ist , dann steckt er auf See die
Nase hinein , hält den Mund und weiß nichts zu erzählen
und sieht uns Tage lang über die Achsel an . daß es ' ne
Tierquälerei ist . ihm am Kajütstisch gegenüber zu sitzen
und mit ihm zu schaffen ."

„ ' s ist ' nen fixer Seemann " , murmelte der Steuer-
mann . „ . . , , .

Aber er würde ein ganzer sem . wenn er nicht zene
gelben Bücher lesen möchte . Ich hoffe mit der Zeit auf
'nen giiten Einfall zu kommen , durch den ich alle Bucher-
pakete der Reihe nach versäufen kann , bevor sw ihm noch
zu Gesicht gekommen sind . Je langer die Reise desto
größer das Paket und desto gemeiner die Tierquälerei.

„Die Behandlung ist gut , Heinrich ."
Ich halt ' sie für ungut . Ist das eine Behandlung

weniger manchmal acht Tage lang nicht den Mund auf
macht ? Ist das ' ne Behandlung von ' nem Seemann?
Nein das ist keine Behandlung nicht , Karl . Mich war
viel gemütlicher zu Mut . wenn ich früher , als ich noch mit
chm auf der „Schneewittchen " fuhr und es manchmal
mit dem Ankeraufgehen nicht klappte , wenn es dann
hieß ' Bootsmann , willst du über Bord fliegen ? " oder

Bootsmann , soll ich dir das Geiiick umdrehen ? " und
dazu das Blitzlicht aus seinen Augen , was einem lehrte,
daß es ihm mit den guten Absichten himmelschreiender

Ernst war ! Damals war er komplett , damals konnte rch
mir mit ihm vertragen . Aber heute . . . Es ist , als
wenn er sich mit diese gelbe Bücher ne Art Gelbsucht ttt
den Hals hineinfrißt !" „

's ist ' neu fixer Seemann " , wiederholte der Steuer»
mann ' „Ich bin bei ihm zufrieden ."

„Weil du ihn nicht früher gekannt hast , da er noch
die „Schneewittchen " fuhr . Damals war ferne Zeit , Karl,
damals hättest du ihn Witze reißen oder singen Horen
ollen !"

„Singen tut er auch noch heute ."
„Aber Lieder , die keine Hand und kernen Futz nicht

haben und eher für ' neu sogenannten OPerMnger
taugen als für ' nen rechtschaffenen « eeinmtn:
dazumal sang , hatte Anfang und Ende und einer konn«
draus klng werden . Ich sage dir , er staucht rnehr kom
plett , Karl . Wenn er ein blßcqen zutraulicher wäre,
würde ich rnir nicht besinnen , und mern Lebtag bei chm
fahren . So muß er sich aber iilcht wundern , daß unser»
eins auf schlimme Gedanken kommt ."

Sie sahen beide schon lange nicht mehr zu den Mars»
segeln auf , sondern nach Norden über drel See

„Weißt du , daß ich dir was zu erzählen Hab ? fragte
der Steuermann.

AWeißt du , daß nur diese langen Reisen gar nicht

'" ^ De? Bootsmann " zog die rechte Hand 'der Hosm-
tasche , schlug damit vor sich hin durch die Luft und ^ steckte
sie dann abermals ein . Er wollte damit angedeutet
haben daß der andere auf ein Thema gekommen wäre,
das nach seinem Sinn sei , und daß er ^diesmal kem
„sogenannter Widerspruchsgeist " zu sein gedachte.

„Dies ist ' ne Reise von Yokohama nach Nöw -Aork
So ivas lebt nicht , denn Längeres gibt s nicht . Kommt
es dir nicht auch vor , Heinrich , als wenn der Alte em
Einsehen haben und die langen Reizen bleiben lassen
könnte ? Das Richtige ist , wenn der Seemann , zwei
Drittel seiner Zeit auf L >ee und ein Drittel im Hafen is.
Von halb iind halb will ich schon gar nicht reden : denn
das wäre ' ne Zumutung . Ich bilde mir em , daß zetzt
die Zeit gekommen ist , wo der Alte mal wieder ne
Fracht nach Hamburg annehmen konnte . Er hat za er»
altes Mütterchen zu Hause , und mir und dir geht es
ebenso Solche alte Menschen können zeden Augenblick
von hinnen gehen : und wenn man dann endlich nach
Hause kommst dann liegen sie aufdem Kirchhof , und sie
haben nichts mehr von einem . Das paßt mir nicht.

Der Bootsmann zog eine kleine Kalkpfeife aus der
Westeiitasche und stopfte sie.

„Ich will dir .mal was sagen , Karl . Du bsit zetzt
woi Iabre hier an Bord , iind vorher habe ich zwei

Jahre mit dem Alten auf der „Schneewittchen " gefahren,
das inacht ini ganzen die Zahl fünf aus . _ üunf >whre,
®i(, r r t Das ist keine Zeit mehr , das ist beinahe schon ne
Ewigkeit , und wenn ich vor Gericht beschwören sollte , ob
Hamburg heute noch liegst wo es früher lag ^ dann wurde
ich da « nicht riskieren . Daraus folgt , daß du , kein Recht
hast dir über den Alten und die langen Reizen zu be-
schweren , weil ich mir in diesem Falle noch Mel mehr be»
schweren müßte ."

(Fortsetzung folgt .)

Trohe Preisermäßigung
auf alle noch vorhandenen

Sommer*
Schuhwaren.

Mein ganzes Nestlager in:
Farbige » u . schwarzen Herren«,
Damen- u . » iuder-Schnyware»

wird bis zu

25 °i  o unter preis
abgegeben.

Mainzer
Schnh - Bazar

Philipp Schünfeld,
Marttstrasie 11, im Hause der
Schweinemetzaerei Hartb , »eben dem

Kgl . Schloß.

Lnlkurhans Qmstsana i . T.
HervorragendLa^ ^Iun8 °b°dürMge °n° ä 6ene "e^ b̂esonders geeignet,
lestanrant. Von Wiesbaden mit der Hess. Ludw.-Bahn in  f -2 St. zu erreichen. AnSUUgSOIT.

NB. Bitte >te Preise in meinem Schaufenster z« beachten.
2132

Hotel Weins , Bahnhofstrasse 7.

Schönstes(arten-Restaurant.
Speisen ä la carte . 2191

Diners von II'/. Uhr, Soupers von 6 Uhr an.
Offene Weine. R . Ludwig.

Schutz marK ®.

Welches von beiden?
Die praktische , sparsame Hausfrau ge-

brauän beide Präparate . Sie verwendet
für ibr feines Schnlneug ans Ehevreaiir-
und Box -Calf -Leder TVrTf ^ .13 TWr
dievorzügliäieCröme
dagegen gebraucht sie für Rind - und Kalb-
ledcr - Stiefel des schöneren Glanzes und der

Lentner 's Wichse
in roten Dose ». Als Konservierungsmittel
und zum Einfctten von Leder - und Schub¬
zeug empfiehlt sich das seit TT «nttrtÜlt
Iabren rübmlicbst bewährte ^ttUIIWlIIU
Di - meisten Kolonial - , Material -, Drogen - u.
Leder -Geschäfte führen die drei Spezialitäten.

Fabrikant : Carl Gentner , Göppingen.
F72

5? Kohlen , n
I » deutsche Ruhr - Anthraeitkohle «,

sowie stmmtlich - »»der , i } 0 | | ( ( | t $ 0l : t ( lt , ( SOfS c «öltfCtS

besten Zechen des Ruhrgebiets,
I » Brenn - und Anzündeholz

von den

empfiehlt zn den billigste » Tagespreisen

A. Schmidt,
Fernsprecher 226 . Inh . Herrn . Baum , Moritzftraße 28.

Da am 1 . September d. I . die erhöhten Wintcrpreise in Kraft treten , empfiehlt es
sich, den Bedarf noch in diesem Monat zu decken 2316
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ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Seit Men besieh.Pension
mit fünf gut eingericht. Fremdenzimmern , sehr gut
reut ., in der Nähe des Kochbr., ist in Folge Todes¬
fall und Abreise sofort käuff. zu erwerben . Gute
Existenz für alleinstcb. Domen oder ält . Eheleute.
Nähere « zu erfraaen Oronienstr . 21, Part. _
“ Seit Jahre » gnlgeb. Pension SlerdesoUs halber
sofort billig zu verkaufen. Nab . Saalaasse 38, 2 r

Ein am hiesigen Platze gut cingcstthrtes — mit
«ur prima Kundschaft —

Flaschenbier-Geschäft
mit Inventar re. zu verkaufen. Offerten unter
Vfr' . 368 an den  Tagbl .-Verlag

Colonialwaareu-
Geschäft,

besseres Geschäft in prima Lage » wegen
sofortiger anderer Unternehmung zu spott¬
billigem Preise zu verkaufen . Näheres
Westendstratze 24 , Part , r.__

Gutgehendes Butter - und Eiergeschäft
unter leichten Bedingungen zu verkaufen
__ fi. »ESick . Rheinvahnstr . 2.13 3 agen,
worunter hochfeine Landauer , ferner

11 Pferde,
zu jedem Zweck geeignet, sowie verschiedene hoch¬
feine Pserde -Geschirre wegen Ausgabe meine«
Chaiseii-Fnbrwerks zu jedem annehmbare » Preis
zu verkaufen . (Jns .-No .5167) r32

« H4Un «tiec , Mainz , Cästrich 11
Pferd » 9-jährig, vorzügliches Ackcrpfcrd, zu

verkaufen Schwalbacherstraße 47, 1._
" Mn Hund (Schnantzer), wachjam, zu ver¬
kaufen Scinersteinerstraße 9, Htb . Part , r._

A. Fox -Spitze abzua. Adelheidstr. 4t , P . l.
Sch. Hühnerhund bill. Höchst. 10, D . b. Schmidt.

Italienisches
kaufen Oranienstrgße 54, Hth. 1 links.

Ein elegantes schwarzes Voilt-
^ ^ Kleid mit heüer Stickerei »nd

ein schwarzer seidener Taffetrock mit passender
schwarz und weiß-seidener carrierler Bluse ist
abreisebalder preiswürdig zn verkaufen. Nähere
Adresse zu erfahren im Tagbl .-Verlao . 7A

<Bd)W.  Gedrock -Anzng, Cyi. u. andere Hüte
billig zu ver kaufen. Näh . Wielandftr.  3 , Sont.

Um Wüß-AnMev. _ _
billig »« verkaufen Metzgergaffe 1« , Hth . 1

Herren . Patetot , neu , Herren -Anzug sehr
dilllft znverkansen Mllblgassc 5, 1._
"" , IV " Hebbl . Uiiiformsrck. (Artl .), gr. Mantel,
Helm u. s. to. , u verk. Westen dstr. l0,  1 recht«.

Mantel f . Infanterie -Ei, !-
- ^ jährigen , mutiere Statur , wie

neu, zu verkaufen Biswarckring 23, 2 rechts.
Schöner graue , Mantel «neu », passend für

Mittels, «., f, 11 Mk. zu verk. Albrechtstr. 28, r.
Antignitäre » zu verkauft, , if-riedrichstraße 5.
Jahrgang 1903 der „ Woche " billig z„

verkaufen Steinaasse 36,  1 r.

Habe eine Partdie Brillant -Ringe . Brillont-
Brochen, Brillant -Ohrringe u. a. m. sehr billig ab-
zngebeii Langaosfe 3, 1. Etage.

Schloß« e Membcr!
Sämmtliche Herren -, Damen - und Kinder-

Sommer - und äSinttr * 0 ^ ff | jjJJJ | J ^ Jj
werden zu den billigsten Preise » ausverkanst.

Nur[Mainzer Schnhbazar,
__ Goldtlasse 17.

Ein gebrauchter Herrniariel zu vk. Saalg . 4/6.
Schöner dicker blonder Zopf , direkt vom

Friseur , zu verk. Friedricbstr.  43 . H. 3. Kandier.
Plano , krenzsoitlg, gu, crh., solid. Fabrikat!

zu verkaufen ,360 Mk. , Morihstr . 4 , 3.

Pisminos,
wenig gespielt, bill. zu verkaufen.
_ re. Irim s . Schwalbacherstr . 3.

Zu verkaiifcn Piantno 1. Klasse, ,m besten
Zustand «, schwarz, Goldgasie 3»._

Nußb .-Pianino (Biese), Regulator , Pendule,
Sovbatisch . Plüschgarnitur , pensae, Kleiderschrank,
Bette», Küchenlchr., Bllder , Lampen , Geschirr -c.
billig z» verkaufen Villa Abeggstr.  4 . 1. 9—2 Ubr.

Nutzv.«pol , Scblafz .-Einricht ., ne», engl. Slyl,
u. ein Kamett .-Sovba b. Schiersteinerstr . 34 . P . l.

Möbel -Ausverkau?
Wege », Umzug.

lim gänzlich zu räumen , verkaufe von jetzt bi»
1. Oktober »der so Innge der Vorrath reicht, alle
Arten Möbel , Betten , Spiegel , Bilder , Polster-
waarcn , einfach bis bochelegant, mit

15  bis 250/0  Rabatt.
«*h . Selbe ! . Bleichste . 6 , Elke Hellmundstr.

Bitte genau auf Firma u . Nummer zu achten.

Hocheleganter Salon,
reichste Holzschnitzarbcit, wegen Umzug sehr billig
z» verkaufen. Besichtigung Mainz , Binger-
straffe 17 , 8. fIni .-No. 5166 >F32

Wegen Wegzug von HerrsltzMen
habe ich sehr billig alS GelegenheitSkanf ab
zngcbrn : 1 compl. kl. netter Salon , best. a. Gar »..
Teppich, Tischchen, Salonichr ., Spiegel , Portieren.
Ständer , 1 compl. bell. Salin -Scblafzinimer , best,
ans 2 Betten mit Patcntrahmen , sehr guter Haar
Matratze, Damien -Deckbett u. je 2 Kissen, 1 Spiegel
schrank, 2 Nachttische, Toilette , Stühle und Hand
tuäibalter , 1 massiv. Secretär . 1 Läufer , best. Qual .,
1 Pfeileriviegel , eins. Spiegel , Diplomaten -Herren-
Scvreibtisch, 2 Bücherschr.. 1 Nähtisch, Mahagoni,
1 kl. Danien -Schreibtisch, 1 gr. Garderoben -Klcider-
schrank, 1 dito Eichen, 1 antiker Kleiderlchrank,
1 Copirpressc und viele« Andere sehr billig.

_Jacob Fulir . Goldgasse 12.

Wegen Hansvcrkauf
Adelheidstraffe 40 , 1 Tr . , 8 —4 Uhr Werkt.
billigst zu verk. (Vieles für Private II. Pensionen ):
Hochb. Bellst , m. Sprnnar . u. Roßbaarm . 8>>Mk.,
eil. eng!, in. Roßbaarm . 45 Mk., cif. in. Spning-
rabmen 18, einz. Roßbaarm ., Federdecke» u. Kopf¬
kissen, woll. Decken, gute Bet ' - und Tischwäsche,
Handtücher , Triumphstüble , Cbaiselongne 25, eins.
Divandeck. 11. Portieren , Nachttisch 17, Wäsche¬
rolle 8, Bidet 2,  runde Badewanne , gr. Wäscke-
Brübfgß mit Deckel, Cylinder - Bürean 75,
kl. Stebscbreibpult 3, neue amerik. Stopfenentkork-
maichine 12, kl. Weinfässer, Gasbratofcn 10, Hobe
Trittleiier 5 Mk. . Porzellan : 1 , 2 und 8
Port . Kaffeek., Taffen , Teller , Eierbecher, gr . Fifch-
fchüffeln, gr . Platten , Fußbadewanne . Waschstrvice,
Wasserst., starke gcschl. Punsch- »nd Groggläser,
Lampen , gr . Bratendeckel, Wiener Kaffeemaschine,
Holzkohlen- „. andere Bügeleist » . Einmachgläser,
Bradsclnieidni. 4, gr . compl . Kaffeebremier., I. Gart .-
Guniinischl. 6. Schleifst. 5, Viereck. Tisch 6, ovale
Marmortischplatte 6, kl. Allm .-Ofeii 5, sehr gr.
Steintövfe , gr . Eismosch. 8 , eins. 'Messer, plattirte
s. Gabeln, Eßl.. Mittel- u. Tbeelöffel. Leuchter,
Platten . Hkißwafferschüssel», Kaffee-, Thec- und
Milchkan»., Sanciören , Menage . — Marquisen für
Bogenfenster , Fenstertritt , gr . Parthie schmale Gold-
leisten für Zimmerw . nnd vieles Andere.

Gelegenheitskauf.
Umstandsbalver ist eine sehr schöne Schlas-

zinimereiiiricl' tiing . nußb .-pol., neu . mit (Mk? und
Marmor , f. 4M Mk. zu verk. Well ' itzstr. 47, H. P.

Bertramstroße 11, Mtb . 3 r ., ist wegzugsbalber
ein L-schl. vollständ.  Bett mit hob. Haupt b. zu vk.

Ph. LendSe, Ä ?.Ä,
9 Ellenbogengasse 9 , am Schloffplatz.
Bon beute bi» 15. Sept . bi» znin Eintreffen großer

Kastenniöbelsendniigeii verkaufe sämmtliche von mir
oesertigten neuen Betten , Matratzen , Sophar,
Divans , Ottomanen , complete Schlafzimmer zu
billiger gestelliei, Preisen : ferner 80 neue Divans,
zwei- und dreikissig, von 70—100 Mk., werden von
jetzt an in meiner Werkstätte in solid. Ausführung
«' fertigt . D . Q.

Versäume Niemand
billig z» kaufe» : 2 seine engl. Nustb.-Betten mit
Roßhaarmatratzen L 135 Mk., 4 nußb .-pol. Mnscbel-
betten mir Wollfüllung ä 95 Mk.. Nußb .-Verticow
mit Spiegel 48, Büßerschrnnk 50, schöne Plüsch-
Garnitur 150, Schreibtilch 83, Pfeilerspiegel , 27«
Mir . hoch, mit Trümeau 42, Ausziehtisch 25,
Ottomane 30, 3 nußb .-r' ol. Kleiderschränke ä 65,
Sovha n.' vol . sH Tische, Waschkommoden 11. Nacht¬
schränkchen, 3 Soubaspiegel , grün mit Gold . Stiible,
Etageren , Nähtische, Vorvlatztoiletten 20 Mk..
Voneelbretter , Küchenschr., Reaulatorudr , Weißzeug-
schrnnk, Kamcltaschensovba 55 Mk., 3 Oefen. ein
Herd und dergleichen mehr wegen Umzug sehr billig
Näb . Albrtchtstraste 22 , Hof Port.

Gebe sehr billig ab
1 einzelne« pol. Muschelbett , 1 dito engl., gut
gcorb.. Toichensopha«, Flurtoilctten , gr . Wasch-
konimode mit weiß. Mnrnior , Herrenich'reibburcau,
gut georb. Küchcncinnchtunq , Vcrtikow. Pfeiler-
spiegel mit Trum ., ff. Goldspiegel , sowie olle Arten
Tische, Stüble z. enorm bill. Pr . Jean Thüring»
Marktstr . 23. Lager i. Hinterb . geg. dem Einkorn.

Gut aearb . Möbel , m . .Handarbeit , w.
Ersparnis ; d. hoh . Ladenmicthe sehr bill . zu
verk . r dollst. Betten 40—l50Mk . Betist. 12—50Mk.,
Klciderscbr. (»,. Aufsatz) 21—70 Pik., Spieqelschr.
80- 90 Mk.. Verticows (pol .) 34—70 Mk., Kom.
26—34 Mk., Kücken schränke 38—88 Mk.. Svrung-
rahmen 20 - 24 Mk., Matratzen in Seegras , Wolle,
Kapok, Afrik ». Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12 bis
30 Mk., Sopha «, Divons und Ottomanen 26 bis
75 Mk., Waichkonimoden 21—60 Mk., Sopha - und
AiiSzugtiichc 15—25 Mk.. Küchen- n. Zimmerlifchc
6—10 Mk., Stuhle 3—8 Mk.. Sopha - und Pfeiler-
iviegel 4—40 Mk. 11. s. w. Groffc Lagerräume.
Eigene Werkstätten . Frankenstraffe 19 . Auf
Wunsch ZablungSerleichteriing. _

Wegzugsbaiber zu verkaufen : Bett , Sopha,
Kleiderjchrank, Bilder u. s. w. Ornnienstr . 56, 4.

Wegen Umzug werden sof. verk.: 6 Bette»
25, 35, 45, 55, 65 . 75 Mk., Ottomane 20 Mk.,
Sopha 20, Divan 30, Trümeausp . 20, Vertic . 45,
pol. Weißzeugschrank, 2 Polstersessel k 10 Mk.,
Roßhaarmotratzen Schgrnborststraße 17, P . r.

"T'inc Bellst , mil Mnschklants., Sprungrahn, ei,
Obermairatze , Keil. Deckbett u. 2 Kissen falle« neu)
für 72 Mk. zu verkaiifen Porkstraße 31.  Laden.

SmüneSKameltaschen -Lopha und zwei
Sessel ( neu ) u . ein einzelnes Sopha ( neu)
billig zu verk . Oranienstraffe 10 , 2 . St

Ein altes Sopha nebst 6 gepolst. Stühlen
billig abzuoeben Oranienstraß « 54, 2 l.

Möbel -Lager Mdgllsse 12.
Großer Posten sehr gut gearbeitete polirte

2-thllr . Kleiderschränke. innen Elchen, Sviegel-
schränke, Waschkommoden in solider Aussuhruiig,
Büffets , Ausziehtische, Nußbaiim n. Eichen,

Mplele schöne ßchlnsMiner
in feinster Ausführung , Berticowr , Bücherschränke.
Alle Sorten lackirte Möbel und dergl . Verkauf
ehr billig unter Garantie für gute Arbeit.

Jacob Fuhr.

Gelegenheitsrauf k Ein nußb .-pol. Bücher¬
schrank. niod., sehr preiswürdig zu verk. Anzuseh.
Walramstraße 83, 2 r . Nachmittag ?._

Ein großer Schrank , al » Weißzeug- oder
Bücherschrank sehr geeignet, billig zu verkaufen
Fchillervlatz 8, Lackirerwerkstätte.

Zn verkaufen 1 Nnßb -Kleide-schr., 1 Ehaise
longne, 1 gr. Polsterst , n. A. m. Sctilichterstr . 11,"

Kleider» ». Küchenschr., Küchentische, Küchcnbr..
Waichkom. sehr billig abz. Göbeostr . 4 , Tboreina

Ei » schöner 2 »th . antiker Eichen -Kleider«
schrank billig zu verkaufen. N. Werderstr . 3, P.

Wegen Abreise e. Herrsch, sind ver 'ch. Model,
Waschkommode, Betten , Federdetten mit Kissen,
Kleiderschr., Kommode, Schreibt .. Chaiselongue n. v.
A. bill. v. Zn erst . Oranienstr . 12, P . Händl . Verb.

Kiichenschrank , Bücherschrank , versch
Tische , Eichcn -Schreibpult , 2 vollständige
Betten , Ablanfdrett , Tafelwaage sind wegen
sofortiger Rännnivg änßeist billig adzugeben
Friedrickftraße 25, Seitenbau.

V. Tische. Sopda , a. Näbm . N. Blncherftr . 7,1.
Blumentisch z. vk. f4 Mk.) Seerobenstr . 25, P.
Nähmaschinen fSinger ), gut nähend , Wasch-

kommoden, Bett , vollständig , Nacht - und andere
Tische, Teppiche, Federzeug , Stühle , Schränke,
Spiegel , Divan , 3-sttzig. Kiichenschrank. Anrichte.
Küchenbretter , Sitzpnlt , Canaper , Ladenrrale,
Waschtisch, Cocosläin 'er rc.. gut erb., billig zu verk.

Mehrere Laoenschränke , darunter
welche mit Spiegel , für jedes Geschäft geeignet,
sind billig zu vcrkgusen Metzgergaffe 13.

Platierstraße 42 Laden -Gallerie , fast neu . -. Vf.
Svecerei -Reol ?, Ladentdekc», Schreibtisch sehr

billig Marktstraße 12. bei Svätb.
Platierstraße 42 Koblenkarren u. Horten z. vk.

Wegen Raummangel
vreisv 'ertb zu verkaufen ein fast neuer eleganter
Fahrstuhl , schwarzer Salon - Marmortisch,
runder Salon - Nnffbanmtisch , Blumen¬
tisch n. s. w. Victoriastroße 29. 1.

Gebr Kindcrm . m. G . z. vk. BIncherpI . 6, P . I.
Kinderwagen , neu . zn verk. Helenenstr . 3, P.
Kinderwagen (G.-R.) b. ,u v. Lebrstr . 14, l I.
^vortwaoen billig zu verk. Riehlstr . 13, H. 2 >.
Zweisttz. Sportw . b>ll. Wcllr ' tzstr. 46, Vdb . D . r.
Da,netk -Rad (Adler), fast neu, billig abqu-

aeben Kaiser -Friedrich -Rina 35.
Damen - u. Herrnrad b. ». v. Blücherpl . 3, 2 l.
Neues Fahrrad mit Freilauf , nicht ge¬

fahren , billig zn verkaufen Goldaasse 2 a.
Erstkloss. Herren -Rad , neu , m. Freil . u. Rück-

trittbr . abrriseh. f. bill. z. vk. N. i. Taabl .-Verl . H
Knabenrad m. Freil . u . ein Herrenrad . ». gut

erhalten , bill. zu verk. Ranentbnlerstraße 7, P . r.
Fabrstnbl zn verkanten Bahnbosstraße 5. 1.

® "t erhaltener

Nutzer GnMolor,
nebst

completer Sauststas -Aulage
ver sofort z» verk. Näh . im Tagbl .-Verlao.
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HP,

HyikrMisltze AAresse
von Heim in Offenback, Preßfläche 82 -< 100. ant
erhalten , verkauft die I, . Srliel !enberg ’»chc
WoHiiFplirtriioliproi , Wiesbaden . *

Eine Messerpntz -, eine Brodschneidc -, eine
Entkorkmaschine und eine Kaffeemühle, pass. s.
Wirlve . hillia zu verk. Frankenstraße 8, V.

Hsel- mi>ÄlHibemWIm
»Nd eine Partüie Kklten'chrauben werden billig verk.

Ein Badeofen mit großer Wanne , fom. einz.
Badewanne it. eine Nähmaschine (Whceler L Wilson)
sofort »u verkaufen Nerobergstraße 20.

^MllpiKllNbp (Danerbrenner ), rund , in
gutem Zustand , billig zu

verkaufen Nenberg 2 ». P.
EEIF- Gebrauchte Oefen zu verkaufen

stifistraße 19 a , Kartend . Port.
Neue Gas -Zuglamven und sonstige

Belenchtungskörver , verschiedeneGasherdchen und
Badewannen werden wegen Aufgabe des Lager»
zu billigen Preisen nbgegeben bei

C . TVistler . Installateur,
Schariiborststraße 18.

Drei f»im'imni «T Lütter , 1 Ladentbüre,
1 : 4 in, mit Oberlicht . 2 'Amerik . Füllöscn
billig abzugeben Lniienstraße 2, Part ., Avotheke.

Eine aroße Hängelampe für Gas nnd
Petroleum ist billig z» verkaiiien Adolssollee 53,1.

8̂ " Eine masstvc Hotzhalle , 6 Mlr . br .,
10 ststtr. !. . zu verkaufen Röderstraße 12.

}m\  gedrMAe Gjlhen-Treppen
(8 u. 9 Stufen ) billia zn verkaufen Taiinusstr . 15.

Zwei gr . Gard .-Körbc, Handk., Iagdgew ., eia.
Art .-Rock, Reitb .. Reitst., g. Ueberz., Anz., Kellnerr.
>1. 1 n. Cylinderbut b. zu v. Dletzaerg. 18, Htb . 1.

Fünf EokS -Körbe billig abzugeben.
Fr . \ortmnnii . Zimmermeister,

Dotzbeimerstr. 85, Zinimerplntz.

Friscĥcleertc HolbstüMstr,
rhein . Fagon , sowie kleinere Fässer preiswerth ab-
zugeben Neugasie 3 bis 12 Ubr u. von 2 Uhr ob.

Wkinsäffer , fr. geleert, ‘ >-, '/«-Stück,
Obm n. alle kl-inerc Sorten Sndwem - n. Cognoc-
fäffer. Oxboit , >/«, preisw . zu v. Akrechtstr . 32.

Einmachsäffer zu bolie» Frankenstraße 16.

GMeiUMer, b,n,fl 5,1
I, . Eftebn «. Roonstraße 8.

Ein größeres Quantum Holzwolle
abzugeben Bleichstraße 26.

ßjitttiiefmljc
N Schiffer, Metzgergaffe
zahlt die höchsten Preise für getragene Hcrr«,-
Damen - u. Kinder -Kleider, Schuhe , Möbel , Betinl'
Gald u. Silber . Ans Bestellung k. p. in?

Iltz;nyle üNLnatzUWelsem
»nd kaust fortwährend aut erball . Herren- utrt
Danien -Kleider, Schubwerk . Möbel , ganze Wod«,
Einricht . ». Nack!., Gold , Silber , Brillant . A. Ich.
k. in« Hans, t. « > »L «,a >«. Alctzaergaffe 25

Bei fdfartiaec sehe guter BezahlW
kaufe ich fortwährend alle Arten Möbeln,
Betten , ganze Nachlässe und Wohnmigj,
Einrichtungen , Eassaschränke , Piantno -,
Slntiqnitäten « nd GevrauchSartikel.

Jacob rühr , Goldgaffe 12,
Telephon 2737.

Schmetterlingsschrank
z. f. ges. Off , u. « . g «»5 an den Taabl .-Verlg».

Ladentheke, Essig- u. Oelfäßchen m. («estellH
kanstn ges. Off, u . W . 2 « » an d. Tagbl .-Beü.

Ein gebrauchter, jedoch gut erhalienn
Landauer von Herrschaft zu kaufen gesucht
Offerten erbittet fick

Fra » » Sinnig in Obernkmrg am Main.
Gut erhaltener kräftiger F .rhrstrrhi

zu kaufe» gesucht. Offert . linier J . 3B5 g,,
den Tagbl .-Verlag.

Ein gebrauchter Stanverker gesucht
J » c <»>» Thomni . Schuhgeichärt , Sonneiiberz.

ei" gebrauchter , gut
flllljl haltener Herd , ca. 110 bi*

120 cm lang . Nähere ? bei
__ J . Scliriider . Mickelsberg 9, 2,

Slmerikaner Oefen zu kaufen gesucht. *
Otensetzer /«»» »er . Oranienstraße 31

Gebrauchter Gasofen für größeren »taurn
z» kanstn gesucht. Offerten unter F . 365 an
den Tagbl .-Berlag,

Ein dreiflom. Gaslüfter , 1 Cigarrenadschneidn
mit Gas zu kaufen gesucht. Offerten mit Prä»
unter V . 26J g» den Tagbl .-Perlaa erbeten. .

Kelter,
größere , gebrauchte, zu kaufen gesucht. Näbm!
Gasthaus „ Zum Himmel " , Biebrich.

Holzhntte von ca. 50 obm 11. 100 enerm
Za »»stöbe n. Draht ges. Off, n . 1 » > banvivostl.

Ankauf
von Teppichen , Lumpen , Makulatur , alt.
Msen , Zink , Mesffng u. dergi. zu büchst. Pttir.

I ’ iicIh . Mainzer Landstraße 7.
Auf Wunsch komme per Postkarte piinkilich

ins Hans.
ft* von ausrangirten Teppiche»,

-tllllMUf Möbeln . Kleidern , alten
Büchern , altem Weißzeug, Gold und Silb -r, so«
'onstigen alten Sachen d.

4 Xc, -. Hellmundstr . 81, Stb . 1.
Best, per Karte erb.
Hanse zn den höchsten Preisen alt Eise»,

Metalle , Flaschen, Krug -, Lumpen , Papier . Gummi'
u. Rentiichabfälle. Scb . still , Bkichstroße 20,

Alt . Eisen , Lumpe » , Knochen , Metalle «.
k. zu den höchsten Preiien . «ücinrich
Hellmundstr . 29. Ans Wunsch k. pünktlich i. Hau!,

sowie altes Gold wir»
ftKZvvAffsk,  heute und morgen de»

gan -en Tag oekanst Hellninndstraß » 31, Stb , 1.

Weivttche Nerfoneit , die SteU««t
stnden.

Stellenbüreau für kanfm . nnd techm
Angestellte.

Inh. Frauz Joseph Koch,
Stellenvermittler,

Wiesbaden,
Bürean : Kirchgasse 54 , I.

Täglich neue Stellen:
Verkäuferinnen , Buchhalterinnen , KorresM
dentinncil, Maschinenschreiberinnen und Ste»^
arapliistinncn , Filiallcitcrinneu . — Bnchhast̂ '
Disponenten , Reisende, Korrespondenten , Bib

käuser, Kontoristen rc.
Für die Herren Prinzipale gänzliA

kostenlos.

SteIlMsch!SkiS„B!ei>Mit
Kirchqasie 37, 1, Annie Earne , Slellenver »'-'
sucht Erzieherinnen, Kindersrl., KöchiniX",
Zimmer -, Allein- und Housniädchen.

Intelligentes
Franlein -

aus achtbarer jüdischer Familie wird al«
trnuensperso » in ein hiesiges ModewaarengesM
geincht. Off. » . I ». 36 » an d. Tagb !.-Vcil°4

Tüchtige Berkäuferitt
gesucht.

I . Steffelvaucr , Webergaffe 23»
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Jüngere Verkäuferin
für die Kleiderstoff-Abtheilung gesucht.

I . Bacharach, Webergafle 4.

Angehende Verkäuferin
«sucht Neugasse 22, Koffergefchäft. _

Suche für mein Sturz -, Wei «>-
an <l 4Vollwaaren -C>etcliärt eine
solide branchenkundige VerkUuferln.
( ' riedrlcli Kinrr , Keuga, «e 14,

gin eiusachc« Ladenmädchenfür Metzgerei
1. September gesucht Wcbergasse 88.

xüchtige Verkäuferin für fosort gesucht
MetzacreiS . Cron Söhne , Nenaaffe 11.

I
ms
auf

Contoristin
mit guter Kcnntniß der Schreibmaschine und der
Aenographie gesucht. Zu melden Morgens

11 und 12 Uhr bei
Waltfried & Cie. . KI. Burgstraß« 1.

Gejucht *iim 1. Oktober d. I . eine
_ persecte Buchhalterin mit schöner

Handschrift, welche flott stenographircu kann.
Selbstgeschriebene Offerten mit Angabe des
Bildungsganges und Zengnißabschriften an

8 . D. Jung , Kirchgasse 47.

Perfekt«iuen-u.
Arbeilerimien

bei hohem Lolin und dauernder
Stellung per sofort gesucht.

I . Sacharach,
Webergaffe 4.

Confection.
Tüchtige Rock- und Taille « -Arbeiterinnen

qef. F . Grrsou » Wilhelmstraße.
Tücht.Rock- n. Tarllen-

Arbeiterinne« für dauernd gegen Hoden Lohn
sucht Geschw. Steinberg , Mauritiurstr . 7, 2.

Confection.
Selbstständige1. Rockarbeiterin , res:'. Dircctrice,

für ff. Genre gei. Anfangsgeh. 150 Mk. p. M.
Off. unter nt. « « ! an den Tagbl.-Verlag.

Perfeete Arbeiterin (Confeckion) auf dauernd
gesucht Philippsbergsiraße15, Part . r.

Ein junges Mädchen zun, Einpacken an
der Cafle ges. S . Blnmentbal & Co . »

Kirchgasse 46.

Modes.
Tüchtig« 1. Arbeiterin in Jahrerstellnng per

sofort gesucht. Emilie Schweizer , Mainz,
Stodtdausstraße 15. (F. Mz.4082) F188

ÄI>rtÄ Tüchtige 2. Arbeiterin gesucht.
wlUvvv . Anna Brande « derg»I Wellritzstraße 4.

Pntzarbeiterinnen
«gagirt

_ Julius Bormaß.
Jüngere« Mädchen , im Corset- od
Weißnähen etwas geübt, für dauernd

sesucht. 8 . PSrting , Wilhelmstraße16.

TWze HMmherili
sür feine Wäsche gesucht.

Georg Hofmann » Langgasse 21.

Tüchtige Arbeiterinnen
stock und Taillen gesucht.

N

Madame GmNrmeal,
»  ̂Wilhelmstraße 22.
* Mädchenz. Nähe» ges. Näh. Tagbl.-Verl.

Ich suche per bald

zwei Lehrmädchen
aus«utcr Familie unter günstige» BedingungenM. Schneider.
, 8 eük knä̂ cheii

' achtb. Familie engagirt
(ä,  WaarendauS Julius Bormaß.
Jßrtjtaä Lehrmädchen gegen Vergüt.
'VsVVkS . gesucht. ^ „
8,. I . Tauber , Webergafle 23.
"üwi. suchtM . Eckhardt. Wellritzstraße 9.
MAlkMW der feineren Küche

!°'rd ein Mädchen , welche« sein bürgerl. lochen
ohne gegenseitige Vergütung gesucht. Nah.

Tagbl.-Vcrlag. ^ ... E
Wchastsköchin mit Ia Zeugniflen

welche etwa« Sans
V «t übernimmt, für kleinen Haushalt gesucht.
MMingen 12—1 vormittags und 4- 5 na« -

Villa Charlotte . Lessingstraße 7,
WW - » Suche scinv . Köchinnen , Haus -,

'Allein- und Zimmermädchen
^ g. Stellen . Frau Lang , Stettenverm .,
^ «ldgaffc 1. 1.

n Hl fr iür dürierliche Küche ge-
sucht Moritzstraße 51, 3.

Suche zum l . September gut bürgerliche Köchin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt. Näheres
Schützcnhofstraße 11, Hochparl.

Suche fein n. bürgerl. Köchinnen, Alleinmädchen,
w. kodienk., b. Kindermädchen, Allcinniädchtn
f. GeschäftSdau«, gute Behandlung, Servirfränl .,Saus- »»dKücheiimädcben. Elise Gerich,tcllenverm., Schnlgasse2, 1 St.

Christi. Heim, ZL'S 'L
sucht sofort». später: Köcbiiiiie»,Allein- u. Haus¬
mädchen. eins. Landm. P . Geißer , Stellenv.

Für Sudan,crikaM'ÄLS
Köchin gesucht. Gute Zeugnisse durchaus er¬
forderlich. Näheres Nerotbal 29.

w. auch tzansarbcii thiin muß,
f »1 , gleich gesucht Adolfsallee 34.

Ein tüchtige Köchin mit guten Zeugnissen
gesucht für 15. September od. 1. Okt. nach aus¬
wärts . Meldungen Adolfsallee 31. 2.

Gesucht
«ach Amerika eine gute feinb. HerrschastSköchin
für Ende September , Herrschaft hier , Reise
2. Claffe frei , ferner eine persecte Herrschafts-
köchin und ein nettes Kinderfräulein zu
einem 7-jShr. Mädchen nach Paris , ein nettes
Alleinmädchen nach der Schweiz in kl. Haus¬
halt (hohes Gehalt, freie Reise), ferner Köchin
und Hausmädchen nach Köln , eine gute
HerrschastSköchin zu einem kathol . Geistlichen
nach München , persecte Köchinnen nach Frank«
ürt , Mainz , an den Rhein und hier, ein
esetztcs Fräulein (Ausländerin) zu einer feinen
Dante als Stütze und auf Reifen, perfect« und

angehende Jungfern, 15 feinere Stubenmädche»
(25—80 Mk. monati.). große Anzahl Zimmer-
mädchen und Hausmädchen, eine tüchtige Zimmer-
banshällerin für Hotel 1. Range» (Jabresstcllc).
Köchin und Kinderfräulein nach Düffeldorf,
25 Sllleinmädchen (25- 80 Mk. monall . ),
Hotel- »nd Restaurationsköchinnen (80 —100 Mk.
monatl . , Jahresstellen ) , Kaffee- »nd Bei¬
köchinnen. Kochlehrfräulein, Verkäuferinnen in
Colonialwoaren- und Telicattsien- Gejch., Con-
bitpreien, Fcinbäckereiund Schweinemctzgereien,
tüchtige Caffirerinnen, Büffctfränlein, flotte Servir-
fränlein in feinste Geschäfte. Kindersränlein, Herd¬
mädchen, Küchenmädchcn(85 Mk. monatl.) usw.

Internationales
CellM-McirniW-Mm
WakrabeHeiil,

Telefon SSSS,

Langgasse 24,1, ^
vis -a-vis vem Tagbl .-Verlag.

Crjles Wrennm Plstze
für sämmtlicheS Hotel - « nd Herrschafts-

Personal aller Branchen.

Frau Lina Wallrabenstein,
Slellenvermittlerin.

sauberes Mädchen für Küche
\5W .S»| Jkw und Haus gegen guten Lohn

gesucht tykricbtsstraße3, 1.
Ein tüchtiges Mädchen gesucht Langgaffe 31, 1.
Sllleinmädchen für fofort oder 1. September

gesucht Rheingauerstraße3,1 (hinter b. Ringk.j.
Ordentl . Mädchen für kl. Haushalt

gesucht Römerberg 2, Eckladen.
Brave» fleißiger Mädchen für Küche und Haus

arbeite» qefudit Gaitenstraße 14.
Brave» solides Mädchen f. kleinen Haushalt auf

gleich oder 1. Sevt. gei. Adclheidstraße 16, Part.
Evangel. tüchtige» Dienstmädchen für jede Haus¬

arbeit gesucht Nerostraße 26.
Ein ordentliches Mädchen , das selbstständig gut

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit verrichtet,
»um 1. September gesucht Adolfsallee 59, 2.

Junges brave» Mädchen in einen kleinen besseren
.Haushalt sofort gesucht Karlstraßc 31. 1 St . l.

Albrcchtstraße 13, Part ., Mädchen zu Kindern ges.
Gesucht nach England
Alleinmädchen "Ä
Ehepaar, zur Zeit hier. Zu erfrage» Luisen-
straße 12, 1. zwischen2 und 3 Uhr täglich.

Ein braves, gut angelerntes Alleinmädchen gef.
für sofort Lahnstraß? 2, 1.

Ein zuverlässiges Alleinmädchen , welches gut
kochen kann, für Anfang September gesucht
Adelheidstraße 71. 2. .

Einfaches Mädchen sur kl. Haushalt gesucht
Laogaasse8. Mutter.
Beferes Mädchen,

welche» selbstst. kochenk. u. jede Hausarbeit »erst.,
für kl. Haushalt ges. Kaiser-Friedrich-Ring 55, I.

Tüchtiger Alleinmädchen , welches
WLW etwas kochen kann, gesucht Scharn¬

horststraße 12, 2 l- .
Tum 1. September suche ich e,n
' tüchtiges Mädchen » das selbst¬

ständig sein bürgerlich kochen kann
und etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Offerten mit Zeuguiß-
Abschrist zu richten an

Frau Wcingutsbesitzer
Burgeff,

Geisenheim a. Rhein.iiflöer

Junges Mädchen zu kleiner Familie
gesucht Walkmühlstraße 25, Part.

Ein braves steißigeS Dienstmädchen gesucht
Kirchgaffe 27 , 1 Treppe.

Ein braver lücht. Mädchen auf sofort oder spater
ges. Näb. NüdeSbeimerstr. 14, Hochp., Tboreing.

Ersucht besseres Hausmädchen, das gut näht,
bügelt und servirt, TannuSstraße II , 3.

Tüchtiges Mädchen gesucht Schmglbackerstraße 55.
Eins, willige? Mädchen gei. Wörtbstr. 22, Laden.

Mädchen , welches gut bürgerlich kvchen
kann, gesucht Neroberasiraßc 12.

M^ Ecrläsfigcs Mädchen, welche« die Haus
ardeit gründlich verstevt und etwas bürgerlich
koche» kann, gesucht Kirchgasse8, 1.

Tücht . Mädchen , w. etwas kochen kann, bei g.
Lohn gesucht Friedrichstr. 14. 1. Et.
Sgr Hausmädchen mit guten Zeugnis,en ge¬
sucht Parkstrage 35. , „ ,

Braves zuverlässig . Dienstmädchen gesucht.
N . Schwalvacherstr. 30 » , 2. Et. ( 'Allees. ).

Mädchen zum1. Sept. oder sor. ges.
Billa Dtittfried, Hainerweg 3.

Tüchtige? Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 28,1.

Kräftiges Mädchen gesucht
MW Dotzheimerstraße 96» 1. ,

Ein kräftiges reinliches Mädchen als Allein¬
oder Hausmädchen gesucht ans gleich oder
16. Skptcnivcr Walkmüblsiraße 8.

Gebildetes SK""'SÄ
lind leichte Hausarbeit libernimmt, in größere
Familie gesucht. Aufwärterin vorhanden. Ost.
unter B4. SS7 an den Tagbl.-Verlag.

Braves Alleinmädchen gesucht
Wörtbstraße 22, 2 l.

Tüchtiges Alleinmäbchen gesucht. , Meldung dis
4 Uhr Nachmittags Kapelleustraße6, 2.Gesucht

ein besseres Mädchen für Küche und Hausarbeit.
Nur gut Empsohlcne mögen sich meiden
Bictoriastraße 9, 2 Treppen.

WlheMlhell,
welche» gut kochen kann, sowie gewandtes
Hausmädchen gegen hohen Lohnp. 1. Oktober
nach Mainz gesucht. (No.5162) F32

frau Epstein , Löwenhofstraße 9 , 1.
Braves Dienstmädchen , welche«

_ kochen kann, zu zwei Personen für
dauernde Stelle zum 1b. September gesucht.
Wo ? sagt der Tagbl.-Verlag. Ave

Besseres Stiikttmita
zu sofortigem Eintritt gesucht.

Anmeldung von 8 bis 10 und 4
bis 0 Uhr Friedrichstratze 6 , * ♦

für Küche nnd Haus gesucht
ZRr* ilS ? CII Kaiser-Friedrich-Ring 18. P.
Ein jung, braves Mädchen bei guter Behandlung

auf gleich gesucht Adelheidstraße 85, 2. Gartenh.
Such « über vierzig nette Alleinmädchen , die

kochen, bester« n . einfache Hausmädchen»
eins . Land -, Kinder. « . Küchenmädchen
in vorzügl . dauernde Stellen bei hollem
Lohn . Frau Müller , Stellenvermittlung,
WaNukerstr^ße 9 , Lade»

RklterC EhepMk
suchtl September ein zuverlässiges Allein-
Mädchen, welche« gut bürgerlich kochen kann
BorivrechenMorgens 10—12, Nachmiitags4—6
Clareiithalerstrabi1. Part, r., h. d. Ringkirchc.

! TSchlizC MeimNiliei
fofort oder 1. September gesucht.

«rKirdigaffe 11, 3. s

Ein ordentl. Mädchen , welche« Hausarbett verst.
u. etwas kackenk., gesucht Neugaffc 15, Laden.

Ein braves Mädchen wird zum 1. September
gesucht Faulbrunnenstraße 9, P . l. __ ^ .

Einfaches sauberes Mädchen zum 1. September
gesucht Moiitzstraße 36, P . I.

zum 1. Sevt. ordentl. Zimmer-
MbsNUll mädchen Billa Hertha , Neu-

banerstraße 3 (Dambachthal). . . n tr ,
ticke auf Anfang September williges fleißige»
Mädchen , wennmöglich vom Lande. Nähere»
Bülowstraße 2, im Laden.

Ein Hausmädchen mit guten Zeugnissen gesucht
Emierstraße 16.

Ein sauberes ordentliche» Mädchen » dar gut
bürgerlich kochen kann und ein Theil der Haus¬
arbeit verrichten muß, gesucht Adclheidstr. 68, 2.

Sauberes fleißiges Mädchen zum 1. Septtmber
gesucht. Mehrer , Mühlgasse 18, 2.

Junges ehrliches braves Dienstmädchen für
kleinen Haushalt (ein Kind, 2 Jahre ) z. 2. Sept.
gesucht Dotzdeiinerstraßi 34,1 r.

Ein t. Bügelmädche « ges. Walkmuhlstr 10, Gth.
Bügeln I. k. ein dr. Mädck. Westendstr. 10, H. 2 l.
Br . Mädchen kann d. Büacln grdl. »nd kostenlos

erlernen Pariser Neniväschere!, Hellmnndstr. 3b.

Zwei Mädchen,
welche schon in Wäscherei tbätig waren, sofort

gesucht. Lohn pro Tag 1,50 Mk. und Kost.
Hotel Grüner Wald,

au dere Putzfrau zum Lädenreinige» gesucht.
ChocoladenvansCarl F . Müller , Langgasse 8.

T . Waschniädcheilf. dauernd ges. Stcingasse 26, P.
ÜLolitiiti- sauberes anständiges MonatSmadchen
Wbjültjl Bismarckring W, 1 links.
Eine Mouatsfrau wird gesucht Michelsberg 11,1.
Monalsft . täglich3 Std. in best. Hause gesucht.

Näb. Wielkiudstraße3, Sont . . . .
Monatsfra«
Monatsfrau ges. 8- 11 Pm. BiSmarckr 12 2 r.
Tüchtige Monatsfra » nes. Herderstraße 27, P.
Zur Aushülfe äÄT?

4-!ährigen Kinde gesucht Alerandrastraße4, P.
PV * Eine saubere zuverlässig « Frau zum

Brödcheiitragen gesucht Neugasse 18/20, BackereiE!njunges nettes Wildlhen SÄ*
z» Hause schlafe» kann, für eine Fremden-Pension
gesucht per 1. Sept . Gr. Burgstraße 8, 1. Et.

Junges Mädchen für einige
Stunden tagsüber gesucht. Nähere»

Friedrichstraße 36, Ir.
Junges Mädchen für den ganzen Tag gesucht

Nettelbeckstratze 11. Hockpart. r.
Junges Mädchen , 15—16-sahr.. auf 2 b,»

3 Stunden für Hansarbeit auf dauernd gesucht.
Näh. im Tagbl.-Verlag.

** Monatsfrau gesuchtSauvece u,*u
Stundenfrau gesuchtv. vormittags8—11 Uhr.

Sofort zu melden Oranienstraße 35, 2 unks.
Druckerei-Arbeiterinnen sofort
für dauernde Beschäftigung gesucht.

Gebrüder Petmeckh, Lniseiiplatz 6.
WW Einlegerin für Buchdruckschnellpresse und

Mädchen für leichte Bnchbinderarbeit gesucht
Moritzstraße 27 (Druckerei). _ _

Ein tüchtiges Mädchen
zu einem Kinde von l ‘A Jahre » gesucht. Rur
Solche mit guten Zeugnissen wollen sich melden
Kaiscr-Friedrich-Rmq 80, Part.

Kindermädchen,
welches im Nähen bewandert ist und die Schul

arbeiten beaufsichtigen kann, zu zwei Mädchen
(9 nnd 5 Jahre ) tagsüber gesucht. Offerten
unter lK. S « « an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Besserer Mädchen, evang., christl., guter Schulbild.,
event. m. etw. Sprachkenntn., srenndl.Aeuß., cknf-
merks. Benehmen, für alle vork. Arb. ein. kl. guten,
ruhigen Haushalts zu einem difting. Herrn mit
Töchterchen gei. Nur gesiitete, zuverl., reinl. n.
fleißige, auch mit Kinderpflege veriranse Mädchen
wollen Photogr ., Zeugn.-Avsch.. Alter n.G'halts-
ang. eins. Off. n. k,. s ©5 a. d. Tagbl.-Verlag.

Braver fleißiges Alleinmädchen
KWA gesucht Goethestraße 26, 1.
Braves Mädchen gesnchr in kleinen Haushalt.

Näh. Saalgasse 5. 2.
Saud . ehrl. Dienstmädch. gei. Michelrderg 21, Lad.

Ein tücht . HanswäSchen,
welches nähen u . serviren kann , gesucht. Nur

Solche mit guten Zeugniffen wollen sich
melden.
Frau Keimcrdinger , Wilhelmstraße 14.

Zimmcriiilldchcn Msncht.
Hotel Grüner Wald.

Ein tückt. Alleinmädchen w. v. kinderl. Leuten
zum 15. Scpkember gesucht Hätneraasse5, 1.

Hausmädchen
per 1. September gesucht Mozartstraße 2.
pjgr - Tüchtiges älteres Mädchen gesucht

Scharn »,orüstraße 9, Part , rechts.

Weibliche Veesenen . die Ktell««s
suchen.

Empfehle Erzieherinnen, Kinderftäulein»
Haushälterinnen. Stützen. Annie Carn «,
Stcllenverm. „Bienenkorb " , Kirchgasse 37.

Gevild . Dame , 30 I .. heiteren Temperaments,
sucht Stell, »ig al« Gesellschaften» bei allemst.
Dame, würde auch in» Ausland geben. Offerten
unter 14. s « 4 an den Tagbl.-Verlag.

Als Gesellschastem und Stühe
älterer Dame oder Leiterin eine« kl. f. Haushalte»

sucht lehr thätige? Frl . mit vor,. Empf. Stell«.
Offerten n. S « S an de» Tagbl.-Verlag.

Ei» jg. gcb. Mädch.. Kaff., w. 6 Jahre
im 1. Dclicateßw-Geich, einer gr. Seestadt th.
war, suchtz. 1. Oktober Stellung. Offerten
u. II . « « « an den Tagbl.-Verl. adzugeb.I

! Ein tüchtiges Mädchen , welches
sl-Ibstsiandig kochen kann und Hausarbeit
übernimmt, für 1. Sept. in gute Stellung
gesucht. Langgaffe 11, 2 St.

Tücht?5 c ücinmab rlicu,
w. kochen kann, zu zwei Peri . per 1. Sept., event.

sofort, gesucht. Sick meldkn Vorm, bis >1 und
Nackm. v. 3—5 Uhr NüdeSbeimerstr. 7, Part.

Alleinmädch . n. ausw. ges. N. Moritzstr. 14,1.
Ein lüchtirres Alleillmädchen,

dar perl, koche» kann, wird z. 1. Scpt. für Berlin
ges. Stlftstraße 14, 1, von 9—N u. 2—5 Uhr.

Ein Sllleinmädchen für kleinen Haushalt gesucht
Luxemburgplatz5, Hochpart.

Einfaches Mädchen gejucht Karlstraße 44, Part.

Fräul . , welches Nähen u. Putz versieht, sucht
Stelle für Morgen« zu einem großen Kinde.
Näh. unter iv . » 4 Post Birmarck-Ring.

Jüngere Verkäuscrin
mit guter Handschrift, welche die kauf¬
männische FortbildmiftSsdinle besucht hat,
sucht Stellung als Kassiererin oder auf
einem Kontor zum 1. September oder
1. Okt. Off. u. 3 ©? a. d. Tagbl.-Verl.

SliiM' PllliMllSÜMlUi.
Webergaffe 15. Teleph. 394.

Empfehle siir sofort und später: Haushälterinnen.
Köchinnen, Kaffecköchinueu, Gesellschafterinnen,
Kinderfränlem, Verkäuferinueu, Zimmer-, HauS-
n. Küchcnm. für Hotel u. Privat.

Georg Schmitz,
Slellenvkrmiltter.

Fräulein ernst. Char., mit guten Zeugn. n. Refcr.,
f. Sl . z. 1. Sept . ob. spät, zur Führ. d. Hansb,
b. ält. Herrn, cv. Erzieh, mutten. Kinder. Gefl.
Off. E . Nitz, Kurbau» Weilvackv. Flörsheim.

Suche Stellung als Haushälterin , Stütze der
Hausfrau oder auch als Kindersränlein. Offertev
unter  01 . 3 « « an den Tagbl.-Vcrlag.

Empf . th. Herrschaftök.» best.
WWU  Haus -, Allein - und Zimmer¬

mädchen. Frau Laug , Stellenverm.»
Cloldgasse 1» 1. Teles . 2383.

Junge Köchin sucht wegen Sterbefall Stelle in
Herrschaft!. Hanie. 1. Okt. Gute Zeugn. oorh.
Gefl. Off. n. 7p. s «rs an den Tagbl.-Verlag

Empfehle perf. Köchin für Hotel oder Restauranl
1.Ranges, HerrschaflSbansmädchen für 15.Sept.
w. y. nähen »nd bügeln kann. Elise Gerich,
Stellcubern,.. Schulgasse 2,1 . St.

Pers . Köchin sucht Stell , in Pens, oder Privat
auch auswärts . Näh. Friedrichstr. 28.
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Eine 37-jähr. kiliderl. Wittwe sucht zum 1. Sevt.
Stellung als Köchin oder Mädchen allem. Off.
unter V. 36L an den Tagbl.-Verlag. i .. '

Einfach. Frl.. iSJÄ
I . Sept . Slelle als Weißzeug- od. Etagcnbeichl.
Offerten bitte u. I*. sei an d. Tagbl.-Verlag.

Braves Mädchen sucht baldigst, Stellung in
besserem Hanse. Näb. Sedanstraffe8. 1 St . I.

Ein Mädchen, das Nähen erlernt hat,
wünscht Stelle in besserem Haushalt

zu einem Kinde. Gefl. Off. unter *’ . 26 * an
den Tagbl.-Verlag. . . .

Junges Mädchen , w. etwa« nahen und Hand
arbeiten k., sucht St . Herrngartenstr 12 H. P.

Beff. j. Mädcherr sucht Stelle ans gl. od LS -pt.
in g. Haushalt. Näb. Emierstraße 20, Gth. 2.

Bescheidenes Fräulein , welches bürgerl. kochen
kann, auch sonst mit allen Häusl. Arbeiten ver-
traut ist, sucht Stellung zum 1. oder 1b. Oktober
als Stütze der Hausfrau . Bedingung: Familien¬
anschluß, gute Behandlung. Gest. Offerten unter
II . 14. Ilmenau (Thür.), Wörthstr. 12. P.

Tech« . Büreau sucht

öllere jinierl. « Me Aas!
für die schristl. u. rechu. Arbeiten, sowie Corresp.
Stcnographiren erwünscht. Offerten u. A. B.
au Böllen , Rheinstraße 70.

ZA- Tüchtige selbstständige Monteure zum
sofortigen Eintritt gesucht.

Elektrizitäts -Aktiengesellschaft
vorm. C. Büchner,

Wiesbaden. Oranicustraßc 40.
Tüchtige, selbstständig arbeitendeElektromonteurs

für eleltrischc Licht- u. Kraftanlagen sofort gesucht.

Hirchttche Anzeigen
Kochbrnnnen. 7 Uhr : Morkenniusik.

iurhaus - Nachmittags4 Ukr : Concert. Abends
8 Uhr: Concert. Während de« Abend-Concerts:
Cornkt k Pistons -Vorträge des Kgl. Kammer-
mnsikers Herrn stl-ritz Werner.

Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Äeftdenz-stlseater. Vom 1. Juli dir 31. August

einschließlichbleibt da« Residenztheater der Ferien
wegen geschloffen. Wiedereröffnung am l̂ . Ss.pt.

I  Dolein.**5sr’-
I . selbstst. Installateur geß, Z. erf. Helenenstr. L 3^

Atige StillLitem

Arbeitsnaehweisf.Franen.Ttit!123?7:
Abth . II . Jg . Kngländ . s. an,re. Stell,
i. fein. Haush. als Stütze « d . au Kind
i . Handarb . . 11 äschenüli .. Schneid.
bewandert . m ..

w. gut Weißzeug».
^LNs . u. etwas schneidern

kann. w. Stelle als Kindcrfrl. o. 1. Haus»,, für
1. Okt. Off. u. II . 80 » an d. Tagbl.-Verlag.

Jung , kräft. Mädchen s. Stell , zu 1- 2 Kindern
sof. o. 1. Sept. Friedrichstr. 43. H. 2. Kandier.

Aelt. tllcht. Mädchen von auswärts
sucht Stellung tagsüber oder als

Alleinmädchen. Näh. BiSmarckring 34. Hth.1 r.
Fräulein , 28 I .. ev.. sucht Stelle in Wiesbaden

zur selbstständigen Führung des Haushalts bei
einzelnem Herrn oder Dame. Angebote unter
H . 26 « an den Tagbl.-Verlag.

daaafc te. Netteres besseres Mädchen , im
Nähen erfahren, sucht Stelle bei

älterer Dame oder zu Kindern. Näheres bei
Fr . Schwab , Helenenstr. 29, 2 l.

Mädchen vom Lande sucht Stelle für Hausarbeit.
Näh. Schachtstrabe 13.

gesucht. I . C. Granderath & Co .,
Düsseldorf , Hildencrstraße 16.

Tüchtige Eementeure
oder Maurer » welche Ccmentarbeitcn anssühren

können, per sofort auf dauernd gesucht.
Meest & NeeS, Neubau Engel und Schwan.

Ein Former n . Gießer gesucht
Schaust & Grestmann » Bildhauer.

Glasergehülse gesucht Steingasse 12.
- 15- 20 tüchtige Faffadenputzer

«w  auf sofort gesucht. Näb. bei
Bits « <& Böhlmann , H-llmundstr. 13.

sucht Ph . Brand , Wagen,er fabrik,Moritzstraße 50.
Anstreicher gesucht Rheinstraße 20, Stb. 1.
SelbstständigerTapezirergehülse gesucht.

R . Schmitt , Friedrichstraße 34.

WakSalka-Ltzeater. Abends 8 Udr: Das süße
Mädel. ^

Walhalla (Restaurant). Abends 8 Ubr : Concert.
Meiäshalken -ikkeater . Abds.8 Ubr: V?rstelluna-
tzalina. Abends 8 Ubr: Grobe Proiekttons-Vor-

sührung. (Die WeltaiiSstellung m St . Louis
1904.)

Kotek-Wejlanrant Ilriedrichshof . Abends8 Ubr:
Concert.

Israelitische Kultnsgemrindr.
Synagoge: Michelsberg.

Freitag abends 7 Ubr, Sabbat morgen,
8.30 Uhr, Sabbat nachm. 3 Uhr, Sabbat abend,
8.10 Uhr, Wochentage morgens 6.30 Uhr, Woche,,
tage nachmittags6Uhr. — Die ®emeiiibtblbliotW
ist geöffnet: Sonntag von 10 bis 10 /t Uhr.

Att -Israriitische Knttusgemeindr.
Synagoge: Friedrichstraße25. ^

Freitag abends 6*'« Ubr, Sabbat morgen,
7 Uhr, Sabbat Muffavh "»d Predigt 9*'«„ln.
Sabbat nachmittags4 Ubr. Sabbat abends8.5Udr,
Wochentage morgens 6'/« Uhr, Wochentage abend,
6", Ubr. ' 1

II tvh rl|rs IInd jr idjt cu
TheäterGintrittsprrise.

Walhalla -Theater.

£

ArtitämrthrfliMT suchen sofort Stellung, au»
HlNlSlMollM vtth. kinderl. Diener durch

il. 6nalficllitcr
"Frau Christiane Brand , Gotha i. Th.,
Jüdenstraße 4, Agenturgeschäft.

Heb. Frl ., ges, Alt., s. St . als Stütze :c. in einem
Hause, wo ihm Gelegenheit geb. w., st» in der
fein. Küche ausznbild. Gute Zeug». Gefl. Off.
unter A. 266 an den Tagbl.-Verlag.

Mädch. f. St . a. Ho»sm. 1. Sevt. Blcichstr. 37. H. P.
Einfaches Mädchen vom Lande sucht Stelle auf

1. September. Kirchgaffe 58, 1.
Ein älteres selbstständiges Alleinmädchen sucht

Stelle in kl. Hausbalt . Friedrichstrabe 28.
Ein sol. jg. Frl . sucht Stelle als Stütze, auch als

einfache« Kiuderfräultin für sofort. Offerten
unter l*. 266 an den Tagbl.-Verlag.

Gin besseres Alleinmädchen , welches kochen
kann, sucht sofort oder 1. September Stelle in
kl. Haushalt. Näh. Friedrichstraße 28.

I . Mädchens. St . auf 1. Sept. Nengasse4, H. 2.
Hausmädchen mit guten Zeugnissen sucht Stellung

1. od. 15. Sept . Näh. Bleichstr. 14, Gth. V. r.
Aerztl. empf. Krankenpfl. s. Besch, i. ganzer Pflege,

Nachtw. o. AuSf. v. Kranken. N. Moritzstr. 22,2.
Lehrcrstochter, welche kochen und etwas nähen

kann, sucht Stelle in besserer Familie. Familien-
Anschluß erwünscht. Walramstraße 5, 2.

I . will. anst. Alleinmädchen , dier fremd, sucht
Stell , bei einzeln. Dame od. älter. Ehep. Sieht
gern auf weniger Lohn, um sich im Kochen zu
vervollständige». Näh. Gutenbergplatz1, Sont.

Best. Hausmädchen , welchesi» allen Zweigen
des Haushalts erfahren und langjährige Zeug-
nifl« besitzt, sucht Stellung zum 15. Sept. Näh.
Blncherstraße5, Mittelbau 1. Rücker.

Jg . unabh. Fr . s. Besch, f. Mitt . (Maschinenähen,
Schreib,o. HanSarb.). Off. E . !»•postl.Schützend.

Fkänl . , welches Kochen». Hausarb. verst., sucht
Stell , bei cinz. Herrn. Näh. Hauptpost J . 34.

Junge« deutsches Mädchen , welches Liebe z»
Mildern hat, im Nähen bewandert ist. sucht Stelle

: „ach England, am liebsten in deutscher Familie.
Näb. Heleilenstrabe 16, 2.

Ein Mädchens. St . Näh. Aorkstrnße6, Hth. 1.
T. Mädch. i. W.- u. Putzb. Adleritr. 10. H. P . l.
2 t. Fr . s. W.- u. P .-B. Rauenthalerstr. 10, M. 3.
Aclter. Frl ., erfahren im Haush. u. Kochen, sucht

Beschäftigung von 8—2 Uhr. Gueiscnalistr. 16.
Frau sucht Wasch- u. Putzb. Wcstendstr. 3, H. D.
Eine nnabh . Frau sucht noch Kunden(Waschen

und Putzen). Fcldstraße 16, Bordcrh. 1. St.
I . Frau s. f. Ab. Lad. z. p. Nerostr. 29, Stb . 1 St.
Frau sucht Wasch- u. Pntzbeschäftigung, übern, auch

Neubau zu putzen. Rauenthalerstr. 7. Mtb. 2.
Waschfr. s. Besch, die ganze Woche. Nengasse4. H. 2.
I . Frau sucht Misst, f. M. eine Std . Nerostr. 29.
Mädchen mita . Zeuan., w. a. Hausarb. verst. u.

nähen k., s. MonatSst. v. Morg. b. Nachm. 3—4
a. 1. Sept . o. sp. Näb. im Tagbl.-Verlag. G

Aelt. M. s. MonatSst. N. Weberg. 50. 1. b. KauS.
Fr . s. MonatSst. v. Morg. 9- 11. Wörthstr. 10.
Eine Frau sucht MonatSst. Wellritzstraße 35. 3.
I . Frau f. MonatSst. Näb. Oranienstr. 10. 3 i

für 1. Geschäfte, hier und anßerbalb. Zimmer¬
kellner für 1. Hotel, Küchenchef, 120—150 Mk.,
Aid . 50—100 Mk.. für sofort. HauSbursche snr
Hotel und NestaurailtS, gewandter Mann für e,n
größeres Büffet als Zäpfer, Koch- und Kellner-

lehrlinge sucht das

fntem. ttntrnl-Jllntitnnp-Mm»
Wallrabenstein,

Langgaffe 24,1 , vi « » v >« d . Tagbl .-Berl
Telephon 2555,

erstes Büreau am Platze
für sämmtliches Hotel- u . Herrschaftspersonal

aller Branchen.
Frau Lina Wallrabenstein , Stellenverm

Junger Mann
mit schöner Handschrift und guter Schulbildung

findet in meinem Büreau Stellung als Lehrling.Albert Kaufmann,
Weiiigroßhandluiign. Ligneurfobrik.

Auguste - Victoria - Stift . Handarbeitskrinlzchen
in« Cafö-Rcstauraiit Ritter . Unter den Eichen.
Anfang 3'/- Uhr. .. . ,

Tnrn -chelelksiüaft. 6- 7'/, Ubr: Turnen der
Dainen-Abtheilung. 8 -10 Uhr: Turnen der
Mäirner-Abtheiliing. .

Männer -Tnrnverei « . AbdS.8' i Uhr:
Nechter-Vereinigung WiesVade«. 3—10 llvr:

Fechten. Oberrealichuie Orainenstraße 7.
WiesSadener Aechtcluv. 8- 10Uhr: Fechtabend.
Surn -Ferein . Abends8—10 Win Riegenturnen
Kelangverein Wiesbadener Männer - Hlnv
" Abends 8'/, Ubr : Probe. ,
Evangelischer ArSeiter -Verein . Abends8 h Uhr.

Stemmen . Mng -EknöAtkretia . 8' /-UhrrUebung
Wiesbadener Ätkleten -Elub . 8'/, Uhr: llebimg
Stemm- und Mngckub Krniglieit . Abends
' 8' /, Ubr: Uebung.
SchnSert-Vund . Abends 9 Uhr : Probe
SäuaerchsrWiesb ' den. Abends9Uhr : Gesang

probe. Vereinslokal Thüringer Hof. .. .
KISlelen-Hluv Deutsche Kiche. 9 Ubr: Ueb ng
Kneipv-Verein . Abends 9 Ubr: Versammln'' ^
Scharr' scher Männer -Hkor. Nbd?.SUhr: Prvb^
Lbribllicher Verein junger Männer . Abends

9 Ubr: Turiien. ni.s
Wännergesang - Verein Loncordra. Abend,

9 Uhr: General-Versaiiimluiig.
Sesangnerein Uene (Loncordra. 9 Uhr. Provc.
Stenoiachygrapven - Verein „ # «« - S ^ nen ,

Wiesbaden . Von «- 10 Ubr : N-bung?^
Madfahr - Verein Wiesbaden 189». Abends

Ütblelen -Verettr Wiesbaden . 9 Ubr: Uebimg.
Kraft - und Sportclub . Abends 9 Uhr : Uebung.
Vlattdütschcr Klub Wiesbaden . Abends Klock 9.

Bereensabend.
Aauck- u . Vergnügungs -ßlnb Arohsinn . 9 Uhr

Ranchabend.
Männer -Sesanavercrn Kilda - Probe
Vndcr -elnb Wiesbaden . Abends: Uebnng.

Prosceniumsloge Mk. 4.
Frcmdeiiloge . „ 8.—[
Orchesterscssel. „ 3.—|
Balkon . 2.50
1. Parqnet . . 2.50 >Entree .

— VorzugsbilletS haben Gültigkeit.

Promenoir
2. Parqnet
Parterre .

Mk. L-
„ 1Ä
. 1.-

0.75

Theater ss ankerte

Maltzalla-Theatrr.
Operetten-Spielzeit. -

Dir.: Jacob Löbiugcr. Art. Leit.: EnnlNothMiln.
Freitag, den 26. August.

Das süke Mädel.
Operette in 8 Akten von A. Landesbergu. K.Stein,

Musik von Heinricl, Reinhardt.
Spielleiter: Dir . Emil Nothmaun.

Personeu:
Balduin, Gras Liebenburg
Lizzi, dessen Nichte . .
Graf Hanns Liebenburg
Lola Winler . . . .
klorian Lieblich, Maler. . , -

Fritzi Weyriiiger . Roscl von S#®
Prosper Plewnh, Secretär des

Grasen Liebenburg . .
Max, 1Hann? Freunde,
Anatol, j Maler
Mizzi.

Theo Tachamr.
Lucie Görgj.
Ricbard Burzw
Lucie Gastelli.
Richard Lenz.

Max Zilzer.
Friy Stutzer. ^
Ludtvig Schills

™ ^ „ . . . . Jda Unruh.
Fanni . j Modelle . Marie Pirkn-r.
Klapper,Dienerd. Grafen HannS Paul Schnlre.
Zeit : Gegenwart. Ort : 1. Akt bei Hanns mW«

2. und 3. Akt auf dem Gute des Grafen m
Oesterreich.

Pause nach dem 1. und 2. Akt.
Anfang 8 Uhr.

Der
jein En
Nische
barf, g
staucht
Ssrsei
gehört,
perkes

strücklr
Wil

Lersam
Me bl
Wien
Lwrst
Kndei

linterl,
Liiufsu
Möller
tzon jc
stm bc
aber is

iNersteigernngen
m-aaazx

itt a ntil guter Schulbildung bei
sofortiger Vergntnng ges.

Buchharidlniig Moritz und Münzet,
Wilhelmstraße 52.

Comptoir -Lehrling mit guter Schnlbildimg
findet gleich oder zum 1. Okl. Aufnabme.

Druckerei Plaum , Moritzstraße 27.
Lehrling

für kaufm. Büreau gesucht. Offerten
V . 266  an den Tagbl.-Verlag.

unter

Gesucht'Diener.
fahren muß. Näb. im Tagbl.-Verlag. C

Ei» Junge oder Mädchen als Hülfe zum Milch-
tragcn gesucht Bleichstraße 26.

Ein junger HauSbursche sofort gesucht
Restanratton Baum , Faulbrunnenstr. 13.

Braver Junge als HauSbursche gesucht
Moritzstraße 1«, Laden. .

Jg . HauSbursche aes. Gobeustr. 2. ,m Seifengesch.
Laufbursche gesncht, 15—17 Jabre.

Atelier C-. Schirmacher , Taunnsstr. 3.
Ein braver Jttngs als Hausbursche gesncht

BiSmarckring 37. G . Becker.
Ein Hansbnrsche vom Lande gesucht. Näheres

Körnerstraße 5, Parterre . ^ .
Ein Hausburiche sofort gesncht Gememdebadg. b.
Sanberer LLW8.

Fortsetzung der Versteigerung von Herren-, Damen^
nud Kinder- Confection, Schuhwaaren -c. »»
Laden Ecke Neu- und Ellenbogengasse, (s.
Tagbi. 397 S . 7.)

Einreichung von Angeboten ans die NuSfuhrilllg
der Erd- und Röbrverlegungs-Arb-itci, rc. bei
der Serstellniig der Gasleitung nach der Gemeiilde
Bierstadt, im Zimmer No. 16 des Verwaltung?-
Gebäudes Nlarktstraße 16. Mittags 12 Uhr,
(S . Amtl. Anz. No. 67 S . 2.) .

Versteigerung des Obste« von 150 Baumen (Acpiel,
Birnen Zwetschc») der Herr» L. Bücher zu
Bierstadt: Zusammenkunft Nachmittags 4 Ubr
in der Wirtbschait „Zur Rose" daselbst. (S.
Tagbl. 395 S . 11,)

Kurhaus zu Wiesbaden
Freitag, den 26. August.

Morgens 7 Uhr: , H
Konzert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann Jrmef,
1. Choral : „Morgenglanz der Ewigkeit“.
2. Konzert-Ouverture, F-dur . . KalUwoda.
3. Die Werber. Walzer . . . . Lanner.
4. Duett aus „Linda“ . . . . Domzetn.
5. Gavotte de la Princesse . . CzibulKs. ^
6. Potpourri aus „Indigo“ . . . Joh. Stra»
7. Galopp aus „Das Glöckchen

des Eremiten“ . Maillart

inkl'tr
Igröri
Kimen

_ Kien.trbenti
hecken
iem th
ichörd

Metesrolsgifche Be- Kacht«ngen
der Station  Miesbade «.

23. August.

Ein Knecht sofort gesucht Adlerstraße 63, Stb.. — " ' " . . .will , V - ' V f
Zuverlässiger Slckerknccht gesncht Hos Adamrthal.
Fnhrknecht gesucht Schiersteinerstraße9, H. P. r.

mit Säge zum Holzspalien gesucht

Barometer*) . .
ThermometerC. .
Dunsisvami. (mm)
Rel. Feuchtigkeit C/o)
Windrichtung. . .
RiederschlagSb.lmm) -
Höchste Temveratnr 16.2. Niedr. Temver. 12.4.

7 Uhr 2 Ubr 9 Uhr Mittel.
Morg. Nachm. NbdS.
744.3 748.9 751.4 748.2

12.8 15.3 13.7 13.9
10.1 9.0 9.7 9.6
93 69 83 81.7

W. 2 NW. 2 9!. 1 —
12.8 1.9 — —

24. August.

MS«« ttche Personen , die Stellung!
finden.

llausmännischer Verein
Wiesbaden. E. v.

Männliche Personen , die Stellnng
suchen.

Man » , 24 Jahre, gedient, w.
Stelle als Comptolrist oder

Abtheilung für Stellenvermittlung.
Für Prinzipale und Mitglieder kostenfrei.

Anmeldungen von Pacanzen und Bewerbern
erledigt Der Vorstand.

sin Stadtreisender »*«*«
baden und Umgegend wird

für EöeIitDevIveeh o>»r
Wachstum.) bet erst. Hand — Preis und
hoher Provision: Weiß- und Rotweine. Nur
Sicherheit gebende Herren wollen sich melden.

Theodor Catoir.
Großkarlbach, F72

bei Dürkheim a. H.
Weingutrbes. 30 Morgen)

Lagerist (Manufactur). Derselbe ist mit alle»
Aibeilen vertrant und verfect im Englischen.
Off. erb. unter 14. 26 » an d. Tagbl.-Verlag.

Bautechniker sucht St . ans Büreau o, Baustelle.
Offerten unter » . 38S an den Tagbl.-Verlag.

Junger Mann , 28 Jahre alt, im Maschinenwesen
kundig, gegenwärtig mit Sauggasmotor und
elekt. Lickt beschäftigt, sucht sich bis 1. Oktober,
cv. früher , dauernd zu verändern. Gefl.
Offerten mit GehaltSangabc unter » . 363
an den Tagbl.-Verlag. „ „ ir „ .. .

Bcrh . Gärtner , welcher auch als Kutscher sich
eignet, sucht dauernde Stellnng als HallSmeister
oder AebnlicheS. Näh. im Tagbl.-Verlag. F

Sohn achtbarer Eltern sucht in befferem Hause
Stelliina al« Kellner - Lehrling . Offerten ».
I». 266  an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

Sol . 21 I . alter Mann, w. sich als Diener eignet,
kann a. Rollstuhl f., w. bald oder Sept. Stelle.
Offerten unter A. 14. hauptpostlagernd,

- Herrschaftlicher Kutscher sucht
,_ ^  per 1. Ollober Stellung. Offerten erb.
unter 8 . 366 an den Tagbl.-Verlag.

Barometer*) . . .
ThermometerC. .
Dunstspann, (mm) .
Rel.Feuchtigkeit(%)
Windrichtung . .
NiederschlagSh.(mm)

7 Uhr
Morg.

2 Uhr
Nachm.

9 Udr
Addr. Mittel.

750.7 749.3 749.4 749.8
120 18.0 14.3 14.6
8.8 7.5 8.4 3.2

85 49 70 68.0
NW. 1 SO . 1 N. 1 *-

0.2 — — —
JUC jptuiptiuuil JW.T.
*) Die Baronietcrangaben sind auf 0 C.

leducirt. _

Abonnements-Konzerte
des städtischen Kur- Orchesters.

Naohmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Konzertmeister Hermann J™"'
1. Tambour-Major-Marsch . . . Brandl.
2. Vorspiel zu „Pariser Leben . Offenbact
3. Konzert -Arie . . . . . . Neswadba.
4. Balletmusik aus „Jtienzi . . Wagner. .
5. Manola-Walzer. Waldteufel
6. Ouvertüre zu „Mignon . . . Lboma».
7. Frühlingsständchen . . . . P. LaCOlM
8. Musikalisches Aktien-Unter-

nehmen, Potpourri . . . . Conrad»
Abends 8 Uhr:

Leitung: Herr Kgl. Musikdirektor Louis Lus« .
1. Hochzeitsmarsoh . . . • • Goun°»
2. Ouvertüre zu „Le Koi 1a dit Dehbes.
3. Hans im Glück, Märchenbild
4. Introduction und Ihema mit

Variationen f. Cornet ä pistons
Herr Fritz Werner.

5 Valse des fleurs aus dem Ballet h
' „Casse Noisette“ ■ • . . . Tschaiko*«

6. Fantasie aus „Die Hochzeit
des Figaro“ Mozart.

7. ZweiLiedorf .Cornet apistons:
a) Unterm Lindenbaum. . . Eberls.
b) Tiefes Leid . Dubuque-

Herr Fritz Werner.
8. Danse slave . CbabriB̂J

Walhalla-Hauptrestauraiit
Täglich Abend « 8 Ulir:
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Wettrr-Kericht
des ,.Miesbade «»er Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche»
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck vervotcn.>
27. August: veränderlich mit Sonnenschein und

Regen, windig, mäßig warm̂ _
Aus- und Untergang für Könne (D) «nd

Mond (<C).
(DurLgani, b« Sonnt tnttdi Sülwn nach miNtitnropIilch» 3 «» ,)

Wiener Salon - « pcliester»
«Harlwig rahl « .

Hochfeine künstlerische Musik. — TJF1
wechselndes Programm.

tmt * Entree frei.

Au«. {Um Süd .! Aiisp. I llnterg,
Ubt ÜJlm.lUljc M'tt

"~2712 29T535 ! 7 211 ? 6731. 6

Ansa. i Nnierg.
NtaMmsUhr

Reichshallen-Theater . Stiflstraßr
Sv -cialitäien.Vorstelli»ia. Anfang AbendŜ ^

*) Hier geh t<l »llntergana dem Aufgang voraus.
Ferner tritt ein für den Mond:

Ansivartige Theater . .
CBcrttn«̂

Am 27. August5 Uhr Morgens Erdferne.

Frankfurter Ktadttheater.
Freitag : Tannhäiiser. — Samstag

Pfid

Bcrlichingcn.
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